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HAUSHALTSSATZUNG

DER STADT RO D ERM ARK, KREIS OFFENBACH, FUR DAS

HAUSHALTSJAHR 2013

Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung
vom 01. April 2005 (GVBI. | S. 142), zuletzt geandert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 16. Dezember 2011 (GVBI. | S. 786) hat die Stadtverordnetenversammlung am

04.Dezember 2012 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan fur das Haushaltsjahr 2013 wird
im Ergebnishaushalt
im ordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrage auf
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

im auRerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Ertrage auf
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

mit einem Fehlbedarf von

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstatigkeit auf

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstatigkeit auf
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit auf

Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf
Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf

mit einem Finanzmittelbedarf des
Haushaltsjahres von

festgesetzt.
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41.944.787 EUR
49.736.389 EUR

405.800 EUR
0 EUR

7.385.802 EUR

5.750.883 EUR

1.161.500 EUR
1.157.431 EUR

580.281 EUR
584.350 EUR

5.750.883 EUR



§ 2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2013 zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsférderungsmafnahmen erforderlich
ist, wird auf 580.281 EUR festgesetzt.

§3
Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermachtigungen im Haushaltsjahr 2013 zur

Leistung von Auszahlungen in kinftigen Jahren fir Investitionen und Investitions-
forderungsmaflnahmen wird auf 669.000 EUR festgesetzt.

§4
Der Hochstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 2013 zur rechtzeitigen

Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden durfen, wird auf
55 Millionen EUR festgesetzt.

§5

Die Steuersatze fur die Gemeindesteuern werden fur das Haushaltsjahr 2013
gemal der Hebesatzsatzung (Inkrafttreten 01.01.2013) wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer,

a) fir land- und forstwirtschaftliche Betriebe

(Grundsteuer A) auf 200 v.H.
b) fur Grundstlcke

(Grundsteuer B) auf 450 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 350 v.H.

Die Wiedergabe der Hebesatze in dieser Haushaltssatzung hat nur nachrichtlichen
Charakter.

§6

Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushaltsplanes
beschlossene Stellenplan.

Roédermark, den 04. Dezember 2012 Der Magistrat
der Stadt Rodermark

L fhe

Sturm, Erster Stadtrat
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Deckungsvermerke

. Deckungsfahigkeit:

1) Deckungsfahigkeit gemaR § 20 Abs. 1 GemHVO:

Personalaufwendungen innerhalb eines Fachbereichsbudgets/Sonderbudgets sind
gegenseitig deckungsfahig.

Weiterfuhrend sind alle Personalaufwendungen und sonstige Aufwendungen in-
nerhalb des Teilergebnishaushaltes eines Fachbereichsbudgets gegenseitig de-
ckungsfanhig.

Es muss kein sachlicher Zusammenhang zwischen den Aufwendungen hergestellt
werden.

2) Deckungsfahigkeit gemaR § 20 Abs. 3 GemHVO:

Folgende Investitionsauszahlungen sind gegenseitig deckungsfahig:

Steuerungsunterstiitzung, Stavo-Biiro )
Personal - EDV-Anschaffungen/Lizenzen/Software
Zentrale Dienste, Recht - Biiroausstattung Fachbereich 1
TUI - GWG's Fachbereich 1
Standesamt _
-~
Friedhofe - Erwerb v. beweglichen Sachen
- Erweiterung, Um- und Ausbau
i
Feuerwehr Ober-Roden h - Erwerb v. beweglichen Sachen
Feuerwehr Urberach - EDV-Anschaffungen/Lizenzen/Software
- GWG's Feuerwehr
i
-~
Finanzverwaltung/Controlling - EDV-Anschaffungen/Lizenzen/Software
Finanzbuchhaltung - Biiroausstattung Fachbereich 2
Steuerverwaltung _J - GWG's Fachbereich 2
~ - EDV-Anschaffungen
Biirgerbiiro - Biiroausstattung Fachbereich 3
Offentliche Sicherheit u. Ordnung - GWG's Fachbereich 3
Verkehr - - Erwerb v. beweglichen Sachen
Kinder ~ - Erwerb v. beweglichen Sachen
Jugend - EDV-Anschaffungen/Lizenzen/Software
Senioren, Sozialer Dienst - Biiroausstattung Fachbereich 4
— - GWG’s Fachbereich 4
Kinderbetreuungseinrichtungen ] - AuBengelinde
(Einrichtungsubergreifend)
Kinderbetreuungseinrichtungen ] - EDV-Anschaffungeni/Lizenzen/Software
(Einrichtungsiibergreifend)
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- Erwerb v. beweglichen Sachen (ohne

Kinderbetreuungseinrichtungen Neuausstattung Gruppenriume)
(Einrichtungsiibergreifend) - GWG’s Kinder und Kitas
™ - EDV-Anschaffungen/Lizenzen/Software
Kultur, Vereine, Ehrenamt - Biiroausstattung Fachbereich 5
- GWG's Fachbereich 5
. - Erwerb v. beweglichen Sachen
StraBen, Wege, Platze, Briicken - alle MaBnahmen

(allgemein, alle Ortsteile)

Stadtplanung - EDV-Anschaffungen/Lizenzen/Software
Liegenschaften - Biiroausstattung Fachbereich 6
Tiefbau - GWG's Fachbereich 6

Landschaftspflege, Umwelt

-~
- EDV-Anschaffungen/Lizenzen/Software
Biirgermeisterbiiro - Biiroausstattung Bgm.biiro
i, - GWG's Biirgermeisterbiiro
™ - EDV-Anschaffungen/Lizenzen/Software
Rechnungspriifungsamt - Biiroausstattung RPA
-GWG’s RPA
—
-~

- EDV-Anschaffungen/Lizenzen/Software

Stabstelle Wirtschaftsféorderung - Biiroausstattung Stabsstelle
- GWG's Stabsstelle

Deckungsfahigkeit gemaR § 19 Abs. 2 — 4 GemHVO:

Zahlungswirksame Mehrertrage in den Fachbereichs-/Sonderbudgets konnen zur
Abdeckung von Mehraufwendungen verwendet werden, zahlungswirksame Min-
derertrage vermindern die bereitgestellten Ansatze fur Aufwendungen.

Mehreinzahlungen eines Fachbereichsbudgets/Sonderbudgets dienen bei folgenden
Positionen zur Abdeckung von Mehrauszahlungen:

Umlegung von Grundstiicken, Bodenordnung - Erlése aus Wertausgleich Grundstiicke/
BodenordnungsmaBnahmen

- Aufwendungen aus Wertausgleich
Grundstiicke/Bodenordnungsmafnahmen

Bebaute und unbebaute Grundstiicke - Erwerb von Grundstiicken
- Verkauf von Grundstiicken

Nicht zulassig ist die gegenseitige und einseitige Deckungsfahigkeit zwischen
dem Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt eines jeden Fachbereichsbudgets/
Sonderbudgets.
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3) Nicht zum Deckungskreis eines Fachbereichsbudgets/Sonderbudgets geho-
ren folgende Ertrage und Aufwendungen bzw. Kosten und Erlése:

511060 Benutzungsgebihren Graber/Auflosung

525* Selbsterstellte Anlagen/Sonstige aktivierte Eigenleistungen

599095 Ertrage aus der Auflosung von Wertberichtigung/Forderungen

546* Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten

538001 Ertrage aus der Aufldsung von Ruckstellungen

563025 Ertréage aus Beteiligungen/Wertsteigerungen

900* Kalkulatorische Erlése/Erlose f. interne Leistungsverrechnung

608914 Aufwand EDV-Vorrate

613946 Aufwand fir Holzvorrate

616512 Bildung Riickstellung Instandhaltung

648000 Bildung Riickstellung ATZ Angestellte

620090 Auflésung Riickstellung Lohn und Gehalt

620120 Bildung Riickstellung Urlaub Angestellte

630030 Bildung Ruckstellung ATZ Beamte

630120 Bildung Ruckstellung Urlaub Beamte

646000 Bildung Riuickstellung Pensionen

646100 Bildung Riuickstellung Beihilfen

646110 Bildung Riickstellung Beihilfen, ATZ

648000 Bildung Riickstellung ATZ Angestellte

66* Abschreibungen

655010 Bildung Riickstellung Jubilaen

677110 Bildung Ruickstellung Prozesskosten

677202 Bildung Riickstellung Jahresabschluss

696002 Abgang AV/Eigenleistungen

699320 Zufuhrung sonstige Ruckstellungen

776101 Zinsausgaben Anspardarlehen

794104 Verluste aus Sonderabschreibungen

799020 Sonstige aulRerordentliche Aufwendungen

735411 Kreisumlage ( nicht zahlungswirksam )

717203 Bildung Ruckstellung f. Umlage Regionalverkehr

717204 Bildung Riuickstellung f. Linie U

910* Kalkulatorische Kosten/Kosten f. interne Leistungsverrechnung

9620010 Kalkulatorische ATZ

677102 Planungen/Gutachten in Verbindung mit KST 790000/790500
(SB10)

Il. Ubertragbarkeit:

1) Ubertragbarkeit von Aufwendungen gemiR § 21 Abs. 1 GemHVO

Ansatze fur Aufwendungen sind innerhalb der Fachbereichsbudgets sowie Sonder-
budgets grundsatzlich Ubertragbar, aul3er

686010 Verfugungsmittel (§ 13 GemHVO)
Aufwendungen bleiben im Ergebnishaushalt des Fachbereichsbudgets bzw. Sonder-

budgets langstens bis zum Ende des zweiten auf die Veranschlagung folgenden Jah-
res verfugbar.
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2) Ubertragbarkeit von Investitionsauszahlungen § 21 Abs. 2 GemHVO

Investitionsauszahlungen bleiben im Investitionshaushalt des Fachbereichsbud-
gets/Sonderbudgets bis zur Falligkeit der letzten Zahlung fur ihren Zweck verflgbar.
Bei Baumalinahmen und Beschaffungen langstens jedoch 2 Jahre nach Schluss des
Haushaltsjahres, in dem der Bau oder der Gegenstand in seinen wesentlichen Teilen
benutzt werden kann. Werden Investitionsmallinahmen im Haushaltsjahr nicht be-
gonnen, bleiben die Ansatze fur Auszahlungen bis zum Ende des zweiten dem
Haushaltsjahr folgenden Jahres verflgbar.

lll. Uber- und auBRerplanmaBige Aufwendungen

1) Ergebnishaushalt

UberplanméaBige und auBerplanmaRige Aufwendungen im laufenden Fachbereichs-
budget sowie Sonderbudget gelten ohne Verfahren nach § 114g HGO als bewilligt,
sofern ihre Deckung innerhalb des Ergebnishaushaltes des Fachbereichsbud-
gets/Sonderbudgets gewahrleistet ist.

Die vorgenannten Ausfiilhrungen sind anzuwenden auf die Fachbe-
reichsbudgets und Sonderbudgets:

Fachbereiche:

Allgemeine Angelegenheiten; Steuerungsunterstutzung
Finanzen

Offentliche Ordnung

Kinder, Jugend und Senioren

Kultur, Vereine, Ehrenamt

Bauverwaltung

oRhLON~

Sonderbudgets:

10. Stabsstelle Blrgermeister - Leitbild u. Stadtentwicklung
11. Rechnungsprufung

12. Stabsstelle Blrgermeister - Wirtschaftsforderung

13. Stadtwald

14. Allgemeine Finanzmittel

2.) Finanzhaushalt

Die Regelungen flr Gber- und aul3erplanmaliige Investitionen bleiben unverandert.
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Vorbericht

zum Haushaltsplan der Stadt Rodermark
Haushaltsjahr 2013

Gemal der Gemeindehaushaltsverordnung, § 1, Abs. 4, ist dem Haushaltsplan ein Vorbe-
richt beizufugen.

Dieser Vorbericht soll nach § 6 Gemeindehaushaltsverordnung auch einen Uberblick (iber
den Stand und die Entwicklung der Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr unter Einbezie-
hung der beiden Vorjahre geben.

Die durch den Haushaltsplan gesetzten Rahmenbedingungen sind zu erlautern.

Der Vorbericht soll weiterhin einen Ausblick insbesondere auf wesentliche Veranderungen
der Rahmenbedingungen der Planung und die Entwicklung wichtiger Planungskomponen-
ten innerhalb des Zeitraumes der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung enthalten.
Aulerdem ist darzustellen, welche Auswirkungen sich durch die erwartete Bevodlkerungs-
entwicklung auf die Kommune und ihre Einrichtungen voraussichtlich ergeben werden.
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Der Vorbericht gliedert sich wie folgt:

1) Vorbemerkungen

Allgemeine Erlduterungen
Besonderheiten des doppischen Haushaltsplanes 2013
Orientierungsdaten/Finanzplanungserlass flr das Haushaltsjahr 2013

2) Struktur des doppischen Haushaltsplanes

3) Ruckblick auf die Haushaltswirtschaft 2011

4) Uberblick tUber die Haushaltswirtschaft 2012

5) Ausblick auf die Haushaltswirtschaft 2013

6) Entwicklung der wichtigsten Ertrage und Aufwendungen

7) Bedeutende Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes
8) Ubersicht tber die Entwicklung des Vermégens und der Schulden
9) Mittelfristige Finanzplanung

10) Entwicklung Jahresfehlbetrage
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1. Vorbemerkungen

Allgemeine Erlauterungen

Rédermark hat sein Haushaltswesen zum 01. Januar 2006 auf die Doppik umgestellt und
bewegt sich im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben des neuen Haushaltsrechts. Mit in Kraft
treten der neuen Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) zum 31.12.2011 gewahrt der
Gesetzgeber eine Ubergangsfrist fiir die Anwendung der neuen Muster bzw. des neuen
Verwaltungskontenrahmens bis zur Aufstellung der Haushaltssatzung des Haushaltsplanes
fur das Haushaltsjahr 2014.

Die Muster entsprechen bereits jetzt den gesetzlichen Vorgaben.

Besonderheiten des doppischen Haushaltsplanes 2013:

a) Abschreibungen

Der Haushaltsplan enthalt Abschreibungswerte fur das gesamte, im Rahmen der Er-
offnungsbilanz erfasste und bewertete sowie daruber hinaus angeschaffte Anlage-
vermogen.

Die angesetzten Abschreibungen wurden aus der Anlagenbuchhaltung dbernommen.
Erganzt wurden die Werte aus der Anlagenbuchhaltung um die in 2012 noch nicht
angeschafften Anlageguter und um die anteiligen (voraussichtlicher Anschaffungs-
zeitraum wurde bericksichtigt) Abschreibungswerte der in 2013 geplanten Investitio-
nen.

b) Auflosung von Sonderposten
Nicht rickzahlbare erhaltene Investitionszuschusse sind in der Eroffnungsbilanz so-
wie den Jahresabschllssen der Stadt Rédermark auf der Passivseite als Sonderpos-
ten ausgewiesen.

Sonderposten sind analog der Nutzungsdauer der betreffenden Investitionsmalinah-
me ertragswirksam aufzul6sen.

¢) Rickstellungen

Gemal § 39 GemHVO sind flr ungewisse Verbindlichkeiten und unbestimmte Auf-
wendungen Ruckstellungen zu bilden.
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In der Eréffnungsbilanz mit Stichtag 01.01.2006 werden die nach § 39 GemHVO zu
bildenden und fur die Stadt Rédermark zutreffenden Ruickstellungen ausgewiesen.
Aufwandswirksame Bildungen von Ruckstellungen sind in den Fachbereichen 3, 6
sowie den Sonderbudgets 11 und 14 enthalten.

d) Interne Leistungsverrechnung

Gemal § 4 Abs. 3 GemHVO sind in den Teilergebnishaushalten neben Ertragen und
Aufwendungen auch Kosten und Erl6se aus internen Leistungsverrechnungen abzu-
bilden.

Es handelt sich hierbei um rein kostenrechnungsrelevante Positionen, die als ergeb-
nisneutral anzusehen sind.

Solche Kosten und Erldse aus internen Leistungsverrechnungen im Bereich der
Friedhofsverwaltung angesetzt. Betroffen sind die Fachbereiche 1 und 6.

e) Kalkulatorische Kosten

Im Haushalt werden kalkulatorische Abschreibungen sowie Zinsen abgebildet.

Diese Kosten dienen zur Darstellung der vollstandigen Produktkosten und haben
keinen Einfluss auf das Gesamtergebnis des Haushaltsplanes. Die ,Gegenbuchung”
erfolgt im Sonderbudget 14.

Die kalkulatorische Abschreibung bezieht sich auf die im bisherigen Eigenbetrieb
Gebaudewirtschaft ausgewiesenen Gebaude. Sie wurde um die in der Miete ent-
haltene Tilgung bereinigt.

Die kalkulatorischen Zinsen stellen die Zinsen auf das fur die Gebaude gebundene
Kapital (5% des Gebaudewertes) dar (die tatsachlichen Darlehen wurden dem Eigen-
betrieb zugeordnet).

Die kalkulatorischen Zinsen wurden um die in der Miete enthaltenen tatsachlichen
Zinsen bereinigt.

f) Produktstruktur

Bereits zum Haushaltsjahr 2011 erfolgte eine Uberarbeitung der bisherigen Produkt-
struktur. Die Anzahl der Produkte wurde von ehemals 109 um 44 auf 65 Produkte
reduziert. Die Produktziffern sind grofitenteils an die bestehende Fachbereichs- bzw.
Fachabteilungsstruktur angepasst worden.

Beispiel: Produkt 01.1.02 = Fachbereich 1, Fachabteilung 1, 2. Produkt

Darliber hinaus wurden die Leistungsmengen einer Uberpriifung unterzogen und er-
ganzende Kennzahlen gebildet. Zusatzlich zu den auf der linken Seite des jeweiligen
Produktes angegebenen Leistungsmengen werden auf der rechten ,Zahlen“seite
zwei Kennzahlen ausgewiesen.

Bei allen Produkten wird die Kennzahl ,Zuschussbedarf pro Einwohner, abgebildet.
Dartber hinaus wurde bereits 2011 eine zusatzliche produktspezifische Kennzahl
eingefuhrt. Diese Kennzahl bildet das Hauptmerkmal des jeweiligen Produktes ab.

Seite 14



Orientierungsdaten/Finanzplanungserlass fur das Haushaltsjahr
2013:

Mit den Orientierungsdaten zur Finanzplanung im ,Finanzplanungserlass® des Hessi-
schen Innenministeriums erhalten die Kommunen Hinweise auf die nach gegenwarti-
gem Sach- und Rechtsstand voraussichtlichen Entwicklungen wichtiger Einnahme-
und Ausgabepositionen in ihren Haushalten.

Grundlagen fiir die Orientierungsdaten

Den Berechnungen fur die Zeit 2013 bis 2016 liegt die gesamtwirtschaftliche Projek-
tion der Bundesregierung nach dem Stand vom April 2012 zu Grunde. Diese basiert
auf der zentralen Annahme, dass die Losung der Schuldenkrise weiter vorankommt
und der Finanzsektor stabil bleibt. Damit wird das Wirtschaftswachstum weiter mode-
rat positiv eingeschatzt. Das fur die Steuerschatzung relevante nominale BIP-
Wachstum wird fur 2012 vom BMWi mit 2,3% angegeben, was nur unwesentlich un-
ter der Prognose vom November 2011 liegt (2,4%). Das reale BIP wird von der Bun-
desregierung mit 0,7% prognostiziert. Die erwartete Preissteigerung liegt bei + 1,6%.

FUr den mittelfristigen Zeitraum bis 2016 wird von einem anhaltend positiven realen
Wirtschaftswachstum von 1,5% pro Jahr ausgegangen. Das nominale Wachstum
liegt weiterhin mit rd. 3% deutlich hdher.

Die Einnahmeansatze im Finanzplanungserlass fur Hessen orientieren sich an den
Ergebnissen des Arbeitskreises ,Steuerschatzungen® von Mitte Mai 2012. Bei den
Steuerschatzungen wurde das zu diesem Zeitpunkt geltende Steuerrecht berticksich-
tigt. Einzelheiten dazu werden im Vorbericht unter Ziffer 6 Entwicklung der wichtigs-
ten Ertrage und Aufwendungen erlautert.

Begrenzung des Ausgabenwachstums

Wegen der neuen Schuldenregel des Grundgesetztes, die fir die Landerhaushalte
ein Neuverschuldungsverbot enthalt, gibt es keine Empfehlung des Arbeitskreises
des Stabilitatsrats mehr bezlglich einer maximal zulassigen Ausgabenlinie fur Lan-
der und Kommunen.

Zur Einhaltung der beschlossenen Verschuldungsgrenzen und der Vorgaben des Eu-
ropaischen Stabilitats- und Wachstumspaktes muss der finanzpolitische Kurs strikter
Haushaltskonsolidierung auf der Ausgaben- wie auf der Einnahmenseite bei Bund,
Landern und Kommunen verstarkt fortgesetzt werden. Nur so kann der strukturelle
Haushaltsausgleich erreicht werden.
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Anmerkungen zur voraussichtlichen demografischen Entwicklung
der Stadt Rodermark:

Die Altersstruktur der Bevdlkerung in Rodermark gestaltet sich aktuell wie folgt :

- 19% Kinder und Jugendliche zwischen 0 und 20 Jahren,
- 55% Uber 20 bis 60 Jahren,

- 7% Uber 60 bis 65 Jahren,

- 15% Uber 65 bis 80 Jahren,

- 4% (ber 80 Jahre.*"'

Nach derzeitigem Stand ist die Geburtenrate in Rodermark 2011 im Vergleich zum Jahr
2001 um 25% gesunken. Durch Zuzuge von Familien mit Kindern wird der Geburtenruck-
gang aktuell um ca. 4% ausgeglichen. *?

Ausgehend vom Basisjahr 2006 wird prognostiziert, dass die Altersgruppe der Personen
uber 65 Jahren (2006: 4.680 Personen) bis zum Jahr 2020 (6.475 Personen) um 38,4%
steigt. Bis zum Jahr 2030 wird sogar ein Anstieg auf 63,9 % prognos.tiziert.*1

Dabei ist zu beachten, dass die Zahl der Personen Uber 80 Jahre bis zum Jahr 2020 um
90,7 % steigt, bis zum Jahr 2030 wird eine Steigerung um 152,3% prognostiziert (ausge-
hend vom Basisjahr 2006). *'

Der Bedarf an Betreutem Wohnen und Pflege fur alte Menschen und fur die Begleitung und
Betreuung von Demenzkranken wird entsprechend zunehmen.

Um dem steigenden Pflegebedarf von Angehorigen zu begegnen, sind Investitionen in eine
familienfreundliche kommunale Infrastruktur notwendig. Die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf spielt eine grofl3e Rolle bei der Gewinnung von Fachkraften und beim Zuzug von jun-
gen Familien. Dies ist notwendig, um den Anforderungen des demographischen Wandels
zu begegnen und die Uberalterung der Kommune zumindest zu bremsen.

(*1 Altenplan, Kreis Offenbach, Dez. 2012; > Kita-Bedarfsplan 2012, Stadt Rédermark)
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| 2. Struktur des doppischen Haushaltsplanes

Mit in Kraft treten der neuen Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) zum 31.12.2011
gewahrt der Gesetzgeber eine Ubergangsfrist fiir die Anwendung der neuen Muster bzw.
des neuen Verwaltungskontenrahmens bis zur Aufstellung der Haushaltssatzung des
Haushaltsplanes fur das Haushaltsjahr 2014.

Alle Muster entsprechen bereits jetzt den gesetzlichen Vorgaben.

Im Einzelnen ergibt sich folgender Aufbau:

1. Ergebnishaushalt

2. Finanzhaushalt

l. Teilergebnishaushalt Fachbereich
. Teilfinanzhaushalt Fachbereich

1l. Investitionen des Fachbereichs

a) Teilergebnishaushalt Fachabteilung

b) Teilfinanzhaushalt Fachabteilung

c) Produkte der Fachabteilung

Zu 1. Ergebnishaushalt

Ertrage werden negativ, die Aufwendungen ohne Vorzeichen dargestellt. Nach Muster 7 zu § 2 der
GemHVO werden eine ,Summe ordentliche Ertrage” und eine ,Summe ordentliche Aufwendungen®
gebildet. Die Differenz der beiden Summen fiihrt zum Verwaltungsergebnis.
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Dazu kommen Finanzertrage, wie z. B. Dividenden, Mahngebuhren, Gewinnanteile usw., die zum
Finanzergebnis fuhren.

Das Verwaltungs- und das Finanzergebnis fihren zum ,ordentlichen Ergebnis®.

Letztlich werden in Muster 7 zu § 2 der GemHVO noch ,aulierordentliche Aufwendungen® und ,au-
Rerordentliche Ertrage” aufgefiuhrt, die zum ,aulerordentlichen Ergebnis* fliihren sollen. Aul3eror-
dentliche Aufwendungen und Ertrage sind Positionen, die fur Dinge entstehen, die nicht im unmittel-
baren Zusammenhang mit dem Betriebszweck stehen (z. B. Ertrdge aus dem Verkauf von Grund-
stiicken fur den Teil des Ertrages, der Giber den Wert des Grundstlicks hinausgeht).

Ordentliches und Auf3erordentliches Ergebnis fiihren zum geplanten Jahresergebnis.

Nicht im Ergebnishaushalt ausgewiesen werden die Kosten und Erldse aus den internen Leistungs-

verrechnungen. Diese werden lediglich in den Teilergebnishaushalten bzw. bei den entsprechenden
Produkten ausgewiesen.

Zu 2. Finanzhaushalt

Der Finanzhaushalt enthalt alle Ertrage und Aufwendungen sowie alle Investitionen, die zahlungs-
wirksam sind (= reine Mittelzufluss- und Mittelabflussrechnung) Ertrage und Aufwendungen, die zah-
lungswirksam sind, werden also doppelt dargestellt. Einerseits erfolgt die Abbildung im Ergebnis-
haushalt, andererseits werden sie im Finanzhaushalt dargestellt. Nicht zahlungswirksame Vorgange
wie z. B. Abschreibungen, werden im Finanzhaushalt nicht dargestellit.

Einzahlungen werden positiv, Auszahlungen negativ abgebildet.
Die zur Steuerung wichtigen KenngréRen ,Darlehensaufnahme vom Land“ und ,Darlehensaufnah-
me vom Kreditmarkt® sind in der Zeile 300 (Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten fiir Inves-

titionen) zu finden.

Am Schluss wird der Finanzmittelbestand am Ende des Haushaltsjahres abgebildet. Dieser setzt
sich aus allen zahlungswirksamen Ertragen, Aufwendungen und Investitionen zusammen.

Zu |. Teilergebnishaushalt Fachbereich

Die Teilergebnishaushalte der Fachbereiche enthalten die gleichen Daten wie der Ergebnishaushalt,
jedoch bezogen auf den Fachbereich. Zusatzlich werden in den Teilergebnishaushalten die Kosten
und Erlése aus der internen Leistungsverrechnung ausgewiesen.
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Zu ll. Teilfinanzhaushalt Fachbereich

Der Teilfinanzhaushalt fiir den Fachbereich enthalt, nach GemHVO, nur noch die Investitionen des
Fachbereichs. Zahlungswirksame Ertrage und Aufwendungen werden nicht noch einmal dargestellt.

Zu lll. Investitionen des Fachbereichs

Es werden alle Investitionen des Fachbereichs aufgelistet (= abschlie’iende Aufzahlung).

In der Darstellung werden angeboten der Ansatz des Planjahres, der Ansatz des Vorjahres, das
Jahresergebnis des Vorvorjahres, die Verpflichtungsermachtigungen, die Ansatze der drei Folgejah-
re, sowie die Position ,bisher bereitgestellt®.

Zu a) Teilergebnishaushalt Fachabteilung

Die Teilergebnishaushalte der Fachabteilungen enthalten die gleichen Daten wie der Ergebnishaus-
halt, jedoch bezogen auf die Fachabteilung. Zusatzlich werden in den Teilergebnishaushalten die
Kosten und Erlése aus der internen Leistungsverrechnung ausgewiesen.

Zu b)Teilfinanzhaushalt Fachabteilung

Der Teilfinanzhaushalt fiir die Fachabteilung enthalt, nach GemHVO, die Investitionen der Fachab-
teilung. Zahlungswirksame Ertrage und Aufwendungen werden nicht noch einmal dargestellt.

Zu c) Produkte der Fachabteilung (je eine Doppelseite)

Die Produkte enthalten eine Produktbeschreibung in der bereits bekannten Form. Die Kennzahlen
(= Stuckzahlen) zu den einzelnen Produkten werden auf der linken Halfte der Doppelseite, unter der
Produktbeschreibung, dargestellt.

Die rechte Halfte der Doppelseite zeigt den Teilergebnisplan, diesmal bezogen auf das Produkt, die
Kennzahl pro Einwohner und die Kennzahl fir das Hauptmerkmal des Produktes.
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3. Ruckblick auf die Haushaltswirtschaft 2011

Der Jahresabschluss 2011 wurde mit Datum vom 30. Juni 2012 geprift sowie mit dem uneinge-
schrankten Bestatigungsvermerk versehen.

Detaillierte Erlauterungen konnen dem Jahresabschluss 2011 enthommen wer-

den.

Pos. Konten
10 50
20 51
30 548-549
40 52
50 55
60 547
70 540-543
80 546
90 53

100

62, 63, 640-643

110

647-649, 65

120 644-646

125 110,120

130 60, 61

140 66

150 71

160 73

170 72

180 70, 74,76

190

200

210 56,57

220 77

230

240

250 59

260 79

270

320

Bezeichnung

Privatrechltliche Leistungsentgelte
Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte
Kostenersatzleistungen und
-erstattungen

Bestandsveranderungen und aktivierte
Eigenleistungen

Steuern und steuerahnl. Ertrage, Ertrage
aus gesetzlichen Umlagen

Ertrage aus Transferleistungen

Zuwendungen fiir laufende Zwecke und
allg. Umlagen

Aufgeldste Investitionszuwendungen
Sonstige ordentliche Ertrage
Summe ordentliche Ertrage

Personalaufwendungen

Versorgungsaufwendungen
Personalaufwendungen
Aufwendungen fiir Sach- und
Dienstleistungen
Abschreibungen

Aufwendungen fiir laufende Zwecke
sowie besondere Finanzaufwendungen

Steueraufwendungen einschl. Aufwend.
aus gesetzl. Umlageverpflichtungen

Transferaufwendungen

Sonstige ordentliche Aufwendungen
Summe der ordentlichen Aufwendungen
Verwaltungsergebnis

Finanzertrage

Zinsen und dhnliche Aufwendungen
Finanzergebnis

Ordentliches Ergebnis
Auferordentliche Ertrage
AufRerordentliche Aufwendungen
AufRerordentliches Ergebnis
Jahresergebnis

Ergebnis 2010

-390.581,05
-1.871.398,26

-965.120,11

-36.710,44

-23.710.558,14
-924.800,01
-2.408.676,42

-728.401,30
-1.214.265,76
-32.250.511,49

11.164.154,52

780.310,42
11.944.464,94

9.246.823,73
2.345.283,43

1.868.703,55

15.843.157,94

11.334,16
41.259.767,75
9.009.256,26
-447.711,99
719.940,97
272.228,98
9.281.485,24
-1.324.722,58
178.136,75
-1.146.585,83
8.134.899,41
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Ansatz 2011

-490.755,00
-1.966.962,10

-1.287.871,00

-24.636.700,00

-952.000,00

-3.106.833,00

-777.010,39
-1.185.570,00
-34.403.701,49

11.501.447,81

839.362,59
12.340.810,40

10.255.453,88
1.968.691,79

2.052.579,16

15.830.016,00

11.600,00
42.459.151,23
8.055.449,74
-327.700,00
1.166.000,00
838.300,00
8.893.749,74
-1.005.500,00
4.232,73
-1.001.267,27
7.892.482,47

Ergebnis 2011

-536.722,17
-1.820.948,05

-1.160.506,38

-25.316,94

-24.844.699,36
-952.000,01
-3.145.629,95

-771.403,35
-1.173.220,55
-34.430.446,76

11.981.528,00

680.695,95
12.662.223,95

9.667.090,58
1.909.424,38

1.992.630,90

15.858.563,85

12.461,12
42.102.394,78
7.671.948,02
-372.833,95
962.041,96
589.208,01
8.261.156,03
-892.775,13
184.782,42
-707.992,71
7.553.163,32

Vergl. Ansatz/
Ergebnis
-45.967,17
146.014,05

127.364,62

-25.316,94

-207.999,36
-0,01
-38.796,95

5.607,04
12.349,45
-26.745,27

480.080,19

-158.666,64
321.413,55

-588.363,30
-59.267,41

-59.948,26

28.547,85

0,00
861,12
-356.756,45
-383.501,72
-45.133,95
-203.958,04
-249.091,99
-632.593,71
112.724,87
180.549,69
293.274,56
-339.319,15



4. Uberblick liber die Haushaltswirtschaft 2012

Gesamtergebnisplan
Gesamtertrage*1) -38.449.855
Gesamtaufwendungen 47.033.118
Fehlbetrag 8.583.263

*1) davon 397.300 € auBerordentliche Ertrage

Im Haushaltsplan des Jahres 2012 musste ein Fehlbetrag in Hohe von 8.583.263 Euro aus-
gewiesen werden.

Gesamtfinanzplan

Saldo aus Einzahlungen und Auszahlungen

aus laufender Verwaltungstatigkeit 7.050.846
Einzahlungen Investitionstatigkeit 812.050
Auszahlungen Investitionstatigkeit -1.063.777
Einzahlungen Finanzierungstatigkeit 855.327
Auszahlungen Finanzierungstatigkeit -603.600
Zahlungsmittelbedarf 7.050.846

Im Haushaltsplan 2012 ist zum Ausgleich des Finanzhaushaltes eine Kreditaufnahme in
Hohe von 0,86 Mio € veranschlagt.

Weitere Informationen konnen dem Vorbericht des Haushaltsplanes 2012 entnommen wer-
den.
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5. Ausblick auf die Haushaltswirtschaft 2013

Das Haushaltsvolumen des Haushaltsjahres 2013 stellt sich wie folgt dar:

Im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrage auf -41.944.787 €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 49.736.389 €

im auBBerordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrage auf - 405.800 €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0€
Fehlbedarf 7.385.802 €

Im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstatigkeit auf 5.750.883 €

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstatigkeit auf 1.161.500 €
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit auf -1.157.431 €
Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf 580.281 €
Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf - 584.350 €

mit einem Finanzmittelfehlbedarf des
Haushaltsjahres von 5.750.883 €
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Entwicklung der wichtigsten Ertrage und Aufwendungen:

Privatrechtliche
Leistungsentgelte

Offentl.-rechtl.
Leistungsentgelte

Kostenerssatz-leistungen,
Erstattungen

Steuern und ahnliche
Ertrage/ges. Umlagen

Zuweisungen, Zuschisse Ifd.
Zwecke und allg. Umlagen

Transferleistungen

Sonstige ordentliche Ertrage

auferord. Ertrage

ERTRAGE Plan 2013 Plan 2012 Ist 2011
Privatrechtliche 445.260 475.915 536.722
Leistungsentgelte
Offentl.-rechtl. 2.287.931 2.117.395 1.820.948
Leistungsentgelte
Koste nerssatz-
leistungen, 1.067.786 1.221.388 1.160.506
Erstattungen
Steuern und ahnliche 28.680.811 25.459.000 24.844.699
Ertrage/ges. Umlagen
Zuweisungen,

Zuschiisse Ifd. Zwecke 4.806.248 4.279.189 3.145.630
und allg. Umlagen

Transferleistungen 1.176.000 1.079.500 952.000
Sonstige ordentliche 1.153.083 1.209.110 1.173.221
Ertrage

auBerord. Ertrage 405.800 397.300 892.775

Bedeutende Ertrage Ergebnishaushalt
0 5.000.000 10.000.000 15.000.000 20.000.000 25.000.000 30.000.000 35.000.000

| ———

| OPlan 2013

OPlan 2012

Olst 2011
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Gemeindeanteil an der Einkommensteuer:

Beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer wird It. Regionalisierung der Steuerschatzung vom
November 2012 fir Hessen 2012 von einem Zuwachs von 8,3% und fur 2013 von einer weiteren
Steigerung um 5,6% ausgegangen.

Der Haushaltsansatz 2013 wurde auf Basis dieser Prognose auf 14.860.000 € festgesetzt (Ansatz
2012: 13.645.000 €).

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuver:

Beim Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer sind It. Regionalisierung der Steuerschatzung vom No-
vember 2012 fir Hessen Veranderungsraten in Héhe von -0,3 % flr 2012 und 3,6% fir 2013 vorge-
sehen.

Der Haushaltsansatz 2013 betragt auf dieser Grundlage 990.000 € (Ansatz 2012: 970.000 €).

Gewerbestever:

Bei der Gewerbesteuer wird in der Regionalisierung der Steuerschatzung vom November 2012 flr
Hessen von Zuwachsraten in Héhe von 5,6% fir 2012 und 1,5% fir 2013 ausgegangen.

Fir das Jahr 2013 wird mit Gewerbesteuereinnahmen in Hohe von 8.225.000 € gerechnet (Ansatz
2012: 7.500.000 €).

Familienleistungsausgleich:

Fir die Mindereinnahmen bei der Lohn- und Einkommensteuer, die durch die steuerliche Verrech-
nung des Kindergeldes entstehen, erhalten die Kommunen jahrlich Ausgleichszahlungen.

Im Jahr 2013 ergeben sich Mehreinnahmen aus der endglltigen Abrechnung fir das Jahr 2010.
Der Haushaltsansatz 2013 kann daher auf 1.176.000€ angehoben werden (Ansatz
2012:1.079.500€).

Grundsteuver B:

Der Haushaltsansatz 2013 betragt flr die Grundsteuer B 4.363.636 €
(Basis: Anhebung Hebesatz von 330% auf 450 % in 2013).
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Schlusselzuweisung:

Im Rahmen des Kommunalen Finanzausgleichs erhalten die Stadte und Gemeinden zur Starkung
ihrer Finanzkraft vom Land eine Schlisselzuweisung. Diese wird flr das Jahr 2013 auf Basis der
Einwohnerzahl zum 31.12.2011 sowie der Steuereinnahmen aus dem 2. Halbjahr 2011 und dem 1.
Halbjahr 2012 ermittelt.

Aus der Hochrechnung der Umlagegrundlagen auf dieser Basis ergibt sich eine hdhere Steuerkraft.
Da die Steuerkraft gestiegen ist, wird die Schlisselzuweisung 2013 auf 3.810.900 € sinken (Ansatz
2012: 3.867.995 €).

AuBerordentliche Ertrage:

Veranschlagt sind aus der Stiftung Rédermark resultierende Zinsertrage in Héhe von 5.500,-- €,
Ertrage aus Spenden in Héhe von 300,-- € sowie Ertrage aus Grundstiicksveraufterungen in Héhe
von 400.000 Euro.

Seite 25




0 2.000.000 4.000.000 6.000.000 8.000.000 10.000.000 12000.000 14.000.000 16.000.000 18000.000 20.000.000

AUFWENDUNGEN Plan 2013 Plan 2012 Ist 2011
Personalaufwendungen 13.984.360 13.038.082 12.662.224
davon 777.201 798.096 680.696
Versorgungsaufwendungen
Sach- und Dienstleistungen 10.710.120 10.340.036 9.667.091
Steueraufwendungen/ges. 17.997.049 16.607.466 15.858.564
Umlagen
Zuweisungen/Zuschiisse 2.292.862 2.274.264 1.992.631
Sonstige ordentliche 10.170 10.670 12.461
Aufwendungen
Zinsen und sonstige 1.533.950 1.542.500 962.042
Finanzaufwendungen
AuBerordent. Aufwendungen 0 0 184.782

Bedeutende Aufwendungen Ergebnishaushalt

Personalaufwendungen

davon Versorgungsaufwendungen §

Sach- und Dienstleistungen

Steueraufwendungen/ges.

Umlagen

Zuweisungen/Zuschisse

Sonstige ordentliche
Aufwendungen

Zinsen und sonstige
Finanzaufwendungen

Aulterordent. Aufwendungen

L=

OPlan 2013

OPlan 2012

Olst2011
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Kreis- und Schulumlage:

Im Rahmen der Berechnung der Schlisselzuweisung werden auch die Kreisumlagegrundlagen er-
mittelt.

Aus der vorlaufigen Berechnung der Kreis- und Schulumlage 2013 ergibt sich ein Zahlbetrag an den
Kreis Offenbach in Hohe von 15.713.500 €. Davon entfallen auf die Kreisumlage 8.699.300 € (He-
besatz: 32,11%) und auf die Schulumlage 7.014.200 € (Hebesatz: 25,89%).

Kompensationsumlage:

Mit dem Finanzausgleichsanderungsgesetz 2011 wurde eine Kompensationsumlage eingefihrt, die
von den kreisangehdérigen Gemeinden erhoben wird. Zweck dieser neu eingefiihrten Umlage ist es,
die kreisangehdrigen Gemeinden an den Belastungen aufgrund des Wegfalls der Zuweisungen aus
dem Grunderwerbsteueraufkommen fir Landkreise und kreisfreie Stadte zu beteiligen. Umlage-
grundlage ist die Finanzkraft der jeweiligen Gemeinden.

Der Hebesatz fir die Kompensationsumlage wurde fir 2013 von 0,0153% auf 0,0195% der
Kreisumlagegrundlagen angehoben. Laut Hochrechnung auf Basis der Daten aus dem Finanzaus-
gleich ergibt sich fur die Stadt Rédermark 2013 eine Kompensationsumlage in Héhe von 528.298 €
(Ansatz 2012: 385.500 €).

Von kommunaler Seite wird die VerfassungsmaRigkeit der Kompensationsumlage angezweifelt. Vor
dem Staatsgerichtshof ist eine kommunale Grundrechtsklage anhangig.

Gewerbesteuerumlage:

Seit der Gemeindefinanzreform von 1969 fihren die Gemeinden einen Teil ihres Gewerbesteuer-
aufkommens in Form einer Umlage an Bund und Lander ab.

Die Gewerbesteuerumlage errechnet sich, indem das tatsachliche Gewerbesteueraufkommen der
Gemeinde (Haushaltsansatz 2013: 8.225.000 €) durch den ortlichen Hebesatz dividiert (: 350 %)
und anschlieRend mit dem Umlagesatz (x 69 %) multipliziert wird. Hieraus ergibt sich fir 2013 eine
Gewerbesteuerumlage von 1.623.000 € (Ansatz 2012: 1.478.500 € ausgehend von niedrigeren Ge-
werbesteuereinnahmen).

Zinsaufwand:

Der Haushaltsansatz beim Zinsaufwand flr Kapitalmarktdarlehen betragt fir das Jahr 2013
511.700 € (Ansatz 2012: 553.400 €). Der Rickgang ist bedingt durch das niedrige Zinsniveau.

Die Kontokorrentzinsen zur Sicherung der Liquiditat der Stadtkasse und Finanzierung der Defizite
aus den Jahren 2004-2012 sowie zur Zwischenfinanzierung der Investitionen 2013 wurden in Hohe
von 870.000 Euro veranschlagt (Ansatz 2012: 840.000 €).
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AuBerordentliche Aufwendungen:

Aulerordentliche Aufwendungen werden im Haushaltsplan 2013 nicht veranschlagt.

Personalaufwendungen:

Der Personalaufwand 2013 wird mit 13.984.360 € veranschlagt. Dies ergibt eine Steigerung zum
Vorjahr in Héhe von 918.714 €.

Diese Steigerung resultiert im Wesentlichen aus folgenden Grinden:

Im Haushalt 2013 wird eine Tarifsteigerung von 2,8 % angesetzt. Dies ergibt Mehraufwendungen
gegenuber dem Vorjahr in H6he von rund 395.000 €. Durch Stundenausweitungen (hauptséachlich
im Kita-Bereich) ergeben sich Mehraufwendungen in Héhe von ca. 240.000,-- € sowie Mehraufwen-
dungen in H6he von rund 30.000,-- € aus Veranderungen von persénlichen Verhaltnissen)

Die Aufwendungen zur Bildung der personalrelevanten Rickstellungen konnten aufgrund der aktuel-
len versicherungsmathematischen Berechnung auf dem gleichen Stand wie in 2012 gehalten wer-
den.

Die Beitrage zur Versorgungskasse reduzieren sich gegenliber dem Vorjahr um rund 42.000 €

Bei der tariflichen Leistungspramie findet in 2013 eine Steigerung von bisher 1,75 % auf 2 % statt
(+21.000 €).

Die Ansatze fur die Beihilfen wurden an den tatsachlichen Bedarf angepasst (+30.000 €).
Zusatzliche Ausbildungskosten entstehen in Héhe von ca. 10.000,-- €.

Die aus den Konsolidierungskonzepten der Vorjahre bestehende Einsparvorgabe in Hoéhe von
210.000 € sowie die Vorgabe aus dem Konsolidierungskonzept 2012 in H6he von 150.000 € sind
nicht in die Planwerte 2013 eingeflossen.

Statt dessen wurde eine Einsparung aus dem Konsolidierungskonzept 2013 in H6he von rund
203.000,-- € veranschlagt.
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7. Bedeutende Ein- und Auszahlungen des Finanzhaushaltes:

EINZAHLUNGEN Plan 2013 Plan 2012 Ist 2011
Investitionszuweisungen 816.100 334.000 927.160
und -zuschiisse
VerauBerung v. 320.000 440.000 840.238
Sachvermoégen
Gewahrung v. Krediten 25.400 38.050 20.804
Kredite 580.281 855.327 2.074.762

Bedeutende Einzahlungen Finanzhaushalt

0 500.000 1.000.000 1.500.000 2.000.000 2.500.000

Investitionszuweisungen und - | |
zuschisse

Verduflerung v. Sachvermdgen

Gewahrung v. Krediten

Kredite |

| OPlan 2013 OPlan 2012 Olst2011 |
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Kredite:

Der Kreditbedarf fir Investitionen betragt 580.281 €. Es handelt sich dabei um Kreditaufnahmen
vom Kreditmarkt.

Investitionszuwendungen und -zuschisse:

Die Investitionszuwendungen sowie —zuschiisse werden bei den jeweiligen Fachbereichen ab-
schlielRend aufgeflihrt sowie erlautert.

VerauBBerung von Sachvermogen:

Die einzelnen Investitionen werden bei den jeweiligen Fachbereichen abschlieliend aufgefihrt so-
wie erlautert.
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AUSZAHLUNGEN Plan 2013 Plan 2012 Ist 2011
Erwerb Grundstiicke 141.000 76.000 197.973
und Gebaude
BaumaBRnahmen 650.000 533.000 1.363.729
Erwerb v. bewegl. 297.931 330.284 269.029
Sachvermoégen
Erwerbv. 43.500 67.500 413.605
Finanzvermogen
Investitions-

. 0 14.493 525.608
zuweisungen
Kredittilgung Invest. 584.350 603.600 583.257
Bedeutende Auszahlungen Finanzhaushalt
Erwerb Grundstiicke und Gebaude
|
Baumalnahmen | |
Erwerb v. bewegl. Sachvemadgen
Erwerb v. Finanzvermogen ]_‘
Investitionszuweisungen .I
1
|
Kredittilgung Invest.
I
[
| OPlan 2013 @Plan 2012 Olst 2011
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BaumaBnahmen:

Die einzelnen Investitionen werden bei den jeweiligen Fachbereichen abschlieRend aufgefiihrt so-
wie erlautert.

Kredittiigung:

Der Haushaltsansatz fur die Tilgung von Krediten des Landes und vom Kapitalmarkt betragt fir das
Jahr 2013 insgesamt 584.350 €. Hinzu kommen Tilgungszuschiisse des Landes im Rahmen des
Konjunkturpaketes Land und Bund in Hohe von 54.448 € sowie der Tilgungszuschuss des Landes in
Héhe von 3.076 € fur ein Darlehen aus dem Sofortprogramm fiir kommunale Abwasseranlagen fur
den Bau des Abfanggrabens an den Rennwiesen.

Kreditbeschaffungskosten (Ansparbeitrage):

Bei den Kreditbeschaffungskosten handelt es sich um Ansparbeitrage zum Hessischen Investitions-
fonds. Dadurch erhalt die Stadt Rédermark zinsfreie Kredite des Landes Hessen (Effektivzinssatz
ca. 2,5 % durch Einzahlung von Ansparbeitragen vor Auszahlung der Darlehen).

Weitere Erlauterungen zu einzelnen Positionen finden Sie im jeweiligen Fachbereich.
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8. Ubersicht iiber die Entwicklung des Vermégens und

der Schulden

Abgebildet wird die Entwicklung des stadtischen Vermogens von 2010 nach 2011, ohne
Kommunale Betriebe Rddermark. Nahere Angaben kénnen dem Jahresabschluss 2011
entnommen werden.

31.12.2010 31.12.2011|Abweichung
Anlagevermogen 127.874.111,29 127.171.401,53 -702.709,76
Umlaufvermogen 8.601.086,73 8.778.841,35 177.754,62
ARAP 399.330,45 520.334,92 121.004,47
Eigenkapital 70.294.891,11 62.741.727,79 -7.553.163,32
Sonderposten 9.102.465,20 8.933.343,34 -169.121,86
Riickstellungen 12.286.464,34 12.566.956,37 280.492,03
Verbindlichkeiten 43.217.389,34 50.196.517,96 6.979.128,62
PRAP 1.973.318,48 2.032.032,34 58.713,86
Bilanzsumme | 136.874.528,47 136.470.577,80 403.950,67

Die Entwicklung der Verschuldung ergibt folgendes Bild:

(Allgemeiner Haushalt inkl. Schulden der Kommunalen Betriebe Rédermark)

Jahr Stand zu Beginn d. Zugang Abgang Stand am Ende
Haushaltsjahres d. Haushaltsjahres

2011

25.701.191,50 2.074.762,00 1.606.407,35 26.169.546,15
2012

26.169.546,15 3.268.127,00 1.611.686,75 27.825.986,40
2013

27.825.986,40 580.281,00 2.009.807,06 26.396.460,34
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Bei den Zugdngen handelt es sich um folgende Kreditaufnahmen:

2011

2012

2013

1.730.000 € Allg. Haushalt/Darlehensbedarf 2009
144.762 € Allg. Haushalt/Darlehen Konjunkturpaket Bund

200.000 € Allg. Haushalt/Zuteilung Sofortdarlehen ForststralRe aus dem Hess. Inv.fonds

2.074.762 €

200.000 € Allg. Haushalt/Zuteilung Anspardarlehen ForststralRe aus dem Hess. Inv.fonds
1.094.400 € Allg. Haushalt/Darlehensbedarf 2010
1.118.400 € Allg. Haushalt/Darlehensbedarf 2011
555.327 € Allg. Haushalt/Darlehensbedarf 2012
150.000 € Alg. Haushalt/Zuteilung Anspardarlehen OD Waldacker aus dem Hess. Inv.fonds
150.000 € Allg. Haushalt/Sofortdarlehen fur Berliner- u. Breslauer Strale

3.268.127 €

580.281 € Allg. Haushalt/Darlehensbedarf 2013

580.281 €
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| 9. Mittelfristige Finanzplanung

Die mittelfristige Finanzplanung beinhaltet die Ansatze des zu planenden Haushaltsjahres
und wirft einen Blick auf die dem Planjahr folgenden drei Jahre.
Erstes Jahr ist das laufende Haushaltsjahr.

Die Sachaufwendungen sowie die Ertrage (auller Steuerertrage) werden auf Basis der
Planansatze 2013 in den Finanzplanungszeitraum ubernommen. Dabei wird eine jahrliche
Kostensteigerung bei den Sach- und Dienstleistungen von durchschnittlich 1% unterstellt.
Einmalig in 2013 bereit gestellte Ansatze werden nicht in den Finanzplanungszeitraum
Ubernommen.

Bei den Personalaufwendungen wird eine durchschnittliche Steigerungsrate von 2 % pro
Jahr angenommen.

Bei den Abschreibungen werden Steigerungen von 80.000 € pro Jahr fur Geringwertige
Wirtschaftsguter (Anschaffung von GwG in Héhe von 400.000 €; Abschreibung tber 5 Jah-
re) und 25.000 pro Jahr fur den Bau einer Stral3e (Investition 800.000 €; Abschreibung 30
Jahre) vorgesehen.

Die Sonderposten werden analog zur Abschreibung behandelt. Veranschlagt ist ein jahrli-
cher Anstieg um 7.000 € (Zuschuss zu einer Stralenbaumalnahme 200.000 €; Auflosung
uber 30 Jahre).

Die Ansatze der Steuereinnahmen sowie der abzufiihrenden Umlagen basieren auf dem
Finanzplanungserlass des Hessischen Ministeriums des Inneren und fur Sport von Septem-
ber 2012 sowie der Steuerschatzung von November 2012 und wurden im Bereich der Ge-
werbesteuer an die ortlichen Gegebenheiten angepasst.

Die genauen Werte der mittelfristigen Finanzplanung kdnnen dem im Haushaltsplan enthal-
tenen Schema entnommen werden.
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10. Entwicklung Jahresfehlbetrage

| In den Jahren 2004 bis 2011 sind folgende Jahresfehlbetrdge entstanden: |

1.) Kamerale Fehlbetrage:

2004 5,3 Millionen Euro
2005 3,5 Millionen Euro
kamerale Fehlbetrage insgesamt: 8,8 Millionen Euro

2.) Doppische Fehlbetrage:

2006 3,0 Millionen Euro
davon

ordentlicher Fehlbetrag: 3,2

auBerordentlicher Fehlbetrag: - 0,2

2007 2,8 Millionen Euro
davon

ordentlicher Fehlbetrag: 2,9

auBerordentlicher Fehlbetrag: - 0,1

2008 2,1 Millionen Euro
davon

ordentlicher Fehlbetrag 2,2

auBerordentlicher Fehlbetrag - 0,1

2009 6,3 Millionen Euro
davon

ordentlicher Fehlbetrag 6,3

auBerordentlicher Fehlbetrag - 0,01

2010 8,1 Millionen Euro
davon

ordentlicher Fehlbetrag 9,2

auBerordentlicher Fehlbetrag - 1,1

2011 7,6 Millionen Euro
Davon

ordentlicher Fehlbetrag 8,3

auBerordentlicher Fehlbetrag - 0,7

SUMME Fehlbetrage insgesamt 38,7 Millionen Euro
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Muster 3
zu§1Abs.4Nr. 4

Ubersicht
tiber die aus Verpflichtungsermachtigungen voraussichtlich
fallig werdenden Auszahlungen

q q QR 2,3
Verpflichtungsermachtigung im Voraussmhtllcq fg(l)lg(éﬁ;szahlungen
Haushaltsplan des Jahres' )
2014 2015 2016 2017 2018
1 2 3 4 5 6
455
2013 189
30 0 0 0 0
Summe 674 0 0 0 0
Nachrichtlich
In der Ergebnis- und Finanzplanung 1.036 369 397 0 0
vorgesehene Kreditaufnahmen

2013 455.000 € fur den Erwerb von Feuerwehrfahrzeugen.
189.000 € fiir die Server-Virtualisierung

30.000 € fiir die Errichtung einer Urnengemeinschaftsanlage (Friedhof Urberach)
2014 Keine Verpflichtungsermachtigungen geplant.

2015 Keine Verpflichtungserméchtigungen geplant.

"In Spalte 1 sind das Haushaltsjahr und alle friiheren Jahre aufzufiihren, in denen Verpflichtungserméchtigungen veranschlagt waren, aus deren
Inanspruchnahme noch Auszahlungen fallig werden.

2 In Spalte 2 ist das dem Haushaltsjahr folgende Jahr, in den Spalten 3 bis 6 die sich anschlieBenden Jahre einzusetzen.

3 Werden Auszahlungen aus Verpflichtungsermachtigungen in den Jahren fallig, auf die sich die Ergebnis- und Finanzplanung noch nicht
erstreckt, sind die voraussichtlichen Kreditaufnahmen in diesen Jahren nach § 1 Abs. 4 Nr. 4 zweiter Halbsatz dieser Verordnung zu
Ubernehmen. Erforderlichenfalls sind weitere Kopfspalten hinzuzufiigen.
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Ubersicht
tibe r den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten
1.000 EURO

Muster 4
zu §1 Abs.4 Nr.5

Stand zu Beginn
des Vorjahres

Stand zu Beginn

Voraussichtlicher
Stand zum Ende

Art 2012 des Haus- des Haus-
haltsjahres haltsjahres
2013 2013
1 2 3 4
1. Verbindlichkeiten aus Anleihen
2. Verbindlichkeiten aus Krediten von
2.1 Bund, LAF, ERP-Sondervermdgen 0 0 0
2.2 Land 1.444 1.936 1.911
2.3. Gemeinden und Gemeindeverbande 0 0 0
2.4 Zweckverbande u. dgl. 0 0 0
2.5 sonstigem offentlichen Bereich 0 0 0
2.6 Kreditmarkt 13.389 15.561 15.570
Summe 14.833 17.497 17.481
3. Verbindlichkeiten aus Vorgéngen, die Kredit- 0 0 0
aufnahmen wirtschaftlich gleichkommen
3.1 Leasing 0 0 0
3.2 Sonstige 0 0 0
Summe 0 0 0
Nachrichtlich
4. Verbindlichkeiten der Sondervermégen mit
Sonderrechnung
Kommunale Betriebe
Eigenbetrieb der Stadt Rodermark
4.1 aus Krediten 11.337 10.329 8.915
4.2 aus Vorgangen, die Kreditaufnahmen 0 0 0
wirtschaftlich gleichkommen
5. vorubergehende Inanspruchnahme von
fliissigen Mitteln aus zweckgebundenen
Riicklagen und Sonderriicklagen fiir andere
Zwecke 0 0 0
6. Anteilige Schulden im Rahmen von
Mitgliedschaften in Zweckverbéanden 1
7. Anteilige Schulden im Rahmen der Beteiligung
an wirtschaftlichen Unternehmen 2
8. langfristige Mietvertrage und Verpflichtungen
aus OPP-Vertragen 0 0 0
Summe 26.170 27.826 26.396

1 Der den Mitgliedsanteilen der Gemeinde an Zweckverbanden entsprechende Anteil an den Gesamtschulden der Verbénde.

Die Schuldenanteile wurden von den Zweckverbanden noch nicht abschlieBend ermittelt.

2 Der den Gesellschaftsanteilen der Gemeinde an Unternehmen entsprechende Anteil an den Gesamtschulden der Unternehmen.
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Ubersicht iiber den voraussichtlichen Stand der

Riicklagen und Riickstellungen Muster 5
-1.000 EUR - zu§1Abs.4Nr.5
Stand zu Voraussichtlicher | Voraussichtlicher
Beginn des | Stand zu Beginn | Stand zum Ende
Art Vorjahres des Haushalts- des Haushalts-

(01.01.2012)

jahres
(01.01.2013)

jahres
(31.12.2013)

1. Riicklagen und Sonderriicklagen

11 Riicklage aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses 0 0 0
1.2 Riicklage aus Uberschiissen des auRerordentlichen Ergebnisseg 0 0 0
1.3 Sonderriicklagen 0 0 0
14 Stiftungskapital 153 153 153
Summe der Riicklagen 153 153 153
2. Riickstellungen
21 Ruckstellungen fiir Pensionsverpflichtungen auf Grund von 8.761 8.945 9.129
beamtenrechtlichen oder vertraglichen Anspriichen (davon (154) (174) (194)
durch Mittel der Versorgungsriicklage nach HVersRuicklG
gedeckt)
2.2 Ruckstellungen aus Beihilfeverpflichtungen gegeniiber Ver- 1.940 1.940 1.940
sorgungsempfangern, Beamten und Arbeithehmern
2.3 Rickstellungen aus Beziige- u. Entgeltzahlungen flr Zeiten 560 597 534
der Freistellung von der Arbeit im Rahmen von Altersteilzeit-
arbeit und &hnlichen MaRnahmen
24 Ruickstellungen fiir im Haushaltsjahr unterlassene Auf- 0 0 0
wendungen flr Instandhaltung, die im folgenden Haushaltsjahr
nachgeholt werden sollen
2.5 Ruckstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge von 0 0 0
Abfalldeponien
26 Rickstellungen fur die Sanierung von Altlasten 0 0 0
2.7 Ruckstellungen fir unbestimmte Aufwendungen fur Umlagen 0 0 0
nach dem Finanzausgleichsgesetz und fiir ungewisse Ver-
bindlichkeiten im Rahmen von Steuerschuldverhéltnissen
2.8 Rickstellungen fiir drohende Verpflichtungen aus Birgschaften, 0 0 0
Gewahrleistungen und anhéngigen Gerichtsverfahren
29 Rickstellungen fiir drohende Verluste aus schwebenden 0 0 0
Geschaften
210 Sonstige Riickstellungen
2.10.1  Ruckstellung fir Urlaubsanspriche 482 482 482
2.10.2 Ruckstellung fiir Mehrstunden 73 73 73
2.10.3 Ruckstellung fur die Prifung Eréffnungsbilanz/Jahresabschluss 45 45 45
2.10.4 Rickstellung fir Jubilaumsverpflichtungen 31 33 35
2.10.5 Ruckstellung fir Umlage Regionalverkehr 45 45 45
2.10.6 Ruckstellung fir Prozesskosten 20 0 0
2.10.7 Ruckstellung fur Baulandanspruch Kath. Kirche Urberach 542 542 542
2.10.8 Ruckstellung fur die Aufbewahrung der Buchhaltungsunterlagen 34 34 34
2.10.9 Ruckstellung fir Buslinie U 20 20 20
2.10.10 Ruckstellung fur unterlassene Instandhaltung 14 0 0
2.10.11 Ruckstellung fiir Passiv-/Nullenergiehaus 0 30 107
Summe der Riickstellungen 12.567 12.786 12.986
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Ubersicht iiber die den Fraktionen
nach § 36 a Abs. 4 der Hessischen
Gemeindeordnung zur Verfligung

gestellten Mittel

Muster 6
zu§1Abs. 4Nr. 7

Art

Haushaltsansatz

Ergebnis des
Jahres-
abschlusses

Erlduterungen

2013
EUR

2012
EUR

2011
EUR

1. Gesamtbetrag der Mittel nach
§ 36 a Abs. 4 HGO

1.1 Sockelbetrag fiir jede Fraktion
jahrlich 1.300,00 EUR

1.2 Restbetrag nach Fraktionsstarke
(Betrag fur jedes Fraktionsmitglied)
jahrlich 80,00 EUR

2. Aufteilung des Betrages unter
Nr.1 auf die Fraktionen

2.1 fir die CDU-Fraktion insgesamt
davon sind vorgesehen fiir
-Personalaufwendungen
-Sachaufwendungen (ohne Offentlichkeitsarbeit)
-Sachaufwendungen fiir Offentlichkeitsarbeit

2.2 fir die Fraktion AL/Die Griinen
davon sind vorgesehen fiir
-Personalaufwendungen
-Sachaufwendungen (ohne Offentlichkeitsarbeit)
-Sachaufwendungen fiir Offentlichkeitsarbeit

2.3 fur die SPD-Fraktion insgesamt
davon sind vorgesehen fiir
-Personalaufwendungen
-Sachaufwendungen (ohne Offentlichkeitsarbeit)
-Sachaufwendungen fiir Offentlichkeitsarbeit

2.4 fir die EDP-Fraktion
davon sind vorgesehen fiir
-Personalaufwendungen
-Sachaufwendungen (ohne Offentlichkeitsarbeit)
-Sachaufwendungen fiir Offentlichkeitsarbeit

2.5 fir die EW-Fraktion
davon sind vorgesehen fiir
-Personalaufwendungen
-Sachaufwendungen (ohne Offentlichkeitsarbeit)
-Sachaufwendungen fiir Offentlichkeitsarbeit

6.500

3.120

2.580

2.340

1.780

1.460

1.460

6.400

3.120

2.580

2.340

1.780

1.460

1.460

6.391,15

2.767,22

2.581,96

2.275,20

1.776,72

1.450,79

1.073,71

Pauschalbetrag

Pauschalbetrag

Pauschalbetrag

Pauschalbetrag

Pauschalbetrag
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Jahresbetrége

Erlauterungen

2013
EUR

2012
EUR

2011
EUR

3. Zusitzlich an die einzelnen Fraktionen
gewdhrte geldwerte Leistungen;

die Einzelpositionen sind erforderlichen-
falls den ortlichen Gegebenheiten
anzupassen.

3.1. CDU-Fraktion

Uberlassung von Personal der Gemeinde

fur die Fraktionsarbeit

(Geschéaftsstellenbetrieb und
Fraktionsassistenten)

Bereitstellung von Rdumen einschl.
Heizung, Reinigung, Beleuchtung

Bereitstellung von Buroausstattung

Ubernahme der Kosten fiir Fachliteratur,
Fachzeitschriften, Telefon, Telfax,
Datenubertragungsleitungen, Rechner-
zeiten auf zentraler ADV-Anlage usw.
(35,-- € je Mitglied)

Summe:

6.890

560

7.450

6.890

560

7.450

6.890

N

560

7.450

66 gm x 8,70 €
mtl. pauschal

Restbuchwert

Pauschale

Jahresbetrége

Erlauterungen

2013
EUR

2012
EUR

2011
EUR

3.2. Fraktion AL/Die Griinen

Uberlassung von Personal der Gemeinde

fur die Fraktionsarbeit

(Geschéaftsstellenbetrieb und
Fraktionsassistenten)

Bereitstellung von Rdumen einschl.
Heizung, Reinigung, Beleuchtung

Bereitstellung von Buroausstattung

Ubernahme der Kosten fiir Fachliteratur,
Fachzeitschriften, Telefon, Telfax,
Datenibertragungsleitungen, Rechner-
zeiten auf zentraler ADV-Anlage usw.
(35,-- € je Mitglied)

Summe:

3.760

455

4.215

3.760

455

4.215

3.760

N

455

4.215

36 gm x 8,70 €
mtl. pauschal

Restbuchwert

Pauschale
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Jahresbetrége

Erlauterungen

2013
EUR

2012
EUR

2011
EUR

3.3. SPD-Fraktion

Uberlassung von Personal der Gemeinde

fur die Fraktionsarbeit

(Geschéaftsstellenbetrieb und
Fraktionsassistenten)

Bereitstellung von Rdumen einschl.
Heizung, Reinigung, Beleuchtung

Bereitstellung von Buroausstattung

Ubernahme der Kosten fiir Fachliteratur,
Fachzeitschriften, Telefon, Telfax,
Datenubertragungsleitungen, Rechner-
zeiten auf zentraler ADV-Anlage usw.
(35,-- € je Mitglied)

Summe:

2.140

210

2.350

2.140

210

2.350

2.140

N

210

2.350

20,5qm x 8,70 €
mtl. pauschal

Restbuchwert

Pauschale

Jahresbetrége

Erlauterungen

2013
EUR

2012
EUR

2011
EUR

3.4. FDP-Fraktion

Uberlassung von Personal der Gemeinde

fur die Fraktionsarbeit

(Geschéaftsstellenbetrieb und
Fraktionsassistenten)

Bereitstellung von Rdumen einschl.
Heizung, Reinigung, Beleuchtung

Bereitstellung von Buroausstattung

Ubernahme der Kosten fiir Fachliteratur,
Fachzeitschriften, Telefon, Telfax,
Datenubertragungsleitungen, Rechner-
zeiten auf zentraler ADV-Anlage usw.
(35,-- € je Mitglied)

Summe:

2.140

70

2.210

2.140

70

2.210

2.140

70

2.210

20,5qm x 8,70 €
mtl. pauschal

Pauschale

Jahresbetrége

Erlauterungen

2013
EUR

2012
EUR

2011
EUR

3.5. FW-Fraktion

Uberlassung von Personal der Gemeinde

fur die Fraktionsarbeit

(Geschéaftsstellenbetrieb und
Fraktionsassistenten)

Bereitstellung von Rdumen einschl.
Heizung, Reinigung, Beleuchtung

Bereitstellung von Buroausstattung

Ubernahme der Kosten fiir Fachliteratur,
Fachzeitschriften, Telefon, Telfax,
Datenibertragungsleitungen, Rechner-
zeiten auf zentraler ADV-Anlage usw.
(35,-- € je Mitglied)

Summe:

2.140

70

2.210

2.140

70

2.210

2.140

70

2.210

20,5qm x 8,70 €
mtl. pauschal

Pauschale
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Stellenplan

2013
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Der Stellenplan fiir das Jahr 2013 gliedert sich wie folgt:

Fb 1 Organisation und Gremien

Fb 2 Finanzen

Fb3 Offentliche Ordnung

Fb 4 Kinder, Jugend, Senioren

Fb s Kultur, Vereine, Ehrenamt

Fb 6 Bauverwaltung, Liegenschaften
Bereich 8 KBR

SB 10 Biro des Burgermeisters

SB 11 Rechnungspriifung

SB 12 Stabsstelle Wirtschaftsforderung
Teil A - Beamte

Die Anzahl der Beamtenstellen bleibt gegenliber dem Stellenplan 2012 unverandert
bei 24,0 Planstellen.

Teil B — Beschaftigte

Die Anzahl der Planstellen der Beschaftigten verringert sich gegentiber dem
Stellenplan 2012 um 0,5 Planstellen auf 101,0 Planstellen.

Teil C — Beschaftigte im Sozial- und Erziehungsdienst

Die Anzahl der Planstellen der Beschaftigten im Sozial- und Erziehungsdienst bleibt
gegenuber dem Stellenplan 2012 unverandert bei 111,5 Planstellen.
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Teil D — Zusammenstellung
Die Planstellen der einzelnen Teilabschnitte stellen sich wie folgt dar:

A - Beamte
von 24,0 Planstellen unverandert 24,0 Planstellen

B - Beschaftigte
von 101,5 Planstellen - 0,5 Planstellen auf 101,0 Planstellen

C - Beschaftigte im Sozial- und Erziehungsdienst
von 111,5 Planstellen unverandert 111,5 Planstellen

A, Bund C - Gesamt
von 237,0 Planstellen - 0,5 Planstellen auf 236,5 Planstellen

Verschiebungen und Veranderungen gegenuber dem

Stellenplan 2012

A-Beamte

Fb 1 Organisation und Gremien -0,5 Eine halbe Planstelle nach A 13 g.D.
aus dem SB Biiro des Buirgermeisters
(vorm. SB 10 Stabsstelle) wird ab 2013
hier gefuhrt. Daflir wird eine Planstelle

nach A 14 im SB Buro des
Burgermeisters geflihrt.

Eine Planstelle nach A 13 g.D. wird
dann nach A 12 ausgewiesen.

Der Vermerk ,A9 g.D.gem § 18
EigBGes“ wird hier nicht mehr gefiihrt.
Die Planstelle wird fir die reduzierte
Arbeitszeit der Beamtinnen

vorgehalten.

Fb 2 Finanzen Aufgrund einer Stellenbewertung soll
eine halbe Stelle von A9 g.D. nach A 11
angehoben werden. Eine Planstelle
wird von A 10 nach A 9 g.D. abgesenkt.

Fb 3 Offentliche Ordnung Keine Anderungen
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Fb 4 Kinder, Jugend, Senioren

Fb 5 Kultur, Vereine, Enrenamt

Fb 6 Bauverwaltung, Liegenschaften

Bereich 8 KBR

SB 10 Buro des Burgermeisters

SB 11 Rechnungsprufung

SB 12 Stabsstelle Wirtschaftsforderung

+0,5

Keine Anderungen

Keine Anderungen

Keine Anderungen

Keine Anderungen

Eine halbe Planstelle nach

A 13 g.D. wird ab 2013 im Fb 1 gefiihrt.
Dafur wird eine Planstelle nach A 14
aus dem Fb 1 jetzt im SB Biiro des
Burgermeisters gefiihrt und dann nach
A 13 h.D. ausgewiesen.

Keine Anderungen

Keine Anderungen

Die Anzahl der Beamtenstellen bleibt gegenliber dem Stellenplan 2012 unverandert

bei 24,0 Planstellen.

B-Beschaftigte

Fb 1 Organisation und Gremien

Fb 2 Finanzen

Fb 3 Offentliche Ordnung

- 3:0

-1,0

Seite 51

1,5 Planstellen nach Eg 10

und 1,5 Planstellen nach Eg 9 werden
im SB 10 Biiro des Burgermeisters
gefihrt.

Die Planstelle des Leiters der Abteilung
Tul ist nach Eg 12 bewertet worden
und soll von Eg 11 nach Eg 12
angehoben werden.

Keine Anderungen

Die Bearbeitung der Wohngeldantrage
wird ab 2013 vom Kreis Offenbach
ubernommen. Daher kann eine
Planstelle nach Eg 6 entfallen.



Fb 4 Kinder, Jugend, Senioren Keine Anderungen
Fb 5 Kultur, Vereine, Ehrenamt Keine Anderungen

Fb 6 Bauverwaltung, Liegenschaften ~ +0,5 Firdie StraBenkontrolle ist eine
zusatzliche halbe Planstelle nach Eg 8
notwendig.

SB 10 Buro des Burgermeisters +0,5 1,5 Planstellen nach Eg 10
und 1,5 Planstellen nach Eg 9 wurden
seither im Fb 1 gefuhrt.
Fur die Wirtschaftsférderung wurden
seither eine Planstelle nach Eg 13, eine
Planstelle nach Eg 11 und eine halbe
Planstelle nach Eg 6 im SB 10
Stabsstelle geflihrt und werden jetzt
im SB 12 Stabsstelle Wirtschafs-
forderung ausgewiesen.

SB 11 Rechnungsprufung Keine Anderungen

SB 12 Stabsstelle Wirtschaftsforderung + 2,5 Eine Planstelle nach Eg 13, eine
Planstelle nach Eg 11 und eine halbe
Planstelle nach Eg 6 wurden seither im
SB 10 Stabsstelle geflihrt und werden
jetzt hier ausgewiesen.

Die Anzahl der Beschaftigtenstellen verringert sich gegenuiber dem Stellenplan 2012
um 0,5 Stellen auf 101,0 Planstellen.
Teil C — Beschaftigte im Sozial- und Erziehungsdienst

Fb 4 Kinder, Jugend, Senioren Keine Anderungen

Die Anzahl der Beschaftigtenstellen bleibt gegentiber dem Stellenplan 2012
unverandert bei 111,5 Planstellen.
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Haushaltskonsolidierungskonzept

1. Einleitung
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rédermark hat am 13. Februar
2013 beschlossen, die Entschuldungs- und Zinsdiensthilfen des Landes Hessen,
im Rahmen des Gesetzes zur Sicherstellung der dauerhaften Leistungsfdhigkeit
konsolidierungsbediirftiger Kommunen (Schutzschirmgesetz SchuSG) zu beantra-
gen und einen entsprechenden Vertrag mit dem Land Hessen abzuschlieRen.

Mit Abschluss des Vertrags fallt die Stadt Rodermark unter das Schutzschirmge-
setz.

2. Auswirkungen
Das Land Hessen gewahrt der Stadt Rodermark zur schnellstméglichen Errei-
chung des Haushaltsausgleichs
- Entschuldungshilfen in Hohe von 12.260.962 Euro
- Zinsdiensthilfen des Landes und
- Zinsdiensthilfen aus dem Landesausgleichsstock.

Die Stadt Rodermark verpflichtet sich, die Haushaltswirtschaft so zu fiihren,
dass der Ergebnishaushalt im ordentlichen Ergebnis ab dem Haushaltsjahr 2018
dauerhaft ausgeglichen ist.

In den darauffolgenden Jahren gilt die doppische Schuldenbremse, d. h. nach Er-
reichen des jahresbezogenen Ausgleichs des ordentlichen Ergebnisses darf die
Stadt Rodermark neue Investitions- und Kassenkredite nur aufnehmen, wenn
der jahresbezogene Ausgleich des ordentlichen Ergebnisses im Ergebnishaus-
halt weiterhin gewahrleistet ist. Die Verpflichtung erstreckt sich auf den Haus-
haltsplan und den Jahresabschluss.

3. KonsolidierungsmalRnahmen
Die Stadt Rédermark hat sich verpflichtet, KonsolidierungsmaBnahmen zur Er-
reichung des Haushaltsausgleichs durchzufiuihren. Sie ist verpflichtet, mindes-
tens folgende  Konsolidierungsbetrage  bis 2018 zu  erbringen:

2013 2.224.761 Euro
2014 1.997.336 Euro
2015 1.818.356 Euro
2016 1.656.496 Euro
2017 1.823.934 Euro
2018 1.390.071 Euro

Insgesamt entspricht dies einem Konsolidierungsvolumen von 10.910.954 Euro.
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Fur das Jahr 2013 wurden nachfolgende MalRnahmen mit dem Land vereinbart:

KonsolidierungsmaBnahmen 2013 nach der Gebiihrenerh6hung

Konsolidierung durch Steuern und Gebiihren 2013

Kinder Erhéhung des Elternanteils fiir Krabbelgruppen 11.136
Kinder Erhéhung der Elternanteil Halbtagsplatz 57.488
Kinder Erhéhung der Elternanteil 14:00 Modell 38.443
Kinder Erhéhung Elternanteil Ganztagsplatz 82.174
Kinder Erhéhung Elternanteil Schulkindbetreuung 14.364
Kinder Zuzahlung Elternanteil 3.Kita-Jahr 29.616
Steuerverwaltung Erhdhung der Hundesteuer 82.800
Steuerverwaltung Erhohung der Spielapparatensteuer um 3% 10.875
Steuerverwaltung Erhéhung der Grundsteuer B auf 450% ab 2013 1.163.636
Steuerverwaltung + Gewerbesteuer netto 300.000

Summe 1.790.532

durch weitere KonsolidierungsmaBnahmen 2013

Rente, Wohngeld Wegfall Rentenberatung 46.160
Gewerbe und Gaststatten Personalreduzierung 31.934
Kinder Anhebung der GruppengrélRe auf 25 Kinder 16.200
Kinder Anrechnung der BP mit 10 Wo./Std. 100.977
Einrichtungen freier Tréger Entlastung d. Erhéhung Elternanteil Kita 44.250
Einrichtungen freier Tréger Entlastung d. Erhéhung Elternanteil U3 48.384
Einrichtungen freier Tréger Entlastung d. Erhéhung Elternanteil Schulkindbetreuung 31.664
Einrichtungen freier Tréager Anderung GruppengréRe von 10 auf 12 56.160
Jugendarbeit in Einrichtungen Reduzierung Berufspraktikant(in) 23.500
Kulturelle Veranstaltungen Anderung Honorarvertrag 10.000
Stidtebau Reduzierung Orts und Regionalplanung 25.000

Summe 434.229

Gesamtkonsolidierungssumme 2.224.761

Die Stadt ist berechtigt, vereinbarte MaBnahmen im laufenden Konsolidie-
rungszeitraum durch eine oder mehrere andere MaBnahmen zu ersetzen, so-
fern das fur die vereinbarte MaBnahme prognostizierte Konsolidierungspoten-
tial mindestens in derselben Hohe erreicht wird.

Sollten einzelne MaRBnahmen keinen Erfolg haben oder sollte die Haushalts-
entwicklung neue KonsolidierungsmaBnahmen erfordern, um den Ausgleich
des Haushalts im ordentlichen Ergebnis zum vereinbarten Zeitpunkt zu errei-
chen, sind entsprechende Anpassungen bei den vereinbarten MaBnahmen oder
erganzende Malinahmen im Rahmen der Aufstellung des Haushaltssicherungs-
konzepts zu beschlieRen.

Berichts- und Auskunftspflicht

Nach § 4 Absatz 2 Schutzschirmgesetz haben die Kommunen uber die Fortschrit-
te der nach § 3 Absatz 3 Satz 2 vereinbarten Malinahmen dem fiir die Finanzen
zustandigen Ministerium halbjahrlich zu berichten und diese nachzuweisen.

In § 6 der Verordnung zur Durchfiihrung des Schutzschirmgesetzes (SchuSV) ist
geregelt, dass die Kommune verpflichtet ist, dem fiir die Finanzen zustandigen
Ministerium und der Aufsichtsbehorde nach § 4 Absatz 3 Satz 1 des Schutz-
schirmgesetzes Uber die Durchfiihrung der vereinbarten MaRnahmen zu be-
richten. Der Bericht Gber das erste Halbjahr ist jeweils bis zum 31. August des-
selben Jahres und der Bericht tber das zweite Halbjahr jeweils bis zum 28. Feb-
ruar des folgenden Jahres vorzulegen. Der gepriifte Jahresabschluss (§ 128 der
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Hessischen Gemeindeordnung) ist mit dem Schlussbericht des Rechnungspri-
fungsamtes unverziiglich dem fir die Finanzen zustandigen Ministerium und
der Aufsichtsbehorde vorzulegen, sobald der Schlussbericht vorliegt.

Die Berichte sind nach einem von dem fiir Finanzen zustandigen Ministerium
vorgegebenen Muster abzufassen. Sie sind schriftlich und als elektronische Da-
tensatze einzureichen.

Letztlich ist unter Ziffer 1 der Gemeinsamen Auslequngshinweise der Hessischen
Landesregierung und der Kommunalen Spitzenverbdnde zum Konsolidierungsver-
trag zwischen Land und Schutzschirm-Kommunen geregelt, dass das Land Hes-
sen nicht vertraglich auf das Erstellen eines Haushaltssicherungskonzepts, das
gesetzlich fir alle defizitaren Kommunen in § 92 Absatz 4 HGO vorgeschieben
ist, verzichten kann.

Das Land wird unter Beteiligung der Kommunalen Spitzenverbande ein elektro-
nisches Berichtswesen erarbeiten, das eine weitestgehende Kongruenz mit den
bestehenden Anforderungen an ein Haushaltsicherungskonzept hat.

Somit sind weitere eigene Haushaltssicherungskonzepte nicht mehr erforder-
lich.
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Letzter Jahresabschluss
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Budgetiibersicht iiber die Produkte 2013

Ubersicht iiber die Budgets 2013 Aznos:;z I\zn;::z Erzg:::m Zu::::e::r::rro
1 Organisation und Gremien
1.2 Organisation und Personal
01.2.01 Personalmanagement 356.370 364.122 355.837 13,77
01.2.02 Personalrat 84.550 71.684 72.418 3,27
01.2.03 Frauenbeauftragte intern 26.026 24.558 20.532 1,01
01.2.04 Verwaltungssteuerung, Organisation 156.229 156.979 167.512 6,04
1.3 Gremien-Biiro und Zentrale Dienste
01.3.01 Ortsrecht 24.703 28.040 29.868 0,95
01.3.02 Zentrale Dienstleistungen 75.475 433.927 456.828 2,92
01.3.03 Betreuung der stadtischen Gremien 295.221 298.262 315.227 11,41
1.4 Tul
01.4.01 Anwendungsmanagement 283.503 226.189 215.973 10,96
gifgggclﬁtrsjenbetreuung, Benutzerservice und 553.810 160.623 149.107 21,40
1.5 Standesamt
01.5.01 Friedhofsbetrieb 379.431 352.896 305.552 14,66
01.5.02 Personenstandsangelegenheiten 88.681 103.480 94.240 3,43
1.6 Brandschutz
01.6.01 Feuerwehr 899.475 868.395 844.274 34,76
01.6.02 Dienstleistungen Feuerwehr 77.068 76.420 72.880 2,98
2 Finanzen
2.1 Finanzverwaltung, Controlling
02.1.01 Haushaltswirtschaft 377.836 341.449 338.398 14,60
02.1.02 Controlling 132.590 127.875 122.766 5,12
2.2 Finanzbuchhaltung
02.2.01 Buchhaltung, Jahresabschluss 301.957 305.880 311.658 11,67
2.3 Steuerverwaltung
02.3.01 Steuern, Geblihren, Beitrage 158.753 123.781 119.167 6,14
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Budgetiibersicht iiber die Produkte 2013

Ubersicht iiber die Budgets 2013 Azn;:;z Azn;::z Erzg:::m Zu::::e:::;rro
3 Offentliche Ordnung
3.1 Biirgerbiiro
03.1.01 Melde- und Ausweiswesen 332.299 332.638 304.105 12,84
03.1.02 Rente, Wohngeld 58.071 97.745 104.881 2,24
03.1.03 Wahlen 118.072 88.225 141.540 4,56
03.1.04 Fundsachen 45.559 14.275 13.478 1,76
3.2 Offentliche Sicherheit und Ordnung
03.2.01 Gefahrenabwehr 143.139 148.683 149.258 5,53
03.2.02 Gewerbe und Gaststatten 24.181 39.352 51.504 0,93
3.3 Verkehr
03.3.01 StraBenverkehr, Verkehrsausstattung 294.475 185.044 332.160 11,38
03.3.02 Offentlicher Personennahverkehr 306.441 201.989 163.833 11,84
03.3.03 Vollzugsdienst 153.453 121.098 98.916 5,93
03.3.04 Gefahrgutiiberwachung 22.704 25.406 25.166 0,88
4 Kinder, Jugend u. Senioren
4.1 Kinder
04.1.01 Krabbelgruppen 133.762 303.366 258.630 5,17
04.1.02 Kindergarten 3.873.562 3.858.386 3.561.928 149,71
04.1.03 Schulkinderbetreuung 1.026.448 1.030.155 1.060.951 39,67
04.1.04 Mittagsverpflegung 280.639 275.579 288.507 10,85
04.1.05 Einrichtungen freier Trager 1.236.642 1.198.796 689.476 47,79
04.1.06 Familienservice RomKids 222.208 201.311 142.236 8,59
04.1.07 Forderung freier Trager 72.871 75.974 52.477 2,82
4.2 Jugend
04.2.01 Jugendarbeit in Einrichtungen 324.289 313.752 288.415 12,53
04.2.02 Jugendarbeit, Jugendhilfeplanung 169.848 162.175 144.078 6,56
04.2.03 Jugendsozialarbeit 79.894 19.481 3.196 3,09
4.3 Senioren, Sozialer Dienst
04.3.01 Sozial- und Lebensberatung 164.900 178.535 206.085 6,37
04.3.02 Seniorenarbeit 228.026 225.717 223.000 8,81
04.3.03 Unterkiinfte fiir Wohnungslose 103.139 102.166 88.677 3,99
04.3.04 Frauenbeauftragte extern 21.830 20.844 19.071 0,84
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Budgetiibersicht iiber die Produkte 2013

Ubersicht iiber die Budgets 2013 Azn;:;z Azn;::z Erzg:::m Zu::‘t:::::;rro
5 Kultur, Vereine, Ehrenamt
5.1 Kultur
05.1.01 Kulturhalle 1.723.244 1.729.315 1.614.217 66,60
05.1.02 Kulturelle Veranstaltungen 252.450 224.324 267.278 9,76
5.2 Vereine, Ehrenamt
05.2.01 Raume fiir Sport und Vereine 1.377.091 1.315.918 1.338.605 53,22
05.2.02 Stadtbiicherei 547.900 512.580 499.406 21,18
05.2.03 Vereinsforderung 384.347 438.841 408.350 14,85
05.2.04 Kultur- und Heimatpflege 106.777 111.999 123.874 4,13
6 Bauverwaltung
6.1 Stadtplanung
06.1.01 Stadtebau 141.321 146.929 80.003 5,46
06.1.02 Bauberatung 153.932 148.174 158.687 5,95
06.1.03 Erhebung von Beitragen 9.418 9.185 -76.735 0,36
6.2 Liegenschaften
06.2.01 Grundstiicksverwaltung 121.510 110.842 75.699 4,70
6.3 Tiefbau
06.3.01 Offentliche Verkehrsflichen 2.807.770 2.608.678 2.538.805 108,52
06.3.02 Offentliche Gewasser 153.549 128.545 121.141 5,93
6.4 Umwelt
06.4.01 Griinflachen und Spielplatze 432.767 407.337 375.587 16,73
06.4.02 Altablagerungen, Altlasten 58.119 247.668 55.571 2,25
06.4.03 Umwelt-/Natur-u. Klimaschutz 102.098 131.992 37.425 3,95
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Budgetiibersicht iiber die Produkte 2013

Ubersicht iiber die Budgets 2013 Azn;:;z Azn;::z Erzg:::is Zu::‘t:::::;rro
10 Biiro des Biirgermeisters
10.1 Biiro des Biirgermeisters
10.1.01 Personlicher Referent des Biirgermeisters 216.915 200.606 155.407 8,38
10.1.02 Forderung der Integration 36.740 33.519 15.246 1,42
11 Sonderbudget Rechnungspriifung
11.1 Rechnungspriifung
11.1.01 Rechnungspriifung 123.789 107.984 131.986 4,78
11.1.02 Priifung von BaumafRnahmen 7.103 15.942 6.960 0,27
12 Stabsstelle Biirgermeister -Wirtschaftsférderung-
12.1 Stabsstelle Wirtschaftsforderung
12.1.01 Wirtschaftsforderung 236.308 173.548 279.222 9,13
13 Sonderbudget Stadtwald
13.1 Stadtwald
13.1.01 Waldbewirtschaftung -66.173 -77.140 -116.523 -2,56
13.1.02 Waldpflege/Walderhaltung 51.142 72.818 70.850 1,98
14 Sonderbudget Allgemeine Finanzmittel
14.1 Allgemeine Finanzmittel
14.1.01 Allgemeine Finanzmittel -15.751.771  -13.881.861 -13.424.071 -608,79
14.1.02 Produktiibergreifende Mittel 451.325 384.686 412.369 17,44

Statistische Daten It. Einwohnerstatistik
vom 30.06.2012
Einwohner mit Hauptwohnsitz: 25.874

Seite 68



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

Seite 69

8520109

86£'8EE 282eve €88v- 6¥V Ve 6V, 'SvE 00€v- 9€8°L.€ 9€0°I8€ 00c¢e- Yeyosuimsyeysney 10°120

101671 8¥6°9L} cve’le- €29°09} €L0'¥81 0sv'ee- 018'€9S 015819 00L%9- soIMBsSIBZINUSY ‘Bunnaijaquapuapuny cov’' 10

€.6'G1C vievye cve'8e 681'9¢C 6€9'6¥¢ 0S¥'€e- €05°€8¢ €GG9°GlE 050°¢ce- JuswabeuewsBunpusmuy L0'Y' 10

1ee’SIe 9levSe 686'8¢- 2¢9¢'86¢ cl8'6ce 0G5S’ Le- lec's6¢e 1,6°12€ 0§2'9¢- usIWaIY UsYdsipels Jep Bunnaseg €0°€’10

92¢8'9G¥ 650209 €EC'aY- 126'EEY L0Lv8Y 082°'0G- SLV'SL 11506 LOL'GH- usbunisiefisuslq slelusz c0'€’Il0

898'6¢ 9/1°0€ 10€- 00’82 ov1'8C 00}- €0Lve €05'8¢C 008°¢- 1Yoa3IsuO 10°€"10

¢S L9k 2S99} 646'9G} 6.6'9G} 622’95} 6¢2'95} uonesiuebiQ ‘Bunienaissbuniemisp 0’10

2¢€5°0C €G1'Ge 129y~ 8G5'v¢ 8G¥°0€ 006°G- 920'9¢ 9¢6’1€ 006°G- uisul sbesynesquanely €0°C’I0

81¥'eL Evv'eL Ge- ¥89'1L ¥89°1L 08518 055'v8 jeleuosiad c0'¢’Io

1€8°GSE LLEObY 182 ¥8- ccl'vog 2cL’ 09y 009'96- 04€°9G€ 0LL'8EY 00¥'¢8- JuswabeuewWBUOSIOd 102’10

Bunuyorezagiinpoid "HN'dOYdd

991A19S pun -Bunianajssbunyemiap V10

Bunjjemiap atauuj Lo

2'sqv ¥ § nz g1 seisnpy 2L

jJew.apoy ipels L

uejds)jeysneH uejdsyosiaiagpnpoid 1

1102 Mepaq LLOZ puemny | L1L0g Beang ¢102 Jepaq gLoz puemyny | gLog Beanz €10¢ Jiepaq €10z puemyny | €102 Beanz X8l duusyuqny

-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz
AHVANV.LS Jeyebpng ‘L0 eyyepuiewsn ‘c1gL LE e 10" 10 Hslysinieq :8|ilezewsayog 1abenusisoy-H
EL/2LLSNIN Inofejuaeds
N3ANZILSNN  ewsyosiabesualsoy
(1puemebue epinm Jsjyswiniepsyole|Biap) ELCLIETLLLOTLO apouiad
BWAYIS-H 1) SouaeomIg
60:7} €1'20°G0 -We POnIpay

ozN UOA PjonIpan) NJEWISPQY 1PBIS
L ewes Yrewispoy  1pels ueldsyolaiaapinpold €102 lyelsireysneH N


az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext
Haushaltsjahr 2013 Produktbereichsplan Stadt Rödermark

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext

az19
Schreibmaschinentext


a)19g disyoeu bBunzjasyo 8520109

€61°922°¢€ 668°'G0L'€ 90L°6.1- LIGE6L'E 166'859°€ 98159t~ VA 4474 912206 6€9°LGt- Bunjiemiap asvuuj Swwng LONNS
182'98 18298 I1'e8 I1'€e8 6/8°G¥} 120971 avl- HoguesHaYIRUBHQ ‘HexbieIUSluBIBjeY 1010}
1€9°2€E 059°50% €10eL- €10'6€€ €16°60% 006°02- 988°L¥€ 988'¢ey 000°GZ- Buniyrysbuniemiap veo' L'y
986°1E} 9€e°Ge} 0s€e’e- ¥86°L01} 21 0cH oviech- 68.°€ch 69892} 080°€- zinyosusleq ‘Bunjnidsbunuyosy 0L LHE
291641 0L09¥} €¥8'9¢- 182°¢€cl JAZONR<TE 99¢'Le- €G6/°8S} 61268} 996°9¢- abeiyeg ‘usiyngen ‘uIenals 10°€20
8G9°LIE LEL°ESY 8.0y}~ 088'G0€ 0e6'vey 0S0°61}- 1G6°10€ 1205702y 0GG'8}}- ssnjyosgesaiyer ‘Bunyeyyong [ORAA]
99/'ceh 99/°¢2h G/8'/2h Gq/8°/2) 0egcel 065°ceH Buionuod 20’120
1102 Hepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢10c Hepaq 210z puemyny | Z10g Besg €102 Hepaq €10z puemyny | €10z Beni3 X3l duudjuqny
-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

ozN UOA PjonIpan) NJEWISPQY 1PBIS
4 EUES] }ewispoy

Seite 70



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8G/010S
¥€€°900° 1 G8G°0EY’ 1 cse el 0,0'v88 oLLEey 001°6€S- G11°820° L G96°E8Y" |1 058°GSH- uapayuabsjabuesbunupiQ swwng JNNS
991°G2 99}°'G2 90t'Ge 902°9¢ 008- 0,22 0,22 Bunyoemiagminbiyesen ¥0'€°€0
916'86 916°86 860° 2} 860 ICt €SSt €GeSt isuaipsbnz|lop €0'€'€0
199'692 6v9'81Y 286817 1- LE1'66 LE9°¥6€E 00G°G6¢- 00L'8te 009°0¥v 005°¢ee- Jysxieausgens V10°€€0
¥0S' IS £G¥'86 616°9- 25€°6E 206'96 0SS°2S- 18}'¥2 18961 00G°'SS- usjigisisen pun aqleme 20'2’eo
862 6v} €G2°091 961" | 1- £€89'8Y 1 €EL9G 1 0St°L- 6EL'EVE 68L°EY 1 0G- Jysmaeusiyelen 10'2°€0
8/V'El €09°EL Gek- VXA 4" S/2vi 6GG°GY 665Gy usyoespung ¥0'1°€0
S0L'¥0€ 0t 861 66276 1- 8€9'2ee 8€L°/8Y 001°GS}- 662°2ee 66€°.8Y 001°GS}- ussemsiemsny pun -8psiN 10°L'€0
0ve¥6 W99l 10¥°ge- 081°€0} 081921 00.¢e- 18988 18E LEL 00.¢e- usyayuabajebuespuelsuauosiod c0's’10
Bunuyolezagpinpoid 'UN'ao4dd
uajyioyuabajebuesbunupio az0
ovS Iyl ovs' Ly G2ees G2e'ss 2cL0'8LL CLOEEL 000°G}- udjye pun isiels swwng anns
0vS Iy} ovS It Gee'88 Gce'88 cL08t} 2L0EE} 000°G}- us|yem €0°1°€0
Bunuyolezagpinpoid 'UN'ao4dd
udjyeM punusnels V2o

BunupiQ pun 18Y49Y2IS 20
1102 Jepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢102 epaq 210z puemyny | Z10g Besg €10¢ epaq €10z puemyny | €10z Beni3 XeL duuajuqny
-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

0chN IUOA PJONIpaY)
€ oles

Sleulspoy 1peElS

}ewlspoy

Seite 71



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8520105
120°590°C 691'9.56°C chLLIG- 601L°L16°) 060°2€S°C 086°719- ogLecte 901°€29°C 9.€£°05G- BunupiQ pun y8YIBYDIS dWWING CONNS
vSL°L16 000’1 068°98- G186 G69°020° I 088°G.- €v5'9.6 6907950° 1 92G°6.- Zjnydospuelg swwng anns
088'2L GEG'GL ¥S9'¢c- 02¥'9L 790°6L vv9'e- 890°LL 760708 120°¢- lyanusnag usbunisepisualg 209’10
V.2 vv8 605826 9€C'¥8- G6€°898 19 I¥6 9€C’eL- S/¥'668 G/6°G.6 6679/~ Jysmiona 10°9°10

Bunuyolezegpinpold  "HN'AOYd

zInyaspueig 220

L10C Hepaq 1102 puemny | 1102 Bean3 ¢10C Hepaq 2102 puemyny | 10z Benig €10¢ Hepaq €102 puemyny | g1.02 Bean3 IXal duujuqny
-ssnyasnz -ssnyasnz -ssnyasnz

Seite 72

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

0chN IUOA PJONIpaY)
¥ oles

NJEWISPQY 1PBIS
}ewlspoy



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

Seite 73

8520105
901°661 2¢50°80S 9v9'8- 08S°CLS G98°1es G826~ 006°L¥S 89.°8GS 898°01- uslaiayong swwng DNNS
901'66¥ 250'809 9v9'8- 085°¢ClS G98' IS G826~ 006°LVS 89/'8GS 89801 1818ydonqipels 20'2'so

Bunuyolezegpinpold  "HN'AOHd
uslalayong avo
G61°188°L 182°881°C 98¢2°20€- 6€9°€56° L 6€L’v2C 001882 ¥69°G.6°L ¥6.°€92°C 001°88¢2- J9)jeay ] swwng 4INNS
812,92 €917ees G88'vGe- veevee Y¥9°2Sy 0ce 8ee- 0S¥'25e 0,.°08% Lee8ee- uabunyeisueIa d|[24N}NY 20'1's0
VAYAAENS 819999} 10¥'2S- sLgeel’t G60°68L° 08165~ vyeeel’t €20°€8L°} 6,65 ajleyiniiny 10°1°G0
Bunuyolezegpinpold  "HN'AOYd
J9)eay L V0

HeyoIsuassIM pun nyny +0
L10C Hepaq 1102 puemny | 1102 Bean3 ¢10C Hepaq 2102 puemyny | 10z Benig €10¢ Hepaq €102 puemyny | g1.02 Bean3 IXal duujuqny

-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

0chN IUOA PJONIpaY)
S oles

NJEWISPQY 1PBIS
}ewlspoy



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8G/010S
cce68l’e 12'6LG°E 810°98¢€- GEGC6E'E €18°LEL°E 8Ee'Ghe- cLEYre'e 160°169°€ 6.L°9v¢E- HeYOISUaSSIM "N INjny swwng YOWNNS
12€°808 L0v°8.8 980°0.- L1€°926 69216 €66°LY- 612°028 625898 018Lp- abapdinyny-abnsuos n-jewisy swwng HWNS
uayeyosiaupedalpels

LEL'EE ¥8€°9S 8y¢ge- 09Y° LI} 869°L}1 8¢ge- Gee L gy HL S6- ‘BunpioimiusIpelS plIgHaT ga10'+0}k
v/8°€2) 929 vEL 2S.L 0k 666 L1} 662 Ict 00€°6- 1227901 LL0°9}) 00€°6- abadiewrsy pun -nyny 02’60
0S€°801 0S€°80% 1¥8°8EY e 6EY 00S- LyEV8E Ly8v8€E 00S- Buniapigjsurelon €02°G0
096°¢ve /v¥0°082 /80°L€- /10'8G6¢ 2€6°96¢2 G16°.¢8- 692852 ¥81°962 Si6°.¢g- 8ulaIsA Iy swney V102'S0
Bunuyolezagpinpoid 'UN'ao4dd

abapydinyny| absuos pun -jewisy o0

1102 Jepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢102 epaq 210z puemyny | Z10g Besg €10¢ epaq €10z puemyny | €10z Beni3 XeL duuajuqny

-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

Seite 74

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

0chN IUOA PJONIpaY)
9 oles

NJEWISPQY 1PBIS
}ewlspoy



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8G/010S

096'959 09682, 100°CL- 925°899 9,991, 05186~ 9047219 968°0.9 05185~ uabunisia 9jeIzog swwng SONNS
096°959 096°82. 100°2L- 925°899 9/9'91L 05186~ 9027219 968°029 0S1°85- uabunisia "N udj|IH"ZOS ISUOS dWWINg MANS
1,06} 8161 Shi- v¥8°02 12431 00g- 0e8’Ie oglee 0o0g- uielxe ejbelynesquene.l 70°€v0
1/9'88 €92°LE} 98G°8- 99120} 991evl 000°0- 6€1°€0} 6ELEVL 000°0t- as0[sBunuyo M 0y dyuUMPBIUN €00
000°€2e oleeve 0126} YAV T4 YAYAVASS 000¢H- 920822 920°0¥¢ 000¢CH- H8gleualoluss 2c0'€v0
G80°902 €08°602 8LLe- GES'8L) S8EV8I1 0S8°G- 006'¥9} 0S2°0L} 098°G- BunjesaqsuageT pun -[ezog 10°€¥0
188°¥0} SY6 101 V9- Sv.°L6 Sv.'/6 1£0°8S 1£0°8S piebuyom ‘ejusy 20°1'€0
9ve 'St 9G8G°G} oLe- 615°€E 61G°€E 0¥.9¢ 0v.'9¢ uonesBsyu| Jop Bunispio co'Lol
Bunuyolezagpinpoid 'UN'ao4dd
uabunjsia] pun udjiH 9jeizos ablsuog as0

uabunjsjo aje1zos 0
1102 Jepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢102 epaq 210z puemyny | Z10g Besg €10¢ epaq €10z puemyny | €10z Beni3 XeL duuajuqny

-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

0cn
L

ales

:UOA }Y{onIparn)

Sleulspoy 1peElS

}ewlspoy

Seite 75



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8G/010S

vie Lyl 1867182 ELLVEL- 969°181 18'6.2 G81°v6- [4 7N 74 200°'vve 09216~ Hagquepuabnp awwng WINNS
961€ €veect L¥0°02L- 18V°61 960°S0t G/G°G8- ¥68'6L YyGe9L 059°'G8- Weqsefeizospuabnp €020
8/0'vv} Y. '8G1 999V |- GL129k G8L°0LL 019'8- 8869} 8G¥'8L1 0198~ Bunuedayiypuabne ‘weqrepusbne 2020
Bunuyorezagiinpoid "HN'dOYdd
naqepuabnp 490

abaydsabe] /uabunysuiuid
€96° 1YL [1:1: WA 7 2€6°G- 0LLY.IT'} LEV'18C L 199°9- 21S°60€ 1 9GS0’ LIE'} e L -safe] "I uiapuly'A'piod4 dwwng TNNS
VAR L1Y2S v.6°GL €50°9L 6.- 1/8°2L I6°2L (S 1eBel | o101y BuniopiQ L0°+¥0
9/1°689 801669 2€6°G- 96.°'86}" 8/€°50C | 289°9- 2v9'9ee | 9L1'8ET’} iy - Jabei] Jateuy usbuniyouurg SO0
Bunuyolezagpinpoid 'UN'ao4dd

abaydsabe] /uabunysuiuid
-sabe] "1 usapuny'a buniepiog Y90

ajiyualjiwey n-puabnpi-1apury 90
1102 Jepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢102 epaq 210z puemyny | Z10g Besg €10¢ epaq €10z puemyny | €10z Beni3 XeL duuajuqny
-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

0chN IUOA PJONIpaY)
8 oles

Sleulspoy 1peElS

}ewlspoy

Seite 76



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8G/010S
Siv'882 8.€°16C €96°C- CcSLELE c0c'ece 0St°6- 682'vce 6€L°€EE 0St°6- HaqJepuabnp Jop usbunjyouulz swwng OonNns
Siv'88¢e 8/€°16¢C €96'C- 2sLele coceee 0Sv'6- 682'v2E 6EL°EEE 0St'6- usBunyouulg u yeguepusbing 10°2'¥0
Bunuyolezagpinpoid 'UN'ao4dd
yagJepuabnp Jap uabunyyoniuig aso
910°0L}L'S €028Y1°L 181'816°}- 98Y°L9t°G 012’€LSL GgegLrs0le crvies 669°2.0'8 €ve'86.°C- Japury 4y uabunjyouuresabe) awwng NWNS
1206882 S/Gv09 890°9}€- 6.9°G/¢ ¥9G°€09 ¥86°L2€- 6€9°082 608°G€9 0/}°G9G€E- Bunbaydiansbemy 70" 1'¥0
1G6°090" 8G6v2c | 800°'¥91}- GS10E0'+ GGL'G61 ) 009°99}- 8¥1°920° | LELCBL 1 289°991- Bunnaijequepuiiinyos €0'H'¥0
826195 €90°€I6Y GELISE |- 98€'898°¢ 86€£°€0E°S FLO'GYY - 295°€/8°¢ €26'899°S 19€°G6.L - uauebiopury 20’ 'v0
0€9'85¢2 £09°S0% 126°9%1- 99€°€0€ Y61 0LY 62}1/91- 29.°eel 26.°G.S 0€0°2hy- uaddniBaqqesy 10°+0
Bunuyolezagpinpoid 'UN'ao4dd
Japuny| 1y uabunjysnuesabe ] 290
1102 Jepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢102 epaq 210z puemyny | Z10g Besg €10¢ epaq €10z puemyny | €10z Beni3 XeL duuajuqny

-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

Seite 77

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

0chN IUOA PJONIpaY)
6 oles

NJEWISPQY 1PBIS
}ewlspoy



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8G/010S
L19Y°SLL°9 6vE€L16'8 688°Iv12- vee LSl L11900°0} €88'8v2'C- v.G°€SL°L v.,.GS9°01 002°206°C- ajjiyuajjiwey’n puabnp-1apury swwng 90WNNS
nagJepuabnpe
€08°L2t 968°LvY €60°02- 0.5°61S €EY'2aes £98°2¢- 619°68S 12Ev6S 20.°8¢- pun -1apury abnsuos swwng diNNS
895682 96/°98¢2 88} - 659C'8LE ger'8le 991- LI7'€Ee 1/5°€€E 991- usyoeyaIds pun usbejuepszial4 g10'%'90
9ge eyt oV 191 G06°8}- L1E102 800v€C /697¢e- 80¢¢ce ¥v/,°092 9€G°8¢- SpIYwQY 8dinesual|iwe 90°'+'¥0
Bunuyolezagpinpoid 'UN'ao4dd
yaqJepuabnp pun
-19pupy uabunjyonuig abnsuos 390
1102 Jepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢102 epaq 210z puemyny | Z10g Besg €10¢ epaq €10z puemyny | €10z Beni3 XeL duuajuqny
-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

Seite 78

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

02N :UOA }Y{onIparn)
ol LS

NJEWISPQY 1PBIS
}ewlspoy



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

Seite 79

8520109
S79°G60° 1 €20'9S 1} 8.€°09- 106°LS0°} L0O'VLL'L 001°99- 1c88LL’L g6 vLL'L 001°9S- Buniapigpiods swwng 80NNS
€8L°€L0°) 61L9°vCh’} 9€8°09- 109°8€0° 1L 20.'980°} 00181~ 6.7°€60° 1 6LG° YL} 001'8- 1apeg pun uajelspods swwng HNNS
€82°€L0°} 619¥2t | 9€8°09- £09'8€0°} 20279807} 001°8¥- 6.1°€60" | [ZAN3 4N 001°8%- Hods uny swney g102's0
Bunuydiazagnpoid "UN'AO4d
Japeg pun uapeispods 480
298’12 vov'LE £r6- 6261 V6222 000°g- EVE'ST EVEEE 000°8- suiods sop Buniepiod swwng OWNS
c98’le Y0¥ 1€ V56~ 6261 y62/L2 000°8- 932314 €VEee 0008~ awney 1ayds!nyos agebiap 0102’50
Bunuydiazagnpoid "UN'AO4d
spodsg sap buniap.o4 V80
Buniapiopiods g0
1102 Hepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢10c Hepaq 210z puemyny | Z10g Besg €102 Hepaq €10z puemyny | €10z Beni3 X3l duudjuqny
-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

0chN IUOA PJONIpaY)

Sleulspoy 1peElS
L oles

}ewlspoy



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8G/010S
uoljew.I0jul09n)
€00°08 €8v'611 08t°6€- 626'9Y1 0L6°LL1 0°5e- 12 YL 92291 evv'9g- Bunpioimiuz ‘n Bunuejd-juney swwng 60WNNS
uawyeugewsbunpoimiug
€00°08 €8Y°611 08t°6¢€- 626'9Y1 0L6°LLI 1v0°Ge- 1ce’ vl v9L°291 evb 9e- pun -sBunue|d ‘|wney swwng SINNS
€00°08 €8Y'611 081°6¢- 626°9v} 0L6°HL) I0°Ge- 12E° Pk ¥92°/91 €v'9e- negelpels 10190
Bunuyolezagpinpoid 'UN'ao4dd
uawyeugewsbunpoimiug
'n -sbunueld "jwney V60
Uoljew.Iojul09Y)
‘Bunpjoimiuz n Bunueld ayolwney 60
1102 Jepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢102 epaq 210z puemyny | Z10g Besg €10¢ epaq €10z puemyny | €10z Beni3 XeL duuajuqny
-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz
60:7 €1'20°G0 :We ponipen

0cn
cl

ales

:UOA }Y{onIparn)

Sleulspoy 1peElS

}ewlspoy

Seite 80



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8520105
£€86°6E1 0€°09€ 1ee 0ce- £€86°292C 28'€9¢ L78°001- GG€°292 09°8.€ 6vC L USuyop\ pun uaneg awuwng 0LNNS
£€86°6E1 0€°09€ 1ee 0ce- £€86°29¢C 28°€9¢ L78°001- GG€°292 09°8.€ 6vC L Bunupios)onispuniy pun -neg swwng 1ANS
0969 09€°02 66€€CL- cve'St 206°02 0967~ €0LL €cr6l oceelh- uswyeugewneg uoA Bunjnid SO L L
LLO'IS (544" 291°€6- 28968 12’85} Sv/.'89- 206'96 9v9°G9} Sv.'89- SYoNISpunIn Jsinegaqun Bunyemisp V10290
GEL'9.L- 8¥6°02 £€89'/6- G816 705702 6LE L1 81¥'6 G9/°02 LYE L1 uabeJyeg uoA Bungaysg €0°1°90
/89'8G1 €9Lv/L) G091 j74% 14" 166°€91 LI8'GH- 2e6'eSH 69.7¢L} LE8'8L- Bunjesagneg 20'1'90

Bunuyolezegpinpold  "HN'AOYd
BunupJosyonispuniy pun -neg Vol
usuyoM pun usneg oL
L10C Hepaq 1102 puemny | 1102 Bean3 ¢10C Hepaq 2102 puemyny | 10z Benig €10¢ Hepaq €102 puemyny | g1.02 Bean3 IXal duujuqny
-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

0cn
€l

ales

:UOA }Y{onIparn)

NJEWISPQY 1PBIS
}ewlspoy

Seite 81



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8520109
162°986~ 162°986- 006810 1- 006810 1- 002986~ 002986~ Bunbiosjuz pun-19p swwng  SHIAWNS
g9les- c9les- 00S°v9- 00S°¥9- 00}°2s- 00l'es- Bunbiosiansen awwng SVONNS
G91°2S- G91°2S- 00G'9- 005'¥9- 001°2S- 001°2S- aqefqgesuoissazuoy bunBiosionsen SVY9

Bunuyorezagiinpoid 'UN'Ao4d
Bunbiosiansen
921vE6- 921'vE6- 00v"¥86- 00t 86~ 00}'v€6- 00}'v€6- BunBiosiansienzupa|3 swwing  WOHLSNNS
agebae
921'v€6- 921'v€6- 00t'¥86- 00t'¥86- 001'¥€6- 00} '¥€6- -suoissazuoy Bunbiosiensielzuiye|3 NOYL1S
Bunuyotezegpinpold  "HN'AOHd
Bunbiosiansienzupie|g YiL
uajeylus [apIwzueUl4 suBWab|y
10" L7} HINpold ul 6002 SIq usiem
Bunbiosjug pun-1ap Jap sudp a1Q
Bunbiosiug pun -JdA L1
1102 Hepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢10c Hepaq 210z puemyny | Z10g Besg €102 Hepaq €10z puemyny | €10z Beni3 X3l duudjuqny
-ssnyasnz -ssnyasnz -ssnyasnz

Seite 82

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

02N :UOA }Y{onIparn)
14" LS

NJEWISPQY 1PBIS
}ewlspoy



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8520109

ANdO ‘uabejuy
09.'68.°C €16'899°€ €G61°6.8- €€L°L16°C 6G5°6.9°€ 928'199- v61°S12°E 128°L16°E ¢€9'20.- pun -usayoejjsiyaxyIs\ swwng ¢HANS
€€8°€91 120991 681°¢- 686°10C 681°20C 006G~ Ly"90€ vigolre €LY ANdQ 3wuwng DVYINNS
€68'€91 120991 681'¢c- 686102 68%°202 008- vy 90€ 719°01€ €LLV- JysxiaayeuUBUOSISd JIBYDIRUBHO c0'€’€0
ANdO ocL
829'v¢ 990°'G2 LEY- 1] N ¥4 099°Ie 0065~ 809'vC 801°'GC 00S- uabunjyoniurezie|dyied swwng 4dVINNS
829'v¢ 990°SC LEV- 09t'te 099'Ie 00S- 809'tv¢ 80}'Ge 008- usyoeuabesebyel| uoa Bunjjeisyaleg d10'2'90
uabunjyouiulezieidyied azt
662°109°C 928°LLY'E 12598 6851692 LIY'GSEE 928'099- Sv1'¥88°C G01'28S’E 096°269- ussseljsapuldwsy awwng IVINNS
Y6129 9/1°€9 286- 1,06°98 L0v°/8 00G" - GLE°9L G/8/L 00G" - Bunyelssnesiyaxion g10'€'€0
G08'8€5°C 0SEVIV'E G¥S9'9/8- 8/9'809°¢ ¥00'892°€ 92€'6599- 04272082 0€20G°€ 09t°969- usyor|isiysxiaN aydliuslQ 10°€°90
Bunuyotezegpinpold  "HN'AOHd
uasseJ}sapulaway vel

ANdOQ ‘ uabejuy

pun -uayoBSIYSNIBA 2L
1102 Hepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢10c Hepaq 210z puemyny | Z10g Besg €102 Hepaq €10z puemyny | €10z Beni3 IXal duujuqny
-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

Seite 83

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

02N :UOA }Y{onIparn)
Sl LS

NJEWISPQY 1PBIS
}ewlspoy



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8G/010S

28S°S0€ ¥8°vSS 88¢'6¥e- 968°25€ 126719 920°29¢- LEV'6.E 2c1'699 169°6.¢- uasamsBunpelsagn-"ypali4 swwng MNNS

2s5°'s0¢e L¥8'¥SS 882'6v7¢- 9682S€E 126719 920°29¢- LEV'6LE 221’6599 16962 gau1egsjoypaliy 10°G'LO

Bunuyorezagiinpoid "HN'dO4dd

uasamsbBun)elsag n-"sjoypati4 aglL

610°06 6vevee 62evre- 8.0°68 8.Y'9ve 00t°LS¢e- 9G€°66 9G1°€8¢€ 00}°'v8¢2- uabejueyed ‘n -unio swwng ANNS

610°06 6VEVEE 62€vve- 8068 8.V '9vE 00t"LSe- 95€°'66 9G1°€8€ 00}v82- uaBejuexed pun -unin VI0%'90

Bunuyorezagiinpoid "HN'dOYdd

uabejuy gacl

uabejuy ayoineqiassem

Wwhiek Sv6vEL v08°€l- Fiek:48 SYSveEL 000°9- 6YS €SI 120°161 8.v°L€E- /A9SSEMaD JUSQ dWwNS NNNS

wiiek SY6vEL Y08°€l- SvS'8eh SYSVEL 000°9- 6¥5°€S} 120161 8/v/€- lesseman) aydiuslQ 20°€90

Bunuyolezagpinpoid "HN'dO4dd

uabejuy
aYd1|NeqIaSSEM/IBSSEMBY) YDINUBHQ VEL
abapydsyeyospue] pun -injeN €1
1102 Jepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢102 epaq 210z puemyny | Z10g Besg €10¢ epaq €10z puemyny | €10z Beni3 XeL duuajuqny
-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz
60:7 €1'20°G0 :We ponipen

ozN UOA PjonIpan) NJEWISPQY 1PBIS
9l oles Jjlewlspoy

Seite 84



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8G/010S
9t°80S 059°65C" 1 9817162~ 061°869 VX4 A YA AN JArAINN vov'61LL E€¥G'GES L 6€1'918- abojydsyeyospue pun -injeN swwng €HANS
€.9°Gt- 8828l 866822 [4A 4 £60°80C Sivcie- LEO'S1- 6.6°C81 010'861- Heyosuimisio4'n -pue] sawwng ANNS
05802 2s0°LL 202'9- 818¢L 8016 062°9- SIS cey’ LS 062°9- Bunyeysepre m/ebajdpie m co'Lel
€299} 1- €€8°50} 95¢ggee- oy LL- G86'821 G2}'90e- €/1°99- VARt 02, 161~ Buniyeyosuimagprem 10 L€l
Bunuyolezagpinpoid 'UN'ao4dd
Heyosuimisio pun -pueT] 3€l
14 42 2€9'es 102°S1- C66°LEL 68€°291 96€°G€- 8607201 656811 19891~ abapydsyeyospue 'n "ydsinjeN swwng XNNS
Gev'Le 2€9es 202G}~ 266’ e} 68€°/91 96€°5¢- 860720} 6G6°8}} 198°91- ZINydsinjeN pun -jlamuin €0'7'90
Bunuyolezagpinpoid 'UN'ao4dd
abajds)eyospue] pun -zinyosinieN ast
1102 Jepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢102 epaq 210z puemyny | Z10g Besg €10¢ epaq €10z puemyny | €10z Beni3 XeL duuajuqny

-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

Seite 85

60:71 €1'20'G0 :We PonIpsy

02N :UOA }Y{onIparn)
L LS

NJEWISPQY 1PBIS
}ewlspoy



a)19g 9JsyoeU Bunziesyoy

8520105

zIesie zlesie 8vs'ELL 8vs'eLl 020°9g2 020°6£2 000°¢- SNWISLINO] PuUN JEyISUIM Swwng SLNNS
zIesie zlesie 8vs'ELL 8vs'eLl 020°9g2 020°6£2 000°¢- BunJapIQISHEYISHIM Swwng oVINS
066'SE 066'SE 88z- 882- Bunasiewpels ‘BuniapIQISHBUYISHIM Y10 L0k
222 6.2 2ee6L2 8vS'eLl 8YSeLl 80€'9€2 80€°6€2 000°¢- BuNJEPIQISIBYISIM 10’1l
Bunuyolezeapnpold  "HN'AOHd
BunJapIQISHEYISHIM VSl

SNWISIINO] pun Yeydsuip G
116°SS 698'85 v6ee- 899°Lv2 050°8t2 28¢- 611°85 895°85 6vb- Znyasyemwn swwng vLNNS
116°SS 698'85 v6ee- 899°Lv2 050°8t2 28¢- 611°85 895°85 6vv- usWyEUgGRWZINYIS}AMUIN SWWNS ZWns
126°SS G98'85 v62°e- 899'/¥2 050'8+2 z8e- 61185 896°85 VY- ualsepy ‘usbuniabelgepy 207’90
Bunuyolezeapnpold  "HN'AOYd
uswyeugewzinyasjjamuwn A4748

Zinyasyemuwin p1
1102 Jepeq LL0z puemny [110z e [Zl0zHepeq  |zL0z puemyny |gloz Besua  |gl0zMepeq  |gL0g puemny | gL0g Beag XoL “auudjuqny

-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

0Ll €1'20°G0 We PonIpsy

02N :UOA }Y{onIparn)
8l LS

NJEWISPQY 1PBIS
}ewlspoy

Seite 86



8G2010G

Seite 87

191°€9G°L 02S° 18 v 8G€°826°9¢- 089°285°8 820°LS€'LY 81€'69.°8¢- 208'68¢€°L 881°810°0S 989°2€9°Ch- (Mzyaq) 1wesay oples oaivs
810"8G€°C1L- ¢S'6€0°81 005°26€°0¢€- 882°.8.°CL- 868°285°61 981°0,g°2E- LEL'CI9V - 861°€56°0C 62€'519'G€- yeyasuHimzueuly sutswablly swwng 9LNNS
ceL6L c01eLo'} 0.£°266~ €L9°SY G96°€90° 1 262’810}~ (272518 ceL 1T} 2628101~ yeyosumzueuly b)je abnsuog swwng avinns
2eL'6L 20L2L0t 0,£'266- €L9°GY G96°€90° + 262’810 }- ovy'eot ceL’ el b 262'8L0" - 9SQ|3'N ULJSOY BpuB)ILIBIEGMINNPOId gc0° L'y
Bunuyorezagiinpoid ‘"UN'ao4dd
yeyosuimzueuld ‘Bjje abnsuog a9l

uabejwn auldwabje
08L°LEVCL- 06€°296'91 0€L"S0t 62 196°2€8°Cl- €€6'815°81 v68°16E°1E- 1LS°G9LY1- 991" 1E8'61 8€0°L6G Ve~ uabunsiomnz’ Bjje‘usenals awwng VVINNS
08.°LEVC)- 0S€°296°9} 0€}'S0t'6¢2- 196°2€8°¢C}- €€6'815°8} $68°1GE L E- bLGGIL YL 991" LE86 ) 8€0°L6G VE- [oRIwzuBUl duewWab||Y 10 L
Bunuyolezagpinpoid 'UN'ao4dd

uabejwn audwabje
‘uabunsiomnz "Bjje ‘uianalg Yol

yeyosuimzueulq auwably 9L
1102 Jepaq LL0Z puemny | L10Z Besug ¢102 epaq 210z puemyny | Z10g Besg €10¢ epaq €10z puemyny | €10z Beni3 XeL duuajuqny
-ssnyosnz -ssnyosnz -ssnyosnz

0Ll €1'20°G0 We PonIpsy

0cN UOA PjonIpan)
6} IS

}ewspoy 1pels
sewepQy



Kontenplan

Konto-Nr. Bezeichnung Kontoart 2012 2013
024001 Zugang Lizenzen, DV - Software Bilanz 25.736,36 14.616,82
035001 Zugang geleistete Investitionszuschiisse Bilanz 329.026,41
050011 Zugange unbebaute Grundstiicke Bilanz 293.761,37 50.000,00
050012 Abgdnge unbebaute Grundstiicke Bilanz -230.000,00 -100.000,00
053101 Zugange Kiga,Kitas u.-horte,Jugend-u.Freizeiteinr. Bilanz 164.936,27 91.000,00
061301 Zugange GemeindestralRen Bilanz 1.493.672,77 550.000,00
061401 Zugange Wege, Platze Bilanz 912.084,81 100.000,00
061901 Zugange sonstiges allg. Infrastrukturvermégen Bilanz 177.000,00
062201 Zugange Naturgiiter Bilanz 9.484,79
062301 Zugange Offentliche Griinflachen Bilanz 99.000,00
062401 Zugange Friedhofsanlagen Bilanz 160.338,37
077001 Zugange sonst.Anlagen,Maschinen,Gerdte,Reserveteil Bilanz 38.000,00
081001 Zugange Fuhrpark Bilanz 133.121,83
084001 Zugange sonstige Betriebsausstattung Bilanz 232.899,23 139.900,00
085001 Zugange Biiromasch.,Organisat.mittel, EDV-u.Kom.anl Bilanz 187.955,37 126.181,10
086001 Zugange Biiromobel u.sonst.Geschéftsaust. Bilanz 18.766,05 12.200,00
089001 Zugange GWG d. Betriebs- u.Geschaftsausstattung Bilanz 252.311,77 5.033,20
120052 Abgang Ausleihung an KBR Bilanz -9.200,00 -9.200,00
130071 Zugange Beteiligung Breitband Rédermark GmbH Bilanz 25.000,00
135001 Zugange Beteiligung Zweckv. Gr. Wasserwerk Dieb. Bilanz 25.500,00 25.500,00
163411 Zugange sonst. Ausleihung Versorgungsriicklage Bilanz 17.000,00 18.000,00
163812 Abgange sonst. Ausleihung Darlehen IC Rodermark AG Bilanz -12.650,00
252902 Forderungen Haus Morija/Abgang Bilanz -16.200,00 -16.200,00
298001 Anspardarlehen Bilanz 52.500,00 25.000,00
360101 Zugange SoPo Zuschisse Land Bilanz -1.270.900,00 -132.600,00
366011 Zugange SoPo aus Beitragen Bilanz -1.274.301,94 -683.500,00
420101 Zugange Investitionskredite vom Land Bilanz -300.000,00
420102 Tilgung Investitionskredite vom Land Bilanz 111.500,00 119.050,00
420122 Verbindlichkeiten Kommunaler FAG/Abgang Bilanz 16.200,00 16.200,00
420611 Zugange Kreditaufnahme vom Kapitalmarkt Bilanz -3.414.025,39 -580.281,12
420612 Tilgung Kreditaufnahme vom Kapitalmarkt Bilanz 463.000,00 436.200,00
420692 Verbindlichkeiten LTH Abgang Bilanz 12.900,00 12.900,00
490022 Zugang pass. Rechnungsabgr. Nutzungsrechte Graber Bilanz -210.000,00 -220.000,00
500301 Mietertrage von Gebduden und Rdumen GuV -19.800,00 -550
500401 Pacht- und Gestattungsvertrage GuV -56.000,00 -56.000,00
506001 Ertrdge aus Holzverkdufen GuVv -195.915,00 -181.510,00
506002 Einnahmen aus Kartenverkauf GuVv -200.000,00 -200.000,00
506003 Einnahmen aus Verkauf GuV -700 -700
509001 Einnahmen aus Veranstaltungen GuVv -3.500,00 -6.500,00
510010 Verw. Geb.Einwohnermelde, Passamt GuVv -155.000,00 -155.000,00
510011 Verwaltungsgebiihren GuVv -79.800,00 -79.400,00
510012 Verwaltungs-Geb. Verkehr GuVv -20.000,00 -20.000,00
510013 Verwaltungs-Geb. Unbedenklichkeitsbescheinigung GuVv -100 -100
510014 Markt u.Standpachten GuVv -10.000,00 -10.000,00
510015 Verkauf von Hundemarken GuVv -100 -100
510016 andere Verwaltungsgebiihren GuV -18.100,00 -6.600,00
510017 Entgelte f. Abgabe v. Ausschreibungsunterlagen GuVv -250
510018 Entgelte f. Abgabe v. Ausschreibungsunterlagen GuV -250
511013 Entgelte Halbtagsplatz GuV -136.864,00 -168.060,00
511014 Entgelte 14-Uhr Modell GuVv -113.268,00 -110.400,00
511015 Entgelte Ganztagsplatz mit Essen GuVv -341.208,00 -360.350,00
511016 Entgelt Ganztagsplatz ohne Essen GuVv -40.320,00 -42.010,00
511017 Entgelte Kinderhort GuV -126.900,00 -135.360,00
511019 Entgelte Krabbelgruppe GuV -51.600,00 -63.360,00
511030 Zuzahlung Eltern 14-Uhr-Modell GuV -12.600,00 -19.893,00
511031 Zuzahlung Eltern Ganztagsplatz mit Essen GuVv -47.712,00 -67.059,00
511032 Zuzahlung Eltern Ganztagsplatz ohne Essen GuVv -3.528,00 -5.688,00
511040 Entgelte fiir Verpflegung GuV -327.869,00 -354.070,00
511050 Benutzungsgebiihr allgemein GuVv -271.500,00 -298.000,00
511060 Benutzungsgebiihren Graber/Auflosung GuV -122.025,55 -140.090,54
511070 Aufhebung einheitl. Offnungszeiten/HHKK GuVv -90.540,00
515011 Verw.u. BufRgelder aus Verkehrsiiberwachung GuV -233.000,00 -160.000,00
515012 sonst. BuBgelder GuV -5.650,00 -1.600,00
530010 Nebenerlose aus Vermietung und Verpachtung GuVv -6.300,00 -6.300,00
530020 Jagdpacht GuVv -9.300,00 -9.300,00
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Konto-Nr. Bezeichnung Kontoart 2012 2013
530300 Einnahmen aus Veranstaltungen ( Nebenerlose ) Guv -15.150,00 -15.150,00
530910 Konzessionsabgabe HSE GuVv -984.400,00 -934.100,00
530911 Konzessionsabgabe Sitidhessisches Gas- und Wasser GuVv -64.500,00 -52.100,00
530990 Einnahmen aus Vermietung Festplatze GuV -1.250,00
530991 Einnahmen aus Vermietung Inventar GuV -7.000,00 -11.500,00
530992 Einnahmen aus Werbung GuVv -5.050,00 -5.050,00
530994 Ertrdge aus Nebennutzungen (Holz) GuVv -10.000,00 -10.000,00
530995 Parkhausgebiihren GuVv -9.500,00 -9.500,00
530996 sonst. Nebenerlse (Kostenerstattungen allg. u.a.) GuV -47.860,00 -47.283,00
533001 Ertrdge aus Schadensersatzleistungen GuVv -8.250,00 -8.250,00
539904 Spenden von privaten Unternehmen GuVv -1.500,00
539906 Verkauf von Stammbiichern GuVv -1.200,00 -1.200,00
539907 Ertrage aus Uberzahlungen GuV -600 -600
539940 Ertrage aus Malnahmen HHKK GuVv -40.000,00 -40.000,00
540101 Schliisselzuweisung GuV -3.867.995,00| -3.810.900,00
542000 Zuweisungen Bund GuVv -32.725,00 -69.257,00
542101 Zuweis. d. Landes - Tragerentl. f. erw.Offnungszei GuV -42.750,00 -63.000,00
542102 Zuweis. d. Landes - allgemeine Tragerentlastung GuV -60.319,00 -57.200,00
542103 Zuweis. d. Landes-beitragsfr. letztes Kiga.Jahr GuV -166.800,00 -212.400,00
542104 Zuweis. d. Landes-Krabbelgruppenplatz GuVv -84.000,00 -84.000,00
542105 Zuweis. d. Landes-Offensive f. Horte GuV -24.600,00 -13.671,00
542106 Allg. Finanzzuweisungen des Landes (KOA 1710) GuVv -6.900,00
542107 Zuweisung d. Landes - MindestVO GuV -488.920,00
546020 Ertrdge aus der Auflésung v.Sopo Land GuV -813.088,72 -840.542,14
546090 Ertrage aus der Auflésung v. Sopo Konjunkturpaket GuVv -50.727,91 -50.727,90
546200 Ertrdge aus der Auflésung v. Sopo Beitrage GuV -70.256,25
547700 Familienleistungsausgleich GuV -1.079.500,00| -1.176.000,00
548002 Erstattungen vom Bundesamt fiir Zivildienst GuVv -6.400,00 -6.400,00
548020 Erstattung fiir die Durchfiihrung v. Wahlen GuVv -15.000,00
548101 Zuweisung d.Landes Ausldnderant. GuVv -91.500,00 -96.615,00
548102 Zuweis.d.Landes Einzelintegration beh. Kin GuVv -26.180,00 -21.560,00
548103 Erstattung LWV Ausgleichsabgabe GuVv -8.000,00 -8.000,00
548201 Erstattungen fiir Feuerwehrnotruf 112 GuVv -500 -500
548203 Nutzungsentschadigung aus Notunterkiinften GuV -40.000,00 -40.000,00
548204 Erstattung f. ortsfremd betr. Kinder GuV -18.000,00 -18.000,00
548205 Zuweis.Kreis fiir Einzelintegration beh. Kind GuVv -192.177,00 -250.665,00
548206 Zuweisung d. Kreises ( Kostenart 1720) GuVv -69.050,00 -69.050,00
548207 Kostenerstattung Kreis ( Kostenart 1620 ) Guv -43.000,00 -43.600,00
548209 Erstattung fiir BAMBINI-Kinder Guv -5.000,00 -5.000,00
548301 Erstattung Gruppenwasserwerk GuVv -22.200,00 -22.200,00
548501 Erst.v. Pers. Aufw. v. KBR (Gebaude) GuVv -167.330,00 -162.930,00
548502 Erst.v.Pers.Aufw.v. KBR (ED) GuVv -247.816,00 -247.116,00
548503 Erst.v.Pers.Aufw.EB Buchhaltung GuV -30.000,00 -30.000,00
548504 Sonst. Kostenerstattung v. KBR GuVv -1.550,00 -1.550,00
548801 Kostenersatz GuVv -249.585,00 -26.500,00
548806 Kostenersatz Job-Ticket GuVv -3.100,00 -3.100,00
550010 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer GuV -13.645.000,00| -14.860.000,00
550400 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer GuVv -970.000,00 -990.000,00
555100 Grundsteuer A GuVv -10.000,00 -11.000,00
555200 Grundsteuer B GuVv -3.200.000,00| -4.363.636,00
555300 Gewerbesteuer GuVv -7.500.000,00 -8.225.000,00
555912 Sonst. Vergniigungssteuer, Spielapp. GuV -40.000,00 -54.375,00
555920 Hundesteuer GuVv -94.000,00 -176.800,00
563010 Gewinnanteil Sparkasse GuVv -125.800,00 -125.800,00
571000 Bankzinsen GuVv -500 -500
573000 Biirgschaftsprovisionen GuVv -20.000,00
575601 Zinseinnahmen aus Verbindlichkeit der Eigenbetrieb GuVv -38.200,00 -38.200,00
575602 Zinseinnahmen v. KBR - Zinsdienstumlage GuVv -46.100,00 -43.500,00
575603 Zinseinnahmen von IC Rodermark AG GuV -200
576010 Zinsen fiir Forderungen (Stundungszinsen) GuV -65.300,00 -61.000,00
576100 Saumniszuschlage GuVv -10.000,00 -10.000,00
576200 Mahngebiihren GuVv -10.000,00 -10.000,00
576320 Zinseinnahmen aus Gew. Steuer GuV -36.000,00 -42.000,00
579020 Ertr. aus Bankriicklastgebiihren- GuVv -1.500,00 -1.500,00
590001 Ertrage aus Spenden, Nachldsse, und Schenkungen GuVv -1.800,00 -300
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591001 Ert. aus VerdauRRerung von Grundstiicken GuV -454.093,58 -400.000,00
599093 Zinsertrage Stiftung Rdermark GuV -5.500,00 -5.500,00
601001 Aufwend.f.Biromaterial u.Drucksachen d.Verwalt GuV 37.039,00 38.239,00
601002 Erstellen von Reisepédssen, Ausweise GuVv 96.000,00 96.000,00
601003 Erstattung an Bundeskasse Flihrungszeug. GuVv 8.000,00 8.000,00
601004 Erst.an Kreiskasse, Kfz Scheine GuVv 300 300
601005 Erst.Bundeskasse, Gewerbezentralregister GuVv 1.200,00 1.200,00
601006 Erst. Landeskasse, Fischereiabgabe GuVv 1.150,00 1.150,00
601007 Kosten Druckherstellung GuVv 8.000,00 9.600,00
605100 Stromkosten GuVv 297.250,00 312.500,00
605500 Treibstoffe GuVv 20.800,00 20.800,00
605600 Wasser - Abwasser GuVv 350 600
605710 Oberflachenentwasserung versiegelter Flachen GuVv 318.600,00 318.600,00
607000 Dienst- und Schutzbekleidung GuVv 19.200,00 19.200,00
608101 Reinigungsmaterial GuVv 9.200,00 9.200,00
608901 Gerdte, Ausstattung und Ausriistungsgegenstande GuV 96.085,00 98.180,00
608902 EDV Material GuV 37.260,00 37.610,00
608903 Verbrauchsmaterial GuVv 37.150,00 46.030,00
608904 Spiele, Lernmittel, Arbeitsmaterial GuVv 29.400,00 29.400,00
608909 Lebensmittel, Getrdnke f. Friithstiicksangebot GuVv 53.760,00 48.888,00
608910 Lebensmittel, Getranke f.Kinderbetreuung GuVv 137.986,00 151.800,00
608911 Lebensmittel, Getrdnke f.Veranstaltungen GuVv 9.360,00 10.110,00
608912 Aufwand flir Wahlen und Statistiken GuV 40.000,00
608913 sonstiger Materialaufwand GuVv 16.050,00 15.850,00
610011 DV-Benutzerentgelte GuV 86.700,00 85.700,00
610012 DV-Lizenzen/Verldngerung GuV 102.685,00
612011 Vermessung und Vermarkung GuVv 2.500,00 2.500,00
613100 Aufwendungen fiir ehrenamtl.Tatigkeiten GuV 8.525,00 8.690,00
613102 Telefonkostenerstattung und Auslagen GuV 400 400
613901 freiwilliger Polizeidienst GuVv 5.000,00 2.500,00
613902 Dienstleistung durch Dritte GuV 57.000,00 60.000,00
613903 Aufwand fiir ordnungsbehérdliche Bestattungen GuVv 2.000,00 2.000,00
613910 Sachaufwand fiir Veranstaltungen GuVv 302.033,00 319.633,00
613911 Honoraraufwand GuVv 32.050,00 23.270,00
613920 Sachaufwand Feierstunden der Senioren GuV 6.500,00 6.500,00
613921 Sachaufwand fiir Seniorenbetreuung GuVv 7.000,00 7.000,00
613922 Sachaufwand fiir Seniorenfahrten GuV 21.000,00 21.000,00
613923 Sachaufwand fiir Seniorenbeirat GuVv 1.500,00 1.500,00
613930 Aufwand fiir den Betrieb GuVv 30.600,00 21.050,00
613931 Raumung illegaler Ablagerungen-Fremdfirmen- GuVv 5.000,00 3.000,00
613934 Beforderungskosten Hortkinder GuV 4.500,00 2.250,00
613936 Kostenerstattung an Abschleppunternehmen Guv 7.300,00 7.300,00
613937 Aufwand Ferienspiele/Freizeiten GuV 14.500,00 19.500,00
613938 Aufwand Stadtbus GuVv 30.000,00 50.000,00
613939 Bildung Riickstellung Stadtbus GuV 100.000,00
613940 Beforsterungsbeitrage GuVv 52.000,00 54.000,00
613945 Unternehmereinsatz GuV 112.480,00 86.867,00
616102 Unterhaltung StraBenbegleitgriin u. Biume GuV 63.000,00 129.000,00
616200 Instandhaltung v. techn. Anlagen in Betriebsbauten GuVv 950 950
616300 Instandhaltung v.Einrichtungen u. Ausstatt. GuV 27.200,00 15.700,00
616400 Instandhaltung von Kfz. GuVv 24.500,00 25.000,00
616502 Bauliche Unterhaltung - Hochbau - GuVv 23.000,00 23.000,00
616504 Briickenuntersuchungen, Briickensanierung GuVv 50.000,00 50.000,00
616507 Markierungsarbeiten GuVv 6.500,00 6.500,00
616508 Stadtische Brunnenanlagen GuVv 8.000,00 8.000,00
616509 Unterh. Verkehrssicherung- u. Signalanlagen GuVv 24.500,00 24.500,00
616510 Stralenschilder, Verkehrszeichen/-einrichtg. GuVv 12.000,00 12.000,00
616511 Bauliche Unterhaltung - Tiefbau - GuVv 678.059,00 472.409,00
616601 Wartung EDV Anlage GuVv 164.059,00 193.074,75
616603 Wartung Verkehrsiiberwachungsanlage GuV 22.800,00 22.800,00
617200 Beleuchtungs-Contracting GuV 15.000,00 15.000,00
617901 Kostenerstattung an KBR (ED) GuVv 1.650.668,00 1.734.125,00
617902 Kostenerstattung an KBR (Gebaude) GuVv 48.150,00 48.150,00
620010 Verglitung Beschiftigte GuV 7.927.315,70 8.436.944,65
620020 Vergiitung Beschaftigte ATZ GuV 190.816,71 180.341,16
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620030 Verglitung geringfiigig Beschéftigte (Aushilfen) GuV 140.047,48 156.775,61
620040 Verglitung ZDL/BFD Guv 39.154,65 32.000,00
620050 Einsparvorgabe Personal GuVv -360.000,01
620060 Personalaufwand fur MaRnahmen HHKK GuVv -202.571,00
622220 Sonderzuwendungen Beschaftigte GuV 564.059,15 615.142,35
622230 Leistungspramie Beschaftigte GuV 139.500,00 164.996,38
630010 Dienst-,Amtsbeziige Beamte GuV 827.586,97 720.326,79
630020 Dienst-, Amtsbeziige Beamte ATZ GuVv 29.519,31 29.986,23
630130 Dienst- Amtsbeziige Beamtenanwarter einschl.Zulagen GuV 24.601,56 49.922,96
632100 Sonderzuwendungen Beamte GuVv 39.607,41 35.408,96
632110 Leistungspramien Beamte GuVv 15.500,00 10.708,45
640010 AG Anteil zur SV Beschiftigte GuVv 1.657.897,54 1.846.354,82
640020 AG Anteil zur SV ATZ GuVv 55.682,70 53.440,36
640030 AG Anteil zur SV geringfiigig Beschaftigte GuV 17.890,63 28.886,97
644100 Beihilfen Versorgungsempfanger GuV 75.000,00 96.000,00
645010 Beitrage Versorgungskassen GuV 502.096,05 460.201,03
646000 Bildung Riickstellung Pensionen GuVv 184.000,00 184.000,00
646110 Zufithrung zur RSt Beihilfen, ATZ GuVv 37.000,00 37.000,00
647010 ZVK Beschaftigte GuVv 722.983,21 793.804,65
647020 ZVK Beschéftigte ATZ GuVv 22.786,20 22.794,81
649000 Beihilfen Beamte GuVv 105.000,00 114.000,00
650100 Aufwendungen fiir Personaleinstellungen GuV 8.000,00 8.000,00
651300 Aufwendungen fiir Job-Ticket GuVv 18.600,00 18.600,00
655000 Aufwendungen fiir Dienstjubilden u.a. GuV 2.000,00 5.250,00
655010 Bildung Riickstellung Jubilaen GuVv 2.000,00 2.000,00
656000 Aufwendungen fiir Belegschaftsveranstaltungen GuV 4.000,00 4.000,00
659010 Aufw.Betr-, Amtsarzt( Kostart 6340/4600) GuVv 45.001,00 45.001,00
659020 Aufw.Betr.Amtsarzt(Kostart4590) GuVv 10.500,00 10.000,00
659030 Aufw. Aus- und Weiterbildung GuV 11.400,00
659035 Aufw. fiir Ausbildung GuVv 18.944,00
659040 Schadensausgleich bei dienstl.Nutzung privater Kfz GuV 100 100
659050 Arbeitsschutz/Seminare GuVv 2.500,00 2.500,00
659060 Arbeitsschutz/Elektropriifung GuV 3.500,00 3.500,00
667101 Abschreibungen Ford. Uneinbr./Aufhebung GuV 150.000,00 100.000,00
667200 Einzelwertberichtigungen GuVv 10.000,00 10.000,00
667300 Pauschalwertberichtigungen GuV
669090 Abschreibungen auf Inv. Konjunkturpaket GuVv 50.727,91 50.727,90
669900 Abschreibungen (Planwert alles) GuVv 1.995.730,77 2.033.508,27
670010 Miete Gebaude stadt. GuVv 1.642.479,84 2.565.492,47
670021 Nebenkosten Gebiude stadt. GuVv 2.719.770,00 1.839.778,53
670030 Mieten/Pachten/Nebenk. externe GuV 41.670,00 33.770,00
670060 Miete Notunterkiinfte GuVv 87.000,00 87.000,00
670070 Miete Schauvitrine GuV 450 450
670080 Mieten Kopierer GuVv 19.300,00 33.730,00
671000 Leasing GuV 800 800
671010 Leasingkosten Fahrzeuge GuV 18.800,00 18.800,00
672010 GEMA-Gebiihren GuVv 2.580,00 2.580,00
673001 TUV- Priifgebiihren/ ASU GuVv 2.700,00 2.700,00
675000 sonstige Bankgebiihren GuVv 200 200
677101 Rechts- und Beratungskosten GuVv 119.901,00 4.901,00
677102 Planungen und Gutachten GuV 119.029,00 82.500,00
677103 Orts- und Regionalplanung GuV 70.000,00 35.000,00
677201 Aufw. Steuerberatung und WP GuV 3.550,00 3.550,00
677202 Bildung Riickstellung Jahresabschluss GuV 44.500,00
677300 Aufw. f. betriebswirtsch. Beratungen GuV 55.000,00 17.900,00
678101 Aufwandsentschad. fiir ehrenamtlich Tatige GuVv 113.350,00 113.350,00
678102 Dienstreisen Mandatstrager GuV 1.500,00 1.500,00
679015 Erstattung fiir Lohnausfalle GuVv 4.000,00 4.000,00
681001 Zeitungen und Fachliteratur der Verwaltung GuVv 36.855,00 39.755,00
681002 Medienerwerb Stadtbiichereien GuVv 15.350,00 15.350,00
682000 Porto und Versand GuVv 53.150,00 54.650,00
683100 Dateniibertragungskosten GuV 9.100,00 4.300,00
683201 Fernmeldegebiihren GuVv 78.170,00 89.800,00
684000 amtl. Bekanntmachungen allg. GuV 24.950,00 24.950,00
685000 Reisekosten GuV 33.234,50 38.434,50
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686010 Verfugungsmittel GuV 6.200,00 6.200,00
686101 Aufwendungen f. Offentlichkeitsarbeit GuVv 13.150,00 9.250,00
686103 Printmedien GuVv 6.500,00 14.655,00
686104 Kosten Prasenz im Internet GuVv 30.855,33 27.035,00
686201 Aufwendungen f. Gastebewirtung GuV 3.090,00 4.290,00
686203 Aufwend. fiir Gastebew., Europ. Partnerschaften GuVv 4.000,00 4.000,00
686902 Sonstige Aufwendungen f. Reprasentationen GuVv 12.000,00
687001 Werbungskosten GuVv 35.250,00 33.250,00
687002 Marketingkosten GuV 250 5.250,00
687104 Ehrengaben an Biirger ( Koart. 6120) GuVv 7.600,00 7.600,00
688000 Aufw. Fortbildung GuV 135.290,46 139.759,53
689003 Einsparvorgabe Sach- und Materialkosten GuV -182.112,52
690100 Kfz - Versicherungen GuV 20.350,00 20.800,00
690902 Versicherungen GuVv 206.270,00 206.304,70
690903 Elektronikversicherung GuV 1.143,09 1.212,21
691000 Mitgliedsbeitrage sonstige Verbande, Vereine usw. GuV 64.325,00 67.561,00
692000 Schadensersatzleistungen GuV 400 400
699200 Zahlungsdifferenzen GuVv 1.000,00 1.000,00
699300 Bankriicklastgebuihren GuVv 500 500
699310 Vollstreckungskosten GuVv 5.500,00 5.500,00
699330 Aufwand fiir Manahmen HHKK GuV -97.000,00 -97.000,00
702000 Grundsteuer GuVv 9.500,00 9.000,00
703000 Kfz-Steuer GuV 1.170,00 1.170,00
711903 Hilfeleistung Not in der Welt GuVv 5.000,00 5.000,00
712201 Zuschuss Nell-Breuning-Schule GuVv 6.000,00 6.000,00
712503 Betriebskostenzuschuss Schwimmbad GuVv 400.000,00 400.000,00
712801 Verpflegungskosten/Ehrungen Freiwilige Feuerwehren GuVv 3.000,00 3.000,00
712802 Praventionsaufwendungen GuVv 4.000,00 4.000,00
712803 Zuschusse Musikschule GuV 91.500,00 86.500,00
712810 Zuschiisse Elternselbsthilfegruppen GuVv 384.457,80 263.695,80
712811 Zuschiisse Tageselterneinrichtung GuV 28.500,00 28.500,00
712812 Zuschiisse IntegrationsmaBnahmen GuVv 11.875,00 18.775,00
712813 Zuschiisse Kath. Kindergarten Ob.Roden GuV 253.000,00 243.580,00
712814 Zuschiisse Kath.Kindergarten Urberach GuVv 287.000,00 232.480,00
712815 Zuschusse U3 Johanniter-Unfall-Hilfe GuV 66.000,00 233.900,00
712817 Zuschiisse Geschwisterkinderregelung GuVv 41.500,00 46.700,00
712820 Zuschusse f.Ifd.Zwecke an soz.oder ahnl.Ei GuV 9.000,00 9.000,00
712821 Zuschiisse Caritas OF e.V.,psyl.Ber.Rodgau GuVv 19.200,00 19.200,00
712822 Zuschiisse f. psychosoziale Beratung "Die Briicke" GuV 17.200,00 17.200,00
712823 Zuschiisse Beratungsstelle DKSB GuVv 13.500,00 13.500,00
712840 Zuschiisse an Vereine und Verbande GuVv 260.000,00 212.000,00
712841 Zuweisung NABU Rédermark GuVv 3.988,00 3.988,00
712842 Fraktionsmittel GuVv 11.993,00 11.993,00
717203 Bildung Riickstellung Umlage Regionalverkehr GuV 45.000,00 45.000,00
717204 Bildung Riickstellung fir Linie U GuVv 19.500,00 19.500,00
717210 Erstattung f. ortsfremd betr. Kinder GuVv 54.000,00 60.000,00
717211 Erstattung fur BAMBINI-Kinder GuVv 10.000,00 16.000,00
717701 Bahnhof-Direkt / Mobil Bon GuVv 11.500,00 11.500,00
717801 Zuschisse zu Klassenfahrten GuVv 2.800,00 2.800,00
717802 Zuweisungen zu Seniorenfreizeitangeboten GuV 1.500,00 1.500,00
717804 Sicherung feste Betreuungszeiten Grundschulen Guv 172.700,00 190.500,00
717805 Erst.fir den Fahrdienst von Behinderten GuVv 3.050,00 3.050,00
717806 Zuweisung fiir Behindertenfreizeiten GuV 7.200,00 7.200,00
717808 Zuschuss Passiv-/Nullenergiehaus GuV 30.000,00
717809 Bildung Riickstellung Passiv-/Nullenergiehaus GuV 76.500,00
717810 Sonstige Erstattungen TPP GuV 300 300
735311 Kompensationsumlage GuV 385.500,00 528.298,00
735410 Kreisumlage GuVv 8.874.736,00 8.699.300,00
735420 Schulumlage GuVv 5.735.957,00 7.014.200,00
735491 Verbandsumlage Planungsverband Frankfurt GuVv 127.783,00 127.261,00
735492 Uml. an Hessischen Verwaltungsschulverband GuVv 3.000,00 3.000,00
735793 Umlagen an Wasserverbinde GuV 1.990,00 1.990,00
738010 Gewerbesteuerumlage GuVv 1.478.500,00 1.623.000,00
770001 Zinsausgaben an Eigenbetriebe GuV 48.600,00 48.600,00
771000 Zinsausgaben an Kreditmarkt GuV 553.400,00 511.700,00
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771090 Zinsdienstumlage Konjunkturprogramm GuV 67.200,00 63.850,00
772000 Zinsausgaben Kontokorrentzinsen GuVv 840.000,00 870.000,00
776101 Zinsausgaben Anspardarlehen GuV 24.300,00 33.800,00
776801 Zinsausgaben Gew. Steuer GuVv 9.000,00 6.000,00
799010 Stift.Rod. / Zuwendungen an Dritte GuV 4.416,82
8105003 EZ a. Umsatzerldsen Vermietung Finanz 19.800,00 550
8105004  |EZ a. Umsatzerlosen Verpachtung Finanz 56.000,00 56.000,00
8105060 EZ a. Umsatzerlosen aus Handelswaren Finanz 400.365,00 388.710,00
8115100 |EZ aus Verwaltungsgebiihren Finanz 283.100,00 271.450,00
8115110  |EZ aus Benutzungsgebiihr Finanz 1.473.369,00  1.714.790,00
8115150 |EZ aus BuBgeldern und Verwarnungen Finanz 238.650,00 161.600,00
8125470 EZ aus Erstattungen vom Bund Finanz 15.000,00
8125471 EZ aus Erstattungen vom Land Finanz 125.680,00 126.175,00
8125472 EZ aus Erstattungen v.Gemeind.u.Gemeindeverb. Finanz 112.050,00 112.650,00
8125478 EZ aus Erstattungen von librigen Bereichen Finanz 252.685,00 29.600,00
8125479 EZ aus d. Erstattung von Zweckverbdnden Finanz 192.177,00 250.665,00
8125480 EZ aus Kostenerstattung Bund Finanz 6.400,00 6.400,00
8125482 EZ aus Kostenerstattungen v.Gemeind.u.Gem.Verb. Finanz 23.500,00 23.500,00
8125483 EZ aus Kostenerstattungen von Zweckverbanden Finanz 22.200,00 22.200,00
8125485 EZ a.Kostenerst.verbund.Untern.Sonderverm.u.Beteil Finanz 446.696,00 441.596,00
8125499 EZ aus Kostenerstattungen v.sonst.6ffentl.Bereich Finanz 40.000,00 40.000,00
8132690 EZ aus sonst. Forderungen Finanz 210.000,00 220.000,00
8135300 |EZ a. sonst. betrieblichen Ertragen Finanz 160.210,00 166.883,00
8135301 EZ Konzessionsabgabe HSE Finanz 984.400,00 934.100,00
8135302 EZ Konzessionsabgabe Gas u. Wasser Finanz 64.500,00 52.100,00
8145500 EZ aus dem Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer Finanz 13.645.000,00| 14.860.000,00
8145504  |EZ aus Gemeindeanteil an d. Umsatzsteuer - NEU Finanz 970.000,00 990.000,00
8145551 EZ aus Grundsteuer A - NEU Finanz 10.000,00 11.000,00
8145552 EZ aus Grundsteuer B - NEU Finanz 3.200.000,00 4.363.636,00
8145553 EZ aus Gewerbesteuer - NEU Finanz 7.500.000,00 8.225.000,00
8145558 EZ Vergn. Steuer Spielapparate Finanz 40.000,00 54.375,00
8145559 EZ aus anderen kommunalen Steuern Spielapp. Finanz 94.000,00 176.800,00
8155477  |EZ aus dem Familienleistungsausgleich - NEU Finanz 1.079.500,00 1.176.000,00
8165401 EZ aus Schliisselzuweisungen des Landes Finanz 3.867.995,00 3.810.900,00
8165420 EZ aus Zuweisungen Bund Finanz 32.725,00 69.257,00
8165421 |EZ aus sonstigen allg.Finanzzuweis.des Landes Finanz 378.469,00 919.191,00
8165429 EZ aus allgemeinen Finanzzuweisungen des Landes Finanz 6.900,00
8175630 EZ a.Beteil.u.a.Wertp.u.Ausleih.d.FinanzanlVerm. Finanz 125.800,00 145.800,00
8175710 |Zinszahlungen von iibrigen Bereichen Finanz 6.000,00 6.000,00
8175750 Zinszahlungen von verb. Untern.Sonderverm.u.Beteil Finanz 84.500,00 81.700,00
8175760 EZ aus Zinsen fiir Ford.(Sdumniszuschl, Mahngeb.) Finanz 121.300,00 123.000,00
8175790  |EZ aus sonstigen Ertragen Finanz 1.500,00 1.500,00
8203601 |EZa.v.SoPo a.nicht riickz.Invest v.Land Finanz 1.270.900,00 132.600,00
8203660 EZ a.v. SoPo Beitrage Finanz 1.274.301,94 683.500,00
8220500 |EZ a.d.Abg.Grundstiicke und Bauten Finanz 230.000,00 100.000,00
8231300 |EZ a.Abg.and.Beteiligungen, Zweckverbdnde Finanz 9.200,00 9.200,00
8231600 |EZ aus dem Abgang sonstige Ausleihung Finanz 12.650,00
8231610 EZ Haus Morija Finanz 16.200,00 16.200,00
8264201 |EZ a. d. Kreditaufn. fiir Investitionen vom Land Finanz 300.000,00
8264206 EZ Kreditaufnahme Finanz 3.414.025,39 580.281,12
8285900 |EZ a.Ertrdg.a.Spenden, Nachldssen und Schenkungen Finanz 1.800,00 300
8285990  |EZ aus sonstigen auBerordentlichen Ertrdgen Finanz 454.093,58 400.000,00
8306200 AZ Beschaftigte Finanz -8.397.679,89| -8.939.057,80
8306201 |AZ VL Beschiftigte Finanz -100 -100
8306250 |AZ Beschaftigungsentgelte und dergl. Finanz 320.845,36 170.571,00
8306300 AZ Beamte Finanz -1.500.874,40| -1.461.495,74
8306400 |AZ des Arbeitgeberanteil zur Soz.Vers. f. Beschaft Finanz -1.731.470,87| -1.928.682,15
8306470  |AZ fiir Versorgungskassen Beschaftigte ZVK Finanz -745.769,41 -816.599,46
8306490 |AZ Beihilfen Beamte Finanz -105.000,00 -114.000,00
8306501  |AZ Sonst.Geschdftsausg.Personaleinstellungen Finanz -8.000,00 -8.000,00
8306510  |AZ fiir Fahrtkosten Bedienstete Finanz -18.600,00 -18.600,00
8306550 AZ fiir Aufw.fiir Dienstjubilden Finanz -2.000,00 -5.250,00
8306560 |AZ fir Aufw. fiir Belegschaftsveranstaltungen Finanz -4.000,00 -4.000,00
8306590 AZ fur Aufw.Betr.- Amtsarzt,Arbeitssicherheit Finanz -61.501,00 -61.001,00
8306595  |AZ fir Ausbildung Finanz -18.944,00

Seite 93




Kontenplan

Konto-Nr. Bezeichnung Kontoart 2012 2013
8316441 |AZ Beihilfen Versorgungsempfanger Finanz -75.000,00 -96.000,00
8316460 |AZ Versorgungsriicklage Beamte Finanz -502.096,05 -460.201,03
8326050  |AZ fir Bewirtschaft. Grundstiicke u.baul.Anlagen Finanz -616.200,00 -631.700,00
8326055 AZ Treibstoffe Finanz -20.800,00 -20.800,00
8326070 AZ fur Besondere Aufwend.Bedienstete Finanz -19.200,00 -19.200,00
8326080 AZ f.Gerdte, Ausstattung, Ausriistung Finanz -244.138,48 -487.068,00
8326100 |AZf.Fremdleist.Erzeugn.u.and. Umsatzleist. Finanz -788.588,00 -887.345,00
8326160 AZ f. Instandhalt. der Gebdude u. AufRenanlagen Finanz -2.832.970,00| -2.007.478,53
8326162 |AZv.technischen Anlagen Finanz -950 -950
8326164  |AZ Haltung von Fahrzeugen Finanz -24.500,00 -25.000,00
8326165 |AZv.Sachanl.i.Gemeingebrauch, Infrastrukturverm Finanz -779.059,00 -573.409,00
8326166 AZ fiir Wartungskosten Finanz -186.859,00 -215.874,75
8326170 AZ v.so.Aufw.f.bez.Leistungen(Bew.Grundst/Gebaude) Finanz -1.713.818,00| -1.797.275,00
8326700 AZ flr Mieten, Pachten Finanz -1.790.899,84| -2.720.442,47
8326710  |AZfiir Leasing Finanz -19.600,00 -19.600,00
8326720 AZ fiir Gebiihren Finanz -2.780,00 -2.780,00
8326730 |AZ TUV-Priifgebiihren ASU Finanz -2.700,00 -2.700,00
8326770 AZ fir Priifung, Beratung, Rechtsschutz Finanz -482.330,00 -258.701,00
8326800 AZ f.Aufwend.f.Buromaterial u. Drucksachen u.a. Finanz -55.689,00 -58.489,00
8326801 AZ Erstellen von Reisepdssen, Ausweisen Finanz -96.000,00 -96.000,00
8326810 |AZfir Zeitungen und Fachliteratur u.a. Finanz -52.205,00 -55.105,00
8326820 AZ fir Porto, Versandkosten Finanz -53.150,00 -54.650,00
8326830 |AZfiir Telefon, Dateniibertragungskosten Finanz -87.270,00 -94.100,00
8326840 AZ fiir amtl. Bekanntmachungen Finanz -24.950,00 -24.950,00
8326850 AZ fiir Reisekosten Finanz -33.234,50 -38.434,50
8326860 AZ fiir Reprisentation und Offentlichkeitsarbeit Finanz -65.195,33 -78.830,00
8326870  |AZ fiir Werbung Finanz -35.500,00 -38.500,00
8326880 AZ fir Aufw. Fort- und Weiterbildung Finanz -146.690,46 -139.759,53
8326890 |AZ Verfuigungsmittel Finanz -6.200,00 -6.200,00
8326901  |AZ fiir KFZ-Versicherungsbeitrage Finanz -20.350,00 -20.800,00
8326909  |AZfir Versicherungsbeitrage Finanz -207.413,09 -207.516,91
8326910  |AZ fir Mitgliedsbeitrage Finanz -64.725,00 -67.961,00
8326990 |AZ aus sonstigen betrieblichen Aufwendungen Finanz 95.500,00 95.500,00
8326993 AZ f. Aufwend.a.sonst. Zuschiissen Finanz -73.500,00 -85.500,00
8347101  |AZ fir offentliche Sicherheit u. Ordnung Finanz -7.000,00 -7.000,00
8347102 AZ fiir Bildungswesen, Kultur etc. Finanz -516.632,80 -397.770,80
8347103  |AZ fir Sozial- und Jugendwesen Finanz -706.400,00 -815.560,00
8347104 AZ Zuschusse Ifd. Zwecke an Zweckverbande Finanz -281.488,00 -233.488,00
8347106  |AZ Zuschiisse fir ubrige Bereiche Finanz -617.250,00 -605.050,00
8347107 AZ Zuschiisse Ifd. Zwecke Ubrige Bereiche Finanz -5.000,00 -5.000,00
8347109 AZ Zuschiisse an Fraktionen Finanz -11.993,00 -11.993,00
8357354 AZ a. steuerdhnl.Abgaben a.Gemeind.u.Gemeind.verb. Finanz -9.260.236,00| -9.227.598,00
8357355 AZ a. steuerdhnl.Abgaben an Zweckverbande (Schul.) Finanz -5.735.957,00| -7.014.200,00
8357356 AZ Verbandsuml. Planungsverband Frankfurt Finanz -127.783,00 -127.261,00
8357357 |AZ Uml. Hess. Verwaltungsschulverband Finanz -3.000,00 -3.000,00
8357358 AZ Uml. Wasserverbande Finanz -1.990,00 -1.990,00
8357380  |AZ fir Gewerbesteuerumlage -Land Finanz -1.478.500,00| -1.623.000,00
8365170  |AZ fiir Zinsdienstumlage Konjunkturprogramm Finanz -67.200,00 -63.850,00
8367700 |Zinszahlungen a.verb.Untern.,Sonderverm. u. Beteil Finanz -48.600,00 -48.600,00
8367710 AZ Zinszahlungen an Kreditmarkt Finanz -1.393.400,00| -1.381.700,00
8367760 |AZzinszahlungen sonstige Finanz -9.000,00 -6.000,00
8372980 AZ sonst. Verbindlichkeiten Finanz -52.500,00 -25.000,00
8377020 AZ fur Grundsteuer Finanz -9.500,00 -9.000,00
8377030 AZ fiir KFZ-Steuer Finanz -1.170,00 -1.170,00
8400350 AZ fiir geleistete Investitionszuschiisse Finanz -329.026,41
8410500 AZ f.d. Zug v.Grundst.,grundst.eig.Rechte,Bauten Finanz -458.697,64 -141.000,00
8420600 |AZf.d.Zug.v. Infrastrukturvermogen Finanz -2.851.580,74 -650.000,00
8430200 AZ f.d.Zugdnge Konzessionen,Lizenzen,DV-Software Finanz -25.736,36 -14.616,82
8430700 |AZf.d.Zug.v. Anlagen u.Maschinen z.Leisterst. Finanz -38.000,00
8430800 AZf.d.Zug.v. anderen Anlagen, BGA Finanz -825.054,25 -283.314,30
8441300 |AZf.d.Zugangv. Ausleihungen a. Zweckverbande Finanz -50.500,00 -25.500,00
8441600 |AZ fir den Zugang sonst. Ausleihung Finanz -17.000,00 -18.000,00
8464201 |AZf.Tilgung v.Krediten f. Invest Land Finanz -140.600,00 -148.150,00
8464206  |AZf.Tilgung v.Krediten f. Kreditmarkt Finanz -463.000,00 -436.200,00
8487940  |AZ fir sonstige aulRerordentliche Aufwendungen Finanz -4.416,82
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020000 Organisation FB1 ABT1.2.
021000 Personalverwaltung FB1 ABT1.2.
022000 Frauenbeauftragte intern FB1 ABT1.2.
080000 Personalrat FB1 ABT1.2.
000000 Stadtverordnetenversammlung FB1 ABT1.3.
001000 Magistrat FB1 ABT1.3.
020100 Betreuung Gremien FB1 ABT1.3.
020500 Ortsrecht FB1 ABT1.3.
061300 Zentrale Servicedienste Reinig.,Hausmeist.,Zentr. FB1 ABT1.3.
063000 Archiv FB1 ABT1.3.
115000 Ortsgericht FB1 ABT1.3.
116000 Schiedsmann FB1 ABT1.3.
062000 TUI-Abteilung FB1 ABT1.4.
062100 Kommunikation/Service FB1 ABT1.4.
050000 Standesamt FB1 ABT1.5.
750000 Friedhof Ober-Roden FB1 ABT1.5.
751000 Friedhof Urberach FB1 ABT1.5.
130000 Feuerwehr Ober-Roden FB1 ABT1.6.
131000 Feuerwehr Urberach FB1 ABT1.6.
030000 Finanzverwaltung/Controlling FB2 ABT2.1.
031000 Finanzbuchhaltung FB2 ABT2.2.
034000 Steuerverwaltung FB2 ABT2.3.
052000 Wahlen u. Statistik FB3 ABT3.1.
112000 Birgerbiro FB3 ABT3.1.
110000 Offentliche Ordnung FB3 ABT3.2.
111000 Gewerbe, Gaststatten FB3 ABT3.2.
630500 StraRenverkehr FB3 ABT3.3.
792000 Offentlicher Personennahverkehr FB3 ABT3.3.
464000 Fachabteilung Kinder FB4 ABT4.1.
464100 Kindergarten | FB4 ABT4.1.
464110 Waldkindergarten Waldkobolde FB4 ABT4.1.
464200 Kindergarten I FB4 ABT4.1.
464300 Kindergarten |11 FB4 ABT4.1.
464400 Kindergarten IV FB4 ABT4.1.
464500 Kindergarten V FB4 ABT4.1.
464600 Kindergarten VI FB4 ABT4.1.
464700 Kindergarten VII FB4 ABT4.1.
464800 Kindergarten VIl FB4 ABT4.1.
464910 Kinderhort | FB4 ABT4.1.
464920 Kinderhort Il FB4 ABT4.1.
465000 Trinkbornschule FB4 ABT4.1.
468000 Agentur ROm-Kids FB4 ABT4.1.
469000 Stadtteilzentrum Schillerstr. Kinder FB4 ABT4.1.
490000 Sonstige Soziale Angelegenheiten FB4 ABT4.1.
451200 Kinder-und Jugenderholung FB4 ABT4.2.
451500 Sonstige Jugendarbeit FB4 ABT4.2.
452500 Erzieherischer Kinder-und Jugendschutz FB4 ABT4.2.
460000 Jugendpflege Rédermark FB4 ABT4.2.
460200 Jugendzentrum Ober-Roden FB4 ABT4.2.
460400 Jugendzentrum Urberach FB4 ABT4.2.
460500 Stadtteilzentrum Schillerstr. Jugend FB4 ABT4.2.
461000 Jugendsozialarbeit FB4 ABT4.2.
022100 Frauenbeauftragte extern FB4 ABT4.3.
400000 Allgemeine Sozialverwaltung FB4 ABT4.3.
401000 Sozialer Dienst FB4 ABT4.3.
431200 Soziale Einrichtungen fiir Altere Ober-Roden FB4 ABT4.3.
431300 Soziale Einrichtungen fiir Altere Urberach FB4 ABT4.3.
431400 Stadtteilzentrum Schillerstr. Senioren FB4 ABT4.3.
470000 Foérderung der Wohlfahrtspflege FB4 ABT4.3.
540000 Einrichtungen der Gesundheitspflege FB4 ABT4.3.
541000 Einrichtungen fur Selbsthilfegruppen FB4 ABT4.3.
890000 Stiftung Rédermark FB4 ABT4.3.
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331000 Kulturhalle FB5 ABT5.1.
300000 Verwaltung kultureller Angelegenheiten FB5 ABT5.2.
310000 Ehrenamt FB5 ABT5.2.
322000 Topfermuseum FB5 ABT5.2.
330000 Veranstaltungen FB5 ABT5.2.
331100 Kelterscheune FB5 ABT5.2.
340000 Heimatpflege FB5 ABT5.2.
340500 Vereinsférderung FB5 ABT5.2.
352000 Stadtbiicherei Ober-Roden FB5 ABT5.2.
352100 Bucherei Urberach FB5 ABT5.2.
370000 Kirchen FB5 ABT5.2.
431100 Burgertreff Waldacker FB5 ABT5.2.
562100 Schulsporthalle Trinkbornschule FB5 ABT5.2.
562200 Halle Urberach FB5 ABT5.2.
562300 Sporthalle Ober-Roden FB5 ABT5.2.
571000 Hallenbad FB5 ABT5.2.
600000 Allgemeine Bauverwaltung FB6 ABT6.1.
610000 Stadtplanung FB6 ABT6.1.
612000 Vermessung FB6 ABT6.1.
614000 Umlegung Grundstlcke, Bodenordnung FB6 ABT6.1.
620000 Wohnungsbauférderung FB6 ABT6.1.
035000 Liegenschaftsabteilung FB6 ABT6.2.
730000 Markte FB6 ABT6.2.
760000 Sonstige 6ffentliche Einrichtungen FB6 ABT6.2.
880000 Bebaute Grundstiicke / Geb&aude FB6 ABT6.2.
881000 Unbebaute Grundstlicke FB6 ABT6.2.
630000 Tiefbau FB6 ABT6.3.
631000 StraRen, Wege, Platze, Briicken O.-R. FB6 ABT6.3.
632000 StraBen, Wege, Platze, Briicken Urb. FB6 ABT6.3.
633000 StralRen Waldacker FB6 ABT6.3.
634000 StraBen Messenhausen FB6 ABT6.3.
670000 Straflenbeleuchtung FB6 ABT6.3.
680000 Parkeinrichtungen FB6 ABT6.3.
690000 Wasserlaufe FB6 ABT6.3.
763000 Wartehallen FB6 ABT6.3.
361000 Landschaftspflege, Natur-u. Umweltschutz FB6 ABT6.4.
361100 Klimaschutz FB6 ABT6.4.
460800 Kinderspielplatze FB6 ABT6.4.
580000 Offentliche Griinflachen FB6 ABT6.4.
780000 Forderung der Landwirtschaft FB6 ABT6.4.
020600 Integration SB10 STAB10.1.
790000 Leitbild und Stadtentwicklung SB10 STAB10.1.
790100 Offentlichkeitsarbeit SB10 STAB10.1.
010000 'Rechnungspriifung SB11 ABT11.1. |
791000 'Wirtschaftsférderung SB12 ABT12.1. |
855000 |Stadtwald SB13 ABT13.1. |
002000 Verwaltungsfiihrung SB14 ABT14.1.
081000 Kostenstellenlbergr. Personalkosten SB14 ABT14.1.
810000 Elektrizitatsversorgung/Gasversorgung SB14 ABT14.1.
870000 Wirtschaftliche Unternehmen SB14 ABT14.1.
900000 Steuern und Zuweisungen SB14 ABT14.1.
911000 Kredite, Kreditbeschaffungskosten SB14 ABT14.1.
912000 Schuldendienst SB14 ABT14.1.
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Schuldenstatistik

Ja;l': 1(;u)m Schuldenstand inklusive KBR (€ ) Ve::::;p:;g*
1982 10.118.335,78 442,58
1983 9.636.355,09 419,65
1984 9.694.317,04 418,02
1985 8.860.108,09 377,30
1986 9.526.956,34 402,10
1987 10.314.913,24 431,06
1988 9.717.610,51 398,85
1989 9.970.118,51 403,84
1990 9.591.512,07 382,91
1991 10.107.420,09 397,59
1992 10.501.131,77 412,50
1993 11.088.742,55 437,01
1994 12.498.687,52 491,90
1995 17.151.722,61 670,83
1996 17.720.769,76 689,50
1997 19.939.320,51 772,36
1998 20.766.061,35 804,79
1999 19.547.993,02 755,54
2000 18.764.098,20 718,71
2001 17.658.490,36 673,91
2002 16.585.971,92 629,23
2003 15.787.407,04 598,44
2004 15.412.949,15 581,77
2005 18.231.969,12 690,50
2006 19.678.949,48 748,25
2007 20.960.410,91 798,61
2008 20.751.512,39 794,44
2009 22.026.550,22 839,81
2010 25.701.191,49 996,60
2011 26.169.546,15 1.014,32
2012 27.825.986,40 1.075,44

Einwohnerstand zum 30.06.2012: 25.874

( * = nur Erstwohnsitze )
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Entwicklung der Gebiihrenhaushalte

Wie auch in der Vergangenheit werden die Bereiche Bestattungswesen

und Kindertagesstatten defizitar bleiben

Zuschussbedarf Zuschussbedarf
2013 2012
Bereich
€ €
Bestattungs- a) absolut -379.431 -352.896
gebiihren b) Kostendeckungs- 42,43% 42,61%
grad im Ifd. Jahr
c) Kostendeckungs- 89% 89%
grad KAG
Kinderhort/ a) absolut -4.639.701 -4.868.434
Kindergarten- b) Kostendeckungs- 37,28% 30,19%
gebihren/ grad

U3 Betreuung /
Mittagsverpflegung
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Benutzungsgebiihren, Verwaltungsgebiihren und BuRgelder

Benutzungsgebiihren
Plan 2013 Plan 2012 IST 2011
Konto|Bezeichnung in Euro in Euro in Euro
511050|BG allgemein -298.000 -271.500 -234.506
1.5(01.5.01 Friedhofsbetrieb -135.000 -135.000 -128.677
1.6|01.6.01 Feuerwehr -19.000 -17.575 -20.432
1.6(/01.6.02 Dienstleistungen Feuerwehr -1.000 -925 -659
5.1/05.1.01 Kulturhalle -50.000 -50.000 -31.981
5.1(05.1.02 Kulturelle Veranstaltungen -20.000 -20.000 0
5.2{05.2.01 Rdume fiir Sport und Vereine -65.065 -46.000 -49.648
5.2{05.2.02 Stadtbicherei -5.935 0 0
6.3|06.3.01 Offentliche Verkehrsflachen -2.000 -2.000 -3.109
511060 (BG Graber (Nutzungsrecht) -140.091 -122.026 -114.970
1.5/01.5.01 Friedhofsbetrieb -140.091 -122.026 -114.970
Benutzungsgebiihren gesamt -438.091 -393.526 -349.476
Sonstige betriebliche Ertrage
Plan 2013 Plan 2012 IST 2011
KontolBezeichnung in Euro in Euro in Euro
530995 (Parkhausgebiihren -9.500 -9.500 -10.800
5.1{05.1.01 Kulturhalle -5.400 -5.400 -9.640
5.1(05.1.02 Kulturelle Veranstaltungen -3.600 -3.600 -723
6.2]|06.2.01 Grundstiicksverwaltung -500 -500 -437
Verwaltungsgebiihren und BuBgelder
Plan 2013 Plan 2012 IST 2011
Konto|Bezeichnung in Euro in Euro in Euro
510010(VWG Einwohnermelde-, Passamt -155.000 -155.000 -194.055
3.1{03.1.01 Melde- und Ausweiswesen -155.000 -155.000 -194.055
510011|VWG -79.400 -79.800 -71.196
1.5(01.5.01 Friedhofsbetrieb -4.400 -4.800 -4.279
1.5(/01.5.02 Personenstandsangelegenheiten -20.000 -20.000 -19.548
3.2|03.2.02 Gewerbe und Gaststatten -55.000 -55.000 -46.870
3.3(03.3.01 StraRenverkehr, Verkehrsausstattung 0 0 -500
510012 |VWG Verkehr -20.000 -20.000 -24.817
3.3(03.3.01 StraRenverkehr, Verkehrsausstattung -20.000 -20.000 -24.817
510013 VWG Unbedenklichkeitsbescheinigung -100 -100 -60
2.2|02.2.01 Buchhaltung, Jahresabschluss -100 -100 -60
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Verwaltungsgebiihren und BuBBgelder

Plan 2013 Plan 2012 IST 2011

Konto|Bezeichnung in Euro in Euro in Euro
510016 VWG andere -6.600 -12.535 -16.397
1.3[01.3.01 Ortsrecht -100 -100 -307
5.2[05.2.02 Stadtbiicherei -2.500 -8.435 -6.518
6.1]|06.1.01 Stadtebau -400 -400 -5.470
6.1|06.1.02 Bauberatung -3.600 -3.600 -4.102
515011 (VWG+BuBgelder aus V-iiberwachung -160.000 -233.000 -122.357
3.3(03.3.01 StraRenverkehr, Verkehrsausstattung -160.000 -233.000 -122.357
515012 |Buf3gelder sonstige -1.600 -5.650 -406
3.1/03.1.01 Melde- und Ausweiswesen -100 -100 0
3.2|/03.2.01 Gefahrenabwehr 0 -1.200 0
3.2/03.2.02 Gewerbe und Gaststatten -500 -2.550 -80
3.3(03.3.01 StraRenverkehr, Verkehrsausstattung -1.000 -1.000 -327
3.3|03.3.04 Gefahrgutiiberwachung 0 -800 0
Verwaltungsgebiihren und BuBgelder -422.700 -506.085 -429.287

Benutzungs-, Verwaltungsgebiihren und Bu3gelder -860.791 -899.611 -778.764

Benutzungs-, Parkhaus-, Verwaltungsgebiihren und BuBBgelder -870.291 -909.111 -789.564
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Erstattung von Personalaufwendungen 2013

Bezeichnung FB 2013 2012
Erstattungen des Bundes fur ZdL/BFD 4 6.400 6.400
Erstattungen des Landes fiir Wahlen 3 15.000 0
Kostenerstattung KBR - Gebaudewirtschaft - 1,2,11 176.300 174.900
Kostenerstattung KBR - Entsorgung - 1,2,6,11 201.566 192.966
Erstattung LWV - Ausgleichsabgabe - 2 8.000 8.000
Sonstige Kostenerstattung KBR -Versorgungsriicklage 14 1.550 1.550
Erstattungen fur Hausmeistertatigkeit an Schulsporthallen 5 8.000 8.000
Zuweisung f. Schulsozialarbeit Kreis Offenbach 4 34.050 34.050
Zuweisung f. Berufswegeplanung Kreis OF/Agentur f. Arbeit 4 21.600 51.525
Erstattung Kreis OF Stadtteilmanagement (Schillerhaus) 4 22.000 23.000
Zuweis. d. Landes-Offensive f. Horte 4 13.671 24.600
Erstattung Land - Mindestverordnung Kitas 4 488.920 187.160
Zuweisung d. Landes fiir erweiterte Offnungszeiten, Kitas 4 63.000 42.750
Zuweisung des Landes fir allg. Tragerentlastung, Kitas 4 57.200 60.319
Zuweisung des Landes fir hohen Auslanderanteil, Kitas 4 96.615 91.500
Zuweisung des Landes fir die Integration beh. Kinder, Kitas 4 21.560 26.180
Zuweisungen Kreis fur die Integration beh. Kinder, Kitas 4 250.665 192.177
Zuweisungen Bund f. Klimaschutzbeauftragter 6 7.532 6.725
SUMME 1.493.629 1.131.802

entspricht 10,68 % der Personalaufwendungen 2013 (13.984.360 €)
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Gebaudekosten (Miete u. Nebenkosten) pro Fachbereich

Fachbereich 2013 2012 Abweichung
1 622.310 € 621.879 € 431 €
2 42.480 € 44.761 € -2.281 €
3 83.350 € 92.429 € -9.079 €
4 1.227.812 € 1.210.210 € 17.602 €
5 2.307.981 € 2.262.370 € 45.611 €
6 66.898 € 72.921 € -6.023 €
10 10.420 € 17.608 € -7.188 €
11 4.632 € 7.863 € -3.231 €
12 12.254 € 0€ 12.254 €
13 256 € 270 € -14 €
14 26.878 € 31.939 € -5.061 €
GESAMT 4.405.271 € 4.362.250 € 43.021 €

Gebaudekosten pro Fachbereich
in Tsd. Euro
10.000
2262 5 o6
oo |2 622 1208 1210
‘00 | - 45 g3 %2 67 5 .
18 . -’
10 | 10 -
il
1 2 3 4 5 6 10 11 12 13 14

Fachbereich

m2013 02012
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Zuweisungen und Zuschiisse

Sachkonto Beschreibung 2013 2012
712801 Verpflegungskosten/Ehrungen Freiw. Feuerwehren 3.000 3.000
712803 Zuschulsse Musikschule 86.500 91.500
712810 Zuschusse Elternselbsthilfegruppen 263.696 384.458
712811 Zuschisse Tageselterneinrichtung 28.500 28.500
712812 Zuschusse Integrationsmaflinahmen 18.775 11.875
712813 Zuschisse Kath. Kindergarten Ober-Roden 243.580 253.000
712814 Zuschusse Kath. Kindergarten Urberach 232.480 287.000
712815 Zuschusse U3 Johanniter-Unfall-Hilfe 233.900 66.000
712817 Zuschusse Geschwisterkinderregelung 46.700 41.500
712820 Zuschusse f.Ifd.Zwecke an soz.oder &hnl.Einr. 9.000 9.000

670021/670010 |Gebaudekosten Alltagsdrogenberatung Heitk. 10.980 11.278
712821 Zuschusse Caritas OF e.V.,psych.Ber.Rodgau 19.200 19.200
712822 Zuschusse f. psychosoziale Beratung 17.200 17.200
712823 Zuschusse Beratungsstelle DKSB 13.500 13.500
717701 Bahnhof-Direkt / Mobil Bon 11.500 11.500
712840 Zuschusse an Vereine und Verbande 212.000 260.000
717203 Umlage Regionalverkehr 45.000 45.000
712841 Zuschuss NABU Roédermark 3.988 3.988
712842 Fraktionsmittel 11.993 11.993
717801 Zuschusse zu Klassenfahrten 2.800 2.800
717802 Zuschusse fur Seniorenfreizeiten 1.500 1.500
717804 Sicherung feste Betreungszeiten Grundschulen 190.500 172.700
717805 Erst.fur den Fahrdienst von Behinderten 3.050 3.050
717806 Zuschuss fur Behindertenfreizeiten 7.200 7.200
712503 Betriebskostenzuschuss Schwimmbad 400.000 400.000
711903 Hilfeleistung Not in der Welt 5.000 5.000
712201 Zuschuss Essensangebot NBS 6.000 6.000
717808 Zuschuss Passivhaus/Nullenergiehaus 76.500 30.000
717810 Zuschuss Tagespflegepersonen 300 300
617902 Hallenbadnutzung durch Vereine und Schulen 45.200 45.200

Summe 2.249.542 2.243.242
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WALDWIRTSCHAFTSPLAN

FORSTWIRTSCHAFTSJAHR

2013

Seite 107



Ergebnishaushalt

Ertrage
Aufwendungen

Uberschuss
im Ergebnishaushalt

Finanzhaushalt — vermodgenswirksam -

Einzahlungen
Auszahlungen

UberschuB/ZuschuB (-) im Finanzhaushalt

Uberschuss insgesamt

Ertrage

A. Ergebnishaushalt

Nebennutzungen

Ertrage aus Holzverkaufen
Jagdpacht

Sonst. Betriebsertrage

Summe Ertrage
Ergebnishaushalt

B. Finanzhaushalt — vermogenswirksam -

keine Einzahlungen
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2013
EURO

-198.010
182.979

-15.031

15.031

-10.000
-181.510
-6.200
-300

-198.010



Summe Einzahlungen Finanzhaushalt

Aufwendungen

A. Ergebnishaushalt

- Betriebsaufwand -

Verbrauchsmaterial
Unternehmereinsatz

Summe - Betriebsaufwand -

- Sonstiger Aufwand -

Versicherungen

Kostenerstattung an Eigenbetriebe
Marketingkosten PEFC-Zertifizierung
Beforsterungsbeitrage
Verwaltungsaufwand

Summe - sonstiger Aufwand -
zuzugl. Summe Betriebsaufwand

Summe Aufwendungen Ergebnishaushalt
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2013
EURO

21.880
86.867

108.747

11.000
3.000
250
54.000
5.981
74.231
108.747

182.979



B. Finanzhaushalt — vermoégenswirksam - 2013

EURO
Erwerb von beweglichen Sachen des
Anlagevermdgens 0
Baumalinahmen 0
Summe Aufwendungen Finanzhaushalt 0
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Ubertragung der Einnahme- und Ausgabeermichtigungen aus 2011

Im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten fiir das Rechnungsjahr 2011 wurden im Ergebnis-
und Finanzhaushalt die noch nicht ausgeschopften Ansatze bzw. Ermachtigungen:
- bei Ansatzen mit "Ansparmodell” (EDV/Biiromobiliar)
- bei Ansatzen mit verbindlicher Beauftragung oder Lieferung/Leistung bis 31.12.2011
- bei BaumaBnahmen mit Fertigstellung Gber das Rechnungsjahr 2011 hinaus und
- bei nicht erfolgten bzw. bewilligten Zuweisungen
ermittelt und werden nach 2012 lbertragen.

|Ergebnishaushalt - Ausgaben

Kosten- KTR Bezeichnung Reste
stelle Ubertragen
Fachbereich 4
4.3. 890000 04.3.01.20 Stiftung Rodermark; Zinsertrdge/Spenden 4.416,82

SUMME 4.416,82

[Finanzhaushalt - Einnahmen

Inv.-Nr. Kosten- KTR Bezeichnung Reste

stelle Ubertragen

Fachbereich 1

1-6-10E 130000 | alle KTR FW ORo |Zuweisungen des Landes Feuerwehr ORo 16.250,00

Fachbereich 4
Zuwendung aus "Investitionsprogramm

4-1-04E 464000 04.1.05.01 Kinderbetreuungsfinanzierung" 30.000,00

Fachbereich 6

6-3-001E 630000 06.1.03.01 ErschlieBungsbeitrage 1.013.301,94

6-3-003E 690000 06.3.02.01 Zuweisungen Renaturierung der Rodau 139.500,00

6-3-006E 763000 06.3.01.01 Zuweisungen vom Land - Wartehallen 53.600,00
Zuweisung - Grundhafte Erneuerung

6-3-007E 631000 06.3.01.01 Forststralle 190.300,00

6-3-008E 633000 06.3.01.01 Zuweisung - Orstdurchfahrt Waldacker 294.100,00
Zuwendung - Erweiterung der P+R

6-3-012E 792000 06.3.01.01 Anlagen am S-Bahnhof Ober-Roden 420.350,00
Zuweisung - Radweg -

6-3-0042E 630000 06.3.01.01 Waldacker/Katharinenhof 53.800,00
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Inv.-Nr. Kosten- KTR Bezeichnung Reste
stelle Ubertragen

Sonderbudget 14
Kreditaufnah Kreditmarkt

SB14-007E | 911000 14.1.01.01 redriadinahme vom Rrediimar 2.858.698,09

SUMME 5.069.900,03

[Finanzhaushalt - Ausgaben

Inv.-Nr. Kosten- KTR Bezeichnung Reste

stelle Ubertragen

Fachbereich 1

1-1-012K 001000 alle KTR FB 1 |Bewegliches Anlagevermégen Magistrat 19.047,53

1-1-03K 080000 01.2.02.01 EDV-Anschaffungen Personalrat 1.536,50

1-2-01K 021000 alle KTR FA 1/2 |EDV-Anschaffungen Personalverwaltung 2.419,88
Lizenzen/Softwareanschaffungen

1-2-011K 021000 alle KTR FA 1/2 |Personalverwaltung 1.950,16

1-5-01K 050000 alle KTR FA 1/5 |EDV-Anschaffungen Standesamt 673,86

1-5-20K 750000 01.5.01.01 Bewegl. Anlagevermdgen Friedhof ORo 15.187,94
Erweiterung, Um- u. Ausbau - Friedhof

1-5-21K 750000 01.5.01.01 ORo 109.301,62

1-5-30K 751000 01.5.01.02 Bewegl. Anlagevermdgen Friedhof Urb. 6.884,30
Erweiterung, Um- u. Ausbau - Friedhof

1-5-31K 751000 01.5.01.02 Urb. 51.036,75

1-6-10K 130000 | alle KTR FW ORo |EDV-Anschaffungen Feuerwehr 3.636,34
Anschaffung von Fahrzeugen - Feuerwehr

1-6-12K 130000 | alle KTR FW ORo [ORo 133.121,83

1-6-112K 130000 | alle KTR FW ORo [Erwerb bundeseinheitlicher Digitalfunk 122.731,54
Lizenzen/Softwareanschaffungen

1-6-14K 130000 | alle KTR FW ORo |Feuerwehr Ober-Roden 4.778,71
Bewegliches Anlagevermdgen - Pauschale

1-6-20K 131000 alle KTR FW Urb. |Feuerrwehr Urberach 1.131,95

1-6-212K 131000 alle KTR FW Urb. |Erwerb bundeseinheitlicher Digitalfunk 50.684,00

Fachbereich 2

2-1-02K 030000 |[alle KTR FB 2 Buroausstattung FB2 2.033,26

2-3-01K 034000 alle KTR FA 2/3 |EDV-Anschaffungen Steuern 773,06
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Inv.-Nr. Kosten- KTR Bezeichnung Reste
stelle Ubertragen

Fachbereich 3

3-1-01K 112000 alle KTR FA 3/1 |EDVAnschaffungen Birgerblro 2.023,03

3-1-02K 112000 alle KTR FB 3 |Buroausstattung FB3 3.990,71
EDVAnschaffungen Offent. Sicherheit u.

3-2-01K 110000 alle KTR FA 3/2 [Ordnung 4.660,56
Lizenzen/Softwareanschaffungen Offentl.

3-2-011K 110000 alle KTR FA 3/2 |[Sicherheit u. Ordnung 2.335,80

3-2-03K 111000 alle KTR FA 3/3 |EDVAnschaffungen Gewerbe 2.172,19

3-3-01K 630500 allw KTR FA 3/3 |Umwidmung Tempo30-Zonen 18.000,00

alle KTR FA 3/2

3-3-21K 630500 und 3/3 Videouberwachung Bahnhofe 49.331,81

3-3-02K 630500 03.3.01.03 Geschwindigkeitsiiberwachungsanlage 38.000,00

3-3-04K 792000 03.3.02.02 Baukostenzuschuss zur S-Bahn 28.621,00

3-3-05K 792000 03.3.02.02 Baukostenzuschuss zur Dreieich-Bahn 151.193,12

Fachbereich 4

4-1-01K 464000 alle KTR FA 4/1 |EDVAnschaffungen Kinder 3.777,75

4-1-02K 464000 alle KTR FB 4 |Biroausstattung FB4 2.333,49

4-1-04K 464000 04.1.05.01 Einrichtung neuer U3-Platze 90.000,00

469000 04.1.06.20
460500 04.2.01.02 Bewegliches Anlagevermdgen

4-1-06K 431400 04.3.02.02 SchillerHaus 16.848,47

4-1-09K 464000 alle KTR FA 4/1 |MalRnahmen zur Nachmittagsbetreuung 5.424,53

4-2-03K 452500 04.1.05.01 Investitionszuschiisse Grundschulen 922,85
EDV-Anschaffungen Senioren, Sozialer

4-3-01K 401000 alle KTR FA 4/3 |Dienst 1.092,54

4-1-11K 464100 alle KTR Kita 1 |EDV-Anschaffungen Kita | 349,28

4-1-31K 464300 alle KTR Kita 3 |EDV-Anschaffungen Kita lll 985,16

4-1-60K 464600 alle KTR Kita 5 |Bewegliches Anlagevermogen - Kita VI 787,58

4-1-71K 464700 alle KTR Kita 7 |EDV-Anschaffungen Kita VII 42,12

4-1-80K 464800 alle KTR Kita 8 |Bewegliches Anlagevermogen - Kita VI 578,65

4-1-990K 464920 alle KTR Kita 10 [Bewegl. Anlagevermdgen Kita X 3.000,00
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Inv.-Nr. Kosten- KTR Bezeichnung Reste
stelle Ubertragen

Fachbereich 5

5-1-01K 331000 alle KTR FA 5/1 |EDVAnschaffungen Kultur 3.533,71

5-1-02K 331000 alle KTR FA 5/1 |Buroausstattung Kultur 91,80

5-2-01K 300000 alle KTR FA 5/2 |EDVAnschaffungen Vereine/Sport/Kultur 295,29

5-2-02K 300000 alle KTR FA 5/2 |Buroausstattung Vereine/Sport/Kultur 1.331,40
Zuweisungen/Zuschusse fur Investitionen

5-2-10K 340500 05.2.03.05 an Vereine 43.796,44

05.2.02.01
5-2-20K 352000 05.2.02.01 Bewegl. Anlagevermdgen Stadtbiicherei 406,40
05.2.02.01

5-2-21K 352000 05.2.02.01 EDV-Anschaffungen Stadtbucherei 4.642,50
Bewegliches Anlagevermdgen Halle

5-2-30K 562200 05.2.01.10 Urberach 6.370,07

5-2-51K 431100 05.2.01.02 EDV-Anschaffungen Birgertreff 710,00

Fachbereich 6
EDV-Anschaffungen

6-1-01K 600000 alle KTR FA 6/1 |Bauverwaltung/Stadtplanung 2.195,54

6-1-02K 600000 alle KTR FB 6 |Blroausstattung FB6 632,89
EDV-Anschaffungen

6-2-01K 610000 alle KTR FA 6/2 |Liegenschaftsverwaltung 2.162,02

6-3-01K 630000 alle KTR FA 6/3 |EDV-Anschaffungen Tiefbau 8.309,26

6-1-12K 630000 06.3.01.01 Strallenentwasserung 108.000,00

6-3-042K 630000 06.3.01.01 Radweg Waldacker/Katharinenhof 150.000,00

6-3-06K 632000 06.3.01.01 Strallenbau - Allgemein Urberach 34.000,00
Grundhafte Erneuerung Forststrale mit

6-3-15K 631000 06.3.01.01 Kreuzungsanschliissen 63.236,57

6-3-20K 631000 06.3.01.01 Bahnhofsvorplatz Ober-Roden 289.605,31

6-3-21K 633000 06.3.01.01 Kostenanteil Orstdurchfahrt Waldacker 844.802,54

6-3-26K 631000 06.3.01.01 Grundhafte Erneuerung der Ringstralle 120.000,00

6-3-30K 670000 06.3.01.02 Erweiterung Straflenbeleuchtung 22.113,16
Erweiterung, Um- und Ausbau -

6-3-31K 763000 06.3.01.01 Wartehallen 160.000,00

6-3-32K 780000 06.3.01.01 Ausbau von Feld- und Wirtschaftswegen 25.000,00
Erweiterung der P+R Anlagen am S-

6-3-34K 792000 06.3.01.01 Bahnhof Ober-Roden 440.000,00

6-3-43K 690000 06.3.02.01 BWO025 Betonwanne Rodau Ober-roden 9.484,79
Errichtung, Um- und Ausbau von

6-4-02K 460800 06.4.01.05 Spielplatzen 88.936,27
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Inv.-Nr. Kosten- KTR Bezeichnung Reste
stelle Ubertragen
Sonderbudget 10
EDV-Anschaffungen Stabstelle
SB10-1-10K| 790000 10.1.01.02 Leitbild/Stadtentwicklung 568,26
Buroausstattung Stabstelle
SB10-1-20K| 790000 10.1.01.02 Leitbild/Stadtentwicklung 162,50
Sonderbudget 11
SB11-01K 010000 alle KTR RPA |EDV-Anschaffungen - RPA 81,73
SB11-02K 010000 alle KTR RPA  |Buroausstattung RPA 520,00
Sonderbudget 14
1-1-06K 002000 14.1.02.02 EDV-Anschaffungen Verwaltungsfiihrung 4.168,41
SB14-03K 880000 14.1.01.01 Erwerb von Grundstiicken 185.761,37
Finanzierungsbeitrag zum Hess. Investitionsfonds (2.
SB14-171K | 911000 14.1.01.01 Darlehen - Forststrale) 10.000,00
SUMME 3.584.318,10
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Aufwand aus Abschreibungen und Ertrag aus Sonderposten fiir das Jahr 2013

Fachbereiche mit Fachabteilungen Abschreibungen auf Ertréage aus Saldo aus Abschreibungen und

Sachanlagen und Sonderposten Sonderposten
Anschaffungen

Fachbereich 1

Organisation und Gremien

Organisation und Personal 5.784

Gremien-Biiro und Zentrale Dienste 1.074 -71

TUI 68.609

Standesamt 29.103

Brandschutz 139.549 -19.276

Summe: 244.118 -19.347

Saldo aus Abschreibungen und

Sonderposten 224.771

Fachbereich 2

Finanzen

Finanzverwaltung/Controlling 12.311

Stadtkasse 2.319

Steuerverwaltung 10.461

Summe: 25.091

Saldo aus Abschreibungen und

Sonderposten 25.091

Fachbereich 3

Offentliche Ordnung

Birgerburo 7.883

Offentliche Sicherheit und Ordnung 8.723

Verkehr 71.713 -3.673

Summe: 88.319 -3.673

Saldo aus Abschreibungen und

Sonderposten 84.646

Fachbereich 4

Kinder, Jugend und Senioren

Kinder 73.418 -3.420

Jugend 11.177 -210

Senioren, Sozialer Dienst 4.163

Summe: 88.759 -3.630

Saldo aus Abschreibungen und

Sonderposten 85.129

Fachbereich 5

Kultur 27.043

Vereine, Ehrenamt 30.795 -1.583

Summe: 57.839 -1.583

Saldo aus Abschreibungen und

Sonderposten 56.256

Fachbereich 6

Bauverwaltung

Stadtplanung 4.197 -23.228

Liegenschaften 311 -8.145

Tiefbau 1.390.166 -700.138

Landschaftspflege, Umwelt 57.112 -3.219

Summe: 1.451.786 -734.730

Saldo aus Abschreibungen und

Sonderposten 717.056
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Aufwand aus Abschreibungen und Ertrag aus Sonderposten fiir das Jahr 2013

Fachbereiche mit Fachabteilungen Abschreibungen auf Ertréage aus Saldo aus Abschreibungen und

Sachanlagen und Sonderposten Sonderposten
Anschaffungen

Sonderbudget 10

Biiro des Biirgermeisters

Biro des Birgermeisters 3.620 -238

Summe: 3.620 -238

Saldo aus Abschreibungen und

Sonderposten 3.382

Sonderbudget 11

Rechnungspriifungsamt

Rechnungsprifungsamt 809

Summe: 809

Saldo aus Abschreibungen und

Sonderposten 809

Sonderbudget 14

Allgemeine Finanzmittel

Allgemeine Finanzmittel 230.144 -198.327

Summe: 230.144 -198.327

Saldo aus Abschreibungen und

Sonderposten 31.818

Gesamtsumme: 2.190.484 -959.943

Saldo aus Abschreibungen und

Sonderposten Gesamtsumme 1.230.542
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StadtRodermark

natiirlich, ganz_nak dran

Richtlinien

zur Ausfuhrung des Haushalts

der Stadt Rodermark
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1. Vorbemerkungen

Seit Januar 2003 ist die Haushaltswirtschaft der Stadt Rodermark auf eine flachen-

deckende Budgetierung umgestellit.

Die Richtlinien zur Ausfihrung des Haushaltsplans —auch als Kontrakt zu bezeich-

nen— sind ein Steuerungsinstrument zur Durchfihrung der Budgetierung.

Die Budgetierung ist ein wesentlicher Teil des Reformprozesses der Stadt Roder-
mark, denn die Umsetzung zentraler Reformelemente wie die ,Kosten- und Leis-
tungsrechnung®, , dezentrale Ressourcenverantwortung®, ,Steuerung Uber Zielver-
einbarungen“ (Kontraktmanagement) sowie eine ,Produkt-/Outputorientierung® ver-

langen zwingend ein geandertes Haushaltsplanungs- und Rechnungssystem.

Durch die konsequente Verknupfung von Fach- und Finanzverantwortung kommt der
Budgetierung eine zentrale Bedeutung im Reformprozess zu. Mit der Aufstellung ei-
nes produktorientierten und somit budgetierten Haushalts wird das Ziel verfolgt, Fi-

nanzinformationen systematisch mit Output-/Produktinformationen zu verknupfen.

Der Haushaltsplan soll zum Hauptkontrakt zwischen Politik und Verwaltungsflihrung
werden. Bezugspunkt ist das Produkt. Die Verwaltung muss mit der Politik vereinba-
ren, welche Produkte zur Erreichung welcher Ziele mit welchem Budget zu erbringen
sind. In diesem Sinne findet im Haushaltsplan eine Verknlpfung von Ressourcen-

und Produktmanagement statt.

Grundgedanke der Budgetierung ist die Bereitstellung von Haushaltsmitteln an einen
Fachbereich (Gesamtbudget) bei gleichzeitiger, moglichst genauer Definition der im
Gegenzug zu erbringenden Produkte bzw. Leistungen. Hierbei soll sich die Aufmerk-
samkeit starker auf das Produktergebnis und besonders auf die Qualitat ihrer Leis-
tungen richten. Die bisherige Inputorientierung wird durch eine Outputorientierung

ersetzt.
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Zusammenarbeit zwischen Politik und Verwaltung

Ressourcen Leistungen
(Input) (Output)
Politische l
Sphare h 4
Budget Produkte
Zielvereinbarung
1
v
Gesamtverantwortung
Verwaltungs- flr
verantwortung
Aufgaben Ressourcen 4_' Controlling

Oraanisation

\ 4

Ergebnis = Produkte/Leistungen
Wirkung beim Empfénger
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Grundsatzlich soll ein produktorientierter Haushalt entsprechend der ortlichen Ver-
antwortungs- und Organisationsstruktur in Gesamtbudgets und Teilbudgets geglie-

dert werden.

Der Haushaltsplan derzeit in 6 Fachbereichsbudgets und 5 Sonderbudgets geglie-
dert. Weiterfuhrend wird eine Untergliederung innerhalb der Fachbereichsbudgets in

Fachabteilungsbudgets vorgenommen.

Den Budgetbereichen wird zusatzlich zu ihrer Fachverantwortung die Verantwortung
Uber die Ressourcen Geld und Sachmittel zur flexibleren Bewirtschaftung tUbertragen.
Voraussetzung hierfir ist die bewusste Delegation von finanzieller und fachlicher
Verantwortung. Die fachliche Verantwortung Uber die Ressource Personal obliegt
nicht den einzelnen Budgetbereichen.

Diese Richtlinien definieren den Rahmen, innerhalb dessen die budgetierten Berei-
che den Anspruchen und Zielen der Budgetierung gerecht werden kdnnen.

Sie werden mit der Erwartung verbunden, dass die jeweils betroffenen Organisati-
onsbereiche ihre deutlich gestarkte Eigenverantwortung zur weiteren Erhéhung der
Wirtschaftlichkeit und der Qualitat, der von ihnen angebotenen Dienstleistungen nut-
zen. Alle Beteiligten (Stadtverordnetenversammlung, Ausschusse, Magistrat, Verwal-
tungsfuhrung, Fachbereichsleitung und Fachabteilungsleitung und die produktver-
antwortlichen Mitarbeiter-/innen) sind aufgefordert zum Wohle der Stadt Rédermark

zusammenzuarbeiten.

2. Gesetzliche Grundlagen

Fir die Ausfihrung des Haushaltsplans gelten die Vorschriften der Hessischen
Gemeindeordnung (HGO) sowie die Ubrigen haushalts- und kassenrechtlichen Vor-
schriften der GemHVO-Doppik und der GemKVO.
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3. Grundsatzliche Ausfuhrungen zum Haushaltsplan

a) Der Haushalt der Stadt Rodermark wird in Fachbereichbudgets und Fachabtei-
lungsbudgets aufgeteilt. Die Budgets gliedern sich in einen Teilergebnishaushalt
(ehem. Verwaltungshaushalt) und einen Teilfinanzhaushalt (ehem. Vermdgens-
haushalt).

b) Es handelt sich vorrangig um Zuschussbudgets. Hierbei wird der negative Fi-

nanzierungssaldo (Zuschussbedarf) festgeschrieben.

c) Die Budgets werden als Einjahresbudgets gebildet (haushaltsrechtlicher Grund-

satz der Jahrlichkeit).

Einzelne Informationen zu Personal-, Sachaufwand sowie Investitionsauszahlungen

werden ab den Ordnungsziffern 6.2 und 6.3 erlautert.

4. Budgetaufstellunqg

4.1 Eckwertebeschluss

Die Budgetplanung erfolgt auf Basis des ,Eckwertebeschlusses®.

Hierbei legt die Stadtverordnetenversammlung auf Vorschlag des Magistrats anhand
der zu erwartenden allgemeinen Deckungsmittel fest, welche Finanzmittel dem jewei-
ligen Fachbereichs- bzw. Fachabteilungsbudget zur Verfugung gestellt werden kon-
nen. Seit 2008 wird der Eckwertebeschluss durch eine Prognose zur Haushaltsent-

wicklung ersetzt.

4.2 Zuteilung der Mittel auf die Fachabteilungen

Auf Grundlage des Eckwertebeschlusses erfolgt Uber die Fachbereichsleitung eine
Zuteilung der Mittel auf die Produkte. Die ermittelten Zahlen (Kosten und Erlése) sind
der Fachabteilung Finanzen/Controlling zur Verfugung zu stellen (Mittelanmeldung).
Der Entwurf des Haushaltsplans wird zentral in der Fachabteilung Finan-

zen/Controlling erstellt.
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4.3 Beschluss des Haushaltsplans

Der Magistrat stellt den Entwurf auf Basis des vorgegebenen Eckwertebeschlusses

fest und legt ihn der Stadtverordnetenversammlung zur Beratung vor.

4.4 Budgetverhandlungen (Stadtverordnetenversammliung)

Im Rahmen der Budgetverhandlungen werden auf Basis der Kostentrager (Produkte)
Leistungsmengen und Qualitatsstandards mit den politischen Gremien verhandelt.
D.h. mit zur Verfugung gestellter Summe X kann folgende Leistungsmenge Y und
folgender Qualitatsstandard Z erreicht werden.

Werden von den politischen Gremien fur das laufende Haushaltsjahr andere Leis-
tungsmengen oder Qualitadtsstandards beschlossen, muss auch eine erneute Bud-

getverhandlung erfolgen.

5. Budgetverantwortung

Die Verantwortlichen der Budgetbereiche (Fachbereichs- und Fachabteilungsleiter)
bewirtschaften ihr Budget eigenverantwortlich jedoch unter Beachtung der Festset-
zungen der Richtlinien. Die Fachbereichsleiter sind gehalten, Teile ihrer Verantwor-

tung auf die Fachabteilungsleiter ihres Budgets zu delegieren.

6. Bewirtschaftung der Budgets

6.1 Grundsatzliche Bestimmungen
Die Verantwortung fur die Mittelbewirtschaftung liegt bei dem jeweiligen Fachbereich.
Mit dem zur Verfigung gestellten Finanzrahmen sollen die Budgetbereiche samtli-

che mit der Politik (Stadtverordnetenversammlung, Ausschisse) vereinbarten Leis-

tungen auf Basis der Produkte (Kostentrager) erbringen.
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Im Laufe des Jahres auftretende Soll-/Ist-Abweichungen sind innerhalb des Fachbe-
reichsbudgets auszugleichen.

Treffen die politischen Gremien wahrend der laufenden Budgetperiode Entscheidun-
gen, die das Budget verandern, muss mit dem Beschluss uber den Eingriff gleichzei-

tig der Beschluss Uber die Deckung und ggf. Uber die Veranderung des Leistungs-

rahmens erfolgen.

6.2 Personalaufwand

Der Personalaufwand wird entsprechend der Lohn-, Vergitungs- und Besoldungs-
gruppe errechnet und in dem jeweiligen Budget veranschlagt. Die Bewirtschaftung

erfolgt zentral in der Personalabteilung.

Unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen (HBG, TV6D, BMT-G I, ArbZRG,
HPVG, HGIG) kdnnen Einsparungen beim Personalaufwand in einem Budget nach
folgenden Rahmenbedingungen fur Mehrausgaben beim Sachaufwand verwendet

werden:

a) Minderausgaben, die sich aus niedrigeren tarifvertraglichen oder besoldungs-
rechtlichen Abschlissen ergeben, fallen der Verbesserung des Gesamthaushalts

ZU.

b) Minderausgaben flr freie oder frei werdende Planstellen, deren Personalkosten
im Budget gerechnet sind, fallen wahrend der Zeit der Besetzungssperre (6 Mo-

nate) der Verbesserung des Gesamthaushalts zu.
c) Einsparungen aus freien oder frei werdenden Planstellen kbnnen nach Ablauf der

Besetzungssperre (6 Monate) zu 50 % des Personalaufwandes in dem Budget

belassen werden, wenn die freie Stelle auch weiterhin nicht besetzt wird.
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d) Einsparungen aus Umwandlung einer freien Planstelle nach Ablauf der Beset-

zungssperre (6 Monate) in eine niedriger vergutete Planstelle kénnen zu 50 % der

Durchschnittspersonalkosten in dem Budget belassen werden.

e) Die Regelungen zu den Abschnitten ¢ und d gelten sinngemal} auch fur die vo-

rubergehende oder endgultige Umwandlung von Vollzeit- in Teilzeitstellen.

f) Einsparungen im Sinne der Abschnitte ¢ — e durfen nicht zum dauernden Anfall
von Uberstunden anderer Beschaftigter des Budgetbereichs fiihren.

6.3 Sachaufwand

Samtliche Sachaufwendungen werden in dem jeweiligen Budget veranschlagt.

Teile davon werden zentral in den dafur beauftragten Fachabteilungen bewirtschaf-
tet, dem jeweiligen Budget jedoch zugeordnet (z. B. Fahrzeugkosten, Telefon und
Mietkosten fur Kopierer/Drucker etc., Wartungskosten fur EDV, Porto, Dienstreisen,

Zuweisungen und Zuschusse ).

6.4 TUI

Die Wartung, Beschaffung und die Betreuung der EDV-Programme und der Hard-
ware erfolgt zentral durch die TUI-Abteilung.

Die Wartung, Beschaffung und die Betreuung der Telefonanlage sowie die Kopier-
gerate erfolgt zentral durch die TUI-Abteilung.

Seite 126



6.5. Deckungsfahigkeit gem. § 20 GemHVO-Doppik

Zur Verwaltung der Budgets und zur Gewahrleistung eines flexiblen Mitteleinsatzes
werden die Budgetposten innerhalb der Fachabteilungs- und der Fachbereichsbud-
gets fur gegenseitig deckungsfahig erklart, d.h. Mehrausgaben sind durch Mehrein-
nahmen abdeckbar oder Mehrausgaben sind durch anderweitige Minderausgaben

aufzufangen.

a) Deckungsfahigkeit von Aufwendungen im Ergebnishaushalt

Aufwendungen im Ergebnishaushalt die zu einem Fachbereichsbudget gehéren, sind

gegenseitig deckungsfahig.

Ausnahmen von der Deckungsfahigkeit regelt die Haushaltssatzung.

b) Deckungsfahigkeit von Auszahlungen im Finanzhaushalt

Auszahlungen im Finanzhaushalt die zu einem Fachbereichsbudget gehéren sind

nicht gegenseitig deckungsfahig.

Ausnahmen hiervon regelt die Haushaltssatzung.

7. Budgetabweichungen

Bei erkennbaren Abweichungen von den Budgetvereinbarungen (Budgetuberschrei-
tungen, Leistungsminderung, Qualitatsminderung) wahrend des laufenden Haus-
haltsjahres haben die Fachbereichsleiter rechtzeitig steuernd einzugreifen.

Zeichnet sich im laufenden Haushaltsjahr ab, dass die veranschlagten Ertrage und

Einzahlungen nicht erreicht werden, mussen die Aufwendungen und Auszahlungen

eingeschrankt werden, da der Zuschussbedarf festgeschrieben ist.
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Die Deckung von Abweichungen ist aus dem eigenen Budget zu erwirtschaften. Le-
diglich bei uUber- oder auferplanmaligen Aufwendungen/Auszahlungen konnen in
begrindeten Ausnahmefallen Uber eine entsprechende Bewilligung allgemeine De-
ckungsmittel zugeteilt werden.

Voraussetzung dafur ist das Verfahren nach §114g HGO.

Unter Voraussetzung einer ausgeglichenen Jahresrechnung und der Erreichung

der geplanten Leistungsmengen und Qualitatsstandards kdnnen Haushaltsmittel ge-

mal Ziffer 8 Ubertragen werden.

8. Ubertragbarkeit gem. §21 GemHVO-Doppik

a) Ubertragbarkeit von Aufwendungen des Ergebnishaushalts

Im Ergebnishaushalt kdnnen Aufwendungen ganz oder teilweise Ubertragen werden.
Bei Budgetverbesserungen konnen diese bis zu 50 % in das nachste Haushaltsjahr
ubertragen werden. Die Mittel sind langstens bis zum Ende des zweiten auf die Ver-

anschlagung folgenden Jahres verflgbar.

b) Ubertragbarkeit von Auszahlungen des Finanzhaushalts

Die Ausgabeansatze im Finanzhaushalt bleiben bis zur Falligkeit der letzten Zahlung
fur ihren Zweck verfligbar. Bei BaumalRnahmen und Beschaffungen langstens jedoch
2 Jahre nach Schluss des Haushaltsjahres, in dem der Bau oder der Gegenstand in

seinen wesentlichen Teilen benutzt werden kann.
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9. Berichtswesen

Im Rahmen der Budgetierung wird ein flachendeckendes finanzwirtschaftliches Be-
richtswesen fur die stadtischen Organe, die Verwaltungsfliihrung und die Budgetver-

antwortlichen eingeflhrt.

Zielsetzung des Berichtswesens ist es:

a) regelmaRige Informationen Uber die Erbringung der Leistungen und die voraus-
sichtliche Entwicklung der Kosten und Erlose zu erhalten

b) einen aktuellen Gesamtuberblick Uber den Stand und die Entwicklung der stadti-
schen Finanzen zu erhalten

C) rechtzeitig bei Abweichungen und unvorhersehbaren Entwicklungen gegensteu-

ern zu konnen
Jeder Fachbereichsleiter hat auf der Grundlage der durch die Fachabteilung Finan-

zen/Controlling zur Verflgung gestellten Berichte fur jedes Produkt seines Fachbe-

reiches einen Budgetbericht vorzulegen.

Die Berichte der Fachbereiche sind halbjahrlich mit Stichtag zum!:

30. Juni bis zum 31. August
und
31. Dezember bis zum 28. Februar

eines jeden Haushaltsjahres dem Kammerer Uber die Fachabteilung Finan-
zen/Controlling vorzulegen. Die Weiterleitung an die politischen Gremien soll mog-
lichst zeitnah erfolgen.
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Die Berichte informieren uber:

-Entwicklung der Erlése und Kosten

-Erzielte Leistungsmengen und Qualitatsstandards

-Abweichungen und neue Entwicklungen bezogen auf die

ausgewertete Rechnungsperiode

-Ursachen fur eventuelle Abweichungen

-Konsequenzen
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Verzeichnis von Fachbegriffen mit Erlduterungen (Glossar)

Im Rahmen des NKRS-Projektes werden immer wieder Fachbegriffe genannt, deren
Bedeutung nicht jeder/jedem klar ist. Nachstehend haben wir solche Fachbegriffe al-
phabetisch aufgelistet und geben hierzu die entsprechende Erlauterung.

Mit ‘g gekennzeichnete Begriffe in der Erlduterung werden als Fachbegriff in der al-
phabetischen Reihenfolge erldutert.

Fachbegriff

Erlduterung

Abschreibung

Darstellung des jahrlichen Werteverlustes eines Anlage-
gutes/Vermogensgegenstandes (Gebdaude, Grundstiicke,
KFZ, EDV, Inventar, Lizenzen usw.) Uiber die jeweilige Nut-
zungsdauer.

Beispiel: Anschaffung eines KFZ fiir 20.000 €, Nutzungs-
dauer 5 Jahre. Pro Jahr der Nutzungsdauer verliert das
KFZ wertmal3ig 20 %, das sind 4.000 €/Jahr. Die Ab-
schreibung zeigt an, wie viel Geld pro Jahr der Nutzungs-
dauer angespart werden muss, um den Vermogensge-
genstand (hier KFZ) zu seinen Anschaffungskosten zu
ersetzen.

Aktiva
(Aktivseite)

Linke Seite der ‘¢ Bilanz (Mittelverwendung). Sie zeigt,
uber welche Mittel die Gemeinde ,,aktiv“ verfigen kann,
unabhangig davon, wie diese finanziert wurden. Die Ak-
tiva werden grob unterteilt in Anlagevermégen (Gebau-
de, Grundstiicke, KFZ, EDV, Inventar, Lizenzen usw.) und
Umlaufvermégen (@ Forderungen gegeniiber Dritten,
Kassenbestand usw.).

Anlagenachweis

Liste der gemeindlichen Vermogensgegenstande (Ge-
baude, Grundstiicke, KFZ, EDV, Inventar, Lizenzen usw.)
mit Darstellung der wertmaRigen ‘@ Abschreibungen und
der ‘@ Restbuchwerte der Vermogensgegenstinde zum
Jahresende.

Aufwand

Der Aufwand entspricht dem wertmalligen Verbrauch
von Einsatzgiitern (Gebduden, Maschinen, KFZ, EDV, Per-
sonal usw.) in einer Periode, z.B. dem Haushaltsjahr. Der
Aufwand zeigt somit den ‘@ Ressourcenverbrauch an. Er
fuhrt zu einer Minderung des ‘¢ Eigenkapitals.

Ausgaben

Geldwert der Einkdaufe an Gutern und Dienstleistungen
pro Periode.

Auszahlungen

Abgang liquider (,flissiger) Mittel pro Periode (z.B.
Haushaltsjahr); Geldmittelabfluss.
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Bilanz

von ,bilancia“ (ital.: Waage). Die Bilanz als ‘g Vermogens-
rechnung zeigt die Mittelherkunft (‘& Passiva: Eigen- und
Fremdkapital) und die Mittelverwendung (@ Aktiva: An-
lage- und Umlagevermdégen) an. Die Bilanz ist immer
ausgeglichen - ganz so wie zwei Seiten einer Waage. Ak-
tiva und Passiva in der Bilanz sind wertmaRig immer
gleich. Demzufolge kann es eine ,unausgeglichene® Bi-
lanz niemals geben.

Grobstruktur einer Bilanz:

Aktiva Passiva
(Mittelverwendung) (Mittelherkunft)
Anlagevermogen Eigenkapital
Umlaufvermogen Fremdkapital
Summe X Summe x

Budgetierung

Zuordnung eines festgelegten Finanzmittelrahmens
(Budget) zu einer gemeindlichen Aufgabe, zu einem Pro-
dukt bzw. einer Produktgruppe.

Controlling

von ,to controll“ (engl.: regeln, steuern). Systematische
Uberwachung und Steuerung des Mitteleinsatzes der
Gemeinde zur angemessenen Aufgabenerfillung. Im
Rahmen der Mitteluberwachung und Steuerung erstellt
die Verwaltung systematisch Berichte, damit Fachbe-
reichsleitung, Burgermeister, Gemeindevorstand und
Gemeindevertretung evtl. notwendige Steuerungsent-
scheidungen hieraus ableiten und bereits im laufenden
Haushaltsjahr treffen konnen.

Doppik

Doppelte Verwaltungsfiihrung

Wortschopfung aus den Begriffen ,Doppelte Buchfuh-
rung und ,Kameralistik®. Die Doppik ist eine fur die Steu-
erung einer offentlichen Verwaltung angepasste doppel-
te Buchfiihrung. Die doppelte Buchfiihrung ist der in der
Privatwirtschaft ubliche Rechnungsstil. Er findet aber
bereits bei gemeindlichen Eigenbetrieben (KWG, SBB)
gemald Eigenbetriebsgesetz oder bei kommunalen Ge-
sellschaften entsprechend Anwendung.

Die doppelte Buchfihrung hat ihren Namen aus der Tat-
sache erhalten, dass bei diesem System jeder Geschafts-
vorfall/jede Buchung auf zwei Konten Veranderungen
auslost (bei einem Konto im SOLL, beim anderen Konto
im HABEN).

Eigenkapital

siehe ‘8 Netto-Position.

Einnahmen

Geldwert der Verkaufe an Gutern und Dienstleistungen
pro Periode.
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Einzahlungen

Zugang liquider (,flussiger) Mittel pro Periode (z.B.
Haushaltsjahr); Geldmittelzufluss.

Ergebnisrechnung

Neutraler Begriff der Doppik analog zur ,Gewinn- und
Verlustrechnung“ der Privatwirtschaft. Eine Gemeinde
betreibt im Gegensatz zur Privatwirtschaft keine Ge-
winnmaximierung, sondern erfullt hauptsachlich Aufga-
ben der Daseinsvorsorge und der allgemeinen Wohlfahrt
ihrer Einwohner/innen.

Ertrag

In Geld ausgedruckter, aber nicht unbedingt zahlungs-
wirksamer Wertezuwachs in einer Periode (z.B. Haus-
haltsjahr; Einnahmen fir erstellte Guter und erbrachte
Dienstleistungen). Der Ertrag spiegelt das ‘& Ressourcen-
aufkommen wider. Der Ertrag fuhrt zu einer Eigenkapi-
talerhohung.

Finanzrechnung

Zeigt die Geldflusse (Einzahlungen/Auszahlungen) der
Gemeinde analog zur ,Cash Flow“-Rechnung der Privat-
wirtschaft an (Cash Flow = engl.: Geldfluss).

Forderungen

Eine Forderung ist das Recht, von einem anderen auf
Grund eines Schuldverhaltnisses eine Leistung (z.B. eine
Zahlung) zu fordern (§ 241 Biirgerliches Gesetzbuch -
BGB). Fiir den anderen ist dies eine ‘g Verbindlichkeit.

Kalkulatorische Kosten

Kosten, denen kein ‘g Aufwand gegenliber steht, z.B. kal-
kulatorische Mieten, Zinsen und ‘& Abschreibungen. Die-
se werden unabhdngig von den tatsachlichen Aufwen-
dungen fir Zwecke der Kosten- und Leistungsrechnung
und Kalkulation (z.B. von Preisen, Gebiihren) ermittelt,
um beim unentgeltlichen Zurverfligungstellen von Rau-
men, Krediten und Anlagegitern die damit verbundene
Kostenwirkung zu simulieren.

Kosten

Kosten entsprechen dem wertmalligen Verbrauch von
Einsatzgltern (Gebduden, Maschinen, KFZ, Inventar, Per-
sonal usw.) in einer bestimmten Periode im Rahmen der
gemeindetypischen Tatigkeit.

Beispiel: Kosten fiir Benzin fiir ein Dienstfahrzeug, sofern
dieses fir Dienstfahrten genutzt wird. Wird dieses Fahr-
zeug jedoch einem Verein im Rahmen eines Vereinsfes-
tes zum Transport von Vereinsutensilien tberlassen, ist
dies keine gemeindetypische Tatigkeit. Die Ausgaben fur
das hierfur bendtigte Benzin sind keine ,Kosten“ der
Gemeinde.

Kostenart

bezeichnet, welche g Kosten entstanden sind (z.B. Per-
sonalkosten, Energiekosten, Planungskosten, Fortbil-
dungskosten, Finanzierungskosten usw.).
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Kostenstelle

zeigt den organisatorischen Ort der Entstehung der &
Kosten in der Gemeindeverwaltung an (z.B. Hausdrucke-
rei, Birgerbiiro, Kindertagesstatten, Kommunales Kino
usw.) und beantwortet damit die Frage ,,wo sind die Kos-
ten entstanden?“

Kostentrager

Ein Kostentrager in der Kostenrechnung entspricht ei-
nem ‘@ Produkt. Die ‘& Kostenarten werden entweder
direkt auf einen Kostentrager/ein Produkt gebucht, oder
von ‘& Kostenstellen im Weg von zuvor vereinbarten Um-
lageschliisseln (z.B. Anzahl der Mitarbeiter/innen, Quad-
ratmeter, Anzahl der PCs usw.) auf verschiedene Kosten-
trager/Produkte verteilt. Ein Kostentrager beantwortet
die Frage ,,wofiir sind die Kosten entstanden?”.

Netto-Position

In Kommunen, die als Gebietskorperschaften keine Kapi-
talausstattung per Satzungsbeschluss erfahren, wird das
‘g Eigenkapital in Form der so genannten ,Netto-
Position® ermittelt. In der Er6ffnungsbilanz wird hierzu
die Differenz zwischen gemeindlichem Anlage- und Um-
laufvermégen (@ Aktiva) und dem zur Finanzierung ein-
gesetzten Fremdkapital auf der & Passivseite der ‘¢ Bi-
lanz ermittelt. Diese Differenz ist die Netto-Position im
Sinne des Eigenkapitals der Gemeinde.

Beispiel

Vermaogen: 30.000 €
Fremdkapital: - 9.000 €
Netto-Position: 21.000 £ (Eigenkapital)

In der Grobstruktur einer Bilanz sahe dies wie folgt aus:

Aktiva Passiva
(Mittelverwendung) (Mittelherkunft)
Anlagevermogen 28.000 € Eigenkapital 21.000 €
Umlaufvermoégen 2.000 € Fremdkapital 9.000 €
Summe: 30.000 € Summe: 30.000 €

NKRS Neues Kommunales Rechnungs- und Steuerungssystem
(umfangreiche Beschreibung siehe Intranet, Verzeichnis
»Projekte”)

Passiva Rechte Seite der ‘@ Bilanz (Mittelherkunft). Sie zeigt an,

(Passivseite) wie die ‘¢ Aktiva auf der linken Seite der Bilanz finanziert
wurden. Die Passiva werden grob unterteilt in ‘& Eigen-
und Fremdkapital.

Produkt Einzel-/Teilleistungen einer Gemeinde, die zu einem ge-

meindlichen Leistungsangebot (Leistungsbiindel) zu-
sammengefasst werden.

Beispiel: Alle Teilleistungen im Zusammenhang mit Wah-
len (z.B. Bekanntmachungen, Priifung von Wahlvorschla-
gen, Versendung von Briefwahlunterlagen, Schulung der
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Wahlhelfer usw.) werden zum Produkt ,Vorbereitung
und Durchfiihrung von Wahlen und Abstimmungen® zu-
sammengefasst.

Ressourcenaufkommen

Bereitstellung/Erwirtschaftung von Einsatzgiitern (Ge-
bauden, Maschinen, EDV, Inventar, Personal usw.) bei der
Erstellung gemeindlicher Leistungen bzw. Produkte.

Ressourcenverbrauch

Verbrauch von Einsatzgltern (Gebduden, Maschinen,
EDV, Inventar, Personal usw.) zur Erstellung gemeindli-
cher Leistungen bzw. Produkte.

Restbuchwert

Wenn ein Vermogensgegenstand/Anlagegut (z.B. KFZ fiir
20.000 €) Uber die Nutzungsdauer (z.B. 5 Jahre) einen
jahrlichen wertmaRigen Verlust (hier: 4.000 €) erleidet,
so ist der so verminderte Wert zum Ende eines Jahres der
Restbuchwert.

Riicklage

Die Rucklage gehort im Gegensatz zu den ‘@ Riickstellun-
gen zum Eigenkapital.

Riickstellungen

Ruckstellungen werden auf der ‘& Passivseite der ‘& Bi-
lanz (rechte Seite — Mittelherkunft) fir Verpflichtungen
gebildet, die dem Grunde nach zu erwarten sind, deren
Hohe und Falligkeitstermin jedoch ungewiss sind. Die
Ausgaben hierfur entstehen erst in einer spateren Ab-
rechnungsperiode. Ruckstellungen sind dem Fremdkapi-
tal zuzuordnen und stellen eine Ergdnzung zu den &
Verbindlichkeiten dar.

Verbindlichkeiten

Eine Verbindlichkeit ist die Verpflichtung, auf Grund ei-
nes Schuldverhaltnisses einem anderen eine Leistung z.B.
eine Zahlung) zu erbringen. Fiir den anderen ist dies eine
‘g Forderung gemaR § 241 BGB.

Vermogensrechnung

Deutsches Wort fiir ‘g Bilanz. In der Vermogensrech-
nung/Bilanz wird jeweils zum Stichtag (zumeist der
31.12. eines Jahres) das Vermogen der Gemeinde mit
seinem Wert aufgezeigt (§ Aktiva) und wie dieses Ver-
mogen finanziert wurde (‘@ Passiva).
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Struktur Ergebnishaushalt

Nummer|Konto |Bezeichnung
010 500301|Mietertrage von Gebdauden und Rdumen
010 500401|Pacht- und Gestattungsvertrage
010 506001 |Ertrage aus Holzverkaufen
010 506002 |Einnahmen aus Kartenverkauf
010| 506003[Einnahmen aus Verkauf
010 506004 |Einnahmen aus Fahrkartenverkauf
010 509001|Einnahmen aus Veranstaltungen
010 509602 |Ertrage Messe (IC)
020 510010|Verw.Geb. Einwohnermelde-, Passamt
020 510011|Verwaltungsgebiihren
020 510012|Verwaltungs-Geb. Verkehr
020 510013 |Verwaltungs-Geb. Unbedenklichkeitsbescheinigung
020 510014 |Markt u. Standpachten
020 510015|Verkauf von Hundemarken
020 510016]andere Verwaltungsgebiihren
020 510018|Entgelte f. Abgabe v. Ausschreibungsunterlagen
020 511012|Benutzungsgebiihr Schulsport
020 511013 |Entgelte Halbtagsplatz
020 511014|Entgelte 14-Uhr Modell
020 511015 ]|Entgelte Ganztagsplatz mit Essen
020 511016|Entgelte Ganztagsplatz ohne Essen
020 511017|Entgelte Kinderhort
020 511018]|Entgelte KinderhortTeilzeit
020 511019|Entgelte Krabbelgruppe
020 511030|Zuzahlung Eltern 14-Uhr-Modell
020 511031|Zuzahlung Eltern Ganztagsplatz mit Essen
020 511032{Zuzahlung Eltern Ganztagsplatz ohne Essen
020 511040|Entgelte fur Verpflegung
020 511050|Benutzungsgebiihr allgemein
020 511060|Benutzungsgebiihren Graber/Auflésung
020 511070]|Aufhebung einheitliche Offnungzeiten/HHKK
020 511090]|Entgelt Gebiihr Hallenbad
020 515011 |Verw.u. BuRgelder aus Verkehrsiiberwachung
020| 515012(sonst. BulRgelder
030 548002 |Erstattungen vom Bundesamt f. Familie/BAFzA
030 548003 |Zuweisung fir Altersteilzeit
030| 548004|Zuweisung fiir ABM MalRnahmen
030 548020|Erstattung fiir die Durchfiihrung v. Wahlen
030 548101|Zuweisung d. Landes Auslanderant.
030 548102|Zuweisung d. Landes Einzelintegration beh. Kinder
030 548103 |Erstattung LWV Ausgleichsabgabe
030 548201 |Erstattungen fur Feuerwehrnotruf 112
030 548202 |Kostenerstattung Stadt Rodgau
030 548203 |Nutzungsentschadigung aus Notunterkiinften
030 548204 |Erstattung f. ortsfremd betr. Kinder
030 548205]|Zuweisung d. Kreises Einzelintegration beh. Kinder
030 548206|Zuweisung d. Kreises ( Kostenart 1720)
030 548207 |Kostenerstattung Kreis ( Kostenart 1620)
030 548208 |Erstattung Kreis Betriebskosten
030 548209 |Erstattung fiir BAMBINI-Kinder
030 548301 |Erstattung Gruppenwasserwerk
030 548501 ]|Erst. v. Pers. Aufw. v. KBR (Gebaude)
030 548502 |Erst. v. Pers. Aufw. v. KBR (ED)
030 548503 |Erst. v. Pers. Aufw. EB Buchhaltung
030 548504 [sonst. Kostenerstattung v. KBR
030 548505|sonst. Kostenerstattung v. KBR ( ED)
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030 548510]Erst. v. IC Rédermark

030 548511]Erst. v. BreitbandGmbH Rédermark

030 548701|Kostenerstattung privater Unternehmen

030 548801 [Kostenersatz

030| 548802(Erstattung Mutterschaftsaufwendungen

030 548803 |Kostenerstattung Abschleppdienst

030 548804 |Erstattung aus Fehlbelegungsabgabe

030 548805 |Kostenersatz fiir ordnungsbehordliche Bestattungen
030 548806 |Kostenersatz Job-Ticket

030 548810]Erstattung von Personalaufwendungen Johanniter
040 525101 |Selbsterstellte Anlagen

040 525901|Sonstige aktivierte Eigenleistungen

050 550010|Gemeindeanteil an der Einkommensteuer

050 550400|Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer

050 555100|Grundsteuer A

050 555200|Grundsteuer B

050| 555300({Gewerbesteuer

050 555912|Sonst. Vergniigungssteuer, Spielapp.

050 555920|Hundesteuer

050 555950]Jagd- und Fischereisteuer

050 555990(sonstige Vergnugungssteuer

060 547700|Familienleistungsausgleich

060 547810]|Sonstige Zuweisungen Bund

070 540101|Schliisselzuweisung

070 541030]|Sonstige Zuweisungen des Landes

070 541032]|vom Land uiberlassene Verwaltungskosten

070 542000|Zuweisungen Bund

070 542101]|Zuweis. d. Landes - Tragerentl. f. erw.Offnungszeiten
070 542102|Zuweis. d. Landes - allgemeine Tragerentlastung
070 542103|Zuweis. d. Landes - beitragsfr. letztes Kiga.Jahr

070 542104|Zuweis. d. Landes - Krabbelgruppenplatz

070|  542105|Zuweis. d. Landes - Offensive f. Horte

070] 542106]|Allg. Finanzzuweisungen des Landes (KOA 1710)
070 542107]|Zuweisung d. Landes - MindestVO

080 546010|Ertrage aus der Auflésung v. Sopo Bund

080 546020|Ertrage aus der Aufldsung v. Sopo Land

080 546025|Ertrage aus der Aufldsung v. Sopo Land, Haus Morija
080| 546030]|Ertrage aus der Aufldsung v. Sopo Kreis

080| 546040|Ertrage aus der Auflésung v. Sopo s.6ffentl.Bereich
080| 546090|Ertrage aus der Auflésung v. Sopo Konjunkturpaket
080 546100(Ertrage aus der Auflésung v. Sopo Privatunternehmen
080 546200|Ertrage aus der Auflésung v. Sopo Beitrage

090 530010|Nebenerlose aus Vermietung und Verpachtung
090 530020(Jagdpacht

090 530300|Einnahmen aus Veranstaltungen ( Nebenerlose )
090 530910]|Konzessionsabgabe HSE

090 530911 {Konzessionsabgabe Stuidhessisches Gas- und Wasser
090 530990|Einnahmen aus Vermietung Festplatze

090 530991|Einnahmen aus Vermietung Inventar

090 530992|Einnahmen aus Werbung

090 530993 |Erbpachtzins

090|  530994|Ertrdge aus Nebennutzungen (Holz)

090 530995 |Parkhausgebiihren

090 530996 [sonst. Nebenerlése (Kostenerstattungen allg. u.a.)
090| 533001|Ertrage aus Schadensersatzleistungen
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090 538001 |Ertrage aus der Inanspruch. v. Riickstellungen |
090 539903 [Spenden von offentlich wirtschaftlichen Unternehmen
090 539904 |Spenden von privaten Unternehmen

090 539905 |Spenden von librigen Bereichen

090 539906 |Verkauf von Stammbiichern

090 539907]|Ertrdge aus Uberzahlungen

090 539910]Ertragsberichtigung aus Skonti

090 539920]Ertragsberichtigung aus Holzabsatzfonds

090 539925 |Ertragsberichtigung aus Vereinsrabatten

090|  539930]|Ertrdge aus Versicherungsleistungen (Lohn/Gehalt)
090 539940]|Ertrage aus Mallnahmen HHKK

095 539090|Ertrage kalkulatorische Abschreibungen (nur KoRe)
095| 9006500|Kalkulatorische Abschreibungen / Erlse

110|  620000(Personalaufwand

110| 620010|Verglitung Beschaftigte

110| 620020(Vergiitung Beschaftigte ATZ

110| 620030|Vergiitung geringfiigig Beschaftigte (Aushilfen)
110 620040|Vergutung ZDL/BFD

110| 620050(Einsparvorgabe Personal

110|  620060]|Personalaufwand fiir MaBnahmen HHKK

110|  620090|Auflésung Riickstellung Lohn und Gehalt

110| 620120(Bildung Riickstellung Urlaub Angestellte

110| 622220[Sonderzuwendungen Beschaftigte

110| 622230(Lleistungspramie Beschaftigte

110|  622290|Zuf. zur RSt. Url.,, Uberst. ATZ (Nullstellung Kto)
110| 625010(Essensgeld ZDL

110 630010|Dienst-, Amtsbeziige Beamte

110 630020(Dienst-, Amtsbeziige Beamte ATZ

110|  630030(Bildung Riickstellung ATZ Beamte

110| 630120(Bildung Riickstellung Urlaub Beamte

110| 630130(Dienst-. Amtsbeziige Beamtenanwarter einschl.Zulagen
110| 632100{Sonderzuwendungen Beamte

110 632110]|Leistungspramien Beamte

110 639309|Vorschiisse Gehalter (ohne KoRe)

110| 640010[AG Anteil zur SV Beschaftigte

110| 640020[AG Anteil zur SV ATZ

110| 640030[AG Anteil zur SV geringfligig Beschaftigte

110|  641000(SV Aushilfen

110| 647010{ZVK Beschaftigte

110| 647020{ZVK Beschaftigte ATZ

110| 647030[AG Anteil an die ZVK geringfligig Beschaftigte

110| 647100{ZVK Aushilfen

110| 648000(Bildung Riickstellung ATZ Angestellte

110|  649000(Beihilfen Beamte

110 649100|Beihilfen Beschaftigte

110| 650100{Aufwendungen fiir Personaleinstellungen

110|  651300{Aufwendungen fiir Job-Ticket

110]  655000|Aufwendungen fiir Dienstjubilden u.a.

110| 655010(Bildung Riickstellung Jubilaen

110| 656000{Aufwendungen fiir Belegschaftsveranstaltungen
110( 659010|Aufw. Betr-, Amtsarzt (Kostart 6340/4600)

110] 659020|Aufw. Betr-, Amtsarzt (Kostart4590)

110|  659030[Aufw. Aus- und Weiterbildung

110|  659035[Aufw. fiir Ausbildung

110| 659040(Schadensausgleich bei dienstl.Nutzung privater Kfz
110|  659050(Arbeitsschutz/Seminare

110|  659060]|Arbeitsschutz/Elektropriifung

110| 9620010[ATZ Aufstockungsbetrag Kalk. Wert
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120|  644100|Beihilfen Versorgungsempfanger

120 645010|Beitrage Versorgungskassen

120|  646000(Bildung Riickstellung Pensionen

120|  646050{Zuflihrung fiir Versorgungsriicklage

120| 646100(Bildung Riickstellung Beihilfen

120| 646110{Zufiihrung zur RSt Beihilfen, ATZ

130] 601001 |Aufwend. f. Biromaterial u. Drucksachen d. Verwaltun
130| 601002 [Erstellen von Reisepdssen, Ausweise

130| 601003(Erstattung an Bundeskasse Fiihrungszeugnisse
130 601004 |Erst. an Kreiskasse, Kfz Scheine

130| 601005|Erst. an Bundeskasse, Gewerbezentralregister
130| 601006 (Erst. an Landeskasse, Fischereiabgabe

130| 601007 [Kosten Druckherstellung

130| 605100|Stromkosten

130| 605500]|Treibstoffe

130 605600|Wasser, Abwasser

130| 605710[Oberflachenentwasserung versiegelter Flachen
130] 605990(sonst. Bewirtschaftungskosten

130| 607000(Dienst- und Schutzbekleidung

130| 607012|Aufwand f. Bevolkerungsschutz

130 608101[Reinigungsmaterial

130[ 608102|Reinigungsmaterial (5710.5700)

130 608901 |Gerate, Ausstattung und Ausriistungsgegenstiande
130 608902 [EDV Material

130| 608903(Verbrauchsmaterial

130 608904 |Spiele, Lernmittel, Arbeitsmaterial

130 608905|Ankauf von Millmarken

130 608906|Ankauf von Hundemarken

130| 608909(Lebensmittel, Getranke f. Friihstiicksangebot
130 608910(Lebensmittel, Getranke f. Kinderbetreuung
130| 608911Lebensmittel, Getranke f. Veranstaltungen

130] 608912 |Aufwand fiir Wahlen und Statistiken

130 608913(sonstiger Materialaufwand

130 608914|Aufwand EDV Vorrate

130 610011|DV-Benutzerentgelte

130 610012 |DV-Lizenzen/Verldngerung

130] 612010{Entwicklungs-, Versuchs- und Konstr. durch Dritte
130| 612011{Vermessung und Vermarkung

130| 612012fIngenieur- und Architektenleistungen

130| 613100|Aufwendungen fiir enrenamtliche Tatigkeiten
130] 613102|Telefonkostenerstattung und Auslagen

130| 613901 (freiwilliger Polizeidienst

130| 613902(Dienstleistungen durch Dritte

130| 613903[Aufwand fiir ordnungsbehdordliche Bestattungen
130| 613910(Sachaufwand fiir Veranstaltungen

130| 613911|Honoraraufwand

130| 613920|Sachaufwand Feierstunden der Senioren

130 613921|Sachaufwand fiir Seniorenbetreuung

130] 613922|Sachaufwand fiir Seniorenfahrten

130| 613923|Sachaufwand fiir Seniorenbeirat

130| 613930[Aufwand fiir den Betrieb

130| 613931{R3aumungillegaler Ablagerungen -Fremdfirmen-
130| 613932[Unterhaltung Ringmastersystem

130 613933|Leistungsvergiitung an Unternehmen

130| 613934|Befdérderungskosten Hortkinder

130| 613935[Aufwand fiir archdologische Arbeiten

130| 613936({Kostenerstattung an Abschleppunternehmen
130] 613937[Aufwand Ferienspiele/Freizeiten

130| 613938[Aufwand Stadtbus

130{ 613939|Bildung Riickstellung Stadtbus
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130| 613940(Befdrsterungsbeitrage

130[ 613945|Unternehmereinsatz

130| 613946[Aufwand fiir Holzvorrate

130| 616101|Instandhalt. d. Gebdude u. AuBBenanl/Bauunterhalt. SB
130] 616102|Unterhaltung StraBenbegleitgriin u. Baume
130| 616200(Instandhaltung v. techn. Anlagen in Betriebsbauten
130| 616300(Instandhaltung v. Einrichtungen u. Ausstatt.
130] 616400]|Instandhaltung von Kfz

130] 616501|Instandhalt. v. Sachanlag. im Gemeingebr. Infrastr SBB
130| 616502(Bauliche Unterhaltung - Hochbau -

130| 616503[Reparaturen an Leitplanken

130| 616504(Briickenuntersuchungen, Briickensanierung
130| 616505[Unterhaltung der Rodauquelle

130| 616506{Unterhaltung Radwege

130| 616507[Markierungsarbeiten

130| 616508(Stadtische Brunnenanlagen

130| 616509{Unterh. Verkehrssicherung- u. Signalanlagen
130] 616510|Stralenschilder, Verkehrszeichen/-einrichtg.
130 616511|Bauliche Unterhaltung - Tiefbau -

130| 616512(Bildung Riickstellung Instandhaltung

130 616601|Wartung EDV Anlage

130 616602 |Wartung Kommunikationsgerate

130| 616603[Wartung Verkehrsiiberwachungsanlage

130 617100{Aufwendungen fiir Fremdentsorgung

130] 617110(Bildung von Riickstellungen Fremdentsorgung
130| 617200(Beleuchtungs-Contracting

130] 617901|Kostenerstattung an KBR (ED)

130] 617902|Kostenerstattung an KBR (Gebaude)

130| 618000{Aufwandsberichtigung Skonti, Boni

130 670010{Miete Gebdude stadt.

130| 670021 [Nebenkosten Gebdude stadt.

130| 670030{Mieten/Pachten/Nebenk. externe

130| 670050[Miete Telefonanlage

130 670060[{Miete Notunterkiinfte

130 670070[Miete Schauvitrine

130 670080]|Mieten Kopierer

130 671000]|Leasing

130| 671010(Leasingkosten Fahrzeuge

130 672010{GEMA-Gebiihren

130| 673000|GEZ

130]  673001|TUV- Priifgebiihren/ ASU

130| 675000(sonstige Bankgebiihren

130| 677101{Rechts- und Beratungskosten

130 677102|Planungen und Gutachten

130| 677103(Orts- und Regionalplanung

130| 677104 {Kulturentwicklungsplan

130| 677105|Aufw. fir Sachverstandige ( Wasser )

130] 677110(Bildung Riickstellung Prozesskosten

130f 677201|Aufw. Steuerberatung und WP

130| 677202(Bildung Riickstellung Jahresabschluss

130{ 677300|Aufw. f. betriebswirtsch. Beratungen

130| 677901 [Aufwand fiir andere Beratungsleistungen
130| 677902[Bundeswettbewerb Kinder u. Familien

130] 678101|Aufwandsentschddigung fiir ehrenamtlich Tatige
130 678102 |Dienstreisen Mandatstrager

130| 679000(sonst. Aufwend. f. d. Inanspruchnahme v. Diensten
130] 679001|StralRenkataster

130] 679015|Erstattung fiir Lohnausfalle

130 681001|Zeitungen und Fachliteratur der Verwaltung
130| 681002[Medienerwerb Stadtbiichereien

130| 682000|Porto und Versand
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130| 683100(Dateniibertragungskosten

130| 683201|Fernmeldegebiihren

130| 683202[Fernmeldegebiihren 6ffentlich

130| 684000{amtl. Bekanntmachungen allg.

130| 685000(Reisekosten

130f 686010|Verfugungsmittel

130] 686101|Aufwendungen f. Offentlichkeitsarbeit

130| 686103[Printmedien

130 686104 |Kosten Prasenz im Internet

130| 686201|Aufwendungen f. Gastebewirtung

130| 686203[Aufwend. fiir Gastebew., Europ. Partnerschaften
130| 686901 [Sonstige Aufwendungen, Europ. Partnerschaften
130| 686902|Sonstige Aufwendungen f. Reprasentationen

130| 687001|Werbungskosten

130 687002 |Marketingkosten

130] 687003|Aufwand Messe (IC)

130[ 687104|Ehrengaben an Biirger ( Koart. 6120 )

130 688000[Aufw. Fortbildung

130| 689001 sonstige Aufwendungen fir Kommunikation

130 689003 |Einsparvorgabe Sach- und Materialkosten

130] 690100]|Kfz - Versicherungen

130] 690901 (Beitrage fir sonstige Versicherungen

130| 690902(Versicherungen

130| 690903 |Elektronikversicherung

130| 691000{Mitgliedsbeitrage sonstige Verbande, Vereine usw.
130| 692000(Schadensersatzleistungen

130f 696002|Abgang AB / Eigenleistungen

130] 699200Zahlungsdifferenzen

130] 699300(Bankriicklastgebiihren

130] 699310(Vollstreckungskosten

130| 699320(Sonstige Bildung Riickstellung

130]  699330|Aufwand fiir MaBnahmen HHKK

140] 661100|Abschreibungen auf Konzessionen u. andere Schutzrec
140| 661500{Abschreibungen auf aktivierte Investitionszuschiisse
140| 661510{Abschreibung auf Inv. Haus Morija

140|  662000|Abschreibungen auf Geb. u. Gebaudeeinr. Infrastruktur
140|  663000|Abschreibungen auf techn. Anlagen und Maschinen
140| 664100{Abschreibungen auf andere Anlagen

140| 664200[Abschreibungen auf Betriebsausstattung

140|  664300|Abschreibungen auf Fuhrpark

140]  664500|Abschreibungen auf Geschaftsausstattung

140| 665000{Abschreibungen auf geringwertige Wirtschaftsgiiter
140| 667100{Abschreibungen auf Ford. wegen Uneinbringlichkeit
140| 667101|Abschreibungen Ford. Uneinbr./Aufhebung

140| 667200(Einzelwertberichtigungen

140| 667300{Pauschalwertberichtigungen

140 669090|Abschreibungen auf Inv. Konjunkturpaket

140 669900[Abschreibungen (Planwert alles)

140| 669910(Abg. AV/Verschrottung

145| 9106500(Kalkulatorische Abschreibungen /Kosten

150 711901 (Zuschiisse aus Zinsertragen z. Erf. d. Stiftung

150 711902|Zuschiisse zum Tag des Kindes

150 711903 |Hilfeleistung Not in der Welt

150 712201|Zuschuss Nell-Breuning-Schule

150 712400|Zuweisungen an Biichereien

150 712501 [Aufwand fiir Wirtschaftsforderung (1C)

150 712503 |Betriebskostenzuschuss Schwimmbad

150 712801 |Verpflegungskosten/Ehrungen Freiwilige Feuerwehren
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150 712802 |Praventionsaufwendungen

150 712803 |Zuschiisse Musikschule

150 712810|Zuschiisse Elternselbsthilfegruppen

150 712811 |Zuschiisse Tageselterneinrichtung/Tagespflege
150 712812 |Zuschiisse IntegrationsmaBnahmen

150 712813|Zuschiisse Kath. Kindergarten Ober-Roden
150 712814 |Zuschiisse Kath. Kindergarten Urberach

150 712815(Zuschiisse U3 Johanniter-Unfall-Hilfe

150 712816|Zuschiisse U3 St. Gallus

150 712817|Zuschiisse Geschwisterkinderregelung

150 712820|Zuschiisse f. Ifd. Zwecke an soz. oder dhnl. Einrichtungen
150 712821|Zuschiisse Caritas OF e.V., psyl. Ber. Rodgau
150 712822 (Zuschiisse f. psychosoziale Beratung "Die Briicke"
150 712823|Zuschiisse Beratungsstelle DKSB

150 712824 |Pers-Kosten Zuschuss an evang. Kirche

150 712840|Zuschiisse an Vereine und Verbande

150 712841 Zuweisung NABU Rédermark

150 712842 |Fraktionsmittel

150 712843|Zuschiisse "Kunst fiir Rédermark"

150 717201|Zuschisse f. KVG fiir Linie U

150 717202|Umlage Regionalverkehr

150 717203 |Bildung Riickstellung Umlage Regionalverkehr
150 717204|Bildung Riickstellung fiir Linie U

150 717210|Erstattung f. ortsfremd betr. Kinder

150|  717211|Erstattung fiir BAMBINI-Kinder

150 717701|Bahnhof-Direkt / Mobil Bon

150 717801|Zuschiisse zu Klassenfahrten

150 717802 Zuweisungen zu Seniorenfreizeitangeboten
150 717803 |Ferienspiele, Freizeiten

150 717804 |Sicherung feste Betreuungszeiten Grundschulen
150 717805 |Erstattung fiir den Fahrdienst von Behinderten
150 717806|Zuweisung fiir Behindertenfreizeiten

150 717807]|Sonstige Zuweisungen

150 717808|Zuschuss Passiv-/Nullenergiehaus

150 717809|Bildung Riickstellung Passiv-/Nullenergiehaus
150 717810]|Sonstige Erstattungen TPP

150 717820|Zuschiisse an Eigenbetrieb WOBAU Fehlbeleg.
160 735311|Kompensationsumlage

160 735410|Kreisumlage

160 735420|Schulumlage

160 735491|Verbandsumlage Planungsverband Frankfurt
160 735492|Uml. an Hessischen Verwaltungsschulverband
160 735793|Umlagen an Wasserverbande

160| 738010[{Gewerbesteuerumlage

160| 738020{Grundsteuerausgleich

180|  702000|Grundsteuer

180| 703000|Kfz-Steuer

180 741010(Korperschaftssteuer

210 563001|Dividenden

210 563010|Gewinnanteil Sparkasse

210 563015 |Ertrage aus Beteiligungen

210 563025 |Ertrage aus Beteiligungen/Wertsteigerungen
210 571000|Bankzinsen

210 571200(Zinsertrage Sparkassen

210 573000|Biirgschaftsprovisionen

210 575601|Zinseinnahmen aus Verbindlichkeit der Eigenbetrieb
210 575602|Zinseinnahmen v. KBR - Zinsdienstumlage

210 575603 ]Zinseinnahmen von IC Rédermark AG
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210 575604 |Ertr. a. d. Anlage d. Verm. rechtl. selbst. Stiftungen
210 576010]Zinsen fir Forderungen (Stundungszinsen)

210 576100{Saumniszuschlage

210 576200|Mahngebihren

210 576310|Verzinsung v. Steuernachf. u. Erst.

210 576320]|Zinseinnahmen aus Gew. Steuer

210 579020]Ertrage aus Bankriicklastgebiihren

215| 9007200(Kalkulatorische Zinsen / Erl6se

220 770001|Zinsausgaben an Eigenbetriebe

220 771000|Zinsausgaben an Kreditmarkt

220 771090|Zinsdienstumlage Konjunkturprogramm

220 772000|Zinsausgaben Kontokorrentzinsen

220 776100|Zinsausgaben an Land

220 776101|Zinsausgaben Anspardarlehen

220 776801|Zinsausgaben Gew. Steuer

220 779000(Sonstige Zinsen

220 779001 |Kalkulatorische Zinsen

225| 9107200(Kalkulatorische Zinsen /Kosten

250 590001 |Ertrage aus Spenden, Nachldsse, und Schenkungen
250 591001 |Ertrage aus VerduBerung von Grundstiicken

250 591002 |Ertrage aus Folgekostenbeitragen

250 591003 |Ertrage aus Ausgleichsleistungen

250 591201|Ertrage aus den Abgangen im Anlagevermdgen
250 591202|Verk. v. Schadensfallen AV (Kostenart 3451)

250 598900|periodenfremde Ertrage

250 599091 |sonstige aulRerordentliche Ertrdage

250 599092]|AO-Ertrage aus Forderungen

250 599093 ]|Zinsertrage Stiftung Rodermark

250 599094 |Spenden Stiftung Rédermark

250 599095 |Ertrage aus der Auflésung v. Wertberichtigung/Ford
260] 791200|AuBerplanmafige Abschreibungen auf Finanzanlagen
260 794101 |Verluste aus dem Abgang v. Vermégensgegenstande
260 794102 [Verluste aus VerdufRerung von Grundstiicken

260 794103 |Verluste aus Umlegungsverfahren

260|  794104|Verluste aus Sonderabschreibungen

260 794200|Verluste aus Finanzanlagen

260 797001 [periodenfremde Aufwendungen

260 799010|Stift. Réd. / Zuwendungen an Dritte

260 799011 |Stift. Réd. / Beratungskosten

260]  799020]|sonst. auBerordentliche Aufwendungen

290| 9006179(Interne Leistungsverrechnung/Erldse

300| 9106179|Interne Leistungsverrechnung/Kosten
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Struktur Finanzhaushalt

Nummer [Konto Bezeichnung
010| 8105003|EZ a. Umsatzerlosen Vermietung
010| 8105004(EZ a. Umsatzerlésen Verpachtung
010| 8105060|EZ a. Umsatzerldsen aus Handelswaren
020| 8115100|EZ aus Verwaltungsgebiihren
020| 8115110(EZ aus Benutzungsgebiihr
020| 8115150(EZ aus BuRgeldern und Verwarnungen
030| 8125470|EZ aus Erstattungen vom Bund
030| 8125471(EZ aus Erstattungen vom Land
030| 8125472|EZ aus Erstattungen v. Gemeind. u. Gemeindeverb.
030| 8125477(EZ aus Erstattungen v. privaten Unternehmen
030| 8125478|EZ aus Erstattungen von librigen Bereichen
030| 8125479|EZ aus d. Erstattung von Zweckverbanden
030| 8125480|EZ aus Kostenerstattung Bund
030| 8125482|EZ aus Kostenerstattungen v. Gemeind. u. Gem.Verb.
030| 8125483|EZ aus Kostenerstattungen von Zweckverbanden
030| 8125485(|EZ a. Kostenerst. verbund. Untern. Sonderverm. u. Beteil
030| 8125499|EZ aus Kostenerstattungen v. sonst.6ffentl.Bereich
040| 8142399|EZ aus sonst. Forderungen an das Finanzamt
040| 8142620(EZ aus Vorsteueriiberhang Wegfall
040| 8145500(EZ aus dem Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer
040| 8145501(EZ aus d. Gemeindeanteil an d. Einkommensteuer
040| 8145504(EZ aus Gemeindeanteil an d. Umsatzsteuer
040| 8145550|EZ aus Kommunalsteuern
040| 8145551(EZ aus Grundsteuer A
040| 8145552|EZ aus Grundsteuer B
040| 8145553 [EZ aus Gewerbesteuer
040| 8145558(EZ Vergn. Steuer, Spielapparate
040| 8145559|EZ aus anderen kommunalen Steuern Spielapp.
050| 8155477|EZ aus dem Familienleistungsausgleich
060| 8161310|EZ aus sonst. Zuweisungen Land -Winderschaden-
060| 8165401|EZ aus Schliisselzuweisungen des Landes
060| 8165420|EZ aus Zuweisungen Bund
060| 8165421|EZ aus sonstigen allg. Finanzzuweisungen des Landes
060| 8165429(EZ aus allgemeinen Finanzzuweisungen des Landes
070| 8175630|EZ a. Beteil. u. a. Wertp. u. Ausleih. d. FinanzanlageVerm.
070| 8175710(Zinszahlungen von Ubrigen Bereichen
070| 8175750{Zinszahlungen von verb. Untern. Sonderverm. u. Beteil
070| 8175760|EZ aus Zinsen fiir Ford. (Sdumniszuschl, Mahngeb.)
070 8175790|EZ aus sonstigen Ertragen
080| 8112300|EZ sonstige Einzahlungen
080| 8135300|EZ a. sonst. betrieblichen Ertragen
080| 8135301|EZ Konzessionsabgabe HSE
080| 8135302|EZ Konzessionsabgabe Gas u. Wasser
080| 8135390|EZ aus sonstigen betrieblichen Ertragen
080| 8139000(Nicht zuordenbare Einzahlungen
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080| 8283241(EZ aus der allgemeinen Riicklage Wegfall

080| 8285900|EZ a. Ertrag. a. Spenden, Nachldssen und Schenkungen
080| 8285912(EZ a. Ertrag. a. Vermogenverdul.v.bew.Sachen AnlVerm.
080| 8285980(EZ aus periodenfremden Ertrdgen

080| 8285990(EZ aus sonstigen aullerordentlichen Ertragen

080| 8285991|EZ aus Spenden Stiftung Rédermark

100| 8306200[AZ Beschaftigte

100| 8306201|AZ VL Beschiftigte

100| 8306250[AZ Beschaftigungsentgelte und dergl.

100{ 8306300|AZ Beamte

100| 8306400(AZ des Arbeitgeberanteil zur Soz.Vers. f. Beschaftigte
100| 8306470|AZ fiir Versorgungskassen Beschaftigte ZVK

100| 8306490[AZ Beihilfen Beamte

100| 8306491|AZ fiir Beihilfen Beschaftigte

100| 8306501[AZ Sonst. Geschaftsausg. Personaleinstellungen

100| 8306510|AZ fiir Fahrtkosten Bedienstete

100{ 8306550|AZ fur Aufw. fiir Dienstjubilden

100| 8306560(AZ fuir Aufw. fiir Belegschaftsveranstaltungen

100 8306590|AZ fur Aufw. Betr.-, Amtsarzt, Arbeitssicherheit

100| 8306595|AZ fiir Ausbildung

110| 8316441|AZ Beihilfen Versorgungsempfanger

110f 8316460|AZ Versorgungsriicklage Beamte

120| 8326050(AZ fiir Bewirtschaft. Grundstiicke u. baul. Anlagen
120| 8326055|AZ Treibstoffe

120| 8326070|AZ fiir Besondere Aufwend. Bedienstete

120| 8326080|AZ f. Gerate, Ausstattung, Ausriistung

120| 8326100{AZf. Fremdleist. Erzeugn. u. and. Umsatzleistungen
120| 8326160[AZf. Instandhalt. der Gebdude u. Aullenanlagen

120| 8326162[AZ v. technischen Anlagen

120| 8326164|AZ Haltung von Fahrzeugen

120| 8326165[AZ v. Sachanl. i. Gemeingebrauch, Infrastrukturverm.
120| 8326166|AZ fur Wartungskosten

120| 8326170|AZ v.so.Aufw.f.bez.Leistungen(Bew.Grundst/Gebdude)
120| 8326700|AZ fiir Mieten, Pachten

120| 8326710[AZ fiir Leasing

120| 8326720|AZ fiir Gebiihren

120| 8326730|AZ TUV-Priifgebiihren ASU

120| 8326770|AZ fur Prifung, Beratung, Rechtsschutz

120 8326772|AZ a. d. Auflosung von Riickst. Rechts-, Beratungskosten
120| 8326800|AZ f. Aufwend. f. Biiromaterial u. Drucksachen u.a.
120 8326801|AZ Erstellen von Reisepassen, Ausweisen

120| 8326810|AZ fiir Zeitungen und Fachliteratur u.a.

120| 8326820|AZ fiir Porto, Versandkosten

120| 8326830|AZ fiir Telefon, Dateniibertragungskosten

120| 8326840[AZ fiir amtl. Bekanntmachungen

120| 8326850|AZ fiir Reisekosten

120| 8326860]|AZ fiir Reprasentation und Offentlichkeitsarbeit

120| 8326870|AZ fir Werbung

120 8326880|AZ fiir Aufw. Fort- und Weiterbildung

120| 8326890|AZ Verfiigungsmittel

120| 8326901 [AZ fiir KFZ-Versicherungsbeitrage

120| 8326909|AZ fiir Versicherungsbeitrage

120| 8326910(AZ fur Mitgliedsbeitrage
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120| 8326990|AZ aus sonstigen betrieblichen Aufwendungen

120 8326993|AZ f. Aufwend. a. sonst. Zuschiissen

140| 8347101|AZ fur 6ffentliche Sicherheit u. Ordnung

140| 8347102|AZ fur Bildungswesen, Kultur etc.

140| 8347103[AZ fir Sozial- und Jugendwesen

140| 8347104|AZ Zuschiisse Ifd. Zwecke an Zweckverbande

140| 8347105[AZ Zuschiisse Ifd. Zwecke 6ffentl.wirtsch. Unternehmen
140| 8347106|AZ Zuschiisse fiir Uibrige Bereiche

140| 8347107|AZ Zuschiisse Ifd. Zwecke librige Bereiche

140| 8347109|AZ Zuschiisse an Fraktionen

140 8347172|AZ sonstige Sonderposten

150| 8357354|AZ a. steuerdhnl. Abgaben a. Gemeind. u. Gemeindeverb.
150 8357355[|AZ a. steuerdhnl. Abgaben an Zweckverbédnde (Schul.)
150| 8357356{AZ Verbandsuml. Planungsverband Frankfurt

150| 8357357|AZ Uml. Hess. Verwaltungsschulverband

150| 8357358[AZ Uml. Wasserverbande

150| 8357380|AZ fiir Gewerbesteuerumlage -Land-

150| 8357381[AZ a. steuerdhnl. Aufwend. a. d. Zerl. v. Gem.Steuern
160| 8365170|AZ fir Zinsdienstumlage Konjunkturprogramm

160| 8367700(Zinszahlungen a. verb. Untern., Sonderverm. u. Beteil
160| 8367710[AZ Zinszahlungen an Kreditmarkt

160| 8367760[AZ zinszahlungen sonstige

170| 8372661|AZ aus sonst. Forderungen

170| 8377020|AZ fiir Grundsteuer

170| 8377030|AZ fiir KFZ-Steuer

170| 8377410[AZ sonstige betriebliche Steuern

170| 8379000(Nicht zuordbare Auszahlungen

170] 8487940|AZ fiir sonstige auRerordentliche Aufwendungen

170| 8487970|AZ fiir periodenfremde Aufwendungen

200| 8200250(EZ a. sonst. Zuweis. v. verb.Untern. Beteil. u. SondVerm.
200 8200350|EZ geleisteter Investitionszuschiisse

200| 8203600(EZ a.v. SoPo a. nicht riickz. Invest v. Bund

200| 8203601(EZ a.v. SoPo a. nicht riickz. Invest v. Land

200| 8203602(EZ a.v. SoPo a. nicht riickz. Invest v. Gemeinde

200| 8203604(EZ a.v. SoPo a. nicht riickz. Invest v. Zweckverband
200| 8203617|EZ a.v. SoPo a. nicht rickz. Invest v. priv. Untern.

200| 8203660|EZ a. v. SoPo Beitrage

200| 8204890|EZ ErschlieBungsbeitrage

200 8208110|EZ a. v. SoPo a. nicht riickz. Invest. v. Bund, KP

200| 8208111|EZ a.v. SoPo a. nicht riickz. Invest. v. Land, KP

210| 8132690(EZ aus sonst. Forderungen

210 8142622|EZ aus Umsatzsteuerforderungen

210| 8220200(EZ a. d. Abg. v. Konzess.,gew.Schutzrecht. u. dhnl. Re
210f 8220500|EZ a. d. Abg. Grundstiicke und Bauten

210| 8220600(Ez a. d. Abg. von Infrastrukturvermdégen

210| 8220700(EZ a. d. Abg. v. Anlagen u. Maschinen z. Leistungserst.
210| 8220800(EZ a.d. Abg. v. anderen Anlagen, BGA

210| 8220950(EZ a.d. Abg. Anlagen im Bau

221| 8231100(EZ a. Abg. Anteile a. herrsch. o. m. Mehrheit bet.Untern.
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221| 8231300|EZ a. Abg. and. Beteiligungen, Zweckverbande

221| 8231600(EZ aus dem Abgang sonstige Ausleihung

221| 8231610(EZ Haus Morija

240| 8410500|AZf.d. Zugv. Grundst., grundst.eig. Rechte,Bauten
250| 8420600|AZf.d. Zug. v. Infrastrukturvermdégen

250| 8420950[AZf.d. Zug. v. Anlagen im Bau

260| 8354800{AZ aus Umsatzsteuerverbindlichkeiten

260| 8430200|AZf.d. Zugdnge Konzessionen,Lizenzen,DV-Software
260| 8430700[AZf.d.Zug. v. Anlagen u. Maschinen z. Leisterst.

260| 8430800|AZf.d. Zug. v. anderen Anlagen, BGA

261| 8400350|AZ fiir geleistete Investitionszuschiisse

261| 8403600{AZ SoPo aus nicht riickz. Invest Bund

261| 8403601)|AZ SoPo aus nicht riickz. Invest Land

261| 8403602[AZ SoPo aus nicht riickz. Invest Gemeinden/GV

261| 8403604|AZ SoPo aus nicht riickz. Invest sonst. 6ffentliche
261| 8403617[AZ SoPo aus nicht riickz. Invest private Unternehmen
261| 8403660[AZ SoPo Beitrage

270| 8441100|AZf.d. Zugang v. Ausleihen a. verbund. Unternehmen
270| 8441300{AZf.d. Zugang v. Ausleihungen a. Zweckverbande
270| 8441600|AZ fiir den Zugang sonst. Ausleihung

270 8462980|AZf. d. Zugang Anspardarlehen Land Hessen

271] 8441610|AZ Haus Morija

300] 8262660(EZ aus dem Abg. v. Forderungen aus Kred. gg. priv. Un
300| 8262980(EZ aus Anspardarlehen Land Hessen Wegfall

300] 8264200(EZ a. d. Kreditaufn. fiir Investitionen v. Bund

300| 8264201|EZ a. d. Kreditaufn. fiir Investitionen vom Land

300| 8264202(EZ a. d. Kreditaufn. fiir Investitionen v. Gemeinden
300| 8264204|EZ a. d. Kreditaufn. fiir Investitionen v. tibr. Bereichen
300| 8264205(EZ a. d. Kreditaufn. fiir Investitionen v. Zweckverbdnden
300| 8264206|EZ Kreditaufnahme

300| 8269270(Ez. a. d. Kreditaufnahme Konjunkturprogramm

301| 8274210(EZ Kassenkredite von Kreditinstituten

301| 8274216|EZ Umschuldung Kredite

301| 8274601(EZ interner Kredit EB ED

310| 8464201[AZf. Tilgung v. Krediten f. Investitionen Land

310| 8464206|AZf. Tilgung v. Krediten Kreditmarkt

310| 8464207[AZf. Tilgung v. Krediten Umschuldung

311| 8474216{AZ Kassenkredite von Kreditinstituten

311| 8474601|AZ interner Kredit EB ED

330| 8294640(Einzahlung Miillgebiihr fiir Weitergabe an EB

330| 8294641(EZ Miete u. Nebenkosten fiir Weitergabe an EB

330| 8294860(EZ aus Verwahrgeldern

340| 8100050(EZ aus Eréffnungsbilanzsaldo

340| 8372980[AZ sonst. Verbindlichkeiten
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340| 8494640|Ausz. Miillgebiihr an EB
340| 8494641[AZ Miete u. Nebenkosten an EB
340 8494860|AZ Verwahrgelder
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Erlauterungen Gesamtergebnishaushalt

Der Gesamtergebnishaushalt umfasst alle Ertrage und Aufwendungen.

Ertrage werden negativ, die Aufwendungen ohne Vorzeichen dargestellt. Nach Muster
7 zu § 2 der GemHVO-Doppik wird eine ,Summe ordentliche Ertrage” und eine
»Summe ordentliche Aufwendungen® gebildet. Die Differenz der beiden Summen fiihrt
zum Verwaltungsergebnis.

Dazu kommen Finanzertrage, wie z. B. Dividenden, Mahngebiihren, Gewinnanteile
sowie kalkulatorische Zinsen als Ertrdge und Aufwendungen (durchlaufende Posten),
die zum Finanzergebnis fuhren.

Das Verwaltungs- und das Finanzergebnis filhren zum ,ordentlichen Ergebnis®.

Letztlich werden im Muster 7 zu § 2 der GemHVO-Doppik noch ,auBerordentliche
Aufwendungen® und  ,auBerordentliche Ertrage“ aufgefiihrt, die zum
»aulBerordentlichen Ergebnis® fiihren sollen. AuBerordentliche Aufwendungen und
aulerordentliche Ertrage sind Positionen, die fur Dinge entstehen, die nicht im
unmittelbaren Zusammenhang mit dem Betriebszweck stehen. Ordentliches und
Aulerordentliches Ergebnis fihren zum geplanten Jahresergebnis.
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Gesamtergebnishaushalt

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -445.260 -475.915 -536.722 -445.260 -445.260 -445.260
020 Offentlich-rechtliche -2.287.931 -2.117.395 -1.820.948 -2.287.931 -2.287.931 -2.287.931
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -1.067.786 -1.221.388 -1.160.506 -1.052.786 -1.052.786 -1.052.786
erstattungen
040 Bestandsveranderungen und -25.317
aktivierte Eigenleistungen
050 Steuern und steuerahnliche Ertrage -28.680.811 -25.459.000 -24.844.699 -29.825.811 -30.980.811 -32.132.811
einschl. Ertrage aus gesetzlichen
Umlagen
060 Ertrage aus Transferleistungen -1.176.000 -1.079.500 -952.000 -1.133.600 -1.171.000 -1.198.000
070 Ertrdge aus Zuweisungen u. -4.806.248 -4.279.189 -3.145.630 -4.897.705 -5.054.005 -5.202.248
Zuschussen f. Ifd. Zwecke u.
allgemeine Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -961.526 -863.817 -771.403 -1.078.481 -1.085.481 -1.092.481
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -1.153.083 -1.209.110 -1.173.221 -1.153.083 -1.153.083 -1.153.083
095 kalkulatorische -337.640 -337.640 -327.914 -337.640 -337.640 -337.640
Abschreibungen/Ertrage
100 Summe ordentliche Ertrage -40.916.285 -37.042.953 -34.758.361 -42.212.296 -43.567.996 -44.902.239
110 Personalaufwendungen 13.207.159 12.239.986 11.981.528 13.521.190 13.812.113 14.108.350
120 Versorgungsaufwendungen 777.201 798.096 680.696 780.286 783.433 786.643
125 Summe Personalaufwand 13.984.360 13.038.082 12.662.224 14.301.476 14.595.546 14.894.993
130 Aufwendungen fiir Sach- und 10.710.120 10.340.036 9.667.091 10.757.952 10.702.977 10.811.072
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 2.194.236 2.206.459 1.909.424 2.503.598 2.528.598 2.553.598
145 kalkulatorische 337.640 337.640 327.914 337.640 337.640 337.640
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 2.292.862 2.274.264 1.992.631 2.279.862 2.274.862 2.274.862
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
160 Steueraufwendungen einschl. 17.997.049 16.607.466 15.858.564 18.944.351 19.855.201 20.716.001
Aufwendungen a. gesetzlichen
Umlageverpfl.
170 Transferaufwendungen
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 10.170 10.670 12.461 10.170 10.170 10.170
185 Summe Sachaufwand 33.542.077 31.776.534 29.768.085 34.833.573 35.709.448 36.703.343
190 Summe der ordentlichen 47.526.437 44.814.616 42.430.309 49.135.049 50.304.994 51.598.336
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 6.610.152 7.771.663 7.671.948 6.922.753 6.736.998 6.696.096
210 Finanzertrage -352.500 -333.600 -372.834 -352.500 -352.500 -352.500
215 Kalkulatorische Zinsen/Ertrag -676.002 -676.002 -660.059 -676.002 -676.002 -676.002
220 Zinsen und andere 1.533.950 1.542.500 962.042 1.722.700 1.852.650 1.957.500
Finanzaufwendungen
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 676.002 676.002 660.059 676.002 676.002 676.002
230 Finanzergebnis 1.181.450 1.208.900 589.208 1.370.200 1.500.150 1.605.000
240 Ordentliches Ergebnis 7.791.602 8.980.563 8.261.156 8.292.953 8.237.148 8.301.096
250 Auferordentliche Ertrage -405.800 -397.300 -892.775 -405.800 -405.800 -405.800
260 AuRerordentliche Aufwendungen 184.782
270 AuBerordentliches Ergebnis -405.800 -397.300 -707.993 -405.800 -405.800 -405.800
280 Jahresergebnis 7.385.802 8.583.263 7.553.163 7.887.153 7.831.348 7.895.296
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Erlauterungen Finanzhaushalt

Der Finanzhaushalt enthalt alle Ertrage und Aufwendungen sowie alle Investitionen,
die zahlungswirksam sind (= reine Mittelzufluss- und Mittelabflussrechnung). Ertrage
und Aufwendungen, die zahlungswirksam sind, werden also doppelt dargestellt.
Einerseits erfolgt die Abbildung im Gesamtergebnishaushalt, andererseits werden sie
im Finanzhaushalt dargestellt. Nicht zahlungswirksame Vorgange wie z. B.
Abschreibungen, kalkulatorische Kosten sowie die Auflosung von Sonderposten,
werden im Finanzhaushalt nicht dargestellt.

Die zur Steuerung wichtigen KenngroRen ,Darlehensaufnahme vom Land“ und
»Darlehensaufnahme vom Kreditmarkt sind in Zeile 300 (Einzahlungen aus der
Aufnahme von Krediten fiir Investitionen) zu finden.

Am Schluss wird der Finanzmittelbestand am Ende des Haushaltsjahres abgebildet.

Dieser setzt sich aus allen zahlungswirksamen Ertragen, Aufwendungen und
Investitionen zusammen.
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Finanzhaushalt

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

010 Privatrechtliche Leistungsentgelte 445.260 476.165 510.065 445.260 445.260 445.260

020 Offentlich-rechtliche 2.147.840 1.995.119 1.717.413 2.147.840 2.147.840 2.147.840
Leistungsentgelte

030 Kostenerstattungen und 1.067.786 1.221.388 1.165.623 1.052.786 1.052.786 1.052.786
Kostenumlagen

040 Steuern und steuerahnliche Ertrage 28.680.811 25.459.000 24.772.124 29.825.811 30.980.811 32.132.811

050 Einzahlungen aus Transferleistungen 1.176.000 1.079.500 953.070 1.133.600 1.171.000 1.198.000

060 Zuweisungen u. Zuschisse Ifd. 4.806.248 4.279.189 3.113.523 4.897.705 5.054.005 5.202.248
Zwecke

070 Zinsen u. sonstige 358.000 339.100 330.411 358.000 358.000 358.000
Finanzeinzahlungen

080 Sonst. ordentliche u. auBerordentl. 1.553.383 1.600.910 2.173.618 1.553.383 1.553.383 1.553.383
Einzahlungen

090 Summe Einzahlungen laufende 40.235.328 36.450.371 34.735.847 41.414.385 42.763.085 44.090.328
Verwaltungstatigkeit

100 Personalauszahlungen -13.205.159 -12.226.586 -10.401.932 -13.519.190 -13.810.113 -14.106.350

110 Versorgungsauszahlungen -556.201 -577.096 -553.913 -559.286 -562.433 -565.643

120 Auszahlungen Sach- und -10.641.620 -10.415.436 -9.928.279 -10.698.952 -10.755.977 -10.864.072
Dienstleistungen

140 Zuweisungen und Zuschissse Ifd. -2.075.862 -2.145.764 -1.856.381 -2.062.862 -2.057.862 -2.057.862
Zwecke, bes. Ausz

150 Steuern und gesetzliche -17.997.049 -16.607.466 -15.809.476 -18.944.351 -19.855.201 -20.716.001
Umlageverpflichtungen

160 Zinsen und &hnliche Auszahlungen -1.500.150 -1.518.200 -955.612 -1.688.900 -1.818.850 -1.923.700

170 Sonstige ordentliche u. auRerordentl. -10.170 -10.670 -1.513.194 -10.170 -10.170 -10.170
Auszahlungen

180 Summe Auszahlungen laufende -45.986.211 -43.501.217 -41.018.786 -47.483.711 -48.870.606 -50.243.797
Verwaltungstatigkeit

190 Uberschuss/Fehlbetrag aus -5.750.883 -7.050.846 -6.282.939 -6.069.326 -6.107.521 -6.153.469
laufender Verwaltungstatigkeit

200 Investitionszuweisungen,-zuschusse 816.100 334.000 927.160 245.000 245.000 245.000
u. -beitrage

210 Einzahlungen aus der Verauf3erung 320.000 440.000 840.239 320.000 320.000 320.000
von Sachvermdgen

221 Einzahlung aus der Gewéahrung von 25.400 38.050 20.804 25.400 25.400 25.400
krediten

230 Summe Einzahlungen aus 1.161.500 812.050 1.788.203 590.400 590.400 590.400
Investitionstatigkeit

240 Auszahlungen Erwerb Grundstlicke -141.000 -76.000 -197.973 -96.000 -96.000 -96.000
und Gebaude

250 Auszahlungen fir Baumafinahmen -650.000 -533.000 -1.363.729 -70.000 -40.000 -40.000

260 Auszahlungen fiir Erwerb v. bewegl. -297.931 -330.284 -269.029 -850.084 -206.084 -206.084
Sachvermdgen u. immaterielle
Anlageverm.

261 Auszahlungen fir aktivierte -14.493 -525.608
Investitionszuweisung zuschisse

270 Auszahlungen fir den Erwerb von -43.500 -67.500 -413.605 -44.500 -45.500 -46.500
Finanzvermdgen

280 Summe Auszahlungen aus -1.132.431 -1.021.277 -2.769.943 -1.060.584 -387.584 -388.584
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus 29.069 -209.227 -981.740 -470.184 202.816 201.816
Investitionstatigkeit

300 Einzahlungen aus der Aufnahme von 580.281 855.327 2.074.762 1.036.284 369.084 397.484
Krediten fiir Investitionen

301 Einzahlungen aus der Aufnahme von 60.000.000

Kassenkrediten
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Finanzhaushalt

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

310 Auszahlung fir die Tilgung von -584.350 -603.600 -583.257 -548.600 -559.400 -586.800
Krediten fur Investitionen

311 Auszahlungen fir die Tilgung von -51.000.000
Kassenkrediten

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus -4.069 251.727 10.491.505 487.684 -190.316 -189.316
Finanzierungstatigkeit

330 Einzahlungen aus fremden 1.665.134
Finanzmitteln

340 Auszahlungen aus fremden -25.000 -42.500 -1.597.061 -17.500 -12.500 -12.500
Finanzmitteln

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus -25.000 -42.500 68.074 -17.500 -12.500 -12.500
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgédngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -5.750.883 -7.050.846 3.294.899 -6.069.326 -6.107.521 -6.153.469
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -39.988.780 -32.937.934 -1.643.625 -45.739.663 -51.808.989 -57.916.510
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -45.739.663 -39.988.780 1.651.274 -51.808.989 -57.916.510 -64.069.979

Haushaltsjahres
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FACHBEREICH 1

Organisation und Gremien

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 1.546.215 € 1.473.792 € 72.423 € 4,91%
Sonstiger Aufwand 2.366.945 € 2.284.218 € 82.727 € 3,62%
Summe 3.913.160 € 3.758.010 € 155.150 € 4,13%
Beamte 2013| 2012 30.6.12
B4|B3 (B2 |A15|A14|A13 hDA 13 gD|A12|/A11|A10|A 9 gDA 9 mD
Magistrat 1 1 2 2 2
Abt. 1 0 2 2
Abt. 2 1 05| 0,5 2 1 1
Abt. 3 1 0,5 1,5 0,5 0,5
Abt. 4 0 0 0
Abt. 5 1 1 2 2 2
Abt. 6 0 0 0
EB KBR 0 0,5 0,5
7,5 8 8
Beschaftigte 2013| 2012 30.6.12
13| 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2
Magistrat 2 2 3 3
Abt. 1 0 2,5 2,5
Abt. 2 1 2 3 1 1 8 6,5 6,5
Abt. 3 1 1,5 2,5 6 6
Abt. 4 1 1 3 0,5 1 6,5 4 4
Abt. 5 1 1 1 1
Abt. 6 2 2 4 4 4
24 27 27

Seite 157




Erlduterungen zum Fachbereich 1

Verdnderungen im Fachbereich 1

Im Vergleich zum Budget des Haushalts 2012 ergeben sich im Wesentlichen Veranderungen durch Ver-
schiebungen zwischen den Abteilungen des Fachbereichs sowie dem Biirgermeisterbiiro aufgrund der
vorgenommenen Umorganisation. Die Produkte, Aufwendungen und Ertrage des Fachbereichs sind jetzt
in flinf Abteilungen abgebildet.

In der Abteilung 5 erfolgt eine Erh6hung der internen Leistungsverrechnung um 26.700 €.

Die wesentlichen Abweichungen der Ertrage sowie Aufwendungen zum Vorjahr werden bei der Fachab-
teilung ausgewiesen.

Die Kennzahlen wurden gemaR der Entwicklungen, die sich im Jahr 2012 und den Vorjahren ergeben
haben, angepasst. Diesbeziigliche Erlduterungen sind bei den einzelnen Produkten zu finden.
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Teilergebnishaushalt

1 Organisation und Gremien

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche -319.591 -300.426 -288.872 -319.591 -319.591 -319.591
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und -261.980 -266.380 -255.341 -261.980 -261.980 -261.980
erstattungen

040 Bestandsveranderungen und 0 0 -1.363 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen

080 Auflésung Sopo aus -19.347 -18.430 -19.404 -20.702 -20.702 -20.702
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen

090 Sonstige ordentliche Ertréage -11.700 -7.200 -18.754 -11.700 -11.700 -11.700

100 Summe ordentliche Ertrage -612.618 -592.436 -583.735 -613.972 -613.972 -613.972

110 Personalaufwendungen 1.527.311 1.433.504 1.448.739 1.559.385 1.592.040 1.625.288

120 Versorgungsaufwendungen 18.904 40.288 35.556 19.282 19.668 20.061

125 Summe Personalaufwand 1.546.215 1.473.792 1.484.295 1.578.668 1.611.708 1.645.349

130 Aufwendungen fiir Sach- und 1.604.759 1.507.381 1.496.638 1.619.803 1.636.001 1.652.361
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 244119 286.589 227.514 284.461 284.461 284.461

145 kalkulatorische 91.146 91.450 91.461 91.146 91.146 91.146
Abschreibungen/Aufwand

150 Aufwendungen flr Zuweisungen und 14.993 14.993 13.140 14.993 14.993 14.993
Zuschlsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

160 Steueraufwendungen einschl. 3.000 3.000 2.925 3.000 3.000 3.000
Aufwendungen a. gesetzl.
Umlageverpfl.

180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 350 350 316 350 350 350

185 Summe Sachaufwand 1.958.368 1.903.763 1.831.994 2.013.754 2.029.952 2.046.312

190 Summe der ordentlichen 3.504.583 3.377.555 3.316.289 3.592.421 3.641.660 3.691.661
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 2.891.965 2.785.120 2.732.554 2.978.449 3.027.688 3.077.689

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 126.477 125.055 125.001 126.477 126.477 126.477

230 Finanzergebnis 126.477 125.055 125.001 126.477 126.477 126.477

240 Ordentliches Ergebnis 3.018.442 2.910.174 2.857.555 3.104.926 3.154.165 3.204.166

250 Auferordentliche Ertrage 0 -4.383 0

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0 3.008 0

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0 0 -1.375 0 0 0

275 Ergebnis vor internen 3.018.442 2.910.174 2.856.180 3.104.926 3.154.165 3.204.166
Leistungsbeziehungen

300 Kosten aus internen 282.100 255.400 244.329 282.100 282.100 282.100
Leistungsbeziehungen

310 Ergebnis interne 282.100 255.400 244.329 282.100 282.100 282.100
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 3.300.542 3.165.574 3.100.509 3.387.026 3.436.265 3.486.266
Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 1 Organisation und Gremien

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

200 Investitionszuweisungen,-zuschiisse 0 0 0 37.608 180.287 180.287
u. -beitrage

210 Einzahlungen aus der Verauf3erung 220.000 0 210.000 58.299 1.690.000 810.000
von Sachvermoégen

230 Summe Einzahlungen aus 220.000 0 210.000 95.907 1.870.287 990.287
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fiur Baumafinahmen 0 -30.000 0 -37.928 -421.435 -391.435

260 Auszahlungen fir Erwerb v. bewegl. -139.666 -644.000 -233.989 -132.781 -3.286.555 -2.195.771
Sachvermdgen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -139.666 -674.000 -233.989 -170.709 -3.707.990 -2.587.206
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus 80.334 -674.000 -23.989 -74.802 -1.837.703 -1.596.919
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -2.635.804 -674.000 -2.564.175 -1.438.790 -31.608.478 -20.212.177
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -2.564.175 -674.000 -2.852.868 -4.861.415 -28.863.232 -17.648.001
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -2.635.804 -674.000 -2.564.175 -6.300.204 -31.608.478 -20.212.177

Haushaltsjahres
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Investitionen 1 Organisation und Gremien

Ansatz | Ansatz | Jahres- | Verpflich | Finanzpl | Finanzpl | Bisher
Bezeichnun 2013 2012 |ergebnis | tungs- an an bereitges
9 2011 Ermachti| 2014 2015 telit
gungen 2016

Lizenzen/Softwareanschaffungen 0 -1.060 0 0 0 0 -2.769
Stavo 0

Bewegl. Anlagevermdgen 0 0 -882 0 0 0 -40.000
Polit. Gremien 0

EDV-Anschaffungen Stavo -400 0 0 0 -400 -400 -10.276
-400

Buroausstattung FB 1 -2.750 -1.983 -4.226 0 -2.750 -2.750 -17.226
-2.750

EDV-Anschaffungen Personalrat -430 -220 0 0 -430 -430 -2.751
-430

Geringwertige Wirtschaftsguter FB1 -600 -600 -869 0 -600 -600 -5.428
-600

Lizenzen/Softwareanschaffungen -236 0 -2.050 0 0 0 -6.798
Personal 0

EDV-Anschaffungen Personal -5.660 -1.490 -207 0 -1.910 -1.910 -16.963
-1.910

GWG@Gs fur -1.000 -1.000 0 0 -1.000 -1.000 -2.000
Arbeitssicherheit/Betriebsmedizin -1.000

Lizenzen/Softwareanschaffungen 0 0 -26 0 0 0 -1.934
FA1/1u.1/2 0

EDV-Anschaffungen Organisation -640 0 -666 0 -640 -640 -10.736
-640

EDV-Anschaffungen 0 -549 0 0 0 0 -2.649
Ortsrecht/Pressearb. 0

EDV-Anschaffungen Servicedienste -630 -640 -173 0 -630 -630 -1.270
-630

EDV-Anschaffungen Archiv -220 -220 0 0 -220 -220 -440
-220

EDV-Anschaffungen Frauenbeauf. -210 -210 0 0 -210 -210 -420
-210

EDV-Anschaffungen Schiedsstellen 0 -220 0 0 0 0 -220
0

EDV-Anschaffungen Betreuung -630 0 0 0 -630 -630 -630
Gremien -630

EDV-Anschaffungen Ortsrecht -105 0 0 0 -105 -105 -105
-105

Lizenzen/Softwareanschaffungen -13.135 0 -32.485 0 0 0 -86.272
TUI 0

EDV-Anschaffungen TUI -48.608 -177.408 -27.814 -189.000 -232.608 -43.608 -595.324
-43.608

EDV-Anschaffungen -640 0 0 0 -640 -640 -640
Kommunikationsdienste -640

Lizenzen/Softwareanschaffungen -623 0 0 0 0 0 -9.587
Standesamt 0

Investitionserldse aus Verkauf 220.000 210.000 219.140 0 220.000 220.000 1.030.000
Grabnutzungsrechte 220.000

EDV-Anschaffungen Standesamt -2.130 -870 0 0 -1.080 -1.080 -11.768
-1.080

Bewegl. Anlagevermdgen Friedhof -1.500 -1.500 -12.215 0 -1.500 -1.500 -37.350
Ober-Roden -1.500

Erweiterung, Um- u. Ausbau 0 0 -3.847 0 0 0 -194.000
Friedhof Ober-Roden 0

Bewegl. Anlagevermdgen Friedhof -1.500 -1.500 -4.703 0 -1.500 -1.500 -26.550
Urberach -1.500

Erweiterung, Um- und Ausbau 0 0 -3.847 -30.000 -30.000 0 -76.700
Friedhof Urberach 0
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Investitionen 1 Organisation und Gremien

Ansatz | Ansatz | Jahres- | Verpflich | Finanzpl | Finanzpl | Bisher
Bezeichnun 2013 2012 ergebnis | tungs- an an bereitges
9 2011 Ermachti| 2014 2015 telit
gungen 2016
Zuweisungen des Landes 0 0 0 0 0 0 179.900
Feuerwehr ORo 0
EDV-Anschaffungen Feuerwehr -2.750 -2.750 -1.063 0 -2.750 -2.750 -28.310
ORo -2.750
Erwerb bundeseinheitlicher -13.500 0 0 0 0 0 -148.500
Digitalfunk 0
Verlegung u. Neuverkabelung 0 0 0 0 0 0 -23.700
Sirenenanlagen 0
Bewegl. Anlagevermogen - -27.000 -27.000 -71.452 0 -27.000 -27.000 -331.700
Pauschale Feuerwehr ORo -27.000
Anschaffung Fahrzeuge Feuerwehr 0 0 0 -455.000 -455.000 0 0
0
Anschaffung v. Fahrzeugen 0 0 0 0 0 0 -396.350
Feuerwehr ORo 0
Geringwertige Wirtschaftsguter -700 -700 -550 0 -700 -700 -10.000
Feuerwehr ORo -700
Lizenzen/Softwareanschaffungen 0 0 0 0 0 0 -12.222
Feuerwehr ORo 0
Zuweisungen des Landes 0 0 37.500 0 0 0 0
Feuerwehr Urb 0
Bewegl. Anlagevermdgen - -12.000 -12.000 -7.405 0 -12.000 -12.000 -120.100
Pauschale Feuerwehr Urb -12.000
Erwerb bundeseinheitlicher 0 0 0 0 0 0 -50.684
Digitalfunk 0
Anschaffung v. Fahrzeugen 0 0 0 0 0 0 -285.000
Feuerwehr Urb 0
Geringwertige Wirtschaftsguter -800 -800 -4.263 0 -800 -800 -7.100
Feuerwehr Urb. -800
EDV-Anschaffungen Feuerwehr Urb. -1.270 -1.270 -162 0 -1.270 -1.270 -6.110
-1.270
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Erlauterungen der Investitionen:

Investitionserlése insgesamt: 220.000 €
Investitionskosten insgesamt: 139.666 €

Die sich aus den Investitionen ergebende jéhrliche Abschreibung/
Auflésung von Sonderposten wird in den Klammern () ausgewiesen.

Davon Investitionserldse aus Verkaufen:

- Verkauf der Nutzungsrechte 220.000 €
an Grabstéatten

Davon Investitionskosten fur EDV-Anschaffungen:

- EDV-Anschaffungen Organisation 640 €
- EDV-Anschaffungen FA Personal 5.660 €
Zusatzbedarf Erwerb von 2 Notebooks
- EDV-Anschaffungen Interne Frauenbeauftragte 210 €
- EDV-Anschaffungen Personalrat 430 €
- EDV-Anschaffungen Betreuung der Gremien 630 €
- EDV-Ortsrecht 105 €
- EDV-Anschaffungen Stadtverordnetenbiiro 400 €
- EDV-Anschaffungen Servicedienste 630 €
- EDV-Anschaffungen Archiv 220 €
- EDV-Anschaffungen Technikunterstutzte
Informationsverarbeitung (TUI) 48.608 €
Zusatzbedarf 5.000 Speichererweiterung Exchange-Server
- EDV-Anschaffungen Kommunikationsdienste 640 €
- EDV-Anschaffungen Standesamt 2.130 €
Zusatzbedarf 1.050 € neuer PC Arbeitsplatz.
- EDV-Anschaffungen Feuerwehr Ober-Roden 2.750 €
- EDV-Anschaffungen Feuerwehr Urberach 1.270 €

Davon Investitionskosten fir Neuanschaffungen Lizenzen/Software:

- Lizenzen/Software Personalverwaltung 13.135€
Zusatzbedarf Erwerb zusatzlicher Windowslizenzen

- Lizenzen/Software Personalverwaltung 235€
Zusatzbedarf Erwerb zusatzliche Windowslizenzen

- Lizenzen/Software Standesamt 623 €

Zusatzbedarf 623 € Lizenz/Software neuer PC Arbeitsplatz.

Davon Investitionskosten fur Blroausstattung:

- Biroausstattung Fachbereich 1 2.750 €
Ansparen von 100 €/Arbeitsplatz Gber 15 Jahre

Davon Investitionskosten fur Geringwertige Wirtschaftsguter:

- Geringw. Wirtschaftsgiter Fachbereich 1 600 €
- Geringw. Wirtschaftsgiter Feuerwehr Ober-Roden 700 €
- Geringw. Wirtschaftsguter Feuerwehr Urberach 800 €
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(8.800 €)

(128 €)
(1132 €)

(42 €)
(86 €)
(126 €)
(21€)
(80 €)
(126 €)
(44 €)

(9.722 €)

(128 €)
(426 €)

(550 €)
(254 €)

(4.378 €)
(78 €)

(208 €)

(550 €)

(120 €)
(140 €)
(160 €)



Davon Investitionskosten flr Arbeitssicherheit:

- Geringwertige Wirtschaftsguter fur
Arbeitssicherheit und Betriebsmedizin

Davon Investitionskosten Friedhofe:

- Bewegliches Anlagevermdégen, Friedhof Ober-Roden
Pauschale (1.500 €) zum Erwerb von beweglichem
Anlagevermdgen

- Bewegliches Anlagevermdégen, Friedhof Urberach
Pauschale (1.500 €) zum Erwerb von beweglichem
Anlagevermdgen

Davon Investitionskosten Feuerwehr Ober-Roden:

- Ausrustung der Feuerwehreinsatzabteilungen und
Jugendfeuerwehren (Pauschale)

Pauschale (27.000 €) zur Tatigung notwendiger Ersatzbe-

schaffungen.
- Erwerb bundeseinheitlicher Digitalfunk
Nachfinanzierung verminderte Restetibertragung.

Davon Investitionskosten Feuerwehr Urberach:

- Ausrustung der Feuerwehreinsatzabteilungen und
Jugendfeuerwehren (Pauschale)

Pauschale (12.000 €) zur T&tigung notwendiger Ersatzbe-

schaffungen.
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1.000 €

1.500 €

1.500 €

27.000 €

13.500 €

12.000 €

(200 €)

(188 €)

(188)

(3.375 €)

(1.688 €)

(1.500 €)



01.2.01
01.2.02
01.2.03
01.2.04

Produkte

Fachbereich 1
- Organisation und Gremien -

Fachabteilung
Organisation und Personal

Personalmanagement
Personalrat
Frauenbeauftragte intern

Verwaltungssteuerung, Organisation
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Teilergebnishaushalt 1.2 Organisation und Personal

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

030 Kostenersatzleistungen- und -88.300 -102.500 -88.902 -88.300 -88.300 -88.300
erstattungen

090 Sonstige ordentliche Ertrage 0 0 -25 0 0 0

100 Summe ordentliche Ertrage -88.300 -102.500 -88.926 -88.300 -88.300 -88.300

110 Personalaufwendungen 526.812 524.217 506.524 537.375 548.128 559.076

120 Versorgungsaufwendungen 11.644 22.365 21.857 11.876 12.114 12.356

125 Summe Personalaufwand 538.456 546.581 528.382 549.252 560.242 571.432

130 Aufwendungen fiir Sach- und 159.900 161.876 166.117 161.499 163.114 164.745
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 5.784 4.118 2.890 8.506 8.506 8.506

145 kalkulatorische -1.176 -1.157 -1.124 -1.176 -1.176 -1.176
Abschreibungen/Aufwand

160 Steueraufwendungen einschl. 3.000 3.000 2.925 3.000 3.000 3.000
Aufwendungen a. gesetzl.
Umlageverpfl.

185 Summe Sachaufwand 167.507 167.837 170.807 171.829 173.444 175.075

190 Summe der ordentlichen 705.963 714.418 699.189 721.080 733.686 746.507
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 617.663 611.918 610.262 632.780 645.386 658.207

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 5.512 5.424 5.268 5.512 5.512 5.512

230 Finanzergebnis 5.512 5.424 5.268 5.512 5.512 5.512

240 Ordentliches Ergebnis 623.175 617.342 615.530 638.292 650.898 663.719

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0 0 769 0 0 0

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0 0 769 0 0 0

275 Ergebnis vor internen 623.175 617.342 616.299 638.292 650.898 663.719
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 623.175 617.342 616.299 638.292 650.898 663.719

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 1.2 Organisation und Personal

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

200 Investitionszuweisungen,-zuschiisse 0 0 108 0 0
u. -beitrage

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 108 0 0
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 -1.606 0 0

260 Auszahlungen fir Erwerb v. bewegl. -9.516 -3.891 -499 -61.788 -35.682
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -9.516 -3.891 -2.106 -61.788 -35.682
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -9.516 -3.891 -1.997 -61.788 -35.682
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgidngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -622.571 -612.848 -190.473 -6.705.501 -4.151.957
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -612.848 -606.136 -596.953 -6.049.094 -3.539.109
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -622.571 -612.848 -787.426 -6.705.501 -4.151.957

Haushaltsjahres
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1.2

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 538.456 € 546.581 € -8.125 € -1,49%
Sonstiger Aufwand 173.019 € 173.261 € 242 € -0,14%
Summe 711.475 € 719.842 € -8.367 € -1,16%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Kostenerstattung KBR 80.300 94.500
Wesentliche Verdanderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 7.050 0
Instandhaltung Einrichtung/Wegweiser Rathauser 0 5.000
Miete/Nebenkosten Gebaude 55.517 66.990
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -4.689
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -21.628

Seite 169



Produktbeschreibung 01.2.01 Personalmanagement

Produktinformationen

Kurzbeschreibung Durch Rahmenvorgaben im Personalbereich werden fiir alle Beschéftigten oder bestimmte
Beschaftigungsgruppen Regelungen erarbeitet und strategisch umgesetzt. Die Regelungen
haben allgemein verbindlichen Charakter. Sie werden bestimmt durch gesellschaftliche,
rechtliche und politische Veranderungsprozesse und verantwortet vom Magistrat und/oder
dem Burgermeister. Hierunter fallen z. B. Dienstvereinbarungen, Verarbeitung und Auswertung
von Personal- und Stellendaten zu Informations- und Steuerungszwecken im Rahmen von
Berichtswesen und Controlling fiir personalwirtschaftliche und personalpolitische Entscheidungen.
Stellenbedarfsbemessung und Stellenbewertung.

Personalgewinnung und Personaleinsatz, interne und externe Stellenausschreibungen,
Durchfiihrung von Bewerberauswahlverfahren.

Bearbeiten von Personalvorgangen, Beratung der Fachamter und der Mitarbeiter/-innen in
arbeits-, dienst- und personalvertretungsrechtlichen Fragen, sowie Konfliktmanagement
und Personalfiihrung. Personalbedarfsdeckung und Personalbetreuung der Auszubildenden
(inkl. Beamtenanwarter, Referendare, Volontare, Praktikanten etc.).

Durchflihrung der Ausbildung, insbesondere Vermittlung von Lerninhalten ohne
fachbereichsspezifische Ausbildungen.

Berechnung und Anweisung der Bezlige fiir Beschaftigte und Beamte sowie Sonderleistungen.
Berechnung und Anweisung der Beihilfen fir Beschaftigte und Beamte.

Berechnung und Anweisung von Reisekosten.

Unterstiitzung, Beratung und Information des Arbeitgebers beim Arbeitsschutz und bei der
Unfallverhitung.

Allgemeine Ziele Aufgabenorientierte Planung und Bewirtschaftung der Personalressourcen fiir die
reibungslose Aufgabenerfillung.
Optimale Betreuung des Personals hinsichtlich der Rechte und Pflichten des Personals
unter Beachtung der rechtlichen Vorgaben.

Zielgruppe Fachbereiche, Fachabteilungen, Mitarbeiter-/innen
Auftragsgrundlage Aufgabenerfiillung der Verwaltung
Erlauterungen Qualitaten:

Ermdoglichung einer optimalen Personalbewirtschaftung unter Beachtung der einschlagigen
Gesetze, Verordnungen, Satzungen.

Erreichung einer optimalen Bearbeitungszeit bei geringstméglichen Reklamationen und
Fehlern unter Beachtung der einschlagigen Gesetze, Verordnungen, Satzungen.
Leistungsmengen:

Bei den Planstellen ist es durch den Ausbau der Kinderbetreuung zu einer Steigerung
gekommen. Weiterhin ist im Fachbereich 1 die Stelle des Personalrats und eine

Stelle im Eigenbetrieb ED hinzu gekommen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Mitarbeiter-finnen 430,00 430,00 430,00
Planstellen 323,00 309,00 309,00
Stellenbewertungen 10,00 10,00 11,00
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Teilergebnishaushalt 01.2.01 Personalmanagement

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
030 Kostenersatzleistungen- und -82.400,00 -96.600,00 -84.280,62 -82.400,00 -82.400,00 -82.400,00
erstattungen
100 Summe ordentliche Ertrage -82.400,00 -96.600,00 -84.280,62 -82.400,00 -82.400,00 -82.400,00
110 Personalaufwendungen 344.544,12 346.052,67 326.788,70 351.203,71 357.983,66 364.886,51
120 Versorgungsaufwendungen 3.143,77 11.758,29 11.019,80 3.206,65 3.270,78 3.336,20
125 Summe Personalaufwand 347.687,89 357.810,96 337.808,50 354.410,36 361.254,44 368.222,71
130 Aufwendungen fiir Sach- und 80.760,03 93.626,63 93.383,02 81.567,63 82.383,31 83.207,14
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 4.177,15 3.180,49 2.257,01 6.396,99 6.396,99 6.396,99
145 kalkulatorische -853,04 -841,89 -864,76 -853,04 -853,04 -853,04
Abschreibungen/Aufwand
160 Steueraufwendungen einschl. 3.000,00 3.000,00 2.924,61 3.000,00 3.000,00 3.000,00
Aufwendungen a. gesetzlichen
Umlageverpfl.
185 Summe Sachaufwand 87.084,14 98.965,23 97.699,88 90.111,58 90.927,26 91.751,09
190 Summe der ordentlichen 434.772,03 456.776,19 435.508,38 444.521,94 452.181,70 459.973,80
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 352.372,03 360.176,19 351.227,76 362.121,94 369.781,70 377.573,80
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 3.998,21 3.945,95 4.053,14 3.998,21 3.998,21 3.998,21
230 Finanzergebnis 3.998,21 3.945,95 4.053,14 3.998,21 3.998,21 3.998,21
240 Ordentliches Ergebnis 356.370,24 364.122,14 355.280,90 366.120,15 373.779,91 381.572,01
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 555,90 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 555,90 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 356.370,24 364.122,14 355.836,80 366.120,15 373.779,91 381.572,01
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 356.370,24 364.122,14 355.836,80 366.120,15 373.779,91 381.572,01
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 13,77 13,99 13,60 14,15 14,45 14,75
Zuschussbedarf pro Mitarbeiter-/in 828,77 846,80 827,53 851,44 869,26 887,38
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Produktbeschreibung 01.2.02 Personalrat

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Beteiligung des Personalrats bei der Erstellung von Konzepten und Strategien zur Steuerung
der Gesamtverwaltung in den Bereichen Personal, Organisation und technikunterstutzte
Informationssysteme.

Mitarbeit an Standards bei Vergabe von Dienstleistungen (Privatisierung),
Arbeitsplatzgestaltung, Dienstraumbewirtschaftung, betriebliches Vorschlagswesen,
Ablauforganisation, Dienstvereinbarungen.

Personalveranstaltungen, Personalversammlungen, Personalratswahlen.

- Interessenvertretung der Arbeitnehmer bei der Stadt Rédermark.
- Erhalt bzw. Verbesserung von Arbeitsbedingungen und Arbeitsklima in vertrauensvoller
Zusammenarbeit mit der/den Dienststellenleitung/en.

Arbeitnehmer bei der Stadt Rédermark, ihren Einrichtungen und Eigenbetrieb

Hessisches Personalvertretungsgesetz (HPVG), TV6D, Besoldungsgesetz,
Arbeitsgesetze

Qualitaten:

Intensiv und sachorientiert vorbereitete, durchgefiihrte und nachbereitete Sitzungen

und Monatsgesprache.

Intensiv und umfassend erarbeitete, beratene und beschlossene Personalangelegenheiten,
Widerspriche, Ablehnungen.

Bedarfsorientierte Planung und Durchfiihrung von Veranstaltungen (Betriebsausflug,
Jahresabschlussfeier).

Umfangreiche, kompetente und intensive Beratungen.

Zeitnahe, gewissenhaft recherchierte Auskunftserteilung.

Angemessene Wahrnehmung und Gestaltung von Gratulationen, Ehrungen, Krankenbesuchen
und Kondolenzen durch persoénliche Vorsprachen und Anschreiben.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Mitarbeiter-finnen 430,00 430,00 430,00
Beratungsstunden 300,00 300,00 280,00
Personalratssitzungen 24,00 24,00 19,00
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Teilergebnishaushalt 01.2.02 Personalrat

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
090 Sonstige ordentliche Ertrage 0,00 0,00 -24,95 0,00 0,00 0,00
100 Summe ordentliche Ertrage 0,00 0,00 -24,95 0,00 0,00 0,00
110 Personalaufwendungen 73.828,83 68.696,19 69.519,09 75.347,50 76.893,60 78.467,74
125 Summe Personalaufwand 73.828,83 68.696,19 69.519,09 75.347,50 76.893,60 78.467,74
130 Aufwendungen fiir Sach- und 10.409,92 2.729,63 2.852,72 10.514,02 10.619,16 10.725,36
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 311,55 258,05 71,40 551,70 551,70 551,70
185 Summe Sachaufwand 10.721,47 2.987,68 2.924,12 11.065,72 11.170,86 11.277,06
190 Summe der ordentlichen 84.550,30 71.683,87 72.443,21 86.413,22 88.064,46 89.744,80
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 84.550,30 71.683,87 72.418,26 86.413,22 88.064,46 89.744,80
240 Ordentliches Ergebnis 84.550,30 71.683,87 72.418,26 86.413,22 88.064,46 89.744,80
275 Ergebnis vor internen 84.550,30 71.683,87 72.418,26 86.413,22 88.064,46 89.744,80
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 84.550,30 71.683,87 72.418,26 86.413,22 88.064,46 89.744,80
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 3,27 2,75 2,77 3,34 3,40 3,47
Zuschussbedarf pro Mitarbeiter-/in 196,63 166,71 168,41 200,96 204,80 208,71
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Produktbeschreibung 01.2.03 Frauenbeauftragte intern

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Erarbeitung von Empfehlungen und Entwicklung von Initiativen zur Beseitigung vorhandener
Benachteiligungen und zur Beschleunigung des Gleichstellungsprozesses (Initiativfunktion).
Hierzu zahlen unter anderem die Entwicklung und Umsetzung eines Frauenfoérderplanes, die
Erarbeitung von Stellungnahmen zu Vorhaben der Verwaltung, des Magistrats und die
Offentlichkeitsarbeit - auch in Zusammenarbeit mit anderen Akteurinnen auferhalb der
Stadtverwaltung.

Aufstellung und Pflege des Frauenférderplanes.

Beriicksichtigung des Frauenférderplanes bei Einstellungen, Stellenbesetzungen und
Hohergruppierungen.

Erarbeiten von Verbesserungsmaglichkeiten und deren Umsetzung.

Fuhren von Gesprachen mit Frauen und Dienststellen sowie anderen Frauenbeauftragten.

Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung
HGIG

Qualitaten:

Zeitnahe Durchfiihrung von Beratungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter R6dermarks zur
moglichst schnellen Problemlésung.

Leistungsmengen:

Die Stellungnahmen stellen einen relativ groRen Arbeitsanteil der internen Frauen-
beauftragten dar und erfolgen an die Behérdenleitung bei Personalangelegenheiten

wie Neueinstellungen, Beférderungen oder Hohergruppierungen. Die Anzahl der
Stellungnahmen wurden den aktuellen Gegebenheiten angepasst.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Mitarbeiterinnen 324,00 310,00 308,00
Beratungen Mitarbeiterinnen 40,00 40,00 29,00
Stellungnahmen 250,00 200,00 301,00
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Teilergebnishaushalt 01.2.03 Frauenbeauftragte intern

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

030 Kostenersatzleistungen- und -5.900,00 -5.900,00 -4.620,92 -5.900,00 -5.900,00 -5.900,00
erstattungen

100 Summe ordentliche Ertrage -5.900,00 -5.900,00 -4.620,92 -5.900,00 -5.900,00 -5.900,00

110 Personalaufwendungen 26.269,32 24.504,36 20.990,45 26.840,64 27.422,31 28.014,52

125 Summe Personalaufwand 26.269,32 24.504,36 20.990,45 26.840,64 27.422,31 28.014,52

130 Aufwendungen fiir Sach- und 5.322,36 5.684,57 3.955,54 5.375,58 5.429,36 5.483,65
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 66,49 31,50 0,00 132,98 132,98 132,98

145 kalkulatorische -72,55 -64,37 -54,79 -72,55 -72,55 -72,55
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 5.316,30 5.651,70 3.900,75 5.436,01 5.489,79 5.544,08

190 Summe der ordentlichen 31.585,62 30.156,06 24.891,20 32.276,65 32.912,10 33.558,60
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 25.685,62 24.256,06 20.270,28 26.376,65 27.012,10 27.658,60

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 340,03 301,71 256,78 340,03 340,03 340,03

230 Finanzergebnis 340,03 301,71 256,78 340,03 340,03 340,03

240 Ordentliches Ergebnis 26.025,65 24.557,77 20.527,06 26.716,68 27.352,13 27.998,63

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 4,75 0,00 0,00 0,00

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 4,75 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 26.025,65 24.557,77 20.531,81 26.716,68 27.352,13 27.998,63
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 26.025,65 24.557,77 20.531,81 26.716,68 27.352,13 27.998,63
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 1,01 0,94 0,78 1,03 1,06 1,08
Zuschussbedarf pro Mitarbeiterin 80,33 79,22 66,66 82,46 84,42 86,42
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Produktbeschreibung 01.2.04 Verwaltungssteuerung, Organisation

Produktinformationen

Kurzbeschreibung Durchfiihrung von Organisations- und Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen inkl.

Umsetzungsplanung (auch unter Einbindung der luK-Technik).

- Projektarbeit

- Moderation

- Beratung der Fachamter in Fragen der Aufbau- und Ablauforganisation (auch unter Ein-
bindung der luK-Technik)

- Know-how-Transfer in die Fachamter

- Vergabe und Steuerung externer Unterstiitzungsleistungen im Bereich Organisation

- Organisationsberatung bei der Zusammenarbeit mit externen Statistiken
Steuerungsunterstitzung, Beratung und Unterstitzung von Politik und Verwaltungsspitze

- Erstellung von Konzepten, Strategien und Handlungsrahmen zur Steuerung der Gesamt-
verwaltung in den Bereichen Organisation und Technikunterstutzte Informationsverarbeitung

- Erarbeitung und Umsetzung von Rahmenvorgaben fir die Organisation der Verwaltung und
den Aufbau und die Weiterentwicklung der Tul-Struktur

- Durchfiihrung/Koordination Ubergreifender Projekte

- Bearbeitung und Uberwachung der in Zusammenhang mit regionalen und iiberregionalen
Mitgliedschaften der Stadt in Vereinen, Verbanden, Stiftungen und sonstigen Organisationen
stehenden Angelegenheiten einschliellich der Anordnung falliger Beitragszahlungen

Allgemeine Ziele Schaffung zukunftsorientierter Verwaltungsstrukturen.
Straff organisierte und ,schlanke Verwaltung®.
Luckenlose Zustandigkeitsregelungen, Starkung der Eigenverantwortung.
Standige Uberpriifung der Mitgliedschaften der Stadt hinsichtlich Notwendigkeit.

Zielgruppe Gesamtverwaltung, Birgermeister, Fachbereiche, Fachabteilungen, Bedienstete,
Stadtverordnetenversammlung, Fraktionen, Magistrat

Auftragsgrundlage Interne Geschéaftsverteilung, Pflichtaufgabe

Erlauterungen Qualitaten:

Zeitnahe Berlcksichtigung aktueller Entwicklungen betreffend der Organisationsformen in der
offentlichen Verwaltung (z. B. Neues Steuerungsmodell). Ziigige Umsetzung der beschlossenen
Projekte unter Sicherstellung der einheitlichen Handhabung innerhalb der Verwaltung.

Zeitnahe Realisierung erforderlicher organisatorischer Anderungen und Neuerungen unter Beriick-
sichtigung aktueller Entwicklungen und technologischer Méglichkeiten zur Zielverwirklichung;
Effektive Durchsetzung fachiibergreifender Regelungen unter dem Blickwinkel der

Bedurfnisse der Gesamtverwaltung.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Mitarbeiter-finnen 430,00 430,00 430,00
Konzepte 5,00 5,00 4,00
Beratungen 40,00 40,00 36,00
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Teilergebnishaushalt 01.2.04 Verwaltungssteuerung, Organisation

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
110 Personalaufwendungen 82.170,13 84.963,45 89.225,90 83.983,23 85.828,62 87.706,94
120 Versorgungsaufwendungen 8.499,82 10.606,38 10.837,61 8.669,82 8.843,22 9.020,08
125 Summe Personalaufwand 90.669,95 95.569,83 100.063,51 92.653,05 94.671,84 96.727,02
130 Aufwendungen fiir Sach- und 63.407,28 59.834,85 65.925,44 64.041,37 64.681,80 65.328,62
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 1.228,36 648,33 561,30 1.424,27 1.424,27 1.424,27
145 kalkulatorische -250,40 -251,05 -204,30 -250,40 -250,40 -250,40
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 64.385,24 60.232,13 66.282,44 65.215,24 65.855,67 66.502,49
190 Summe der ordentlichen 155.055,19 155.801,96 166.345,95 157.868,29 160.527,51 163.229,51
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 155.055,19 155.801,96 166.345,95 157.868,29 160.527,51 163.229,51
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.173,62 1.176,69 957,58 1.173,62 1.173,62 1.173,62
230 Finanzergebnis 1.173,62 1.176,69 957,58 1.173,62 1.173,62 1.173,62
240 Ordentliches Ergebnis 156.228,81 156.978,65 167.303,53 159.041,91 161.701,13 164.403,13
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 208,22 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 208,22 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 156.228,81 156.978,65 167.511,75 159.041,91 161.701,13 164.403,13
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 156.228,81 156.978,65 167.511,75 159.041,91 161.701,13 164.403,13
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 6,04 6,03 6,40 6,15 6,25 6,35
Zuschussbedarf pro Mitarbeiter/-innen 363,32 365,07 389,56 369,86 376,05 382,33
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Produkte

Fachbereich 1
- Organisation und Gremien -

Fachabteilung
Gremien-Buro und Zentrale Dienste

01.3.01 Ortsrecht
01.3.02 Zentrale Dienstleistungen
01.3.03 Betreuung der stadtischen Gremien
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Teilergebnishaushalt 1.3 Gremien-Blro und Zentrale Dienste

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -100 -100 -307 -100 -100 -100
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -41.930 -78.780 -77.736 -41.930 -41.930 -41.930
erstattungen
080 Auflésung Sopo aus -71 0 -42 -71 -71 -71
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -3.550 -3.550 -6.190 -3.550 -3.550 -3.550
100 Summe ordentliche Ertrage -45.651 -82.430 -84.275 -45.651 -45.651 -45.651
110 Personalaufwendungen 173.262 314.158 343.040 177.037 180.880 184.792
120 Versorgungsaufwendungen 4.904 6.439 6.579 5.002 5.102 5.204
125 Summe Personalaufwand 178.166 320.597 349.620 182.039 185.982 189.996
130 Aufwendungen fiir Sach- und 244.026 501.517 516.092 246.467 248.932 251.421
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 1.074 1.445 1.118 1.744 1.744 1.744
145 kalkulatorische 1.255 898 880 1.255 1.255 1.255
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 11.993 11.993 11.587 11.993 11.993 11.993
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 350 350 189 350 350 350
185 Summe Sachaufwand 258.699 516.203 529.866 261.808 264.273 266.762
190 Summe der ordentlichen 436.865 836.800 879.486 443.847 450.255 456.758
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 391.213 754.370 795.211 398.196 404.603 411.107
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 4.186 5.859 5.943 4.186 4.186 4.186
230 Finanzergebnis 4.186 5.859 5.943 4.186 4.186 4.186
240 Ordentliches Ergebnis 395.400 760.229 801.154 402.382 408.790 415.293
250 Auferordentliche Ertrage 0 0 -254 0
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 1.285 0
270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 1.032 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 395.400 760.229 802.185 402.382 408.790 415.293
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 395.400 760.229 802.185 402.382 408.790 415.293

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 1.3 Gremien-Bluro und Zentrale Dienste

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 -188 0 0

260 Auszahlungen fur Erwerb v. bewegl. -2.411 -3.538 -1.933 -77.779 -68.134
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -2.411 -3.538 -2.121 -77.779 -68.134
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -2.411 -3.538 -2.121 -77.779 -68.134
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgédngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -391.367 -755.565 -485.213 -8.184.898 -6.581.172
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -755.565 -784.759 -2.176.834 -7.774.306 -5.825.606
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -391.367 -755.565 -2.662.047 -8.184.898 -6.581.172

Haushaltsjahres
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1.3

Personal- und Sachaufwand

Personalaufwand
Sonstiger Aufwand

Summe

2013

178.166 €

262.885 €

441.051 €

2012

320.597 €

522.062 €

842.659 €

Verdnderung € Veranderung %

-142.431 €

-259.177 €

-401.608 €

-44,43%
-49,64%

-47,66%

Durch die Umorganisation im Fachbereich 1 wurden groRe Teile dieser Fachabteilung der
Fachabteilung 1.4. "TUI" zugeordnet. Die Ertrage sowie Aufwendungen reduzieren sich

entsprechend!

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Kostenerstattung KBR

Wesentliche Verdanderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen

Biromaterial

Einsparvorgabe Personalaufwand
Miete/Nebenkosten Gebaude

Leasingkosten Fahrzeuge

Porto/Versand

Einsparvorgabe Sachaufwand

Versicherungen

2013

41.930

3.995
3.625

60.046

250
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2012

78.780

0
13.437
-14.993
91.723
9.000
42.000
-20.992
175.630




Produktbeschreibung 01.3.01 Ortsrecht

Produktinformationen

Kurzbeschreibung 1. Bearbeitung grundsatzlicher Angelegenheiten der Kommunalverfassung.

2. Bearbeitung von Satzungen und anderem Kommunalrecht, Zustandigkeitsregelungen und
Geschaftsordnungen der Stadtverordnetenversammlung, ihrer Ausschisse und Gremien.

3. Offentliche Bekanntmachung von Satzungen mit Einbeziehung der Rechtsaufsichtsbehérde.

4. Dokumentation, Verwaltung, Aktualisierung aller kommunaler Satzungen,
Geschaftsordnungen, Verordnungen

5. Publizieren des Stadtrechts.

6. Geschéaftsstelle fiir Schiedsamter.

7. Geschaftsstelle fur Ortsgerichte.

Allgemeine Ziele Wahrung der Rechtssicherung.

Zielgruppe Politische Gremien, Schiedspersonen, Mitglieder der Ortsgerichte, Blrger-/innen.
Auftragsgrundlage Pflichtaufgabe (HGO), Kommunalverfassung, Ortsrecht.

Erlauterungen Qualitaten:

Klarung rechtlicher Fragen innerhalb einer Woche;
Einarbeitung von Satzungsbeschliissen in die Sammlung der Satzungen innerhalb von vier

Wochen.
Ab 2013 wird die Kennzahl Stadtische Satzungen neu erfasst.
Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Stadtische Satzungen 52,00 0,00 0,00
Satzungsand./Neufassungen 6,00 6,00 3,00
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Teilergebnishaushalt 01.3.01 Ortsrecht

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche -100,00 -100,00 -307,25 -100,00 -100,00 -100,00
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und -3.700,00 0,00 0,00 -3.700,00 -3.700,00 -3.700,00
erstattungen

100 Summe ordentliche Ertrage -3.800,00 -100,00 -307,25 -3.800,00 -3.800,00 -3.800,00

110 Personalaufwendungen 15.285,72 17.144,26 20.259,09 15.626,55 15.973,37 16.326,30

120 Versorgungsaufwendungen 2.452,06 3.787,46 3.870,05 2.501,10 2.551,12 2.602,14

125 Summe Personalaufwand 17.737,78 20.931,72 24.129,14 18.127,65 18.524,49 18.928,44

130 Aufwendungen fiir Sach- und 10.029,16 6.883,78 5.693,89 10.129,47 10.230,82 10.333,14
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 555,59 100,11 62,43 801,13 801,13 801,13

145 kalkulatorische -48,99 -60,81 -64,62 -48,99 -48,99 -48,99
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 10.535,76 6.923,08 5.691,70 10.881,61 10.982,96 11.085,28

190 Summe der ordentlichen 28.273,54 27.854,80 29.820,84 29.009,26 29.507,45 30.013,72
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 24.473,54 27.754,80 29.513,59 25.209,26 25.707,45 26.213,72

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 229,60 285,04 302,90 229,60 229,60 229,60

230 Finanzergebnis 229,60 285,04 302,90 229,60 229,60 229,60

240 Ordentliches Ergebnis 24.703,14 28.039,84 29.816,49 25.438,86 25.937,05 26.443,32

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 51,85 0,00 0,00 0,00

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 51,85 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 24.703,14 28.039,84 29.868,34 25.438,86 25.937,05 26.443,32
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 24.703,14 28.039,84 29.868,34 25.438,86 25.937,05 26.443,32
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 0,95 1,08 1,14 0,98 1,00 1,02
Zuschussbedarf pro Satzung 475,06 0,00 0,00 489,21 498,79 508,53
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Produktbeschreibung 01.3.02 Zentrale Dienstleistungen

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Zustell- und Botendienste innerhalb der Verwaltung an andere Behdrden, an die politischen
Gremien und Sonstiges.

Bildung, ErschlieRung, Verwahrung und Pflege der Bestande sowie Benutzerdienst und
Serviceleistungen (Archiv).

Zeitnahe Auftragserledigung.
Kundenzufriedenheit.

Alle Fachbereiche und Eigenbetrieb.
Pflichtaufgabe (Geschaftsverteilung, Aufgabengliederung)

Qualitaten:
Versand der taglichen Ausgangspost bis 16.00 Uhr.
Bereitstellung von angefragtem Archivmaterial innerhalb von zwei Tagen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Mitarbeiter-finnen 430,00 430,00 430,00

Fahrten/Dienstgange 950,00 950,00 1.000,00
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Teilergebnishaushalt 01.3.02 Zentrale Dienstleistungen

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
030 Kostenersatzleistungen- und -11.530,00 -47.280,00 -43.726,12 -11.530,00 -11.530,00 -11.530,00
erstattungen
080 Auflésung Sopo aus -71,40 0,00 -41,65 -71,40 -71,40 -71,40
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertréage -3.500,00 -3.500,00 -1.211,20 -3.500,00 -3.500,00 -3.500,00
100 Summe ordentliche Ertrage -15.101,40 -50.780,00 -44.978,97 -15.101,40 -15.101,40 -15.101,40
110 Personalaufwendungen 55.317,85 186.100,37 209.438,22 56.509,55 57.723,08 58.958,89
125 Summe Personalaufwand 55.317,85 186.100,37 209.438,22 56.509,55 57.723,08 58.958,89
130 Aufwendungen fiir Sach- und 30.255,82 292.249,57 286.369,27 30.558,38 30.864,00 31.172,63
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 462,96 574,88 264,00 830,72 830,72 830,72
145 kalkulatorische 1.593,98 1.257,05 1.249,94 1.593,98 1.593,98 1.593,98
Abschreibungen/Aufwand
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 350,00 350,00 189,05 350,00 350,00 350,00
185 Summe Sachaufwand 32.662,76 294.431,50 288.072,26 33.333,08 33.638,70 33.947,33
190 Summe der ordentlichen 87.980,61 480.531,87 497.510,48 89.842,63 91.361,78 92.906,22
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 72.879,21 429.751,87 452.531,51 74.741,23 76.260,38 77.804,82
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 2.596,15 4.175,33 4.208,68 2.596,15 2.596,15 2.596,15
230 Finanzergebnis 2.596,15 4.175,33 4.208,68 2.596,15 2.596,15 2.596,15
240 Ordentliches Ergebnis 75.475,36 433.927,20 456.740,19 77.337,38 78.856,53 80.400,97
250 Auferordentliche Ertrage 0,00 0,00 -253,60 0,00 0,00 0,00
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 341,38 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 87,78 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 75.475,36 433.927,20 456.827,97 77.337,38 78.856,53 80.400,97
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 75.475,36 433.927,20 456.827,97 77.337,38 78.856,53 80.400,97
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 2,92 16,67 17,46 2,99 3,05 3,11
Zuschussbedarf pro Mitarbeiter/in 175,52 1.009,13 1.062,39 179,85 183,39 186,98
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Produktbeschreibung 01.3.03 Betreuung der stadtischen Gremien

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele
Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Unterstlitzung und Betreuung von Stadtverordnetenversammlung, Magistrat, Ausschussen,
Kommissionen und Beiraten. Organisation, Einladungen, Protokolle, Beschlusskontrolle,
Abrechnungen, Bearbeitung grundsétzlicher Angelegenheiten der Kommunalverfassung.

Sicherstellung der reibungslosen Betreuung der stadtischen Gremien
Stadtverordnete, Fraktionen und Blrger

HGO und GO,
Beschlisse des Magistrats und der Stadtverordnetenversammlung

Qualitaten:

Weiterleitung der Arbeitsauftrage aus den Sitzungen der stadtischen Gremien binnen 24
Stunden nach der Sitzung an die zustandigen Fachbereiche; Bereitstellung der
Sitzungsergebnisse binnen drei Tagen nach der Sitzung uber Internet/Intranet;
Berechnung der Sitzungsgelder, Fahrtkosten und pauschalen Aufwandsentschadigungen
binnen einer Woche nach Abgabe der Abrechnungsunterlagen durch die Fraktionen.
Leistungsmengen.

Die Anzahl der Tagesordnungspunkte und Sitzungen wurde den aktuellen Erfordernissen
angepasst.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Tagesordnungspunkte 1.200,00 1.200,00 1.082,00
Mitglieder 350,00 350,00 343,00
Sitzungen 120,00 120,00 123,00
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Teilergebnishaushalt 01.3.03 Betreuung der stadtischen Gremien

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
030 Kostenersatzleistungen- und -26.700,00 -31.500,00 -34.009,94 -26.700,00 -26.700,00 -26.700,00
erstattungen
090 Sonstige ordentliche Ertréage -50,00 -50,00 -4.979,00 -50,00 -50,00 -50,00
100 Summe ordentliche Ertrage -26.750,00 -31.550,00 -38.988,94 -26.750,00 -26.750,00 -26.750,00
110 Personalaufwendungen 102.658,50 110.913,39 113.081,39 104.900,60 107.183,08 109.506,80
120 Versorgungsaufwendungen 2.452,06 2.651,60 2.709,41 2.501,10 2.551,12 2.602,14
125 Summe Personalaufwand 105.110,56 113.564,99 115.790,80 107.401,70 109.734,20 112.108,94
130 Aufwendungen fiir Sach- und 203.741,46 202.383,69 224.028,90 205.778,88 207.836,69 209.915,03
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 55,92 770,33 791,69 111,84 111,84 111,84
145 kalkulatorische -290,28 -298,32 -305,32 -290,28 -290,28 -290,28
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 11.993,00 11.993,00 11.586,96 11.993,00 11.993,00 11.993,00
Zuschlsse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 215.500,10 214.848,70 236.102,23 217.593,44 219.651,25 221.729,59
190 Summe der ordentlichen 320.610,66 328.413,69 351.893,03 324.995,14 329.385,45 333.838,53
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 293.860,66 296.863,69 312.904,09 298.245,14 302.635,45 307.088,53
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.360,54 1.398,25 1.431,03 1.360,54 1.360,54 1.360,54
230 Finanzergebnis 1.360,54 1.398,25 1.431,03 1.360,54 1.360,54 1.360,54
240 Ordentliches Ergebnis 295.221,20 298.261,94 314.335,12 299.605,68 303.995,99 308.449,07
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 892,06 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 892,06 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 295.221,20 298.261,94 315.227,18 299.605,68 303.995,99 308.449,07
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 295.221,20 298.261,94 315.227,18 299.605,68 303.995,99 308.449,07
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 11,41 11,46 12,05 11,58 11,75 11,92
Zuschussbedarf pro 246,02 248,55 291,34 249,67 253,33 257,04

Tagesordnungspunkt
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Produkte

Fachbereich 1
- Organisation und Gremien -

Fachabteilung

TUI
01.4.01 Anwendungsmanagement
01.4.02 Kundenbetreuung, Benutzerservice und Datenschutz
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Teilergebnishaushalt 1.4 Tul

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

030 Kostenersatzleistungen- und -91.750 -46.900 -47.489 -91.750 -91.750 -91.750
erstattungen

090 Sonstige ordentliche Ertrage -5.000 0 -8.594 -5.000 -5.000 -5.000

100 Summe ordentliche Ertrage -96.750 -46.900 -56.083 -96.750 -96.750 -96.750

110 Personalaufwendungen 449.250 235.266 252.282 458.923 468.771 478.798

125 Summe Personalaufwand 449.250 235.266 252.282 458.923 468.771 478.798

130 Aufwendungen fiir Sach- und 411.668 113.020 106.935 415.784 419.942 424142
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 68.609 83.147 59.183 88.169 88.169 88.169

145 kalkulatorische -1.230 -618 -640 -1.230 -1.230 -1.230
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 479.046 195.550 165.478 502.723 506.881 511.080

190 Summe der ordentlichen 928.296 430.816 417.759 961.646 975.652 989.879
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 831.546 383.916 361.676 864.896 878.902 893.129

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 5.766 2.897 3.001 5.766 5.766 5.766

230 Finanzergebnis 5.766 2.897 3.001 5.766 5.766 5.766

240 Ordentliches Ergebnis 837.312 386.812 364.677 870.662 884.668 898.895

260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 402 0 0 0

270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 402 0 0 0

275 Ergebnis vor internen 837.312 386.812 365.079 870.662 884.668 898.895
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 837.312 386.812 365.079 870.662 884.668 898.895

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 1.4 Tul

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

200 Investitionszuweisungen,-zuschiisse 0 0 0 0 387 387
u. -beitrage

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 387 387
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 0 -25.919 0 0

260 Auszahlungen fir Erwerb v. bewegl. -63.357 -189.000 -177.746 -36.143 -1.010.644 -622.620
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -63.357 -189.000 -177.746 -62.061 -1.010.644 -622.620
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -63.357 -189.000 -177.746 -62.061 -1.010.257 -622.233
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgédngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -827.525 -189.000 -479.133 -146.584 -6.111.430 -2.583.129
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -479.133 -189.000 -384.944 -503.452 -5.260.018 -2.103.996
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -827.525 -189.000 -479.133 -650.036 -6.111.430 -2.583.129

Haushaltsjahres
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1.4

Personal- und Sachaufwand

Personalaufwand
Sonstiger Aufwand

Summe

2013

449.250 €

484.812 €

934.062 €

2012

235.266 €

198.447 €

433.713 €

Verdnderung € Veranderung %

213.984 €

286.365 €

500.349 €

90,95%
144,30%

115,36%

Durch die Umorganisation im Fachbereich 1 wurden groRe Teile der Fachabteilung 1.3 der
Fachabteilung 1.4. "TUI" zugeordnet. Die Ertrage sowie Aufwendungen erhéhen sich

entsprechend!

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Kostenerstattung KBR
Sonstige Nebenerlose

Wesentliche Veranderungen - Aufwand -
Buromaterial

Verlangerung EDV-Lizenzen

Wartung EDV-Anlage

Einsparvorgabe Personalaufwand
Miete/Nebenkosten Gebaude

Leasingkosten Fahrzeuge

Porto/Versand

Einsparvorgabe Sachaufwand

Versicherungen
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2013

91.750
5.000

9.900
8.460
55.000
0
51.297
9.000
42.000
0
177.880

2012

46.900

100
28.000

-9.310
35.792

-6.644




Produktbeschreibung 01.4.01 Anwendungsmanagement

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele
Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

A: Datenmodellanalyse und -design

Erstellung des produktbezogenen DV-Konzepts. Entwicklung und Test. Installation und Pflege.
Anwenderschulung, sofern nicht von Produkt 01.4.02 abgedeckt.

B: Betrieb und Unterhaltung von Tul-Anwendungen auf zentralen und dezentralen Rechner-
systemen. Produktionsbetrieb fiir alle betreuten Systeme einschlieRlich Online-Dienste durch
Gewabhrleistung des Dialogbetriebes. Durchfihrung von Stapelverarbeitungen einschliellich
Produktionssteuerung. Datensicherung. Zentrale Drucksysteme einschlief3lich Nachbereitung.
Verwaltung von Datenbestanden. Bereitstellung des Zugangs zu Online-Diensten einschlieflich
der erforderlichen Infrastruktur. Beratung und Unterstitzung der Anwender bei der Entwicklung
von Homepages und der Informationsrecherche.

C: Betrieb und Unterhaltung von zentralen und dezentralen Netzen und Verbindungen (kabel-
gebunden und kabellos) einschlieRlich TK-Anlagen, Zeiterfassung und Zutrittskontrolle, System
und Netzmanagement fur alle Rechnerebenen einschlieRlich Telekommunikation (ohne Telefon-
anlage, Faxgerate) einschlielilich Bereitstellung, Betrieb und Unterhaltung des Kommunikations-
netzes zwischen Gebauden und Geraten, Zeiterfassung , Zutrittskontrolle.

D: Konzepte, Strategien und Handlungsrahmen zur Organisation und zum Bereich Tul.
Erstellung von Konzepten, Strategien und Handlungsrahmen zur Steuerung der Gesamtverwaltung
in dem Bereich Technikunterstiitzte Informationsverarbeitung. Erarbeitung und Umsetzung von
Rahmenvorgaben fir die Organisation der Verwaltung und den Aufbau und die Weiterentwicklung
der Tul-Struktur. Vorbereitung und Umsetzung des Handlungsrahmens durch Vorgabe von
Standards fur die Arbeitsplatzgestaltung. Qualitdtsmanagement, Entwicklung und Vereinbarung
von fachbereichslibergreifenden Rahmenregelungen zwischen Verwaltungsfiihrung und Fach-
bereichen. Durchfiihrung/Koordination Ubergreifender Projekte, Tul-Controlling.

Bereitstellung der grundlegenden Tul-Infrastruktur sowie individueller Lésungen.
Alle Mitarbeiter und die stadtischen und politischen Gremien
Freiwillig, zur Aufrechterhaltung eines reibungslosen Dienstbetriebes

Qualitaten:

Konzeption, Erstellung und Instandhaltung von fachbereichsbezogenen und -tber-
greifenden IT-Losungen unter Berlicksichtigung der aktuellen Standards.
Bereitstellung und Instandhaltung der Netzwerk-Infrastruktur mindestens wahrend
der Kernarbeitszeit, nach Anforderung auch wahrend der Rahmenarbeitszeit.
Leistungsmengen:

Bei den Telekommunikationsendeinrichtungen sind zuséatzliche Handy's und
zusatzliche Anschliisse hinzugekomen. Die Anzahl der TUI-Anwendungen ist
nach Zahlung dem aktuellen Wert angepasst worden. Bei den TUI-Systemen sind
neue Server hinzugekommen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Mitarbeiter/innen 430,00 430,00 430,00

Telekommunikations- 455,00 455,00 455,00

endeinrichtungen

Tul-Anwendungen 51,00 51,00 51,00

Tul-Systeme 31,00 31,00 31,00
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Teilergebnishaushalt 01.4.01 Anwendungsmanagement

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

030 Kostenersatzleistungen- und -27.200,00 -23.450,00 -23.944,56 -27.200,00 -27.200,00 -27.200,00
erstattungen

090 Sonstige ordentliche Ertréage -4.850,00 0,00 -4.297,13 -4.850,00 -4.850,00 -4.850,00

100 Summe ordentliche Ertrage -32.050,00 -23.450,00 -28.241,69 -32.050,00 -32.050,00 -32.050,00

110 Personalaufwendungen 159.911,41 120.591,16 130.715,38 163.330,08 166.810,84 170.355,02

125 Summe Personalaufwand 159.911,41 120.591,16 130.715,38 163.330,08 166.810,84 170.355,02

130 Aufwendungen fiir Sach- und 118.138,35 85.225,40 81.576,59 119.319,74 120.512,95 121.718,11
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 35.897,77 42.654,49 30.497,13 46.063,07 46.063,07 46.063,07

145 kalkulatorische -435,32 -316,78 -330,47 -435,32 -435,32 -435,32
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 153.600,80 127.563,11 111.743,25 164.947,49 166.140,70 167.345,86

190 Summe der ordentlichen 313.512,21 248.154,27 242.458,63 328.277,57 332.951,54 337.700,88
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 281.462,21 224.704,27 214.216,94 296.227,57 300.901,54 305.650,88

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 2.040,37 1.484,76 1.548,91 2.040,37 2.040,37 2.040,37

230 Finanzergebnis 2.040,37 1.484,76 1.548,91 2.040,37 2.040,37 2.040,37

240 Ordentliches Ergebnis 283.502,58 226.189,03 215.765,85 298.267,94 302.941,91 307.691,25

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 206,69 0,00 0,00 0,00

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 206,69 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 283.502,58 226.189,03 215.972,54 298.267,94 302.941,91 307.691,25
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 283.502,58 226.189,03 215.972,54 298.267,94 302.941,91 307.691,25
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 10,96 8,69 8,26 11,53 11,71 11,89
Zuschussbedarf pro Mitarbeiter-/in 659,31 526,02 502,26 693,65 704,52 715,56
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Produktbeschreibung 01.4.02 Kundenbetreuung, Benutzerservice und

Datenschutz

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Installation, Beratung tUber und Betreuung von Hard- und Software, Stérungsbeseitigung,
Hotline-Bestandsmanagement, Durchfiihrung, Planung und Konzeption von Tul-spezifischen
Schulungen fir alle Organisationseinheiten, Gremien und Externe (Fraktionsmitarbeiter).
Bearbeitung von Grundsatzfragen des Datenschutzes und Kontaktstelle zum Landes-
beauftragten fiir den Datenschutz.

Konzeption, Organisation und Durchfuihrung der Postzustellung und des Postaustausches
sowie Postversandbearbeitung aller Sendungen, die durch Dritte beférdert werden, fiir
die Gesamtverwaltung:

-Pforte/Telefonzentrale

-Abschluss, Verwaltung und Abwicklung von Versicherungen

-Beschaffung von Fahrzeugen

Bereitstellung der erforderlichen Tul-Infrastruktur sowie Qualifikation der Anwender.
Erflllung der gesetzlichen Anforderungen zum Datenschutz.
Zeitnahe Aufgabenerledigung, Kundenzufriedenheit.

Tul-Anwender, intern und extern.
Alle Birgerinnen und Burger.
Alle stadtischen Organisationseinheiten, Blrgerinnen und Burger.

Teilweise Freiwillig, zur Aufrechterhaltung eines reibungslosen Dienstbetriebes,
teilweise Pflichtaufgabe (Geschaftsverteilung/Aufgabengliederung).
Gesetzliche Aufgabe gemal Hess. Datenschutzgesetz und Hess. Meldegesetz.

Qualitaten:

Bereitstellung einer personlichen, telefonischen und E-Mail-basierenden Kunden-
betreuung mindestens wahrend der Kernarbeitszeit der Verwaltung und Sicher-
stellung der Erreichbarkeit wahrend der Rahmenarbeitszeit.

Qualifizierung der Zielgruppe innerhalb der aktuellen Standards, fiir die zum Einsatz
kommenden Systeme.

Auskunftserteilung an Birger bzw. Mitarbeiter sofort oder innerhalb von zwei
Arbeitstagen. Permanente telefonische Erreichbarkeit der Zentrale wahrend der
Dienstzeiten;

Sofortige Information oder Garantie des Ruckrufes;

Zurverfigungstellung der taglichen Eingangspost am Tag des Eingangs;
Versand der taglichen Ausgangspost bis 16:00 Uhr;

Sicherstellung des standigen Versicherungsschutzes fur alle Objekte;
Sicherstellung der stéandigen technischen Einsatzbereitschaft aller Fahrzeuge.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Mitarbeiter/innen 430,00 430,00 430,00

EDV-Arbeitsplitze 237,00 230,00 237,00

Nutzer 280,00 280,00 280,00

Schulungen 12,00 20,00 12,00

Bearbeitungen 42,00 50,00 0,00

Grundsatzfragen Datenschutz,

Hess. Meldegestz

Telefonische und schriftliche 80.000,00 70.000,00 0,00

Kontakte

Schadensfille 120,00 100,00 0,00
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Teilergebnishaushalt 01.4.02 Kundenbetreuung, Benutzerservice und

Datenschutz
Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

030 Kostenersatzleistungen- und -64.550,00 -23.450,00 -23.544,55 -64.550,00 -64.550,00 -64.550,00
erstattungen

090 Sonstige ordentliche Ertrage -150,00 0,00 -4.297,18 -150,00 -150,00 -150,00

100 Summe ordentliche Ertrage -64.700,00 -23.450,00 -27.841,73 -64.700,00 -64.700,00 -64.700,00

110 Personalaufwendungen 289.338,62 114.674,98 121.566,14 295.592,73 301.960,20 308.443,39

125 Summe Personalaufwand 289.338,62 114.674,98 121.566,14 295.592,73 301.960,20 308.443,39

130 Aufwendungen fiir Sach- und 293.529,21 27.795,05 25.358,81 296.464,51 299.429,18 302.423,48
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 32.711,23 40.492,68 28.685,47 42.105,89 42.105,89 42.105,89

145 kalkulatorische -794,85 -301,24 -309,88 -794,85 -794,85 -794,85
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 325.445,59 67.986,49 53.734,40 337.775,55 340.740,22 343.734,52

190 Summe der ordentlichen 614.784,21 182.661,47 175.300,54 633.368,28 642.700,42 652.177,91
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 550.084,21 159.211,47 147.458,81 568.668,28 578.000,42 587.477,91

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 3.725,50 1.411,92 1.452,42 3.725,50 3.725,50 3.725,50

230 Finanzergebnis 3.725,50 1.411,92 1.452,42 3.725,50 3.725,50 3.725,50

240 Ordentliches Ergebnis 553.809,71 160.623,39 148.911,23 572.393,78 581.725,92 591.203,41

260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 195,36 0,00 0,00 0,00

270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 195,36 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 553.809,71 160.623,39 149.106,59 572.393,78 581.725,92 591.203,41
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 553.809,71 160.623,39 149.106,59 572.393,78 581.725,92 591.203,41
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 21,40 6,17 5,70 22,12 22,48 22,85
Zuschussbedarf pro Mitarbeiter-/in 1.287,93 373,54 346,76 1.331,15 1.352,85 1.374,89
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Produkte

Fachbereich 1
- Organisation und Gremien

Fachabteilung
Standesamt

01.5.01 Friedhofsbetrieb

01.5.02  Personenstandsangelegenheiten
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Teilergebnishaushalt 1.5 Standesamt

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche -299.491 -281.826 -267.473 -299.491 -299.491 -299.491
Leistungsentgelte

040 Bestandsveranderungen und 0 0 -1.363 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen

090 Sonstige ordentliche Ertréage -2.900 -2.900 -2.853 -2.900 -2.900 -2.900

100 Summe ordentliche Ertrage -302.391 -284.726 -271.689 -302.391 -302.391 -302.391

110 Personalaufwendungen 152.525 146.454 135.528 155.812 159.159 162.567

120 Versorgungsaufwendungen 2.357 11.484 7.119 2.404 2.452 2.501

125 Summe Personalaufwand 154.881 157.938 142.647 158.216 161.611 165.068

130 Aufwendungen fiir Sach- und 268.503 263.107 224.192 270.184 272.886 275.615
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 29.103 28.850 24.385 32.766 32.766 32.766

145 kalkulatorische 18.409 18.439 18.457 18.409 18.409 18.409
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 316.015 310.395 267.034 321.359 324.061 326.790

190 Summe der ordentlichen 470.896 468.334 409.681 479.575 485.672 491.858
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 168.506 183.608 137.991 177.184 183.281 189.467

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 17.506 17.368 17.282 17.506 17.506 17.506

230 Finanzergebnis 17.506 17.368 17.282 17.506 17.506 17.506

240 Ordentliches Ergebnis 186.012 200.976 155.274 194.690 200.787 206.973

260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 189 0 0 0

270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 189 0 0 0

275 Ergebnis vor internen 186.012 200.976 155.463 194.690 200.787 206.973
Leistungsbeziehungen

300 Kosten aus internen 282.100 255.400 244.329 282.100 282.100 282.100
Leistungsbeziehungen

310 Ergebnis interne 282.100 255.400 244.329 282.100 282.100 282.100
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 468.112 456.376 399.792 476.790 482.887 489.073

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 1.5 Standesamt

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

210 Einzahlungen aus der Verauf3erung 220.000 0 210.000 58.299 1.690.000 810.000
von Sachvermdgen

230 Summe Einzahlungen aus 220.000 0 210.000 58.299 1.690.000 810.000
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 -30.000 0 -10.165 -421.435 -391.435

260 Auszahlungen fir Erwerb v. bewegl. -6.362 0 -4.293 -10.537 -107.818 -87.389
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -6.362 -30.000 -4.293 -20.701 -529.254 -478.824
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus 213.638 -30.000 205.707 37.597 1.160.746 331.176
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgidngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -47.446 -30.000 -45.289 -132.462 -1.616.067 -1.367.875
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -45.289 -30.000 -128.293 513.763 -1.552.996 -1.322.587
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -47.446 -30.000 -45.289 381.301 -1.616.067 -1.367.875

Haushaltsjahres
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1.5

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 154.881 € 157.938 € -3.057 € -1,94%
Sonstiger Aufwand 615.621 € 583.163 € 32.458 € 5,57%
Summe 770.502 € 741.101 € 29.401 € 3,97%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Rechnungsabgrenzung Grabverkaufe 129.491 122.026
Wesentliche Verdanderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 2.350 0
Kostenerstattung an KBR 116.025 110.500
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -6.250
Miete/Nebenkosten Gebaude 100.850 108.525
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -2.320
ATZ-Aufstockung aktive Phase 0 7.350
Wesentliche Verdanderungen - Kosten-
Interne Leistungsverrechnung Friedhofe 282.100 255.400
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Produktbeschreibung 01.5.01 Friedhofsbetrieb

Produktinformationen

Kurzbeschreibung Genehmigung und organisatorische Abwicklung von Bestattungen.
Zuweisung der Grabstatten.
Fiihren der Graberkartei sowie Uberwachung der Ruhefristen und der Nutzungsrechte.
Genehmigungen fir das Aufstellen von Grabmalen und Genehmigung gewerblicher
Tatigkeiten auf dem Friedhof.
Beauftragung von:
- Verbringung von Verstorbenen bzw. Ascheurnen von der Leichenhalle zum Grab.
- Offnen und SchlieRen der Grabstétte.
- Umbettungen von Bestatteten oder beigesetzten Ascheurnen
- Pflege und Unterhaltung von in Obhut genommener Grabstatten

Allgemeine Ziele Schaffung der Voraussetzungen zur Sicherstellung eines reibungslosen Friedhofsbetriebes.
Durchfiihrung gesetzeskonformer Bestattungen.

Zielgruppe Bestatter, Angehorige von Verstorbenen, Pfarrer, Dienstleistungserbringer
(Steinmetze, Gartnereien).

Auftragsgrundlage Gesetz Uber das Friedhofs- und Bestattungswesen,
Satzungsrecht und Magistrats-Vorgaben.

Erlauterungen Qualitaten:
Bearbeitung der Bestattungsantrage sofort nach Eingang, spatestens jedoch am
darauffolgenden Arbeitstag; Beratung/Hilfestellung. Erteilen von Kostenbescheiden
innerhalb von drei Wochen nach den jeweiligen Bestattungsterminen.
Bearbeitung von Genehmigungen innerhalb von zwei Wochen nach Posteingang.
Einhaltung von Kostenvorgaben und vorgeschriebenen Priffristen.
Leistungsmengen:
Unter Ersatzvornahmen sind MalRnahmen zu verstehen, die im Zusammenhang mit
Grabern vorgenommen werden, deren Nutzer entweder unbekannt, nicht mehr erreichbar
oder verstorben sind. Hierzu gehéren z.B. die Pflege und Rdumung dieser Grabstatten.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Bestehende Grabstatten 3.799,00 3.799,00 3.802,00
Bestattungen, Beisetzungen 205,00 205,00 217,00
Genehmigungen 170,00 170,00 185,00
Ersatzvornahmen 50,00 50,00 57,00
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Teilergebnishaushalt 01.5.01 Friedhofsbetrieb

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche -279.490,54 -261.825,55 -247.925,20 -279.490,54 -279.490,54 -279.490,54
Leistungsentgelte

040 Bestandsveranderungen und 0,00 0,00 -1.363,06 0,00 0,00 0,00
aktivierte Eigenleistungen

090 Sonstige ordentliche Ertrage -200,00 -200,00 0,00 -200,00 -200,00 -200,00

100 Summe ordentliche Ertrage -279.690,54 -262.025,55 -249.288,26 -279.690,54 -279.690,54 -279.690,54

110 Personalaufwendungen 73.243,31 60.846,70 50.515,02 74.825,03 76.435,55 78.075,47

120 Versorgungsaufwendungen 1.178,34 3.445,28 2.135,66 1.201,90 1.225,94 1.250,46

125 Summe Personalaufwand 74.421,65 64.291,98 52.650,68 76.026,93 77.661,49 79.325,93

130 Aufwendungen fiir Sach- und 239.275,85 232.380,36 199.454,55 241.668,62 244.085,34 246.526,20
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 28.223,04 27.901,26 23.390,39 31.470,64 31.470,64 31.470,64

145 kalkulatorische 18.630,04 18.671,76 18.677,06 18.630,04 18.630,04 18.630,04
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 286.128,93 278.953,38 241.522,00 291.769,30 294.186,02 296.626,88

190 Summe der ordentlichen 360.550,58 343.245,36 294.172,68 367.796,23 371.847,51 375.952,81
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 80.860,04 81.219,81 44.884,42 88.105,69 92.156,97 96.262,27

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 16.471,34 16.275,76 16.250,90 16.471,34 16.471,34 16.471,34

230 Finanzergebnis 16.471,34 16.275,76 16.250,90 16.471,34 16.471,34 16.471,34

240 Ordentliches Ergebnis 97.331,38 97.495,57 61.135,32 104.577,03 108.628,31 112.733,61

260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 87,45 0,00 0,00 0,00

270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 87,45 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 97.331,38 97.495,57 61.222,77 104.577,03 108.628,31 112.733,61
Leistungsbeziehungen

300 Kosten aus internen 282.100,00 255.400,00 244.329,49 282.100,00 282.100,00 282.100,00
Leistungsbeziehungen

310 Ergebnis interne 282.100,00 255.400,00 244.329,49 282.100,00 282.100,00 282.100,00
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 379.431,38 352.895,57 305.552,26 386.677,03 390.728,31 394.833,61
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 14,66 13,55 11,68 14,94 15,10 15,26
Zuschussbedarf pro bestehender 99,88 92,89 80,37 101,78 102,85 103,93

Grabstatte
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Produktbeschreibung 01.5.02 Personenstandsangelegenheiten

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Beurkundung von Personenstandsfallen und Fihren der personenstandsrechtlichen
Register; Durchfiihrung von EheschlieBungen und Mitwirkung bei der Begriindung von
Lebenspartnerschaften, Namensrecht.

Birgerservice = kompetente Beratung, kurzfristige
Bearbeitungszeiten, Erfiillen der Terminwiinsche fiir die EheschlieBung.

Einwohner/innen der Stadt Rédermark sowie Personen, die personenstands-
maRig auf Grund einer Beurkundung im Standesamt erfasst sind,
Personen, die ein rechtliches Interesse nachweisen

EU-Gesetze und -Verordnungen,Personenstandsgesetz, Lebenspartnerschaftsgesetz;
BGB und EGBGB, 70 bilaterale/multilaterale Abkommen, nationale Gesetze
auslandischer Staatsangehdriger von ca. 180 Staaten, davon 95 Nationalitaten

in der Praxis

Qualitaten:

Zeitnahe Bearbeitung der Anmeldungen von EheschlieRungen sowie Begriindungen von
Lebenspartnerschaften nach Vorlage aller erforderlicher Urkunden/Dokumente sowie nach
Einhaltung der vom Gesetz vorgegebenen verwaltungstechnischen Schritte.

Freundliche und angenehme Atmosphéare bei EheschlieBungen und Begriindung von
Lebenspartnerschaften.

Beurkundung von Sterbeféllen/Geburten sofort nach Eingang der Anzeige, spatestens

jedoch innterhalb der nachsten drei darauffolgenden Arbeitstage.

Prifung der Rechtswirksamkeit von im Ausland geschlossenen Ehen und ausléndischer
Scheidungen mit deren Folgewirkungen fiir die Namensfiihrung innerhalb von zwei Wochen
nach Beantragung.

Bei 6ffentlich-rechtlichen Namensanderungen Entscheidung innerhalb von zwei Wochen

nach Vorlage aller erforderlichen Dokumente und Einhaltung der vom Gesetz vorgeschriebenen
verwaltungstechnischen Schritte.

Informationen und Auskiinfte werden bei telefonischer Anfrage bzw. Vorsprache der Birger
sofort erteilt, komplizierte bzw. komplexe Anfragen werden innerhalb von drei Tagen ggf.
schriftlich beantwortet.

Leistungsmengen:

Die Leistung ,Beurkundungen“ umfasst die Dokumentation der in Rddermark erfolgenden
Geburten, EheschlieBungen, Lebenspartnerschaften und Sterbefélle. Unter ,Abnahme von
Erklarungen” sind z.B. die Anmeldungen von EheschlieBungen und Begriindungen von Lebens-
partnerschaften, Erklarungen zur Namensfiihrung sowie Vater- und Mutterschaftsanerkennungen
einzuordnen. Die Leistung , Testamentskarteien, Fortschreibung von Altregistern® ist in ,Fort-
schreibung Register‘ gedndert, da die Testamentskarteien aufgrund des am 01.01.2012 in Kraft
getretenen ,Gesetzes zur Schaffung eines ZentralenTestamentsregisters” im Laufe der Jahre
2012/2013 an die Bundesnotarkammer in Berlin (ZTK) abgegeben werden. Die Leistungsmenge
ist daher fur das Jahr 2013 nach unten korrigiert mit dem Hinweis, dass diese jedoch aufgrund
des noch nicht bestimmten Abgabedatums differieren kann.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Beurkundungen 210,00 210,00 227,00

Abnahme von Erklarungen, 430,00 430,00 447,00

Ausstellung von Urkunden

Testamentskarteien, 330,00 430,00 487,00

Fortschreibung Altregister
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Teilergebnishaushalt 01.5.02 Personenstandsangelegenheiten

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -20.000,00 -20.000,00 -19.548,02 -20.000,00 -20.000,00 -20.000,00
Leistungsentgelte
090 Sonstige ordentliche Ertréage -2.700,00 -2.700,00 -2.853,00 -2.700,00 -2.700,00 -2.700,00
100 Summe ordentliche Ertrage -22.700,00 -22.700,00 -22.401,02 -22.700,00 -22.700,00 -22.700,00
110 Personalaufwendungen 79.281,20 85.607,40 85.012,78 80.986,72 82.723,28 84.491,53
120 Versorgungsaufwendungen 1.178,33 8.038,97 4.983,26 1.201,90 1.225,94 1.250,46
125 Summe Personalaufwand 80.459,53 93.646,37 89.996,04 82.188,62 83.949,22 85.741,99
130 Aufwendungen fiir Sach- und 29.227,06 30.726,40 24.737,01 28.515,39 28.800,53 29.088,52
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 880,06 948,55 995,01 1.295,17 1.295,17 1.295,17
145 kalkulatorische -220,75 -233,00 -220,04 -220,75 -220,75 -220,75
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 29.886,37 31.441,95 25.511,98 29.589,81 29.874,95 30.162,94
190 Summe der ordentlichen 110.345,90 125.088,32 115.508,02 111.778,43 113.824,17 115.904,93
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 87.645,90 102.388,32 93.107,00 89.078,43 91.124,17 93.204,93
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.034,64 1.092,07 1.031,34 1.034,64 1.034,64 1.034,64
230 Finanzergebnis 1.034,64 1.092,07 1.031,34 1.034,64 1.034,64 1.034,64
240 Ordentliches Ergebnis 88.680,54 103.480,39 94.138,34 90.113,07 92.158,81 94.239,57
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 101,84 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 101,84 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 88.680,54 103.480,39 94.240,18 90.113,07 92.158,81 94.239,57
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 88.680,54 103.480,39 94.240,18 90.113,07 92.158,81 94.239,57
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 3,43 3,97 3,60 3,48 3,56 3,64
Zuschussbedarf pro Beurkundung 422,29 492,76 415,15 429,11 438,85 448,76
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Produkte

Fachbereich 1
- Organisation und Gremien

Fachabteilung
Brandschutz

01.6.01 Feuerwehr

01.6.02 Dienstleistungen Feuerwehr

Seite 211



Teilergebnishaushalt 1.6 Brandschutz

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -20.000 -18.500 -21.092 -20.000 -20.000 -20.000
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -40.000 -38.200 -41.214 -40.000 -40.000 -40.000
erstattungen
080 Auflésung Sopo aus -19.276 -18.430 -19.362 -20.630 -20.630 -20.630
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -250 -750 -1.092 -250 -250 -250
100 Summe ordentliche Ertrage -79.526 -75.880 -82.761 -80.880 -80.880 -80.880
110 Personalaufwendungen 225.462 213.409 211.365 230.239 235.103 240.055
125 Summe Personalaufwand 225.462 213.409 211.365 230.239 235.103 240.055
130 Aufwendungen fiir Sach- und 520.663 467.861 483.302 525.870 531.128 536.440
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 139.549 169.028 139.938 153.277 153.277 153.277
145 kalkulatorische 73.889 73.889 73.889 73.889 73.889 73.889
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 3.000 3.000 1.553 3.000 3.000 3.000
Zuschlsse sowie besondere
Finanzaufwendungen
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 127 0 0 0
185 Summe Sachaufwand 737.100 713.779 698.809 756.035 761.294 766.605
190 Summe der ordentlichen 962.562 927.187 910.174 986.274 996.396 1.006.659
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 883.036 851.307 827.413 905.393 915.516 925.779
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 93.507 93.507 93.507 93.507 93.507 93.507
230 Finanzergebnis 93.507 93.507 93.507 93.507 93.507 93.507
240 Ordentliches Ergebnis 976.543 944.815 920.921 998.901 1.009.023 1.019.287
250 AuRerordentliche Ertréage 0 -4.129 0 0 0
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 363 0
270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 -3.767 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 976.543 944.815 917.154 998.901 1.009.023 1.019.287
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 976.543 944.815 917.154 998.901 1.009.023 1.019.287

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 1.6 Brandschutz

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

200 Investitionszuweisungen,-zuschiisse 0 0 0 37.500 179.900 179.900
u. -beitrage

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 37.500 179.900 179.900
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 0 -50 0 0

260 Auszahlungen fir Erwerb v. bewegl. -58.020 -455.000 -44.520 -83.670 -2.028.526 -1.381.946
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -58.020 -455.000 -44.520 -83.720 -2.028.526 -1.381.946
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -58.020 -455.000 -44.520 -46.220 -1.848.626 -1.202.046
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgidngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -746.894 -455.000 -671.340 -484.057 -8.990.583 -5.528.045
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -671.340 -455.000 -948.736 -2.097.939 -8.226.818 -4.856.704
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -746.894 -455.000 -671.340 -2.581.996 -8.990.583 -5.528.045

Haushaltsjahres
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1.6

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 225.462 € 213.409 € 12.053 € 5,65%
Sonstiger Aufwand 830.607 € 807.286 € 23.321 € 2,89%
Summe 1.056.069 € 1.020.695 € 35.374 € 3,47%

2013 2012

Wesentliche Verdanderungen - Ertrage -
Wesentliche Veranderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 7.990 0
Miete/Nebenkosten Gebaude 354.600 318.848
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -7.443
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -8.445
Zuschiisse/Zuweisungen
Verpflegungskosten/Ehrungen freiw. Feuerwehren 3.000 3.000
Erstattung fir Lohnausfalle 4.000 4.000
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Produktbeschreibung 01.6.01 Feuerwehr

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Einsatzabwicklungen aller Art und GroRRe (der Stufen 1-4) mit Rettung von Menschen, Tieren
und Sachwerten im Stadtgebiet Rédermark und auf Anforderung nachbarschaftlicher Losch-
hilfe. Durchfliihren von Bereitschaftsdiensten fir die Einsatzleitung und den Fernmeldebereich
im Stadtgebiet Rodermark, sowie flur den Uberértlichen Sondereinsatz im Rahmen der Brand-
bekampfung.

Sicherstellen des Brandschutzes, der Allgemeinen Hilfe und des Katastrophenschutzes
sowie Durchfiihrung von RettungsmafRnahmen aller Art. Sicherstellen der Einsatzleitung
und der Einsatzbereitschaft.

Alle Menschen, Tiere, Gebaude, betriebliche Einrichtungen, bewegliche und unbewegliche
Gegenstande sowie die Natur im Zustandigkeits- und Anforderungsbereich

HBKG, Rettungsdienstgesetz und die sich daraus ergebenden Verordnungen und
Rechtsvorschriften

Qualititaten:

Durchfiihren von Einsatzen im Stadtgebiet direkt nach Anforderung. Einleiten der
AbwehrmafRnahmen innerhalb der vom Gesetzgeber vorgegebenen Frist

von zehn Minuten. Erflillung der gesetzlich vorgeschriebenen Aufgaben innerhalb der
angeordneten und gesetzlichen Fristen. Erteilen von Auskunften/Anfragen sofort,
wenn moglich noch am gleichen Tag spatestens jedoch nach drei Tagen. Durchfihren

von Prifungs, - und Reparaturarbeiten der produktbezogenen Gerate, - und Fahrzeugausstattung

direkt nach dem Einsatz auch aufRerhalb der Regelarbeitszeiten; Termingerechte Vornahme
vorgeschriebener Prifungen der techn. Ausstattung; Bearbeiten von Gebihrenbescheiden bei
kostenpflichtigen Einsatzen am Monatsende innerhalb eines Tages.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Einsatzstunden 350,00 300,00 293,00

Einséatze 350,00 240,00 306,00
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Teilergebnishaushalt 01.6.01 Feuerwehr

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -19.000,00 -17.575,00 -20.432,39 -19.000,00 -19.000,00 -19.000,00
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -39.775,00 -38.065,00 -41.088,46 -39.775,00 -39.775,00 -39.775,00
erstattungen
080 Auflésung Sopo aus -17.486,93 -16.858,30 -17.493,37 -18.725,51 -18.725,51 -18.725,51
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertréage -237,50 -737,50 -1.092,00 -237,50 -237,50 -237,50
100 Summe ordentliche Ertrage -76.499,43 -73.235,80 -80.106,22 -77.738,01 -77.738,01 -77.738,01
110 Personalaufwendungen 201.842,78 190.830,94 189.195,83 206.106,26 210.446,91 214.866,41
125 Summe Personalaufwand 201.842,78 190.830,94 189.195,83 206.106,26 210.446,91 214.866,41
130 Aufwendungen fiir Sach- und 496.533,30 446.131,17 462.569,81 501.498,72 506.513,76 511.578,91
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 125.247,43 152.013,41 125.351,20 137.529,44 137.529,44 137.529,44
145 kalkulatorische 65.706,25 65.844,63 65.723,61 65.706,24 65.706,24 65.706,24
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 3.000,00 3.000,00 1.553,39 3.000,00 3.000,00 3.000,00
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 122,20 0,00 0,00 0,00
185 Summe Sachaufwand 690.486,98 666.989,21 655.320,21 707.734,40 712.749,44 717.814,59
190 Summe der ordentlichen 892.329,76 857.820,15 844.516,04 913.840,66 923.196,35 932.681,00
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 815.830,33 784.584,35 764.409,82 836.102,65 845.458,34 854.942,99
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 83.645,09 83.810,35 83.669,57 83.645,09 83.645,09 83.645,09
230 Finanzergebnis 83.645,09 83.810,35 83.669,57 83.645,09 83.645,09 83.645,09
240 Ordentliches Ergebnis 899.475,42 868.394,70 848.079,39 919.747,74 929.103,43 938.588,08
250 Auferordentliche Ertrage 0,00 0,00 -4.129,34 0,00 0,00 0,00
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 323,87 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -3.805,47 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 899.475,42 868.394,70 844.273,92 919.747,74 929.103,43 938.588,08
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 899.475,42 868.394,70 844.273,92 919.747,74 929.103,43 938.588,08
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 34,76 33,35 32,27 35,55 35,91 36,28
Zuschussbedarf pro Einsatzstunde 2.569,93 2.894,65 2.881,48 2.627,85 2.654,58 2.681,68
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Produktbeschreibung 01.6.02 Dienstleistungen Feuerwehr

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Arbeiten zur Aufrechterhaltung des Dienstbetriebes der Feuerwehr der Stadt Rédermark.
Dienstleistungen und Schulungen fir Dritte.

Instandhaltung der feuerwehrtechnischen Ausstattung einschlieBlich der Fahrzeuge.
Dienstleistungen fur die kommunalen Betriebe der Stadt Rédermark und Fremdfirmen
zur Instandhaltung, Prifung und Reparatur ihrer Ausstattung.

Beratungen Dritter bei allen Angelegenheiten des Brandschutzes, der allgemeinen
Hilfe und des Katastrophenschutzes sowie bei sonstigen Notlagen.

Erstellen von Stellungnahmen bei brandschutztechnischen Angelegenheiten und der
Objektprifungen.

Ausarbeiten und Fertigen von Einsatz- und Alarmplanen der Feuerwehr.

Durchfiihren von Brandsicherheitsdiensten nach Bedarf.

Schulungen Dritter im Rahmen der Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklarung
sowie im Bereich des Selbstschutzes.

Fachbereiche und Fachabteilungen der Stadt Rédermark, Fremdfirmen, Handel und Gewerbe,
Architekten und Bauherren, Schulen, Kindertagesstatten, private Einrichtungen, die
Birger der Stadt Rédermark.

HBKG und die sich daraus ergebenden Verordnungen und Vorschriften, Gerateprifungen,
Herstellervorgaben, Unfallverhiitungsvorschriften, Bauordnungen und die sich daraus
ergebenden Rechtsvorschriften. Brandschutzbedarfs- und Entwicklungsplan der Stadt
Rédermark.

Qualitaten:

Bearbeiten von Anfragen sofort, spatestens jedoch nach drei Tagen oder

nach Absprachen und Terminvorgaben. Bearbeiten von Einsatz- und Objektplanen
innerhalb eines Tages und nach Vorgabe. Erstellen von Protokollen und Aufzeichnungen
sofort, spatestens jedoch nach drei Tagen. Durchfiihren von Schulungen und Beratungen
in Kinderbetreuungseinrichtungen, Schulen, gewerblichen und privaten Einrichtungen nach
Terminabsprache auch auerhalb der Arbeitszeiten. Durchfiihren von Wartungs- und
Reparaturarbeiten fur Dritte innerhalb der vorgeschriebenen Fristen. Weiterleiten von
Gefahrenmeldungen mit und ohne Dringlichkeit und Bearbeitung und weiterleiten von
allgemeinen Anfragen auch auRerhalb der Arbeitszeiten.

Leistungsmengen:

Die Dienstleistungen umfassen: Beratungen und Stellungnahmen, die sich auf Anfragen
von Birgern, Bauherren oder Architekten z. B. zu Brandmeldeanlagen, Rauchmeldern oder
zur Insektenabwehr beziehen. Weiterhin werden Objekt- und Einsatzplane, Objektprufungen,
Besichtigungen, Brandschutzaufklarungen, Gefahrenmeldungen, Wartungen und Pflege
fur Dritte und Sicherheitswachen zu den Dienstleistungen gezahlt.

Kennzahlen

Dienstleistungen

PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
655,00 300,00 559,00
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Teilergebnishaushalt 01.6.02 Dienstleistungen Feuerwehr

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche -1.000,00 -925,00 -659,49 -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und -225,00 -135,00 -125,86 -225,00 -225,00 -225,00
erstattungen

080 Auflésung Sopo aus -1.789,10 -1.571,88 -1.869,11 -1.904,69 -1.904,69 -1.904,69
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen

090 Sonstige ordentliche Ertrage -12,50 -12,50 0,00 -12,50 -12,50 -12,50

100 Summe ordentliche Ertrage -3.026,60 -2.644,38 -2.654,46 -3.142,19 -3.142,19 -3.142,19

110 Personalaufwendungen 23.618,82 22.578,03 22.169,04 24.132,60 24.655,66 25.188,22

125 Summe Personalaufwand 23.618,82 22.578,03 22.169,04 24.132,60 24.655,66 25.188,22

130 Aufwendungen fiir Sach- und 24.129,53 21.730,30 20.732,42 24.370,84 24.614,57 24.860,70
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 14.301,32 17.015,08 14.586,85 15.747,19 15.747,19 15.747,19

145 kalkulatorische 8.182,30 8.043,92 8.164,94 8.182,31 8.182,31 8.182,31
Abschreibungen/Aufwand

180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 4,67 0,00 0,00 0,00

185 Summe Sachaufwand 46.613,15 46.789,30 43.488,88 48.300,34 48.544,07 48.790,20

190 Summe der ordentlichen 70.231,97 69.367,33 65.657,92 72.432,94 73.199,73 73.978,42
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 67.205,37 66.722,95 63.003,46 69.290,75 70.057,54 70.836,23

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 9.862,21 9.696,95 9.837,73 9.862,21 9.862,21 9.862,21

230 Finanzergebnis 9.862,21 9.696,95 9.837,73 9.862,21 9.862,21 9.862,21

240 Ordentliches Ergebnis 77.067,58 76.419,90 72.841,19 79.152,96 79.919,75 80.698,44

260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 38,88 0,00 0,00 0,00

270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 38,88 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 77.067,58 76.419,90 72.880,07 79.152,96 79.919,75 80.698,44
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 77.067,58 76.419,90 72.880,07 79.152,96 79.919,75 80.698,44
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 2,98 2,94 2,79 3,06 3,09 3,12
Zuschussbedarf pro Dienstleistung 117,66 254,73 130,38 120,84 122,01 123,20
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FACHBEREICH 2

Personal- und Sachaufwand
2013 2012 Veranderung € Verdnderung %
Personalaufwand 892.464 € 832.091 € 60.373 € 7,26%
Sonstiger Aufwand 227.388 € 217.510 € 9.878 € 4,54%
Summe 1.119.852 € 1.049.601 € 70.251 € 6,69%
Beamte 2013| 2012(30.6.12
B4[B3 [B2 [A15|A14]A 13 hOA 13 gD[A 12[A 11|A 10[A 9 gD[A 9 mD
Abt. 1 1 1 1 3 3 3
Abt. 2 1 1 1 1
Abt. 3 1 1 1 1
5 5 5
Beschaftigte 2013| 2012(30.6.12
13] 12] 11] 10] 9 8 7 6] 5 4 3 2
Abt. 1 2 2 1 5 5 5
Abt. 2 11 1] 2 2 6 6 6
Abt. 3 1 1 1 1
12 12 12
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Erlduterungen zum Fachbereich 2

Tatigkeitsschwerpunkte

Im Mittelpunkt der Tatigkeiten fiir das Jahr 2013 stehen die Themen ,,Biirgerbeteiligung” und , Teilnah-
me am Entschuldungsfonds® sowie ,Haushaltskonsolidierung®.

Veranderungen im Fachbereich 2

Im personellen Bereich haben sich gegentiiber dem Vorjahr einige Veranderungen ergeben:

Der Leiter der Finanzbuchhaltung leitet mittlerweile das Rechnungspriifungsamt. Seine bisherige Stell-
vertreterin wurde im Auswahlverfahren zur neuen Leiterin der Finanzbuchhaltung ernannt. Die vakante
Stelle der stellvertretenden Leiterin wurde durch eine Mitarbeiterin der Steuerverwaltung besetzt. lhre
Stelle wurde mit einer Mitarbeiterin aus dem Burgerbiiro besetzt, deren Zeitvertag auslief. Dariiber hin-
aus wurde eine Mitarbeiterin der Finanzbuchhaltung (Teilzeit, 17 Wochenstunden) der Steuerverwal-
tung zugeordnet. Damit ist nun die Vertretungsregelung in der Steuerverwaltung im Urlaubs- oder
Krankheitsfall geregelt. Bisher wurde diese Vertretung von der Finanzbuchhaltung geleistet.

Die wesentlichen Abweichungen der Ertrage sowie Aufwendungen zum Vorjahr werden bei der Fachab-
teilung ausgewiesen.

Die Kennzahlen wurden gemaR der Entwicklungen, die sich im Jahr 2012 und den Vorjahren ergeben
haben, angepasst. Diesbeziigliche Erlduterungen sind bei den einzelnen Produkten zu finden.
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Teilergebnishaushalt 2 Finanzen

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 -61 0 0 0
020 Offentlich-rechtliche -200 -200 -166 -200 -200 -200
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -126.266 -128.166 -134.985 -126.266 -126.266 -126.266
erstattungen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -750 -750 -5.597 -750 -750 -750
100 Summe ordentliche Ertrage -127.216 -129.116 -140.808 -127.216 -127.216 -127.216
110 Personalaufwendungen 857.958 789.662 812.252 876.646 895.673 915.044
120 Versorgungsaufwendungen 34.507 42.429 42.575 35.197 35.901 36.619
125 Summe Personalaufwand 892.464 832.091 854.827 911.843 931.574 951.663
130 Aufwendungen fiir Sach- und 184.509 170.210 159.899 186.354 188.217 190.100
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 25.091 29.510 31.758 26.896 26.896 26.896
145 kalkulatorische 1.654 1.654 1.654 1.654 1.654 1.654
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 211.254 201.374 193.311 214.903 216.767 218.649
190 Summe der ordentlichen 1.103.718 1.033.465 1.048.138 1.126.746 1.148.340 1.170.312
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 976.502 904.349 907.330 999.530 1.021.124 1.043.096
210 Finanzertrage -21.500 -21.500 -32.996 -21.500 -21.500 -21.500
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 16.134 16.136 16.143 16.134 16.134 16.134
230 Finanzergebnis -5.366 -5.364 -16.853 -5.366 -5.366 -5.366
240 Ordentliches Ergebnis 971.136 898.984 890.477 994.165 1.015.759 1.037.730
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0 0 1.513 0 0 0
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0 0 1.513 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 971.136 898.984 891.990 994.165 1.015.759 1.037.730
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 971.136 898.984 891.990 994.165 1.015.759 1.037.730

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 2 Finanzen

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 -1.330 0 0

260 Auszahlungen fur Erwerb v. bewegl. -6.347 -5.7117 -4.552 -196.482 -171.095
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -6.347 -5.717 -5.882 -196.482 -171.095
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -6.347 -5.717 -5.882 -196.482 -171.095
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgédngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -934.604 -857.402 10.869 -11.030.614 -7.163.367
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -857.402 -902.799 -399.484 -10.031.220 -6.305.965
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -934.604 -857.402 -388.615 -11.030.614 -7.163.367

Haushaltsjahres
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Investitionen 2 Finanzen

Ansatz | Ansatz | Jahres- | Verpflich | Finanzpl | Finanzpl | Bisher
Bezeichnun 2013 2012 |ergebnis | tungs- an an bereitges
9 2011 Ermachti| 2014 2015 telit
gungen 2016

Lizenzen/Softwareanschaffungen 0 0 -5.629 0 0 0 -57.919
Finanzen/Controll. 0

EDV-Anschaffungen -1.957 -1.957 -207 0 -1.957 -1.957 -22.963
Finanzen/Controlling -1.957

Biroausstattung FB2 -1.800 -1.170 -435 0 -1.800 -1.800 -11.355
-1.800

Geringwertige Wirtschaftsguter FB 2 -250 -250 0 0 -250 -250 -1.750
-250

EDV-Anschaffungen -1.900 -1.900 -1.315 0 -1.900 -1.900 -19.799
Finanzbuchhaltung -1.900

Lizenzen/Softwareanschaffungen 0 0 0 0 0 0 -52.915
Steuern 0

EDV-Anschaffungen Steuern -440 -440 0 0 -440 -440 -8.180
-440
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Erlauterungen der Investitionen:

Investitionskosten insgesamt:

Die sich aus den Investitionen ergebende jahrliche Abschreibung
wird in den Klammern () ausgewiesen.

Davon Investitionskosten fur EDV-Anschaffungen:
-  EDV-Anschaffungen Finanzen/Controlling
- EDV-Anschaffungen Finanzbuchhaltung
- EDV-Anschaffungen Steuern

Davon Investitionskosten fur Blroausstattung:

- Biroausstattung Fachbereich 2
Ansparen von 100 €/Arbeitsplatz Gber 15 Jahre

Davon Investitionskosten fur Geringwertige Wirtschaftsguter:

- Geringwertige Wirtschaftsguter Fachbereich 2
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6.347 €

1.957 €
1.900 €
440 €

1.800 €

250 €

(391 €)
(380 €)
(88 €)

(360 €)

(50 €)



Produkte

Fachbereich 2
- Finanzen -

Fachabteilung
Finanzverwaltung, Controlling

02.1.01 Haushaltswirtschaft
02.1.02 Controlling
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Teilergebnishaushalt 2.1 Finanzverwaltung, Controlling

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche 0 0 -10 0 0 0
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und -3.200 -4.300 -4.779 -3.200 -3.200 -3.200
erstattungen

090 Sonstige ordentliche Ertréage 0 0 -1 0 0 0

100 Summe ordentliche Ertrage -3.200 -4.300 -4.790 -3.200 -3.200 -3.200

110 Personalaufwendungen 383.470 354.997 343.722 391.811 400.303 408.950

120 Versorgungsaufwendungen 23.962 22.120 21.863 24.441 24.930 25.429

125 Summe Personalaufwand 407.432 377.117 365.585 416.252 425.233 434.378

130 Aufwendungen fiir Sach- und 85.763 76.396 77.402 86.620 87.486 88.361
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 12.311 12.048 14.654 13.091 13.091 13.091

145 kalkulatorische 755 750 722 755 755 755
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 98.829 89.193 92.778 100.466 101.332 102.207

190 Summe der ordentlichen 506.260 466.310 458.363 516.718 526.565 536.585
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 503.060 462.010 453.573 513.518 523.365 533.385

210 Finanzertrage 0 0 -94 0 0 0

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 7.366 7.313 7.045 7.366 7.366 7.366

230 Finanzergebnis 7.366 7.313 6.951 7.366 7.366 7.366

240 Ordentliches Ergebnis 510.426 469.323 460.524 520.884 530.731 540.751

260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 640 0 0 0

270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 640 0 0 0

275 Ergebnis vor internen 510.426 469.323 461.164 520.884 530.731 540.751
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 510.426 469.323 461.164 520.884 530.731 540.751

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 2.1 Finanzverwaltung, Controlling

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 -958 0 0

260 Auszahlungen fur Erwerb v. bewegl. -2.868 -2.588 -3.332 -96.790 -85.318
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -2.868 -2.588 -4.290 -96.790 -85.318
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -2.868 -2.588 -4.290 -96.790 -85.318
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgédngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -492.862 -451.801 -70.524 -5.990.749 -3.960.551
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -451.801 -456.174 -488.431 -5.468.341 -3.508.751
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -492.862 -451.801 -558.955 -5.990.749 -3.960.551

Haushaltsjahres
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21

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 407.432 € 377117 € 30.315 € 8,04%
Sonstiger Aufwand 106.195 € 96.506 € 9.689 € 10,04%
Summe 513.627 € 473.623 € 40.004 € 8,45%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Wesentliche Verdanderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 4.230 0
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -2.952
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -14.923
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Produktbeschreibung 02.1.01 Haushaltswirtschaft

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Erstellung und Ausfiihrung des Haushaltsplans und Konsolidierungskonzepts.

Berechnung von Finanzzuweisungen, Umlagen und Angelegenheiten des Finanzausgleichs
(Kreis- und Schulumlage etc).

Uberwachung und Steuerung des Haushaltsvollzugs und Auswahl von Finanzierungsformen.
Beteiligungsmanagement fiir die Beteiligungen an Gesellschaften.

Beratung der stadtischen Mitarbeiter im Haushaltsvollzug und bei betriebswirtschaftlichen Fragen.
Zentrale Zuschussangelegenheiten und zentrale Darlehensverwaltung.

Vorangiges Ziel ist die Konsolidierung des Ergebnishaushaltes, damit dieser sich selbst
finanzieren und langfristig einen Uberschuss als Deckungsbeitrag zu den notwendigen
Investitionen erwirtschaften kann. Weitere Ziele sind: Korrekter Haushaltsvollzug. Finden
von geeigneten Finanzierungsformen fir neue Malnahmen, Darstellung der stadtischen
Gesellschaften als ,Konzern Stadt”. Ausschopfen vorhandener Zuschussmoglichkeiten,
effektive Verwaltung des Kapitalvermdgens und der Darlehen.

Alle Burger Rddermarks, Stadtverordnete, Magistrat, Kommunalaufsicht, Mitarbeiter der
Verwaltung, Statistische Bundes- und Landesamter, wirtschaftliche Unternehmen und
eigene Betriebe

Grundgesetz, LHO, HGO, GemHVO, Erlasse der einschlagigen Ministerien
zum Finanzwesen.

Qualitaten:

Vorlage aller zu erstellenden Unterlagen innerhalb der gesetzlichen Fristen.

Erarbeitung eines wirksamen Haushaltskonsolidierungskonzepts.

Erstellung von aussagekraftigen Analysen und Berichten, kurzfristige und kompetente
Erteilung von Auskiinften, Ausschopfen moglichst vieler Férdermdglichkeiten.
Darstellung des vollstdndigen Werteverzehrs, Erzielung glinstiger Darlehenskonditionen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Aufwand in Tausend € 49.736,39 47.033,12 44.412,30
Darlehen 83,00 84,00 86,00
Beteiligungen 6,00 6,00 7,00
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Teilergebnishaushalt 02.1.01 Haushaltswirtschaft

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche 0,00 0,00 -10,00 0,00 0,00 0,00
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und -3.200,00 -4.300,00 -4.778,88 -3.200,00 -3.200,00 -3.200,00
erstattungen

090 Sonstige ordentliche Ertrage 0,00 0,00 -1,00 0,00 0,00 0,00

100 Summe ordentliche Ertrage -3.200,00 -4.300,00 -4.789,88 -3.200,00 -3.200,00 -3.200,00

110 Personalaufwendungen 278.291,52 253.571,72 250.049,63 284.333,46 290.485,03 296.748,50

120 Versorgungsaufwendungen 20.351,01 18.473,91 18.136,99 20.758,03 21.173,18 21.596,65

125 Summe Personalaufwand 298.642,53 272.045,63 268.186,62 305.091,49 311.658,21 318.345,15

130 Aufwendungen fiir Sach- und 67.416,90 59.200,39 58.830,61 68.091,10 68.772,00 69.459,71
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 9.024,03 8.686,69 10.325,15 9.595,29 9.595,29 9.595,29

145 kalkulatorische 553,35 540,69 504,18 553,35 553,35 553,35
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 76.994,28 68.427,77 69.659,94 78.239,74 78.920,64 79.608,35

190 Summe der ordentlichen 375.636,81 340.473,40 337.846,56 383.331,23 390.578,85 397.953,50
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 372.436,81 336.173,40 333.056,68 380.131,23 387.378,85 394.753,50

210 Finanzertrage 0,00 0,00 -93,50 0,00 0,00 0,00

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 5.398,96 5.275,38 4.919,33 5.398,96 5.398,96 5.398,96

230 Finanzergebnis 5.398,96 5.275,38 4.825,83 5.398,96 5.398,96 5.398,96

240 Ordentliches Ergebnis 377.835,77 341.448,78 337.882,51 385.530,19 392.777,81 400.152,46

260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 515,73 0,00 0,00 0,00

270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 515,73 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 377.835,77 341.448,78 338.398,24 385.530,19 392.777,81 400.152,46
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 377.835,77 341.448,78 338.398,24 385.530,19 392.777,81 400.152,46
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 14,60 13,11 12,93 14,90 15,18 15,47
Zuschussbedarf pro Tausend € 7,60 7,26 7,62 7,75 7,90 8,05
Aufwand
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Produktbeschreibung 02.1.02 Controlling

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

A: Betriebswirtschaftliche Steuerung, Controlling
Erarbeitung von Grundséatzen zur betriebswirtschaftlichen Steuerung der Verwaltung.
Abweichungsanalysen (Soll-Ist-Vergleiche), Interne Leistungsverrechnung und Kosten-
und Leistungsrechnung, Gebuihren- und Entgeltkalkulationen. Ein darauf abgestimmtes
Berichtswesen bietet verwaltungsinterne Berichte und Berichte fiir die politischen
Entscheidungstrager an. Die Berichte werden nach Bedarf viertel-, halb- oder jahrlich zur
Verfugung gestellt. Ein weiterer Schwerpunkt ist das Erstellen von Berichten auf Anforderung.
Dabei werden bedarfsgerechte Auswertungen fir Verwaltungsfiihrung und/oder politische
Gremien erstellt.

B: Investitionsmanagement, Investitionscontrolling
Grundlagenbeurteilung und Bedarfsprifung, Abstimmung mit den beteiligten Stellen,
Feststellung des Kostenrahmens, Erarbeitung einer Stellungnahme geman
Paragraf 10 GemHVO.
Prifung der Planungen/Entwiirfe auf Einhaltung der Zielkonzeption einschl. Kostenoptimierung.
Prifung nach Projektabschluss:
Zielvergleich, Erfolgskontrolle, Datensammlung, Vorschlag und Beurteilung von Zielkorrekturen
(Kostenkontrolle/Zielvergleich an bestimmten vorgesehenen Schnittstellen).

Ziel des Controllings ist es, die im Produkthaushalt gefiihrten Produkte hinsichtlich der ErlGse,
Kosten, Leistungsdaten (Quantitaten und Qualitdten) so darzustellen, dass alle ermittelten Daten
mittels eines aussagefahigen Berichtswesens ausgewertet werden kénnen. Es sollen Mittel und
Wege aufgezeigt werden, wie Produkte effizienter und giinstiger erbracht werden kénnen. Trotz
der dem Kommunalwesen immanenten Komponente der sozialen Verpflichtung, die auch weiterhin
ihre Giltigkeit hat, sollen durch die mittels des Controllings erzeugte Transparenz des Ergebnis-
haushaltes wirtschaftliche Aspekte noch starker in den Vordergrund riicken.

Alle Burger Rodermarks, Stadtverordnete, Magistrat, Mitarbeiter der Verwaltung
Die neue GemHVO schreibt eine Kostenrechnung sowie ein Berichtswesen vor.

Qualitaten:

Zuverlassige Erstellung von Abweichungsanalysen, Berichten und Einzelauswertungen, deren
Basis aufbereitete Daten sind, die auf ihre Verwertbarkeit und Vergleichbarkeit genauestens
Uberprift werden. Periodengenaue Abbildung des Werteverzehrs auf Kostenstellen und
Kostentrager in der Kosten- und Leistungsrechnung.

Leistungsmengen:

Bei den Berichten fiir stadtische Gremien sind fir 2012 der Jahresbericht, zwei Quartals-
berichte, vier neue Standardberichte (je einer pro Quartal) vorgesehen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Aufwand in Tausend € 49.736,39 47.033,12 44.412,30
Berichte 8,00 8,00 4,00
Einzelauswertungen 100,00 90,00 98,00
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Teilergebnishaushalt 02.1.02 Controlling

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
110 Personalaufwendungen 105.178,23 101.425,09 93.672,27 107.477,61 109.818,37 112.201,38
120 Versorgungsaufwendungen 3.610,86 3.646,43 3.725,97 3.683,08 3.756,74 3.831,87
125 Summe Personalaufwand 108.789,09 105.071,52 97.398,24 111.160,69 113.575,11 116.033,25
130 Aufwendungen fiir Sach- und 18.345,65 17.195,29 18.571,48 18.529,10 18.714,40 18.901,53
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 3.287,26 3.361,43 4.328,66 3.495,36 3.495,36 3.495,36
145 kalkulatorische 201,57 208,82 217,85 201,57 201,57 201,57
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 21.834,48 20.765,54 23.117,99 22.226,03 22.411,33 22.598,46
190 Summe der ordentlichen 130.623,57 125.837,06 120.516,23 133.386,72 135.986,44 138.631,71
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 130.623,57 125.837,06 120.516,23 133.386,72 135.986,44 138.631,71
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.966,73 2.037,50 2.125,52 1.966,73 1.966,73 1.966,73
230 Finanzergebnis 1.966,73 2.037,50 2.125,52 1.966,73 1.966,73 1.966,73
240 Ordentliches Ergebnis 132.590,30 127.874,56 122.641,75 135.353,45 137.953,17 140.598,44
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 123,97 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 123,97 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 132.590,30 127.874,56 122.765,72 135.353,45 137.953,17 140.598,44
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 132.590,30 127.874,56 122.765,72 135.353,45 137.953,17 140.598,44
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 5,12 4,91 4,69 5,23 5,33 5,43
Zuschussbedarf pro Tausend € 2,67 2,72 2,76 2,72 2,77 2,83

Aufwand
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Produkte

Fachbereich 2
- Finanzen -

Fachabteilung
Finanzbuchhaltung

02.2.01  Buchhaltung, Jahresabschluss
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Teilergebnishaushalt 2.2 Finanzbuchhaltung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 -61 0 0 0
020 Offentlich-rechtliche -100 -100 -66 -100 -100 -100
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -96.300 -96.800 -103.608 -96.300 -96.300 -96.300
erstattungen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -650 -650 -5.441 -650 -650 -650
100 Summe ordentliche Ertrage -97.050 -97.550 -109.175 -97.050 -97.050 -97.050
110 Personalaufwendungen 349.771 345.754 375.802 357.950 366.278 374.757
120 Versorgungsaufwendungen 1.104 10.774 10.970 1.126 1.148 1.171
125 Summe Personalaufwand 350.874 356.528 386.772 359.076 367.427 375.929
130 Aufwendungen fiir Sach- und 59.794 58.165 56.328 60.392 60.996 61.606
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 2.319 2615 1.901 3.085 3.085 3.085
145 kalkulatorische 699 709 749 699 699 699
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 62.813 61.489 58.979 64.176 64.780 65.390
190 Summe der ordentlichen 413.687 418.017 445.750 423.252 432.206 441.318
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 316.637 320.467 336.575 326.202 335.156 344.268
210 Finanzertrage -21.500 -21.500 -32.903 -21.500 -21.500 -21.500
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 6.820 6.914 7.306 6.820 6.820 6.820
230 Finanzergebnis -14.680 -14.586 -25.597 -14.680 -14.680 -14.680
240 Ordentliches Ergebnis 301.957 305.880 310.978 311.522 320.476 329.588
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0 0 680 0 0 0
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0 0 680 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 301.957 305.880 311.658 311.522 320.476 329.588
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 301.957 305.880 311.658 311.522 320.476 329.588

Leistungsbeziehungen

Seite 238




Teilfinanzhaushalt 2.2 Finanzbuchhaltung

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 -372 0 0

260 Auszahlungen fur Erwerb v. bewegl. -2.811 -2.531 -1.220 -31.132 -19.888
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -2.811 -2.531 -1.592 -31.132 -19.888
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -2.811 -2.531 -1.592 -31.132 -19.888
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgédngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -294.930 -298.174 83.201 -3.580.416 -2.347.277
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -298.174 -343.884 183.427 -3.258.620 -2.049.103
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -294.930 -298.174 266.628 -3.580.416 -2.347.277

Haushaltsjahres
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2.2

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 350.874 € 356.528 € -5.654 € -1,59%
Sonstiger Aufwand 69.633 € 68.403 € 1.230 € 1,80%
Summe 420.507 € 424.931 € -4.424 € -1,04%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Wesentliche Verdanderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 4.230 0
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -2.054
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -14.108
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Produktbeschreibung 02.2.01 Buchhaltung, Jahresabschluss

Produktinformationen

Kurzbeschreibung A: Verwaltung der Kassenmittel:

- Annahme von baren Einzahlungen und Leistung von baren Auszahlungen.

- Annahme von unbaren Einzahlungen durch beleglosen Datentrageraustausch,
Lastschrifteinzug, Gutschrift auf Girokonto und Ubersendung von Schecks.

- Leistung unbarer Auszahlungen durch beleglosen Datentrageraustausch,
Lastschrifteinzug, Uberweisungen oder Scheck.

- BuchmaRiger Ausgleich zwischen Einnahmen und Ausgaben (Verrechnung).

- Planung und Sicherung der Kassenliquiditat.

- Wirtschaftliche und termingerechte Verwaltung der Kassenmittel (einschlielich Geld-
anlagen und Aufnahme von Kassenkrediten).

- Sichere Aufbewahrung und Beférderung von Zahlungsmitteln und Vordrucken.

- Kundenberatung.

- Verwaltung des Stiftungsvermdgens.

B: Zwangsweise Einziehung von Forderungen:

- Mahnung und Zwangsvollstreckung von 6ffentlich-rechtlichen und privatrechtlichen Forderungen
(mit Befugnissen als Vollstreckungsbehdérde).

- Feststellung der Uneinbringlichkeit von Forderungen zur Vorbereitung der Niederschlagung.

- Festsetzung, Stundung, Niederschlagung und Erlass von Mahngebuhren, Vollstreckungs-
kosten und Nebenforderungen (Zinsen und Sdumniszuschlagen).

- Niederschlagung und Erlass von Forderungen und Abschluss von auf3ergerichtlichen
Vergleichen gemaf Dienstanweisung.

- Durchflihrung von Konkurs- und Zwangsversteigerungsverfahren.

C: Buchhaltung:

- Buchung aller Einzahlungen und Auszahlungen.

- FUhren der Anlagenbuchhaltung.

- Gewahrung von Zahlungsstundungen im Zusténdigkeitsrahmen.

- Sammlung und Aufbewahrung der Blcher und Belege.

- Leistungen fiir Dritte (fremde Kassengeschéfte).

- Debitor-, Kreditor- und Sachkontenbuchungen.

- Erstellung der Steuererklarungen.

- Erstellung des Jahresabschlusses.

Allgemeine Ziele Siehe Kurzbeschreibung

Zielgruppe Birger, Firmen (Steuerzahler)

Auftragsgrundlage GemHVO, GemKVO, HGO, Dienstanweisungen, alle Steuergesetze z. B. KStG, EStG
Erlauterungen Qualitaten:

Erstellung von fehlerfreien Mahnungen und Vollstreckungsauftragen. Bearbeitung und
Verbuchung der eingehenden Rechnungen innerhalb von max. zwei Tagen nach Belegeingang
(Skontoabzug, Einhaltung der Zahlungsziele). Exakte Buchung der Einnahmen, Ausgaben

und Umbuchungen. Genaue Zuordnung der Buchungen zu den betreffenden Sollstellungen.
Fehlerfreie Bearbeitung der Steuererklarungen. Korrekte und vollstdndige Erfassung, Bewertung
und Abschreibung des Vermdgens. Aufstellung und Abschluss des Jahresabschlusses innerhalb
der gesetzlich geforderten Fristen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Buchungen 930.000,00 930.000,00 934.623,00
Mahnungen 2.800,00 2.800,00 2.770,00
Volistreckungen 500,00 500,00 511,00
Gewdhrte Stundungen 70,00 0,00 0,00
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Teilergebnishaushalt 02.2.01 Buchhaltung, Jahresabschluss

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 -61,20 0,00 0,00 0,00
020 Offentlich-rechtliche -100,00 -100,00 -66,00 -100,00 -100,00 -100,00
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -96.300,00 -96.800,00 -103.607,76 -96.300,00 -96.300,00 -96.300,00
erstattungen
090 Sonstige ordentliche Ertréage -650,00 -650,00 -5.440,53 -650,00 -650,00 -650,00
100 Summe ordentliche Ertrage -97.050,00 -97.550,00 -109.175,49 -97.050,00 -97.050,00 -97.050,00
110 Personalaufwendungen 349.770,68 345.753,81 375.801,66 357.950,44 366.278,31 374.757,40
120 Versorgungsaufwendungen 1.103,62 10.774,39 10.970,32 1.125,70 1.148,21 1.171,17
125 Summe Personalaufwand 350.874,30 356.528,20 386.771,98 359.076,14 367.426,52 375.928,57
130 Aufwendungen fiir Sach- und 59.794,27 58.164,78 56.328,28 60.392,21 60.996,14 61.606,09
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 2.319,41 2.615,21 1.901,44 3.084,57 3.084,57 3.084,57
145 kalkulatorische 698,99 708,58 748,78 698,99 698,99 698,99
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 62.812,67 61.488,57 58.978,50 64.175,77 64.779,70 65.389,65
190 Summe der ordentlichen 413.686,97 418.016,77 445.750,48 423.251,91 432.206,22 441.318,22
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 316.636,97 320.466,77 336.574,99 326.201,91 335.156,22 344.268,22
210 Finanzertrage -21.500,00 -21.500,00 -32.902,78 -21.500,00 -21.500,00 -21.500,00
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 6.820,05 6.913,63 7.305,84 6.820,05 6.820,05 6.820,05
230 Finanzergebnis -14.679,95 -14.586,37 -25.596,94 -14.679,95 -14.679,95 -14.679,95
240 Ordentliches Ergebnis 301.957,02 305.880,40 310.978,05 311.521,96 320.476,27 329.588,27
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 680,27 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 680,27 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 301.957,02 305.880,40 311.658,32 311.521,96 320.476,27 329.588,27
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 301.957,02 305.880,40 311.658,32 311.521,96 320.476,27 329.588,27
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 11,67 11,75 11,91 12,04 12,39 12,74
Zuschussbedarf pro Buchung 0,32 0,33 0,33 0,33 0,34 0,35
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Fachbereich 2
- Finanzen -

Fachabteilung
Steuerverwaltung

02.3.01  Steuern, Gebiihren, Beitrage

Seite 245



Teilergebnishaushalt 2.3 Steuerverwaltung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche -100 -100 -90 -100 -100 -100
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und -26.766 -27.066 -26.598 -26.766 -26.766 -26.766
erstattungen

090 Sonstige ordentliche Ertréage -100 -100 -155 -100 -100 -100

100 Summe ordentliche Ertrage -26.966 -27.266 -26.843 -26.966 -26.966 -26.966

110 Personalaufwendungen 124.717 88.911 92.728 126.885 129.091 131.337

120 Versorgungsaufwendungen 9.441 9.534 9.742 9.630 9.823 10.019

125 Summe Personalaufwand 134.158 98.445 102.470 136.515 138.914 141.356

130 Aufwendungen fiir Sach- und 38.952 35.650 26.169 39.342 39.735 40.132
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 10.461 14.847 15.202 10.720 10.720 10.720

145 kalkulatorische 200 196 184 200 200 200
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 49.612 50.693 41.555 50.262 50.655 51.052

190 Summe der ordentlichen 183.771 149.138 144.025 186.777 189.569 192.408
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 156.805 121.872 117.182 159.811 162.603 165.442

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.949 1.909 1.792 1.949 1.949 1.949

230 Finanzergebnis 1.949 1.909 1.792 1.949 1.949 1.949

240 Ordentliches Ergebnis 158.753 123.781 118.974 161.759 164.551 167.391

260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 193 0 0 0

270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 193 0 0 0

275 Ergebnis vor internen 158.753 123.781 119.167 161.759 164.551 167.391
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 158.753 123.781 119.167 161.759 164.551 167.391

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 2.3 Steuerverwaltung

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg|. -668 -598 0 -68.560 -65.889
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -668 -598 0 -68.560 -65.889
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -668 -598 0 -68.560 -65.889
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéangen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -146.812 -107.427 -1.809 -1.459.449 -855.538
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -107.427 -102.742 -94.479 -1.304.259 -748.111
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -146.812 -107.427 -96.288 -1.459.449 -855.538

Haushaltsjahres
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2.3

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 134.158 € 98.445 € 35.713 € 36,28%
Sonstiger Aufwand 51.561 € 52.602 € -1.041 € -1,98%
Summe 185.719 € 151.047 € 34.672 € 22,95%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Wesentliche Veranderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 940 0
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -1.241
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -3.896
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Produktbeschreibung 02.3.01 Steuern, Gebuhren, Beitrage

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele
Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

A: Grundsteuer A + B

Samtliche MaRnahmen im Rahmen des Festsetzungs- und Erhebungsverfahrens, z. B.
Veranlagung

und Anpassung der Vorauszahlung, Verzinsung von Nachforderungen und Erstattungen, Erlass von
Haftungsbescheiden, Aussetzung der Vollziehung, Erlass, Bearbeitung von Widerspriichen bis zur
Klage, Erfassung und Uberpriifung der Baubetriebsstatten, Wahrnehmung kommunaler Interessen
bei Festsetzungs- und Bewertungsverfahren der Finanzamter inkl. Annahmen ausstehender
Veranlagungen, Billigkeitserlassantrage nach Paragraf 227 AO, Berechnung von Hinterziehungs-
zinsen, Aussetzungszinsen und Prozesszinsen, Steuerstatistik, -schatzung und -prognose,
Entwurf von Satzungen bzw. Beitragen zum Hebesatzteil der Haushaltssatzung.

B: Gewerbesteuer

Samtliche Malnahmen im Rahmen des Festsetzungs- und Erhebungsverfahrens, z. B.
Veranlagung und Anpassung der Vorauszahlung, Gewerbesteuervollverzinsung/Verzinsung

von Nachforderungen und Erstattungen, Erlass von Haftungsbescheiden, Aussetzung der
Vollziehung, Erlass, Bearbeitung von Widerspriichen bis zur Klage, Wahrnehmung kommunaler
Interessen bei Festsetzungs-, Zerlegungs- und Bewertungsverfahren der Finanzéamter inkl.
Annahmen ausstehender Veranlagungen, Billigkeitserlassantrage nach Paragraf 227 AO,
Berechnung von Hinterziehungszinsen, Aussetzungszinsen und Prozesszinsen, Steuerstatistik.
Schatzung und Prognose, Entwurf von Satzungen bzw.Beitrdge zum Hebesatzteil der
Haushaltssatzung.

C: Sonstige Steuern

Samtliche MaRnahmen im Rahmen des Festsetzungs-/ Erhebungsverfahrens folgender Steuern:
Hundesteuer, Vergniigungssteuer (Spielapparatesteuern)

z.B. Veranlagung, Aussetzung, Widerspruchsverfahren, Erlass, Zinsberechnungen.

Mitwirkung bei Entwurf von Steuersatzungen.

D: Beitrage und Gebihren

Samtliche Malnahmen im Rahmen des Veranlagungs- und Erhebungsverfahrens fir Kindergarten-
beitrage, Essensgeld, Abfallgebuhren, ErschlieRungsbeitrage sowie Miet-/Nebenkosten-
abrechnungen und Pachteinnahmen.

Siehe Kurzbeschreibung
Abgabepflichtige (Birger, Firmen)
Grundsteuergesetz, Gewerbesteuergesetz, KAG, Abgabenordnung, Satzungen

Qualitaten:
Kurzfristiger und zeitnaher Erlass von rechtmaRigen und verstandlichen Bescheiden.

Kennzahlen

Bescheide

PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
29.900,00 30.200,00 28.914,00

Steuerbescheide

17.300,00 17.600,00 17.213,00

Gebiihren- und
Beitragsbescheide

12.600,00 12.600,00 11.701,00
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Teilergebnishaushalt 02.3.01 Steuern, Gebihren, Beitrage

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche -100,00 -100,00 -90,00 -100,00 -100,00 -100,00
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und -26.766,00 -27.066,00 -26.597,90 -26.766,00 -26.766,00 -26.766,00
erstattungen

090 Sonstige ordentliche Ertrage -100,00 -100,00 -155,00 -100,00 -100,00 -100,00

100 Summe ordentliche Ertrage -26.966,00 -27.266,00 -26.842,90 -26.966,00 -26.966,00 -26.966,00

110 Personalaufwendungen 124.717,13 88.910,94 92.728,19 126.884,84 129.091,19 131.336,97

120 Versorgungsaufwendungen 9.441,22 9.534,21 9.742,10 9.630,05 9.822,65 10.019,10

125 Summe Personalaufwand 134.158,35 98.445,15 102.470,29 136.514,89 138.913,84 141.356,07

130 Aufwendungen fiir Sach- und 38.951,98 35.649,96 26.168,76 39.341,50 39.734,89 40.132,24
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 10.460,66 14.846,90 15.202,43 10.720,48 10.720,48 10.720,48

145 kalkulatorische 199,70 195,66 183,68 199,70 199,70 199,70
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 49.612,34 50.692,52 41.554,87 50.261,68 50.655,07 51.052,42

190 Summe der ordentlichen 183.770,69 149.137,67 144.025,16 186.776,57 189.568,91 192.408,49
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 156.804,69 121.871,67 117.182,26 159.810,57 162.602,91 165.442,49

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.948,54 1.909,00 1.792,17 1.948,54 1.948,54 1.948,54

230 Finanzergebnis 1.948,54 1.909,00 1.792,17 1.948,54 1.948,54 1.948,54

240 Ordentliches Ergebnis 158.753,23 123.780,67 118.974,43 161.759,11 164.551,45 167.391,03

260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 192,83 0,00 0,00 0,00

270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 192,83 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 158.753,23 123.780,67 119.167,26 161.759,11 164.551,45 167.391,03
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 158.753,23 123.780,67 119.167,26 161.759,11 164.551,45 167.391,03
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 6,14 4,75 4,55 6,25 6,36 6,47
Zuschussbedarf pro Bescheid 5,31 4,10 4,12 5,41 5,50 5,60
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FACHBEREICH 3

Offentliche Ordnung

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Veranderung € Verdanderung %
Personalaufwand 1.057.393 € 1.049.277 € 8.116 € 0,77%
Sonstiger Aufwand 894.824 € 723.578 € 171.246 € 23,67%
Summe 1.952.217 € 1.772.855 € 179.362 € 10,12%
Beamte 2013| 2012|30.6.12
B4 B3 |B2 [A15|A14|A13 hDA 13 gD/A12(A11|A10|A 9 gD|/A 9 mD
Abt. 1 1 1 1 1
Abt. 2 1 1 1 1
Abt. 3 0 0 0
2 2 2
Beschaftigte 2013| 2012(30.6.12
13 12| 11| 10 9 8 7 6 5 4 3 2
Abt. 1 1125 3,5 7 8 8
Abt. 2 1 2 3 3 3
Abt. 3 1 1 2 5,5 95 | 95 9,5
19,5 | 20,5 | 20,5
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Erlduterungen zum Fachbereich 3

Das Budget des Jahres 2013 entspricht in groRen Teilen dem Vorjahresbudget.

Folgende Veranderungen liegen vor:

Ergebnishaushalt

Fachabteilung Birgerbiiro

Aufgrund der Tatsache, dass im Jahre 2013 zwei Wahlen (Bundestagswahl und Landtagswahl) anstehen,
werden bei dem Produkt ,Vorbereitung und Durchfiihrung von Wahlen und Abstimmungen® Haus-
haltsmittel in Hohe von 40.000,-- €, im Vergleich zum Vorjahr, mehr benétigt.

Gleichzeitig wurde der Ansatz fiir Erstattung aus Wahlen mit 15.000,-- € veranschlagt.

Fachabteilung Offentliche Sicherheit und Ordnung

Der Ansatz des ,Freiwilligen Polizeidienstes“ konnte aufgrund des Einsatzes von nur zwei freiwilligen
Polizeihelfern um 2.500,-- € gekiirzt werden.

Fachabteilung Verkehr

Aufgrund der Einflihrung des Stadtbusses wurden Haushaltsmittel in Héhe von 150.000,-- € eingeplant.

Der Einnahmeansatz ,Verwarn- und BuBgelder aus Verkehrsiiberwachung“ wurde aufgrund des gean-
derten Verkehrsverhaltens der Verkehrsteilnehmer um 73.000,--€ auf 160.000,-- € nach unten korrigiert.

Die wesentlichen Abweichungen der Ertrage sowie Aufwendungen zum Vorjahr werden bei der Fachab-
teilung ausgewiesen.

Die Kennzahlen wurden gemaR der Entwicklungen, die sich im Jahr 2012 und den Vorjahren ergeben
haben, angepasst. Diesbeziigliche Erlduterungen sind bei den einzelnen Produkten zu finden.

Der Fachbereich 3 ist von MaRBnahmen zur Haushaltskonsolidierung betroffen.
Nahere Informationen kénnen der Aufstellung tiber die KonsolidierungsmaBnahmen im allgemeinen
Teil zum Haushaltsplan 2013 entnommen werden.
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Teilergebnishaushalt 3 Offentliche Ordnung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -391.600 -468.650 -389.488 -391.600 -391.600 -391.600
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -15.000 -6.200 -5.976 0 0 0
erstattungen
080 Auflésung Sopo aus -3.673 0 -1.649 -7.345 -7.345 -7.345
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertréage -43.550 -43.550 -2.801 -43.550 -43.550 -43.550
100 Summe ordentliche Ertrage -453.823 -518.400 -399.913 -442.495 -442.495 -442.495
110 Personalaufwendungen 1.046.677 1.038.456 1.051.157 1.071.167 1.096.098 1.121.478
120 Versorgungsaufwendungen 10.716 10.821 11.057 10.930 11.149 11.372
125 Summe Personalaufwand 1.057.393 1.049.277 1.062.214 1.082.097 1.107.246 1.132.850
130 Aufwendungen fiir Sach- und 696.525 517.432 536.730 661.662 517.154 522.701
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 88.319 96.166 83.896 97.243 97.243 97.243
145 kalkulatorische 5.468 5.468 5.468 5.468 5.468 5.468
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 80.000 80.000 74.959 80.000 80.000 80.000
ZuschUsse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 870.312 699.066 701.054 844.374 699.866 705.412
190 Summe der ordentlichen 1.927.705 1.748.343 1.763.269 1.926.471 1.807.112 1.838.262
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 1.473.882 1.229.943 1.363.355 1.483.976 1.364.617 1.395.767
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 24.512 24.512 24.512 24.512 24.512 24.512
230 Finanzergebnis 24.512 24.512 24.512 24.512 24.512 24.512
240 Ordentliches Ergebnis 1.498.394 1.254.455 1.387.867 1.508.488 1.389.129 1.420.280
250 AuRerordentliche Ertréage 0 0 -5.172 0 0 0
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 2.146 0
270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 -3.027 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 1.498.394 1.254.455 1.384.841 1.508.488 1.389.129 1.420.280
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 1.498.394 1.254.455 1.384.841 1.508.488 1.389.129 1.420.280

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 3 Offentliche Ordnung

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

210 Einzahlungen aus der Verauf3erung 0 0 0 1.000 1.000
von Sachvermdgen

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 1.000 1.000
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 -668 -20.000 -20.000

260 Auszahlungen fir Erwerb v. bewegl. -9.660 -8.815 -35.117 -528.453 -489.813
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

261 Auszahlungen fir aktivierte 0 -14.493 0 -618.465 -618.465
Investitionszuweisung zuschlsse

280 Summe Auszahlungen aus -9.660 -23.308 -35.785 -1.166.919 -1.128.279
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -9.660 -23.308 -35.785 -1.165.919 -1.127.279
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -1.228.928 -1.072.252 -516.942 -15.246.644 -10.323.976
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -1.072.252 -1.266.007 -986.033 -14.001.083 -9.251.724
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -1.228.928 -1.072.252 -1.502.975 -15.246.644 -10.323.976

Haushaltsjahres
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Investitionen 3 Offentliche Ordnung

Ansatz | Ansatz | Jahres- | Verpflich | Finanzpl | Finanzpl | Bisher
Bezeichnun 2013 2012 |ergebnis | tungs- an an bereitges
9 2011 Ermachti| 2014 2015 telit
gungen 2016

Lizenzen/Softwareanschaffungen 0 0 -2.504 0 0 0 -12.489
Burgerburo 0

EDV-Anschaffungen Burgerbiro -2.250 -2.250 -1.237 0 -2.250 -2.250 -47.401
-2.250

Buroausstattung FB3 -2.600 -1.755 -4.075 0 -2.600 -2.600 -20.295
-2.600

Geringwertige Wirtschaftsguter FB 3 -600 -600 0 0 -600 -600 -4.700
-600

Lizenzen/Softwareanschaffungen FA 0 0 0 0 0 0 -15.211
Off. S. u Ord. 0

EDV-Anschaffungen FA Offentl. -850 -850 -470 0 -850 -850 -25.974
Sicherh. u. Ordnung -850

GwGs Dienst- und Schutzkleidung -1.000 -1.000 -1.069 0 -1.000 -1.000 -4.000
-1.000

EDV-Anschaffungen 0 0 -565 0 0 0 -7.308
Gewerbe/Gaststatten 0

Einrichtung mobiler Taubenschlag 0 0 -1.785 0 0 0 0
0

EDV-Anschaffungen StralRenverkehr -2.360 -2.360 0 0 -2.360 -2.360 -4.720
-2.360

Bewegl. Anlagevermdgen FA 0 0 0 0 0 0 -45.596
Verkehr 0

Videoliberwachung an Bahnhdfen 0 0 -668 0 0 0 -50.000
0

Anlage zur 0 0 0 0 0 0 193.291
Geschwindigkeitsiiberwachung 0

Baukostenzuschuss zur S-Bahn 0 -14.493 0 0 0 0 -316.079
0

Baukostenzuschuss zur Dreieich- 0 0 0 0 0 0 -302.386
Bahn 0

Anschaffung von Fahrzeugen 0 0 -24.672 0 0 0 -48.476
0

Seite 257




Erlauterungen der Investitionen:

Investitionskosten insgesamt:

Die sich aus den Investitionen ergebende jahrliche Abschreibung
wird in den Klammern () ausgewiesen.

Davon Investitionskosten fur EDV-Anschaffungen:
- EDV-Anschaffungen Birgerbiro
- EDV-Anschaffungen Offentl. Sicherheit u. Ordnung
- EDV-Anschaffungen Stralenverkehr

Davon Investitionskosten fur Blroausstattung:

- Blroausstattung Fachbereich 3
Ansparen von 100 €/Arbeitsplatz Gber 15 Jahre

Davon Investitionskosten fur Geringwertige Wirtschaftsguter:

- Geringw. Wirtschaftsguter Fachbereich 3
- Geringw. Wirtschaftsguter Dienst- und Schutzkleidung
Ausristung der Hilfspolizisten mit Dienst- und Schutzkleidung
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9.660 €

2.250 €
850 €
2.360 €

2.600 €

600 €
1.000 €

(450 €)
(170 €)
(472 €)

(520 €)

(120 €)
(200 €)



03.1.01
03.1.02
03.1.03
03.1.04

Produkte

Fachbereich 3
- Offentliche Ordnung -

Fachabteilung
Blrgerbiro

Melde- und Ausweiswesen
Rente, Wohngeld
Wahlen

Fundsachen
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Teilergebnishaushalt 3.1 Blurgerblro

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche -155.100 -155.100 -194.191 -155.100 -155.100 -155.100
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und -15.000 0 0 0 0 0
erstattungen

090 Sonstige ordentliche Ertréage 0 0 -296 0 0 0

100 Summe ordentliche Ertrage -170.100 -155.100 -194.487 -155.100 -155.100 -155.100

110 Personalaufwendungen 439.027 447178 466.027 449.610 460.384 471.353

120 Versorgungsaufwendungen 3.858 3.896 1.659 3.935 4.014 4.094

125 Summe Personalaufwand 442.885 451.074 467.686 453.545 464.397 475.447

130 Aufwendungen fiir Sach- und 260.335 213.345 265.091 222.539 224.764 227.012
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 7.883 10.912 12.851 9.083 9.083 9.083

145 kalkulatorische 2.371 2.308 2.167 2.371 2.371 2.371
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 270.589 226.565 280.109 233.992 236.218 238.465

190 Summe der ordentlichen 713.474 677.638 747.794 687.537 700.615 713.912
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 543.374 522.538 553.307 532.437 545.515 558.812

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 10.628 10.344 9.712 10.628 10.628 10.628

230 Finanzergebnis 10.628 10.344 9.712 10.628 10.628 10.628

240 Ordentliches Ergebnis 554.002 532.883 563.019 543.064 556.142 569.440

260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 985 0 0 0

270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 985 0 0 0

275 Ergebnis vor internen 554.002 532.883 564.004 543.064 556.142 569.440
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 554.002 532.883 564.004 543.064 556.142 569.440

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 3.1 Birgerblro

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg|. -3.481 -3.209 -6.578 -87.202 -73.279
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -3.481 -3.209 -6.578 -87.202 -73.279
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -3.481 -3.209 -6.578 -87.202 -73.279
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéangen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -536.601 -497.663 -197.687 -6.252.499 -4.103.052
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -497.663 -544.132 -395.198 -5.701.660 -3.605.389
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -536.601 -497.663 -592.885 -6.252.499 -4.103.052

Haushaltsjahres
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3.1

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 442.885 € 451.074 € -8.189 € -1,82%
Sonstiger Aufwand 281.217 € 236.909 € 44.308 € 18,70%
Summe 724.102 € 687.983 € 36.119 € 5,25%

2013 2012

Wesentliche Verdanderungen - Ertrage -
Erstattung fur die Durchfihrung von Wahlen 15.000 0
Wesentliche Veranderungen - Aufwand -
Aufwand fur Wahlen und Statistiken 40.000 0
Verlangerung EDV-Lizenzen 4.700 0
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -9.075
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -17.849
ATZ-Aufstockung aktive Phase 0 14.865
Wegfall Rentenberatung (Personalaufwand)/ -46.160 46.160

(Konsolidierung 2013)
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Produktbeschreibung 03.1.01 Melde- und Ausweiswesen

Produktinformationen

Kurzbeschreibung Verarbeitung jedes melderechtlich maRgebenden Vorgangs, insbesondere An-, Um- und
Abmeldungen, Beratung von Meldepflichtigen, Mitteilungen an andere Behdrden, Auskinfte an
Berechtigte, Pflege des Melderegisters. Feststellung der wehrpflichtigen Personen sowie
Ubermittlung der Daten an die Bundesverwaltung.

Pflege der Lohnsteuerdatenbank.

Ausstellung von steuerlichen Lebensbescheinigungen.

Bearbeitung und Weiterleitung von Antragen auf Ausstellung von Fihrungszeugnissen.
Bearbeitung und Weiterleitung von Antragen auf Ausstellung von Gewerbezentralregisterausziigen.
Berichtigung von Fahrzeugpapieren bei Umzug innerhalb des Zulassungsbezirks.

Bestatigung von Antragen auf Fahrerlaubnis.

Alle Tatigkeiten im Zusammenhang mit Ausweis- und Reisedokumenten fiir deutsche
Staatsangehorige, insbesondere Erteilung von Reisepassen und Personalausweisen.

Beratung und Auskunft zu Pass- und Visavorschriften. Abrechnung mit der Bundesdruckerei.
Entgegennahme und Vorprifung von Antragen auf Verleihung der deutschen Staatsbirgerschaft.
Verfahren zur Feststellung der Staatsangehdrigkeit.

Allgemeine Ziele Erflllung der gesetzlichen Vorgaben. Ordnungsgemane und gewissenhafte Fiihrung
des Melderegisters. Versorgung der Burgerinnen und Birger mit Ausweisdokumenten.
Erfullung der gesetzlichen Aufgaben. Ordnungsgemafie und gewissenhafte Entgegennahme,
Bearbeitung und Aushandigung von Antragen, sowie die Ausstellung der vorlaufigen Dokumente.
Erfullung der gesetzlichen Aufgaben. OrdnungsgemafRie Entgegennahme und Vorprifung der An-
tréage, sowie korrekte Bearbeitung von Staatsangehérigkeitsausweisen und Umsetzung der Ein-
birgerungsurkunden.

Zielgruppe Alle Einwohnerinnen und Einwohner, die die deutsche Staatsangehérigkeit besitzen,
auslandische Einwohnerinnen und Einwohner, die die deutsche Staatsangehorigkeit
annehmen mdéchten, Lohnsteuerpflichtige, andere Behdrden und Fachbereiche

Auftragsgrundlage Hess. Meldegesetz, Melderechtsrahmengesetz, Lohnsteuerrecht, Lohnsteuerrichtlinien,
Rundverfiigungen der Oberfinanzdirektion, Einkommensteuergesetz, Einkommensteuer-
richtlinien, Bundeszentralregister, Wehrpflichtgesetz, Bundespersonalausweisgesetz, Pass-
gesetz, Gebuhrenverordnungen, Auslandergesetz, Deutsches Staatsangehdrigkeitsrecht,
Staatsangehorigkeitsregelungsgesetz

Erlauterungen Qualitaten:
Kundenfreundliche Offnungszeiten. Bearbeitung und Weiterleitung von Antragen
noch am gleichen Tag. Maximale Wartezeit von zehn Minuten im Publikumsverkehr
bis zur Antragstellung. Personliche und kompetente Beratung. Weiterleitung der Unter-
lagen spatestens zwei Monate nach Eingang und nach Priifung durch externe Behdrden.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Melde-, Ausweis-, 41.500,00 7.602,00 32.512,00

Passvorgdnge

Ausweise, Passe 30.000,00 4.900,00 21.653,00

MaRnahmen 36.500,00 41.000,00 38.415,00

Antrage 31.200,00 50,00 39,00
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Teilergebnishaushalt 03.1.01 Melde- und Ausweiswesen

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -155.100,00 -155.100,00 -194.077,03 -155.100,00 -155.100,00 -155.100,00
Leistungsentgelte
090 Sonstige ordentliche Ertrage 0,00 0,00 -221,68 0,00 0,00 0,00
100 Summe ordentliche Ertrage -155.100,00 -155.100,00 -194.298,71 -155.100,00 -155.100,00 -155.100,00
110 Personalaufwendungen 291.982,35 289.649,62 276.035,07 298.323,46 304.779,54 311.352,97
120 Versorgungsaufwendungen 1.285,89 1.298,56 552,85 1.311,61 1.337,84 1.364,60
125 Summe Personalaufwand 293.268,24 290.948,18 276.587,92 299.635,07 306.117,38 312.717,57
130 Aufwendungen fiir Sach- und 180.657,58 180.058,21 203.539,87 182.464,18 184.288,84 186.131,70
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 5.702,42 8.544,20 9.727,20 6.570,31 6.570,31 6.570,31
145 kalkulatorische 1.417,34 1.493,36 1.440,01 1.417,34 1.417,34 1.417,34
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 187.777,34 190.095,77 214.707,08 190.451,83 192.276,49 194.119,35
190 Summe der ordentlichen 481.045,58 481.043,95 491.295,00 490.086,90 498.393,87 506.836,92
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 325.945,58 325.943,95 296.996,29 334.986,90 343.293,87 351.736,92
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 6.353,35 6.694,08 6.454,94 6.353,35 6.353,35 6.353,35
230 Finanzergebnis 6.353,35 6.694,08 6.454,94 6.353,35 6.353,35 6.353,35
240 Ordentliches Ergebnis 332.298,93 332.638,03 303.451,23 341.340,25 349.647,22 358.090,27
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 654,26 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 654,26 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 332.298,93 332.638,03 304.105,49 341.340,25 349.647,22 358.090,27
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 332.298,93 332.638,03 304.105,49 341.340,25 349.647,22 358.090,27
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 12,84 12,78 11,62 13,19 13,51 13,84
Zuschussbedarf pro Melde-, 8,01 43,76 9,35 8,23 8,43 8,63

Ausweis-, Passvorgang
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Produktbeschreibung 03.1.02 Rente, Wohngeld

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Aufnahme von Antragen in Zusammenarbeit mit dem Antragsteller einschlieRlich Uberpriifung der
Unterlagen auf Vollstéandigkeit. Sachverhaltsaufklarung in sozialversicherungspflichtigen
Angelegenheiten in Form von Vernehmungen, Ermittilungen und eidesstattlichen Erklarungen.
Erteilung von Auskunften in Sozialversicherungsangelegenheiten, z. B.: Rentenanspriiche, Klarung
von Versicherungszeiten, Sicherung von kiinftigen Rentenanspriichen, Sonderprogramme,
Anerkennung nach Fremdenrecht und zwischenstaatlichen Abkommen.

Gewahrung von einkommensabhangigem Wohngeld als Miet- und Lastzuschuss.
Antragssachbearbeitung und Bewilligung einschlieRlich Auszahlung der gewahrten Hilfen.
Antragsaufnahme und Weiterleitung fir Rundfunkgebihrenbefreiung.

Ausgabe der Antrage nach Schwerbehindertenrecht (SGB IX).

Schnellstmdgliche Sachverhaltaufklarung in Rentenangelegenheiten.

Rasche Absendung des kompletten Rentenantrages an den zustandigen Versicherungstrager.
Korrekte Auskinfte und Informationen an den Antragsteller.

Gesetzeskonforme Bearbeitung und Bewilligung von allgemeinem Wohngeld und Lastenzuschuss.
Rechtmafige und rasche Umsetzung der durch die entsprechenden Rechtsverordnungen
vorgegebenenen Anspruchsvoraussetzungen.

Antragsteller und Informationssuchende in samtlichen Sozialversicherungsangelegenheiten.
Alle Antragsteller von Miet- und Lastenzusschuss aus dem Bereich der Stadt Rédermark.
Alle Antragsteller auf Befreiung der Rundfunk- und Fernsehgebiihren im Bereich der Stadt
Rédermark.

§16 Sozialgesetzbuch - Allg. Teil, §93 Abs. 2 SGB IV, Erlass des HMFAS vom 10.09.1991
Wohngeldgesetz

Verordnung Uber die Befreiung der Rundfunkgebuhrenpflicht vom 31.08.1992
Delegationsvereinbarung vom 31.10.1990

Qualitaten:

Prifung und Weiterleitung der vollstandig vorgelegten Rentenantrage innerhalb von finf Tagen.
Auskunftserteilung sofort oder innerhalb von zwei Tagen.

Sofortige Entgegennahme der vollstdndigen Antrage.

Beratungen und Auskiinfte sofort.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Vorsprachen 2.700,00 2.650,00 2.301,00
Antriage 1.000,00 1.150,00 855,00
Vorsprachen 0,00 1.500,00 1.446,00
Aushéandigungen, 950,00 0,00 0,00

Auszahlungen
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Teilergebnishaushalt 03.1.02 Rente, Wohngeld

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
090 Sonstige ordentliche Ertrage 0,00 0,00 -63,73 0,00 0,00 0,00
100 Summe ordentliche Ertrage 0,00 0,00 63,73 0,00 0,00 0,00
110 Personalaufwendungen 33.590,04 73.221,64 81.597,31 35.275,51 36.991,46 38.738,51
120 Versorgungsaufwendungen 642,95 649,28 0,00 655,81 668,92 682,30
125 Summe Personalaufwand 34.232,99 73.870,92 81.597,31 35.931,32 37.660,38 39.420,81
130 Aufwendungen fiir Sach- und 20.251,61 19.768,40 18.243,63 20.454,10 20.658,68 20.865,27
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 1.518,04 2.095,13 2.687,54 1.749,08 1.749,08 1.749,08
145 kalkulatorische 377,31 366,76 412,70 377,31 377,31 377,31
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 22.146,96 22.230,29 21.343,87 22.580,49 22.785,07 22.991,66
190 Summe der ordentlichen 56.379,95 96.101,21 102.941,18 58.511,81 60.445,45 62.412,47
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 56.379,95 96.101,21 102.877,45 58.511,81 60.445,45 62.412,47
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.691,33 1.644,03 1.849,96 1.691,33 1.691,33 1.691,33
230 Finanzergebnis 1.691,33 1.644,03 1.849,96 1.691,33 1.691,33 1.691,33
240 Ordentliches Ergebnis 58.071,28 97.745,24 104.727,41 60.203,14 62.136,78 64.103,80
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 153,96 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 153,96 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 58.071,28 97.745,24 104.881,37 60.203,14 62.136,78 64.103,80
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 58.071,28 97.745,24 104.881,37 60.203,14 62.136,78 64.103,80
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 2,24 3,75 4,01 2,33 2,40 2,48
Zuschussbedarf pro Vorsprache 21,51 36,88 45,58 22,30 23,01 23,74
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Produktbeschreibung 03.1.03 Wahlen

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Rechtliche, personelle und organisatorische Vorbereitung und Durchfiihrung (soweit kommunale
Aufgabe) aller Europaparlaments-, Bundestags-, Landtags-, Kreistags-, Landrats-, Kommunal-
und Blrgermeisterwahlen, sonstige Wahlen (z. B. Auslanderbeiratswahl), Volksabstimmungen und
Birgerentscheide (einschl. Unterschriftenprifung bei Burgerbegehren und Antragen auf Burger-
versammlungen). Soweit Ubertragen, gehort auch die Funktion des Wahlleiters und besonderen
Stellvertreters bei Bundes-, Landes- und Kommunalwahlen dazu.

Rechtlich einwandfreie Vorbereitung und Durchfiihrung von Wahlen, Volksabstimmungen und
Birgerentscheiden, Durchfiihrung der Briefwahl (Ausgabe und Zusendung von
Briefwahlunterlagen).

Feststellung der vorlaufigen Endergebnisse, Prifung der Wahlniederschriften und persoénliche
Ubergabe an den Kreiswahlleiter am Tag nach der Wahl.

Wahlberechtigte Biirgerinnen und Blrger, Parteien, Wahlervereinigungen, Hessisches
Statistisches Landesamt, Medien

Wahlgesetze und Wahlordnungen, HGO

Qualitaten:

Fehlerfreie Abwicklung von Wahlen und Abstimmungen innerhalb von 60 Tagen.
Leistungsmengen:

Im Jahr 2012 ist keine Wahl vorzubereiten bzw. durchzufihren.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Wahlen 1,00 0,00 4,00

Wahlberechtigte 19.500,00 0,00 78.022,00
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Teilergebnishaushalt 03.1.03 Wahlen

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

030 Kostenersatzleistungen- und -15.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
erstattungen

100 Summe ordentliche Ertrage -15.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

110 Personalaufwendungen 79.809,04 74.618,64 98.677,64 81.632,38 83.488,65 85.378,50

120 Versorgungsaufwendungen 1.500,21 1.514,98 1.105,75 1.530,21 1.560,81 1.592,03

125 Summe Personalaufwand 81.309,25 76.133,62 99.783,39 83.162,59 85.049,46 86.970,53

130 Aufwendungen fiir Sach- und 49.506,25 9.906,76 40.274,37 9.601,32 9.697,36 9.794,33
Dienstleistungen

145 kalkulatorische 411,58 398,48 241,42 411,58 411,58 411,58
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 49.917,83 10.305,24 40.515,79 10.012,90 10.108,94 10.205,91

190 Summe der ordentlichen 131.227,08 86.438,86 140.299,18 93.175,49 95.158,40 97.176,44
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 116.227,08 86.438,86 140.299,18 93.175,49 95.158,40 97.176,44

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.844,93 1.786,20 1.082,20 1.844,93 1.844,93 1.844,93

230 Finanzergebnis 1.844,93 1.786,20 1.082,20 1.844,93 1.844,93 1.844,93

240 Ordentliches Ergebnis 118.072,01 88.225,06 141.381,38 95.020,42 97.003,33 99.021,37

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 158,17 0,00 0,00 0,00

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 158,17 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 118.072,01 88.225,06 141.539,55 95.020,42 97.003,33 99.021,37
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 118.072,01 88.225,06 141.539,55 95.020,42 97.003,33 99.021,37
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 4,56 3,39 5,41 3,67 3,75 3,83
Zuschussbedarf pro Wahl 118.072,01 0,00 35.384,89 95.020,42 97.003,33 99.021,37
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Produktbeschreibung 03.1.04 Fundsachen

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Entgegennahme, Aufbewahrung, Aushandigung und Verwertung von Fundsachen.

Verwahrung und Vermittlung von Fundsachen.
Versteigerung von Fundsachen.

Finder und Verlierer, Ersteigerer
BGB

Qualitaten:
Fehlerfreie Verwahrung und Vermittlung von Fundsachen

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Fundgegenstande 180,00 200,00 110,00
Fundsachen Eingang 180,00 200,00 110,00
Fundsachen Ausgabe 100,00 100,00 43,00
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Teilergebnishaushalt 03.1.04 Fundsachen

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche 0,00 0,00 -114,00 0,00 0,00 0,00
Leistungsentgelte
090 Sonstige ordentliche Ertrage 0,00 0,00 -10,96 0,00 0,00 0,00
100 Summe ordentliche Ertrage 0,00 0,00 -124,96 0,00 0,00 0,00
110 Personalaufwendungen 33.646,05 9.688,03 9.717,12 34.378,46 35.124,11 35.883,26
120 Versorgungsaufwendungen 428,63 432,85 0,00 437,20 445,94 454,86
125 Summe Personalaufwand 34.074,68 10.120,88 9.717,12 34.815,66 35.570,05 36.338,12
130 Aufwendungen fiir Sach- und 9.919,96 3.611,56 3.033,28 10.019,18 10.119,39 10.220,60
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 662,31 272,80 436,09 763,11 763,11 763,11
145 kalkulatorische 164,62 49,12 72,57 164,62 164,62 164,62
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 10.746,89 3.933,48 3.541,94 10.946,91 11.047,12 11.148,33
190 Summe der ordentlichen 44.821,57 14.054,36 13.259,06 45.762,57 46.617,17 47.486,45
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 44.821,57 14.054,36 13.134,10 45.762,57 46.617,17 47.486,45
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 737,91 220,16 325,32 737,91 737,91 737,91
230 Finanzergebnis 737,91 220,16 325,32 737,91 737,91 737,91
240 Ordentliches Ergebnis 45.559,48 14.274,52 13.459,42 46.500,48 47.355,08 48.224,36
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 18,53 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 18,53 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 45.559,48 14.274,52 13.477,95 46.500,48 47.355,08 48.224,36
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 45.559,48 14.274,52 13.477,95 46.500,48 47.355,08 48.224,36
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 1,76 0,55 0,52 1,80 1,83 1,86
Zuschussbedarf pro Fundgegenstand 253,11 71,37 122,53 258,34 263,08 267,91
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Produkte

_ Fachbereich 3
- Offentliche Ordnung -

Fachabteilung
Offentliche Sicherheit und Ordnung

03.2.01 Gefahrenabwehr
03.2.02 Gewerbe und Gaststéatten
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Teilergebnishaushalt 3.2 Offentliche Sicherheit und Ordnung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche -55.500 -58.750 -47.297 -55.500 -55.500 -55.500
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und 0 -6.200 -5.976 0 0 0
erstattungen

090 Sonstige ordentliche Ertrage -50 -50 0 -50 -50 -50

100 Summe ordentliche Ertrage -55.550 -65.000 -53.273 -55.550 -55.550 -55.550

110 Personalaufwendungen 145.698 173.230 166.994 149.500 153.371 157.312

120 Versorgungsaufwendungen 2.786 2.814 5.529 2.842 2.899 2.957

125 Summe Personalaufwand 148.484 176.044 172.523 152.342 156.270 160.269

130 Aufwendungen fiir Sach- und 56.969 55.538 67.018 57.363 57.911 58.465
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 8.723 12.354 11.861 10.400 10.400 10.400

145 kalkulatorische 856 930 1.147 856 856 856
Abschreibungen/Aufwand

150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 4.000 4.000 1.022 4.000 4.000 4.000
Zuschlsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

185 Summe Sachaufwand 70.548 72.822 81.047 72.619 73.168 73.722

190 Summe der ordentlichen 219.032 248.866 253.570 224.961 229.437 233.990
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 163.482 183.866 200.298 169.411 173.887 178.440

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 3.837 4.169 5.140 3.837 3.837 3.837

230 Finanzergebnis 3.837 4.169 5.140 3.837 3.837 3.837

240 Ordentliches Ergebnis 167.319 188.035 205.438 173.248 177.725 182.278

250 Auferordentliche Ertrage -5.172 0

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0 496 0

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0 0 -4.676 0 0 0

275 Ergebnis vor internen 167.319 188.035 200.761 173.248 177.725 182.278
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 167.319 188.035 200.761 173.248 177.725 182.278

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 3.2 Offentliche Sicherheit und Ordnung

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 -668 0 0

260 Auszahlungen fur Erwerb v. bewegl. -2.465 -2.286 -1.539 -95.716 -85.854
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -2.465 -2.286 -2.207 -95.716 -85.854
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -2.465 -2.286 -2.207 -95.716 -85.854
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgédngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -156.369 -172.868 -53.654 -2.512.639 -1.860.905
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -172.868 -215.321 -113.822 -2.342.990 -1.688.037
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -156.369 -172.868 -167.475 -2.512.639 -1.860.905

Haushaltsjahres

Seite 275




Seite 276



3.2

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 148.484 € 176.044 € -27.560 € -15,66%
Sonstiger Aufwand 74.385 € 76.991 € -2.606 € -3,38%
Summe 222.869 € 253.035 € -30.166 € -11,92%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Kostenersatz Ringmastersystem 0 6.200
Wesentliche Verdanderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 1.880 0
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -2.017
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -6.966
Personalreduzierung Gewerbe/Gaststatten -31.934 31.934

(Konsolidierung 2013)
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Produktbeschreibung 03.2.01 Gefahrenabwehr

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Gewahrleistung der &ffentlichen Sicherheit und Ordnung durch praventive und repressive

MaRnahmen.

-Versammlungen / Veranstaltungen, Demonstrationen und Aufziige.

-Gerate- und Maschinenlarmschutzverordnung, §117 Gesetz tiber Ordnungswidrigkeiten (OWIG).

-Hundeverordnung, MaRnahmen gegen bissige / gefahrliche Hunde.

-Uberwachung der ordnungsrechtlichen Satzungen der Stadt Rédermark (z. B. StraRenreinigung,
Leinenzwang fir Hunde usw.) und Gefahrenabwehrverordnung der Stadt Rédermark.

-Sonstige MaRnahmen (z. B. Kommunale Kriminalpravention).

-Ausgabe und Weiterleitung von Antragen zum Waffenschein.

-Bearbeitung von Antrégen fir Feuerwerke (privat und gewerblich).

-Mitkontrolle des Handels von ,Pyrotechnischen Artikeln*.

-Ausstellung / Verlangerung von Fischerreischeinen.

-Offentlichkeitsarbeit

-Ordnungsbehdrdliche Bestattungen

-Schutz und Versorgung der Bevolkerung im Spannungs- und Verteidigungsfall sowie
Katastrophenfall, soweit im Rahmen der Auftragszuweisung zusténdig (Freistellung von Helfern
und UK, Selbstschutz, Warndienst, Verwaltung der Schutzrdume, Schutz der Gesundheit, Schutz
von Kulturgut, Versorgung und Bedarfsdeckung, Aufrechterhaltung der Verwaltungsfunktion, Zivil-
militarische Zusammenarbeit).

- Aufrechterhaltung der Funktion des NotfallmaRnahmenplans der Stadt Rédermark.

- MaRnahmen nach §10 HFEG.

Durchsetzung von geeigneten MafRnahmen zur Abwehr von Gefahren flr die 6ffentliche
Sicherheit und Ordnung.

Einwohner, Beschwerdefiihrer, Antragsteller, Storer, erkrankte Personen, Verstorbene
ohne Angehdrige

Hessisches Gesetz uber die 6ffentliche Sicherheit und Ordnung in Verbindung mit §1 Ziffer 6 der
Verordnung Uber die Zuweisung von Aufgaben der Gefahrenabwehr an die allgemeinen
Ordnungsbehdérden (Zuweisungsverordnung), Ordnungswidrigkeitengesetzt (OWIG),
Jugendschutzgesetz (JSchG), Satzungen und Verordnungen, Hessisches Freiheitsentziehungs-
gesetz (HFEG), Veterinargesetz (VetG), Tierseuchengesetz (TierSG), Infektionsschutzgesetz
(IfSG),

Friedhof- und Bestattungsgesetz (FBG), Gesetz Uber die Entziehung der Freiheit geisteskranker,
geistesschwacher, rauschgift- oder alkoholsuchtiger Personen.

Qualitaten:

Fehlerfreie Bearbeitung und die damit verbundene Ausstellung von Genehmigungen.

Persdnliche und kompetente Beratung der Burger zur Einhaltung der verschiedenen Verordnungen.
Leistungsmengen:

Im Jahr 2011 wurde das System zur Mengenerfassung umgestellt und prazisiert. Die fir 2012
geplanten Leistungsmengen orientieren sich an an den aktuellen Gegebenheiten der

Ist-Werte 2010 und der bis Mitte 2011 aufgelaufenen Werte. Die Einsatzstunden des freiwilligen
Polizeidienstes hatten sich in 2011 vermindert, da ein Mitarbeiter ausschied. Durch Ausbildung
zweier neuer Mitarbeiter ist fir 2012 mit einem Anstieg der Einsatzstunden zu rechnen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Falle Gefahrenabwehr 850,00 750,00 942,00
MaBnahmen Gefahrenabwehr 550,00 500,00 620,00
Hundefille 300,00 250,00 322,00
Einsatzstunden freiwilliger 250,00 250,00 285,50

Polizeidienst
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Teilergebnishaushalt 03.2.01 Gefahrenabwehr

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche 0,00 -1.200,00 -348,00 0,00 0,00 0,00
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und 0,00 -6.200,00 -5.975,50 0,00 0,00 0,00
erstattungen

090 Sonstige ordentliche Ertrage -50,00 -50,00 0,00 -50,00 -50,00 -50,00

100 Summe ordentliche Ertrage -50,00 -7.450,00 -6.323,50 -50,00 -50,00 -50,00

110 Personalaufwendungen 79.475,92 91.103,36 88.066,34 81.488,70 83.537,73 85.623,78

120 Versorgungsaufwendungen 1.928,84 1.947,85 3.870,05 1.967,43 2.006,78 2.046,92

125 Summe Personalaufwand 81.404,76 93.051,21 91.936,39 83.456,13 85.544,51 87.670,70

130 Aufwendungen fiir Sach- und 46.784,89 44.248,79 52.294,40 47.076,27 47.522,04 47.972,27
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 8.505,38 12.137,65 11.859,91 9.965,77 9.965,77 9.965,77

145 kalkulatorische 454,82 491,64 603,04 454,82 454,82 454,82
Abschreibungen/Aufwand

150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 4.000,00 4.000,00 1.022,13 4.000,00 4.000,00 4.000,00
Zuschlsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

185 Summe Sachaufwand 59.745,09 60.878,08 65.779,48 61.496,86 61.942,63 62.392,86

190 Summe der ordentlichen 141.149,85 153.929,29 157.715,87 144.952,99 147.487,14 150.063,56
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 141.099,85 146.479,29 151.392,37 144.902,99 147.437,14 150.013,56

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 2.038,75 2.203,81 2.703,12 2.038,75 2.038,75 2.038,75

230 Finanzergebnis 2.038,75 2.203,81 2.703,12 2.038,75 2.038,75 2.038,75

240 Ordentliches Ergebnis 143.138,60 148.683,10 154.095,49 146.941,74 149.475,89 152.052,31

250 Auferordentliche Ertrage 0,00 0,00 -5.172,22 0,00 0,00 0,00

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 334,31 0,00 0,00 0,00

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -4.837,91 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 143.138,60 148.683,10 149.257,58 146.941,74 149.475,89 152.052,31
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 143.138,60 148.683,10 149.257,58 146.941,74 149.475,89 152.052,31
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 5,53 5,71 5,71 5,68 5,78 5,88
Zuschussbedarf pro Fall 168,40 198,24 158,45 172,87 175,85 178,89

Gefahrenabwehr
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Produktbeschreibung 03.2.02 Gewerbe und Gaststatten

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Samtliche Tatigkeiten, die an die behérdliche Kenntnis von Betrieb anzeige- oder
erlaubnispflichtiger Gewerbe ankniipfen und gegebenenfalls die dabei gewonnen Informationen
fur Dritte bereitstellen. Dazu gehdren vor allem das Erstellen von Gewerbemeldebestatigungen,
das Fuhren des Gewerberegisters, die Information anderer Behorden, das Erteilen von Auskunften
aus dem Gewerberegister und die Beratung zu Gewerbeanzeigen.

Samtliche Tatigkeiten, die Gaststatten als potenziell besonders stérende Gewerbebetriebe einer
einzelfallbezogenen behdérdlichen Prifung unterziehen. Hierzu zahlen insbesondere die Erteilung,
Uberwachung und der Entzug von Gaststattenkonzessionen sowie die Abnahme von Gaststétten.
Bearbeiten von Antragen auf Sperrzeitverklrzung, Erlaubnissen zum Betrieb einer Gaststatte bei
besonderen Anlassen und sonstiger gaststattenrechtlicher Erlaubnisse (z. B. Stellvertreter-
erlaubnis).

Beratung und Auskunft zu Erlaubnissen und Gestattungen.

Bearbeiten von Antragen auf z. B. Genehmigung von Markten, Volksfesten und Ausstellungen,
Erlaubnis von Reisegewerbekarten, Aufstellung von Geldspielgeraten.

Erlassen von Rechtsverordnungen in Sonderfallen (z. B. verkaufsoffene Sonntage) Auskunft

und Beratung.

Uberwachung von erlaubnispflichtigen oder sonstigen Gewerbebetrieben und Veranstaltungen,
Uberwachen der Gaststétten, Aussprechen von Tatigkeits- und Beschaftigungsverboten,
Gewerbeuntersagung, Planung und Durchflihrung von MalRnahmen zur Bekampfung der
Schwarzarbeit, Durchfiihrung der Preisangabenverordnung (nur bedingt).

Optimierung der Aktualisierung der Gewerbekartei.
Optimierung der Uberwachung der Konzessionen.

Gewerbetreibende, Industrie und Handel, Aufsichtsbehorden, Hotel- und Gaststatten-
gewerbe, Konzessionsinhaber, Antragsteller, Gaste, Nachbarn

Gewerberegistergesetz, Gewerbeordnung (GewO)

Gaststattengesetz (GastG), Gerate und Maschinenlarmschutzverordnung
Hessisches Gesetz uber die offentliche Sicherheit und Ordnung (HSOG),
Auslandergesetz (AuslG), Hessische Gaststattenverordnung
Ordnungswidrigkeitengesetz (OWIG)

Qualitaten:

Personliche und kompetente Beratung, zugleich Hilfestellung mit geringer Wartezeit

im Publikumsverkehr. Fehlerfreie Fiihrung des Gewerberegisters. Fehlerfreie Bearbeitung
und Weiterleitung von eingehenden Antradgen am gleichen Tag, spatestens am Folgetag.
Fehlerfreie Prufung von Antragen und die damit verbundene Erlaubniserteilung.
Leistungsmengen:

Die Anzahl der Leistungsmengen ist abhangig von der Anzahl der gestellten Antrage.

Bei der Planung kann die Orientierung nur an den entsprechenden Vorjahrszahlen
erfolgen.

Kennzahlen

Gewerbe- und Gaststattenan,
um und -abmeldungen

PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

- 1.000,00 1.060,00 909,00

MaBnahmen Gewerbe

3.200,00 3.200,00 3.702,00

MaRnahmen Gaststitten

250,00 220,00 499,00
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Teilergebnishaushalt 03.2.02 Gewerbe und Gaststatten

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche -55.500,00 -57.550,00 -46.949,00 -55.500,00 -55.500,00 -55.500,00
Leistungsentgelte

100 Summe ordentliche Ertrage -55.500,00 -57.550,00 -46.949,00 -55.500,00 -55.500,00 -55.500,00

110 Personalaufwendungen 66.221,63 82.126,75 78.927,92 68.011,28 69.833,26 71.688,24

120 Versorgungsaufwendungen 857,27 865,71 1.658,60 874,42 891,90 909,74

125 Summe Personalaufwand 67.078,90 82.992,46 80.586,52 68.885,70 70.725,16 72.597,98

130 Aufwendungen fiir Sach- und 10.184,55 11.289,32 14.723,26 10.286,42 10.389,30 10.493,21
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 217,22 216,22 1,00 434,44 434,44 434,44

145 kalkulatorische 401,25 438,49 543,66 401,25 401,25 401,25
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 10.803,02 11.944,03 15.267,92 11.122,11 11.224,99 11.328,90

190 Summe der ordentlichen 77.881,92 94.936,49 95.854,44 80.007,81 81.950,15 83.926,88
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 22.381,92 37.386,49 48.905,44 24.507,81 26.450,15 28.426,88

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.798,61 1.965,58 2.437,02 1.798,61 1.798,61 1.798,61

230 Finanzergebnis 1.798,61 1.965,58 2.437,02 1.798,61 1.798,61 1.798,61

240 Ordentliches Ergebnis 24.180,53 39.352,07 51.342,46 26.306,42 28.248,76 30.225,49

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 161,42 0,00 0,00 0,00

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 161,42 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 24.180,53 39.352,07 51.503,88 26.306,42 28.248,76 30.225,49
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 24.180,53 39.352,07 51.503,88 26.306,42 28.248,76 30.225,49
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 0,93 1,51 1,97 1,02 1,09 1,17
Zuschussbedarf pro Fall Gewerbe, 24,18 37,12 56,66 26,31 28,25 30,23

Gaststatten
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03.3.01
03.3.02
03.3.03
03.3.04

Produkte

Fachbereich 3
- Offentliche Ordnung -

Fachabteilung
Verkehr

StraRenverkehr, Verkehrsausstattung
Offentlicher Personennahverkehr
Vollzugsdienst

Gefahrgutiiberwachung
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Teilergebnishaushalt 3.3 Verkehr

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -181.000 -254.800 -148.000 -181.000 -181.000 -181.000
Leistungsentgelte
080 Aufldsung Sopo aus -3.673 0 -1.649 -7.345 -7.345 -7.345
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertréage -43.500 -43.500 -2.505 -43.500 -43.500 -43.500
100 Summe ordentliche Ertrage -228.173 -298.300 -152.153 -231.845 -231.845 -231.845
110 Personalaufwendungen 461.952 418.048 418.136 472.057 482.343 492.813
120 Versorgungsaufwendungen 4.072 4112 3.870 4.153 4.236 4.321
125 Summe Personalaufwand 466.024 422.160 422.006 476.211 486.579 497.134
130 Aufwendungen fiir Sach- und 379.220 248.548 204.621 381.761 234.479 237.223
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 71.713 72.900 59.185 77.761 77.761 77.761
145 kalkulatorische 2.241 2.230 2.155 2.241 2.241 2.241
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen flr Zuweisungen und 76.000 76.000 73.937 76.000 76.000 76.000
ZuschUsse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 529.175 399.679 339.898 537.763 390.481 393.225
190 Summe der ordentlichen 995.199 821.839 761.904 1.013.973 877.060 890.360
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 767.026 523.539 609.750 782.128 645.215 658.515
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 10.047 9.998 9.660 10.047 10.047 10.047
230 Finanzergebnis 10.047 9.998 9.660 10.047 10.047 10.047
240 Ordentliches Ergebnis 777.074 533.537 619.410 792.176 655.262 668.562
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 665 0 0 0
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0 0 665 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 777.074 533.537 620.075 792.176 655.262 668.562
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 777.074 533.537 620.075 792.176 655.262 668.562

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 3.3 Verkehr

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

210 Einzahlungen aus der Verauf3erung 0 0 0 1.000 1.000
von Sachvermdgen

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 1.000 1.000
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 0 -20.000 -20.000

260 Auszahlungen fir Erwerb v. bewegl. -3.714 -3.319 -27.000 -345.535 -330.680
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

261 Auszahlungen fir aktivierte 0 -14.493 0 -618.465 -618.465
Investitionszuweisung zuschlsse

280 Summe Auszahlungen aus -3.714 -17.812 -27.000 -984.000 -969.145
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -3.714 -17.812 -27.000 -983.000 -968.145
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -535.958 -401.721 -265.602 -6.481.505 -4.360.019
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -401.721 -506.555 -477.013 -5.956.434 -3.958.298
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -535.958 -401.721 -742.615 -6.481.505 -4.360.019

Haushaltsjahres
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3.3

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 466.024 € 422.160 € 43.864 € 10,39%
Sonstiger Aufwand 539.022 € 409.677 € 129.345 € 31,57%
Summe 1.005.046 € 831.837 € 173.209 € 20,82%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
BuRgelder aus Verkehrsiberwachung 160.000 233.000
Wesentliche Verdanderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 5.170 0
Aufwand Stadtbus 50.000 30.000
Rickstellung fur Stadtbus 100.000 0
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -8.118
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -16.705
Aufwand Konsolidierung Vorjahre -40.000 -40.000
Zuschiisse/Zuweisungen
Zuschusse an KVG fur Linie "U" 19.500 19.500
Umlage Regionalverkehr 45.000 45.000
Bahnhof-Direkt/Mobil-Bon 11.500 11.500

Seite 287




Produktbeschreibung 03.3.01 StraBenverkehr, Verkehrsausstattung

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Uberpriifen bestehender und priifen der Erforderlichkeit zusétzlicher Verkehrseinrichtungen,

Anordnungen zum Aufstellen von Verkehrseinrichtungen/-zeichen.

-Planerische MaRnahmen (Stellungnahmen) -Verkehrsrechtliche Stellungnahmen/Anordnungen

-Schulwegsicherung -MalRnahmen zur Beseitigung von Verkehrshindernissen

-Optimierung der Verkehrssteuerung und -lenkung durch Verkehrsleitsysteme

-Verkehrsberuhigungskonzepte, -Konzepte zur Parkraumbewirtschaftung

-OPNV-Beschleunigungkonzepte

-Alle Tatigkeiten zur Kontrolle der Einhaltung von Ge- und Verboten im ruhenden Verkehr,
einschlieBlich Ahndung und Beseitigung der Verstd3e, Abschleppmalinahmen.

-Alle Tatigkeiten zur Kontrolle der Einhaltung von Ge- und Verboten im flieRenden Verkehr
(innerhalb des Ubertragenen Zustandigkeitsbereiches), einschliellich Ahndung und Beseitigung
der VerstdRe, insbesondere Aufstellen und Abstimmen der Plane fur Geschwindigkeitskontrollen.

-Erhebung und Bearbeitung von Ordnungswidrigkeitsanzeigen,

-Teilnahme als Zeuge an Gerichtsverhandlungen, Offentlichkeitsarbeit und Beratungen.

-Entscheidung Uber erlaubnispflichte Tatigkeiten und Handlungen nach dem Stral3enverkehrsrecht,
insbesondere Uber Genehmigung von Baustellen, Plakatierungen, Verkaufsstanden,

-AufRenbestuhlungen, Schwertransporte, Rennen, Ausnahmen zum Halten / Parken, StralRenfeste/
Polterabende, Parkerleichterungen fir Schwerbehinderte, Gurtbefreiung, Private Wegweisung,
Sondernutzung.

-Allgemeine Belehrungen und MalRnahmen, nicht hierzu gehéren Einzelmanahmen (z. B.

Belehrungen des Vollzugsdienstes vor Ort).

-Erteilung, Versagung, Entziehung, Uberwachung von Genehmigungen zum Personennahverkehr

(OPNV, Taxen, Mietwagen, Reiseverkehr).

-Stellungnahmen im Rahmen von Planfeststellungsverfahren nach dem

Personenbeférderungsgesetz.

-Bereitstellung und Unterhaltung der Verkehrsausstattung 6ffentlicher Verkehrsflachen wie: Licht-
signalanlagen, Verkehrszeichen, Verkehrslenk-, -leit- und -schutzeinrichtungen auf3er Leitplanken
und Poller.

Aufrechterhaltung von Sicherheit und Leichtigkeit des Stralenverkehrs unter Beriicksichtigung
der Individualinteressen, Beseitigung von Gefahren- bzw. Unfallpunkten.Durchsetzung von
stralRenverkehrsrechtlichen Vorschriften. Optimierung des Verkehrsflusses und der Verkehrs-
steuerung. Bereitstellung und einwandfreier Zustand der Verkehrsausstattung. Einhaltung der
Pflichten aus der Verkehrssicherungspflicht.

Alle im Stadtgebiet am StraRenverkehr teilnehmenden Personen, Fahrzeugflhrer, Fahrzeughalter,
Fahrzeuginsassen, Fahrzeugeigentimer, in Anspruch genommen Dritte, anderweitig vom
StralBenverkehr betroffene Personen (z. B. Anwohner), Antragsteller, beteiligte Behdrden,
von Mafinahmen betroffene Personen, Adressaten von Verfligungen, Trager der Stralenbaulaust

HSOG in Verbindung mit §1 Ziffern 5 und 5a der Verordnung tber die Zuweisung von
Aufgaben der Gefahrenabwehr an die allgemeinen Ordnungsbehérden (Zuweisungs-
verordnung), StVO, FstrG, HStrG, PBefG, StVG

Qualitaten:

Moglichst geringe Zahl zu registrierender Falle. Fristgerechte Erteilung der Genehmigungen/
Stellungnahmen. Moglichst geringe Zahl der technisch bedingten Ausfalle je Anlage (ohne
Vandalismus/Unfalle).

Leistungsmengen:

Bei der Leistungsmenge der Verfahren ist die Anzahl der Verfahren zum ruhenden und
flieBenden Verkehr dokumentiert. Bei den Entscheidungen werden die Anzahl der Falle,
dauerhafte Einrichtungen Lenkung und Steuerung, Erlaubnisse und sonstiges dokumentiert.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Falle 10.800,00 13.900,00 9.999,00

Verfahren 9.400,00 12.500,00 8.514,00

Entscheidungen

1.150,00 1.150,00 1.234,00

Austausch-/Ergénzungs-
/Anderungsmafnahmen

250,00 250,00 251,00
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Teilergebnishaushalt 03.3.01 StraRenverkehr, Verkehrsausstattung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -181.000,00 -254.000,00 -148.000,13 -181.000,00 -181.000,00 -181.000,00
Leistungsentgelte
090 Sonstige ordentliche Ertréage -43.000,00 -43.000,00 -1.964,53 -43.000,00 -43.000,00 -43.000,00
100 Summe ordentliche Ertrage -224.000,00 -297.000,00 -149.964,66 -224.000,00 -224.000,00 -224.000,00
110 Personalaufwendungen 309.757,25 280.094,77 280.076,57 316.498,28 323.360,02 330.344,94
120 Versorgungsaufwendungen 2.143,16 2.164,27 2.764,25 2.186,03 2.229,74 2.274,34
125 Summe Personalaufwand 311.900,41 282.259,04 282.840,82 318.684,31 325.589,76 332.619,28
130 Aufwendungen fiir Sach- und 186.415,37 179.242,42 186.383,43 188.528,10 190.813,44 193.121,58
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 11.964,41 12.366,60 3.693,56 16.150,13 16.150,13 16.150,13
145 kalkulatorische 1.494,71 1.491,33 1.597,90 1.494,71 1.494,71 1.494,71
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 199.874,49 193.100,35 191.674,89 206.172,94 208.458,28 210.766,42
190 Summe der ordentlichen 511.774,90 475.359,39 474.515,71 524.857,25 534.048,04 543.385,70
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 287.774,90 178.359,39 324.551,05 300.857,25 310.048,04 319.385,70
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 6.700,07 6.684,98 7.162,69 6.700,07 6.700,07 6.700,07
230 Finanzergebnis 6.700,07 6.684,98 7.162,69 6.700,07 6.700,07 6.700,07
240 Ordentliches Ergebnis 294.474,97 185.044,37 331.713,74 307.557,32 316.748,11 326.085,77
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 446,61 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 446,61 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 294.474,97 185.044,37 332.160,35 307.557,32 316.748,11 326.085,77
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 294.474,97 185.044,37 332.160,35 307.557,32 316.748,11 326.085,77
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 11,38 7,11 12,70 11,89 12,24 12,60
Zuschussbedarf pro Fall 27,27 13,31 33,22 28,48 29,33 30,19

StraRenverkehr, Verkehrsausstattung
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Produktbeschreibung 03.3.02 Offentlicher Personennahverkehr

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

OPNV-Verkehrsleistungen Dritter, Manahmen Dritter im Bereich der OPNV-Verkehrs-
infrastruktur, eigene Mafnahmen der OPNV-Infrastruktur, Mitwirkung bei Leistungs-
angeboten.

-Mitarbeit am Nahverkehrsplan des Landkreises Offenbach

-Organisation der Systeme ,Bahnhof-Direkt“ und ,Mobil-Bon*

-Vertragliche Abwicklung / Konzeption der Systeme

-Ausstellung der ,Mobil-Bons*

-Abrechnung mit den Vertragspartnern

-Aufwand fur die Durchfihrung & Abwicklung eines Stadtbusverkehrs einschliel3lich
Zuschusse oder Verrechnungszahlungen an Dritte.

Mitwirkung bei der Qualitétssicherung der OPNV-Angebote.
Wirtschaftlichkeit der Systeme ,Bahnhof-Direkt" und ,Mobil-Bon*.

Einwohner, Berufspendler, Schulen und deren Fahrgaste von aullerhalb,
beteiligte Verkehrstrager und deren Gremien, Fahrgaste, beteiligte Verkehrs-
unternehmen, Aufsichtsbehdérden

Gesetz (iber den 6ffentlichen Personennahverkehr in Hessen (OPNVG),
Personenbeférderungsgesetz (PBefG), Beschlisse der Stadtverordnetenversammiung
und des Magistrats, vertragliche Verpflichtungen

Qualitaten:

M@aglichst geringe Zahl der Beschwerden Uber Verspatungen / Ausfalle / fehlende Angebote

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Erschlossene Fliache ha 1.332,00 1.332,04 1.332,04
Falle 35,00 35,00 36,00
Fahrten (Bahnhof Direkt) 900,00 900,00 1.111,00
Beforderte Personen (Anzahl) 900,00 900,00 1.130,00
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Teilergebnishaushalt 03.3.02 Offentlicher Personennahverkehr

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
080 Auflésung Sopo aus -3.672,50 0,00 -1.648,81 -7.345,00 -7.345,00 -7.345,00
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -500,00 -500,00 -540,00 -500,00 -500,00 -500,00
100 Summe ordentliche Ertrage -4.172,50 -500,00 -2.188,81 -7.845,00 -7.845,00 -7.845,00
110 Personalaufwendungen 16.343,71 26.065,12 26.509,87 16.700,84 17.064,37 17.434,46
120 Versorgungsaufwendungen 642,95 649,28 0,00 655,81 668,93 682,31
125 Summe Personalaufwand 16.986,66 26.714,40 26.509,87 17.356,65 17.733,30 18.116,77
130 Aufwendungen fiir Sach- und 162.750,25 43.420,58 10.556,73 162.877,76 13.006,54 13.136,59
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 54.427,64 55.579,75 54.427,62 54.427,64 54.427,64 54.427,64
145 kalkulatorische 81,95 141,13 102,91 81,95 81,95 81,95
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 76.000,00 76.000,00 73.937,30 76.000,00 76.000,00 76.000,00
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 293.259,84 175.141,46 139.024,56 293.387,35 143.516,13 143.646,18
190 Summe der ordentlichen 310.246,50 201.855,86 165.534,43 310.744,00 161.249,43 161.762,95
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 306.074,00 201.355,86 163.345,62 302.899,00 153.404,43 153.917,95
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 367,41 632,68 461,31 367,41 367,41 367,41
230 Finanzergebnis 367,41 632,68 461,31 367,41 367,41 367,41
240 Ordentliches Ergebnis 306.441,41 201.988,54 163.806,93 303.266,41 153.771,84 154.285,36
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 25,59 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 25,59 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 306.441,41 201.988,54 163.832,52 303.266,41 153.771,84 154.285,36
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 306.441,41 201.988,54 163.832,52 303.266,41 153.771,84 154.285,36
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 11,84 7,76 6,26 11,72 5,94 5,96
Zuschussbedarf pro ha erschlossene 230,06 151,64 122,99 227,68 115,44 115,83

Flache
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Produktbeschreibung 03.3.03 Vollzugsdienst

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Ermittlungen in eigener Sache

-Ermittlungen fiir ,Biirgerbiiro* und ,Offentliche Sicherheit und Ordnung®
-Ermittlungen fur andere Behdrden (Amtshilfe)

-Teilnahme als Zeuge bei Hausdurchsuchungen

-Amtshilfe / Vollzugshilfe / Vollstreckungsleistungen flr Polizeibehdrden, Ordnungs-
behérden und Gefahrenabwehrbehérden

-Recherche von Birgerbeschwerden

-Effektive Erledigung der Auftrage unter Beachtung anzuwendender Rechtsvorschriften
-Vermeidung von Stérungen bzw. Gefahren, Aufrechterhaltung der &ffentlichen Sicherheit
und Ordnung

-Durchsetzung von Verwaltungs- und Gerichtsverfligungen

-Verfolgung und Ahndung von RechtsverstoRen

Alle im Stadtgebiet befindlichen bzw. anséssigen natirlichen und juristischen Personen,
auftraggebende Behérden, Amter und Einrichtungen, in Anspruch genomme Personen /
Firmen

Hessisches Gesetz liber die 6ffentliche Sicherheit und Ordnung (HSOG),
Verwaltungsverfahrenrecht, Strafprozessordnung, Gesetz uber Ordnungswidrigkeiten (OWIG),
jeweils in Verbindung mit den anzuwendenden spezialrechtlichen Vorschriften

Qualitaten:
Durchschnittliche Erledigungsdauer je Auftrag in Stunden

Das System der Mengenerfassung wurde umgestellt und prazisiert. Es werden zukinftig alle
Auftrage einzeln erfasst.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Einsatzstunden 700,00 250,00 756,33

Ermittlungsauftrige 500,00 400,00 567,00
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Teilergebnishaushalt 03.3.03 Vollzugsdienst

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
110 Personalaufwendungen 117.725,70 91.128,22 90.278,59 120.341,40 123.003,51 125.713,02
120 Versorgungsaufwendungen 1.071,58 1.082,13 552,85 1.093,01 1.114,87 1.137,17
125 Summe Personalaufwand 118.797,28 92.210,35 90.831,44 121.434,41 124.118,38 126.850,19
130 Aufwendungen fiir Sach- und 26.874,77 22.180,84 5.361,02 27.143,50 27.414,92 27.689,08
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 4.617,86 4.035,60 789,54 6.233,41 6.233,41 6.233,41
145 kalkulatorische 576,90 487,20 324,30 576,90 576,90 576,90
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 32.069,53 26.703,64 6.474,86 33.953,81 34.225,23 34.499,39
190 Summe der ordentlichen 150.866,81 118.913,99 97.306,30 155.388,22 158.343,61 161.349,58
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 150.866,81 118.913,99 97.306,30 155.388,22 158.343,61 161.349,58
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 2.586,00 2.183,89 1.453,69 2.586,00 2.586,00 2.586,00
230 Finanzergebnis 2.586,00 2.183,89 1.453,69 2.586,00 2.586,00 2.586,00
240 Ordentliches Ergebnis 153.452,81 121.097,88 98.759,99 157.974,22 160.929,61 163.935,58
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 155,64 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 155,64 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 153.452,81 121.097,88 98.915,63 157.974,22 160.929,61 163.935,58
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 153.452,81 121.097,88 98.915,63 157.974,22 160.929,61 163.935,58
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 5,93 4,65 3,78 6,11 6,22 6,34
Zuschussbedarf pro Einsatzstunde 219,22 484,39 130,78 225,68 229,90 234,19
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Produktbeschreibung 03.3.04 Gefahrgutiiberwachung

Produktinformationen

Kurzbeschreibung Uberwachung der Gewerbe- und Industriebetriebe im Bereich Gefahrgut nach § 9 GGBefG u. GbV.
-Einhaltung der Beférderungsbestimmungen nach § 2 Abs. 2 GGBefG
-LKW-Kontrollen nach GGVSEB / ADR, auf Betriebsgelande
-Uberpriifung der Gefahrgutbeauftragten, beauftragten Personen und Gefahrgutunterweisung
des Gb ausfiihrenden Personals in Unternehmen

Allgemeine Ziele Beratung der Betriebe iber Verpackungs- und Transportvorschriften, Kennzeichnungspflichten.
Uberprifung auf Einhaltung der Verpackungs- und Transportvorschriften, Kennzeichnungspflichten.
Vermeidung von Gefahren fiir die 6ffentliche Sicherheit und Ordnung.

Zielgruppe Gewerbe- und Industriebetriebe, Personen / Firmen / Verantwortliche die Gefahrgut-
transporte ausfihren oder an deren Beférderung beteiligt sind

Auftragsgrundlage Hessisches Gesetz (iber die 6ffentliche Sicherheit und Ordnung (HSOG) in Verbindung mit
§1 Ziffer 6 der Verordnung uber die Zuweisung von Aufgaben der Gefahrenabwehr an die
allgemeinen Ordnungsbehdrden (Zuweisungsverordnung) Gefahrgutbeférderungsgesetz
(GGBefG), Gefahrgutbeauftragtenverordnung (GbV)

Erlauterungen Qualitaten:
Hohe Kontrolldichte. Aktuelle Betriebsdatenbank im Bereich Gefahrgut.
Leistungsmengen:
Bei den MalRnahmen Gefahrgutiberwachung werden die Anzahl der Falle,
Folgeverfahren und Kontrollen dokumentiert.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis

2013 2012 2011
Gefahrgutbetriebe 41,00 41,00 36,00
MaRnahmen 40,00 40,00 41,00
Gefahrgutiiberwachung
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Teilergebnishaushalt 03.3.04 Gefahrgutiberwachung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche 0,00 -800,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Leistungsentgelte

100 Summe ordentliche Ertrage 0,00 -800,00 0,00 0,00 0,00 0,00

110 Personalaufwendungen 18.125,23 20.759,70 21.270,57 18.516,57 18.914,97 19.320,59

120 Versorgungsaufwendungen 214,29 216,41 552,85 218,58 222,95 227,41

125 Summe Personalaufwand 18.339,52 20.976,11 21.823,42 18.735,15 19.137,92 19.548,00

130 Aufwendungen fiir Sach- und 3.179,83 3.704,64 2.320,22 3.211,61 3.243,71 3.276,16
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 703,30 917,98 273,87 949,35 949,35 949,35

145 kalkulatorische 87,86 110,83 129,83 87,86 87,86 87,86
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 3.970,99 4.733,45 2.723,92 4.248,82 4.280,92 4.313,37

190 Summe der ordentlichen 22.310,51 25.709,56 24.547,34 22.983,97 23.418,84 23.861,37
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 22.310,51 24.909,56 24.547,34 22.983,97 23.418,84 23.861,37

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 393,84 496,79 581,95 393,84 393,84 393,84

230 Finanzergebnis 393,84 496,79 581,95 393,84 393,84 393,84

240 Ordentliches Ergebnis 22.704,35 25.406,35 25.129,29 23.377,81 23.812,68 24.255,21

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 37,01 0,00 0,00 0,00

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 37,01 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 22.704,35 25.406,35 25.166,30 23.377,81 23.812,68 24.255,21
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 22.704,35 25.406,35 25.166,30 23.377,81 23.812,68 24.255,21
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 0,88 0,98 0,96 0,90 0,92 0,94
Zuschussbedarf pro Gefahrgutbetrieb 553,76 619,67 699,06 570,19 580,80 591,59
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FACHBEREICH 4

Kinder, Jugend und Senioren

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Veranderung € Veranderung %
Personalaufwand 7.179.014 € 6.621.329 € 557.685 € 8,42%
Sonstiger Aufwand 3.719.227 € 3.651.774 € 67.453 € 1,85%
Summe 10.898.241 € 10.273.103 € 625.138 € 6,09%
Beamte 2013| 2012(30.6.12
B4[B3 [B2 |[A15/A14|A 13 hOA 13 gD|A 12|A 11|A 10{A 9 gD|A 9 mD
Abt. 1 1 1 1 1
Abt. 2 0 0 0
Abt. 3 1 1 1 1
2 2 2
Beschaftigte 2013| 2012(30.6.12
13| 12| 11| 10 9f 8 7 6] 5 4 3 2
Abt. 1 1 1 1 3 7,5 13,5 13,5 | 13,5
Abt. 2 1 0,5 0,5 2 2 2
Abt. 3 1 1] 2 4 4 4
19,5 19,5 [ 19,5
Beschaftigte im Sozial- und Erziehungsdienst 2013| 2012(30.6.12
S 17|S 16/S 15|S 14[S 13|S12|S11 [s10 [S9 |[s8 [s7 [s6 |[S5
Abt. 1 10,5 1 | 945 106 | 106 | 106
Abt. 2 4,5 45 | 45 | 45
Abt. 3 1 1 1 1
111,5[ 111,5[ 111,5
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Erlduterungen zum Fachbereich 4

Fachabteilung Kinder

Auf den stetig wachsenden Bedarf an Betreuungsplatzen mit Mittagessen wurde reagiert. Deshalb wur-
den zu Beginn des Kindergartenjahres 2012/2013 jeweils 10 Halbtagsplatze in den Kitas ,Am Motzen-
bruch®, ,Unter dem Regenbogen® und ,ZwickauerstralRe” in Ganztagsplatze mit Mittagsversorgung
umgewandelt.

Im Hinblick auf die geplante Uberfiihrung der Hortplatze in die Schulkinderbetreuung an der Schule an
den Linden wurde die Hortgruppe in der Kita ,Liebigstrafle“ in eine Familiengruppe mit Ganztagsplatzen
umgewandelt. Die bisherigen Schulkinder werden gemeinsam mit Kindergartenkindern betreut.

Zum Beginn des Schuljahres 2012/2013 wurden keine neuen Schulkinder mehr aufgenommen.

Die Katholischen Kindertagesstatten haben die Moglichkeit mit einer zusatzlichen Férderung von Perso-
nalstunden 10 Essensplétze und verldngerte Offnungszeiten zu realisieren. In der Kita St. Nazarius wur-
de dies ab Beginn des Kindergartenjahres 2012/2013 umgesetzt.

Die U-3-Betreuung bei den freien Tragern wurde ausgebaut, neue Platze wurden geschaffen, die Off-
nungszeiten bedarfsgerecht ausgeweitet, bei allen Platzangeboten ist ein Mittagessen vorgesehen:

- Zum 1. April 2012 hat der VEF die Tragerschaft fir eine dreigruppige Einrichtung in der stadti-
schen Liegenschaft Carl-Zeiss-StralRe 49 iibernommen. Das bisherige Angebot an den Standor-
ten OdenwaldstraRe und Halle Urberach wurde in den Neubau lberfiihrt und um eine dritte
Gruppe erweitert.

- Zum 15. April 2012 hat die Johanniter Unfallhilfe die Tragerschaft fiir eine dreigruppige Einrich-
tung in der Liegenschaft BruchwiesenstralRe 19 iibernommen.

- Zum 1. September 2012 hat der Trager Rappelkiste sein Angebot um eine dritte Gruppe ausge-
weitet.

- ImJahr 2013 ist die Ausweitung des Tragers ,Stoppelhobser” um eine zweite Gruppe in dem
Neubau OdenwaldstralRe 70a vorgesehen.

- ImJahr 2013 soll eine weitere dreigruppige U-3-Einrichtung in der OdenwaldstraRe 70a eroff-
net werden. Die Tragerschaft wird ausgeschrieben.

Die Einsparvorgabe im Produkt 04.1.04 , Mittagsverpflegung® von 30.000 € wurden durch eine neue
Personalbemessung bei den Hauswirtschaftsstunden realisiert.

Fachabteilung Jugend
Eine Prioritatenliste fur die Erstellung von Jugendplatzen wird in Kooperation von FA Jugend und Fb 6
umgesetzt. Soweit wie moglich sollen Jugendliche in die Planung und Umsetzung einbezogen werden.

Die wesentlichen Abweichungen der Ertrage sowie Aufwendungen zum Vorjahr werden bei der Fachab-
teilung ausgewiesen.

Die Kennzahlen wurden gemaR der Entwicklungen, die sich im Jahr 2012 und den Vorjahren ergeben
haben, angepasst. Diesbeziigliche Erlduterungen sind bei den einzelnen Produkten zu finden.

Der Fachbereich 4 ist von MaBnahmen zur Haushaltskonsolidierung betroffen.

Nahere Informationen kénnen der Aufstellung tiber die KonsolidierungsmaBnahmen im allgemeinen
Teil zum Haushaltsplan 2013 entnommen werden.
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Teilergebnishaushalt 4 Kinder, Jugend u. Senioren

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.800 -1.800 -2.259 -1.800 -1.800 -1.800
020 Offentlich-rechtliche -1.416.790 -1.201.869 -1.025.180 -1.416.790 -1.416.790 -1.416.790
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -517.890 -676.992 -603.554 -517.890 -517.890 -517.890
erstattungen
070 Ertrage aus Zuweisungen u. -981.091 -378.469 -513.721 -962.991 -962.991 -962.991
Zuschissen f. Ifd. Zwecke u.
allgemeine Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -3.630 -3.677 -886 -6.255 -6.255 -6.255
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -33.183 -37.260 -48.540 -33.183 -33.183 -33.183
100 Summe ordentliche Ertrage -2.954.384 -2.300.067 -2.194.140 -2.938.909 -2.938.909 -2.938.909
110 Personalaufwendungen 7.179.014 6.593.764 6.367.675 7.336.628 7.497.113 7.660.529
125 Summe Personalaufwand 7.179.014 6.593.764 6.367.675 7.336.628 7.497.113 7.660.529
130 Aufwendungen fiir Sach- und 1.956.220 1.918.565 1.577.865 1.976.082 1.996.143 2.016.404
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 88.759 79.642 64.584 119.137 119.137 119.137
145 kalkulatorische 89.044 89.044 79.319 89.044 89.044 89.044
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 1.413.881 1.388.783 898.802 1.405.881 1.405.881 1.405.881
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 820 820 582 820 820 820
185 Summe Sachaufwand 3.548.723 3.476.854 2.621.151 3.590.964 3.611.025 3.631.286
190 Summe der ordentlichen 10.727.738 10.070.618 8.988.826 10.927.592 11.108.137 11.291.815
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 7.773.354 7.770.551 6.794.685 7.988.683 8.169.229 8.352.906
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 170.504 170.504 154.561 170.504 170.504 170.504
230 Finanzergebnis 170.504 170.504 154.561 170.504 170.504 170.504
240 Ordentliches Ergebnis 7.943.858 7.941.055 6.949.246 8.159.187 8.339.733 8.523.410
250 Auferordentliche Ertrage -5.800 -6.800 -18.187 -5.800 -5.800 -5.800
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0 0 95.666 0 0 0
270 AuBRerordentliches Ergebnis -5.800 -6.800 77.480 -5.800 -5.800 -5.800
275 Ergebnis vor internen 7.938.058 7.934.255 7.026.726 8.153.387 8.333.933 8.517.610
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 7.938.058 7.934.255 7.026.726 8.153.387 8.333.933 8.517.610

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 4 Kinder, Jugend u. Senioren

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

200 Investitionszuweisungen,-zuschiisse 15.000 0 1.902 45.000 30.000
u. -beitrage

210 Einzahlungen aus der Verauf3erung 0 0 1 0 0
von Sachvermoégen

230 Summe Einzahlungen aus 15.000 0 1.903 45.000 30.000
Investitionstatigkeit

240 Auszahlungen Erwerb Grundstiicke -36.000 -36.000 -29.834 -384.450 -240.450
und Gebaude

250 Auszahlungen fir Baumafinahmen 0 -17.000 -36.977 -47.000 -47.000

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg|. -95.420 -44.920 -44.557 -777.043 -545.363
Sachvermdgen u. immaterielle
Anlageverm.

261 Auszahlungen fir aktivierte 0 0 -8.577 -46.848 -46.848
Investitionszuweisung zuschisse

280 Summe Auszahlungen aus -131.420 -97.920 -119.944 -1.255.340 -879.660
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -116.420 -97.920 -118.042 -1.210.340 -849.660
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgédngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -7.709.801 -7.692.662 -1.599.049 -81.239.589 -49.397.889
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -7.692.662 -6.787.036 -971.714 -73.012.989 -41.705.227
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -7.709.801 -7.692.662 -2.570.763 -81.239.589 -49.397.889

Haushaltsjahres
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Investitionen 4 Kinder, Jugend u. Senioren

Ansatz | Ansatz | Jahres- | Verpflich | Finanzpl | Finanzpl | Bisher
Bezeichnun 2013 2012 |ergebnis | tungs- an an bereitges
9 2011 Ermachti| 2014 2015 telit
gungen 2016

Inv.zuschuss Kath. Pfarrgem. St. 0 0 0 0 0 0 -442
Nazarius 0

EDV-Anschaffungen Kinder -1.060 -1.060 0 0 -1.060 -1.060 -13.115
-1.060

Buroausstattung FB 4 -2.000 -1.300 -332 0 -2.000 -2.000 -8.449
-2.000

Geringwertige Wirtschaftsguter FB 4 -1.500 -1.500 -1.560 0 -1.500 -1.500 -15.497
-1.500

Zuwendung aus Inv.programm U3 15.000 0 0 0 0 0 45.000
0

Einrichtung neuer -50.000 0 0 0 0 0 -155.000
Krabbelgruppenplatze 0

Neuausstattungen Gruppenraume -15.000 -15.000 -16.364 0 -15.000 -15.000 -60.000
Kitas -15.000

EDV-Anschaffungen SchillerHaus -650 -640 0 0 -650 -650 -1.290
-650

Bewegliches Anlagevermégen 0 0 -43.349 0 0 0 -25.000
SchillerHaus 0

MaRnahmen zur 0 0 0 0 0 0 -58.000
Nachmittagsbetreuung 0

Bewegl. Anlagevermdgen Kita | -1.200 -1.200 -700 0 -1.200 -1.200 -14.800
-1.200

EDV-Anschaffungen Kita | -640 -640 0 0 -640 -640 -4.580
-640

AuBengelande Kita | -4.000 -4.000 -14.000 0 -4.000 -4.000 -29.000
-4.000

Geringwertige Wirtschaftsguter Kita | -300 -300 0 0 -300 -300 -3.000
-300

Bewegl. Anlagevermdgen Kita Il -900 -900 -927 0 -900 -900 -11.200
-900

EDV-Anschaffungen Kita Il -640 -640 -1.727 0 -640 -640 -3.760
-640

AuBengelande Kita Il -4.000 -4.000 -1.000 0 -4.000 -4.000 -26.000
-4.000

Geringwertige Wirtschaftsguter Kita -225 -225 -197 0 -225 -225 -2.250
Il -225

Bewegl. Anlagevermdgen Kita IlI -900 -900 -1.318 0 -900 -900 -12.100
-900

EDV-Anschaffungen Kita Ill -640 -640 0 0 -640 -640 -4.080
-640

AuBengelande Kita Il -4.000 -4.000 -1.554 0 -4.000 -4.000 -29.000
-4.000

Geringwertige Wirtschaftsguter Kita -225 -225 -208 0 -225 -225 -2.250
I -225

Bewegl. Anlagevermdgen Kita IV -1.200 -1.200 -829 0 -1.200 -1.200 -29.800
-1.200

EDV-Anschaffungen Kita IV -640 -640 -875 0 -640 -640 -4.080
-640

AuBengelande Kita IV -4.000 -4.000 -18.728 0 -4.000 -4.000 -29.000
-4.000

Geringwertige Wirtschaftsguter Kita -300 -300 -789 0 -300 -300 -3.000
v -300

Bewegl. Anlagevermdgen Kita V -1.200 -1.200 -1.433 0 -1.200 -1.200 -14.800
-1.200

EDV-Anschaffungen Kita V -640 -640 0 0 -640 -640 -4.079
-640
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Investitionen 4 Kinder, Jugend u. Senioren

Ansatz | Ansatz | Jahres- | Verpflich | Finanzpl | Finanzpl | Bisher
Bezeichnun 2013 2012 ergebnis | tungs- an an bereitges
9 2011 Ermachti| 2014 2015 telit
gungen 2016

AuRengelande Kita V -4.000 -4.000 -13.280 0 -4.000 -4.000 -29.000
-4.000

Geringwertige Wirtschaftsgiter Kita -300 -300 0 0 -300 -300 -3.000
Vv -300

Bewegl. Anlagevermdgen Kita VI -1.200 -1.200 0 0 -1.200 -1.200 -18.095
-1.200

EDV-Anschaffungen Kita VI -640 -640 0 0 -640 -640 -4.380
-640

AuRengelande Kita VI -4.000 -4.000 0 0 -4.000 -4.000 -29.000
-4.000

Geringwertige Wirtschaftsgiter Kita -300 -300 0 0 -300 -300 -3.175
\ -300

Bewegl. Anlagevermdgen Kita VII -1.200 -1.200 -1.078 0 -1.200 -1.200 -14.800
-1.200

EDV-Anschaffungen Kita VII -640 -640 0 0 -640 -640 -4.080
-640

AuRengelande Kita VII -4.000 -4.000 0 0 -4.000 -4.000 -29.000
-4.000

Geringwertige Wirtschaftsgiter Kita -300 -300 -400 0 -300 -300 -3.000
Vi -300

Bewegl. Anlagevermdgen Kita VI -1.200 -1.200 -10.401 0 -1.200 -1.200 -14.394
-1.200

Lizenzen/Softwareanschaffungen 0 0 0 0 0 0 -666
Kita VIII 0

EDV-Anschaffungen Kita VIII -640 -640 -264 0 -640 -640 -4.079
-640

AuBengelande Kita VIII -4.000 -4.000 0 0 -4.000 -4.000 -29.000
-4.000

Geringwertige Wirtschaftsgiter Kita -300 -300 -405 0 -300 -300 -3.000
VI -300

Bewegl. Anlagevermdgen Kita X -1.200 -1.200 -1.079 0 -1.200 -1.200 -19.000
-1.200

EDV-Anschaffungen Kita X -640 -640 0 0 -640 -640 -4.381
-640

AuRengelande Kita X -4.000 -4.000 0 0 -4.000 -4.000 -29.000
-4.000

Geringwertige Wirtschaftsgiter Kita -300 -300 0 0 -300 -300 -3.150
X -300

Lizenzen/Softwareanschaffungen 0 0 0 0 0 0 -1.464
Jugendpflege 0

EDV-Anschaffungen Jugendpflege -1.680 -1.680 -1.033 0 -1.680 -1.680 -10.141
-1.680

Erneuerung/Instandsetzung v. 0 -17.000 1.250 0 0 0 -47.000
Freizeitflachen 0

Investitionszuschiisse Grundschulen 0 0 -56.577 0 0 0 -26.000
0

EDV-Anschaffungen -430 -640 0 0 -430 -430 -1.070
Jugendsozialarbeit -430

Bewegl. Anlagevermdgen JUZ ORo -1.000 -1.000 0 0 -1.000 -1.000 -8.000
-1.000

Fahrzeugbeschaffung FA Jugend 0 0 -2.699 0 0 0 -3.500
0

EDV-Anschaffungen Senioren, -1.090 -1.090 0 0 -1.090 -1.090 -3.175
Sozialer Dienst -1.090

Ausstattung Notunterkiinfte -1.500 -1.500 0 0 -1.500 -1.500 -4.500
-1.500
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Erlauterungen der Investitionen:

Investitionserlése insgesamt: 15.000 €
Investitionskosten insgesamt: 131420 €

Die sich aus den Investitionen ergebende jahrliche Abschreibung
wird in den Klammern () ausgewiesen.

Davon Investitionserldse aus Zuschiissen des Landes:

- Zuwendungen aus dem ,,Investitionsprogramm
Kinderbetreuungsfinanzierung* 15.000 €

Davon Investitionskosten fur EDV-Anschaffungen:

- EDV-Anschaffungen Kinder 1.060 €
- EDV-Anschaffungen Kindergéarten 5.760 €
- EDV-Anschaffungen Jugend 1.680 €
- EDV-Anschaffungen Jugendsozialarbeit 430 €
- EDV- Anschaffungen Senioren, Sozialer Dienst 1.090 €
- EDV-Anschaffungen SchillerHaus 650 €

Davon Investitionskosten fur Blroausstattung:

- Biroausstattung Fachbereich 4 2.000 €
Ansparen von 100 €/Arbeitsplatz Gber 15 Jahre

Davon Investitionskosten fur Geringwertige Wirtschaftsguter:

- Geringw. Wirtschaftsgiter Fachbereich 4 1.500 €
- Geringw. Wirtschaftsguter Kindergarten 2.550 €

Davon Investitionskosten flr Arbeitssicherheit:

- Geringwertige Wirtschaftsguter fur
Arbeitssicherheit und Betriebsmedizin 1.000 €

Davon Investitionskosten fur Anschaffung von
beweglichem Anlagevermadgen:

- Bewegliches Anlagevermdégen Kindergéarten 10.200 €
- Neuausstattung von Gruppenraumen 15.000 €
(Ohne Zuordnung)
- Bewegliches Anlagevermdégen Jugendzentrum
Ober-Roden 1.000 €
- Ausstattung Notunterkinfte 1.500 €
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(1.500 €)

(212 €)
(1.152 €)
(336 €)
(86 €)
(218 €)
(130 €)

(400 €)

(300 €)
(510 €)

(200 €)

(2.040 €)
(3.000 €)

(200 €)
(300 €)



Davon Investitionskosten fur die Gestaltung der
AufRengelande in den Kinderbetreuungseinrichtungen:

- Gestaltung der AufRengelande — Pauschale
(je Kindergarten 4.000 €) 36.000 €

Davon Investitionskosten U3-Betreuung:

- Ausstattung U3-Betreuung OdenwaldstralRe 50.000 €
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(3.600 €)

(5.000 €)



04.1.01
04.1.02
04.1.03
04.1.04
04.1.05
04.1.06
04.1.07

Produkte

Fachbereich 4
- Kinder, Jugend und Senioren -

Fachabteilung
Kinder

Krabbelgruppen
Kindergarten
Schulkinderbetreuung
Mittagsverpflegung
Einrichtungen freier Tréger
Familienservice ROmKids

Forderung freier Trager
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Teilergebnishaushalt 4.1 Kinder

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -750 -750 -1.772 -750 -750 -750

020 Offentlich-rechtliche -1.416.790 -1.201.869 -1.025.180 -1.416.790 -1.416.790 -1.416.790
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und -419.040 -548.217 -465.547 -419.040 -419.040 -419.040
erstattungen

070 Ertrage aus Zuweisungen u. -951.091 -378.469 -482.939 -932.991 -932.991 -932.991

Zuschussen f. Ifd. Zwecke u.
allgemeine Umlagen

080 Auflésung Sopo aus -3.420 -3.467 -676 -6.045 -6.045 -6.045
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -7.233 -11.810 -20.844 -7.233 -7.233 -7.233
100 Summe ordentliche Ertrage -2.798.324 -2.144.582 -1.996.958 -2.782.849 -2.782.849 -2.782.849
110 Personalaufwendungen 6.459.389 5.945.698 5.687.286 6.601.021 6.745.232 6.892.074
125 Summe Personalaufwand 6.459.389 5.945.698 5.687.286 6.601.021 6.745.232 6.892.074
130 Aufwendungen fiir Sach- und 1.528.860 1.491.893 1.209.577 1.544.448 1.560.193 1.576.095
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 73.418 65.803 51.633 97.352 97.352 97.352
145 kalkulatorische 65.270 65.270 55.544 65.270 65.270 65.270
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 1.373.131 1.348.033 837.436 1.365.131 1.365.131 1.365.131

Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen

180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 110 110 106 110 110 110
185 Summe Sachaufwand 3.040.789 2.971.109 2.154.296 3.072.311 3.088.056 3.103.958
190 Summe der ordentlichen 9.500.178 8.916.807 7.841.582 9.673.332 9.833.287 9.996.032
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 6.701.855 6.772.225 5.844.624 6.890.484 7.050.439 7.213.183
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 144.278 144.278 128.335 144.278 144.278 144.278
230 Finanzergebnis 144.278 144.278 128.335 144.278 144.278 144.278
240 Ordentliches Ergebnis 6.846.132 6.916.503 5.972.958 7.034.761 7.194.716 7.357.461
250 Auferordentliche Ertrage 0 -500 -6.066 0

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0 0 87.312 0

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0 -500 81.246 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 6.846.132 6.916.003 6.054.204 7.034.761 7.194.716 7.357.461

Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 6.846.132 6.916.003 6.054.204 7.034.761 7.194.716 7.357.461
Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 4.1 Kinder

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

200 Investitionszuweisungen,-zuschiisse 15.000 0 902 45.000 30.000
u. -beitrage

230 Summe Einzahlungen aus 15.000 0 902 45.000 30.000
Investitionstatigkeit

240 Auszahlungen Erwerb Grundstlicke -36.000 -36.000 -29.834 -384.450 -240.450
und Gebaude

250 Auszahlungen fiur Baumafinahmen 0 0 -30.148 0 0

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg!. -86.487 -36.350 -29.764 -620.667 -424.720
Sachvermdgen u. immaterielle
Anlageverm.

261 Auszahlungen fir aktivierte 0 0 -8.577 -20.848 -20.848
Investitionszuweisung zuschisse

280 Summe Auszahlungen aus -122.487 -72.350 -98.323 -1.025.965 -686.018
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -107.487 -72.350 -97.421 -980.965 -656.018
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -6.674.073 -6.712.469 -1.171.293 -69.411.866 -41.835.959
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -6.712.469 -5.857.810 781.229 -62.282.773 -35.123.491
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -6.674.073 -6.712.469 -390.064 -69.411.866 -41.835.959

Haushaltsjahres
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41

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 6.459.389 € 5.945.698 € 513.691 € 8,64%
Sonstiger Aufwand 3.185.067 € 3.115.387 € 69.680 € 2,24%
Summe 9.644.456 € 9.061.085 € 583.371 € 6,44%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Entgelte Halbtagsplatz (inkl. Kons. 2013 74.948 €) 168.060 136.864
Entgelte 14-Uhr-Modell (inkl. Kons. 2013 30.403 €) 110.400 113.268
Entgelte Ganztagsplatz mit Essen (inkl. Kons. 2013 54.230 €) 360.350 341.208
Entgelte Ganztagsplatz o. Essen (inkl. Kons. 2013 8.024 €) 42.010 40.320
Entgelte Kinderhorte 135.360 126.900
Entgelte Krabbelgruppen (inkl. Kons. 2013 5.856 €) 63.360 51.600
Zuzahlung Eltern 14-Uhr-Modell (inkl. Kons. 2013 3.765 €) 19.893 12.600
Zuzahlung Eltern Ganztagspl. m. Essen (inkl.Kons. 2013 9.975€) 67.059 47.712
Zuzahlung Eltern Ganztagspl. 0. Essen (inkl. Kons. 2013 1.476 €) 5.688 3.528
Entgelte fir Verpflegung 354.070 327.869
Aufhebung einheitliche Offnungszeiten (Kons. 2013) 90.540 0
Sonstige Nebenerldse 3.533 8.610
Zuweisungen Bund/Schwerpunkt-Kita Lessingstralte 25.000 0
Zuweisung Land erweiterte Offnungszeiten 63.000 42.750
Zuweisung Land beitragsfreies letztes Kiga-Jahr 212.400 166.800
Zuweisung Land - Offensive Horte - 13.671 24.600
Zuweisung Land - Elternlotsen - 6.900 0
Zuweisung Land - Auslanderanteil - 96.615 91.500
Zuweisung Land Einzelintegration beh. Kinder 21.560 26.180
Zuweisung Kreis Einzelintegration beh. Kinder 250.665 192.177
Zuweisung Land f. Mehraufwand Mindestverordnung 488.920 189.160
Wesentliche Veranderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 15.510 0
Erstattung f. ortsfremd betreute Kinder 60.000 54.000
Erstattung f. BAMBINI-Kinder 16.000 10.000
Kostenerstattung an KBR 24.900 31.300
Miete/Nebenkosten Gebaude 1.111.679 1.092.646
Lebensmittel/Getranke f. Kinderbetreuung 151.800 137.986
Lebensmittel/Getranke Friihstiicksangebot 48.888 53.760
Einsparvorgabe Personalaufwand (ehem. in SB 14) 0 -94.676
Aufwand fur Mafinahmen Konsolidierung Vorjahre -30.000 -30.000
ATZ-Aufstockung aktive Phase 0 4.000
Reduzierung Personalaufwand (Konsolidierung 2013) -100.977 0
Zuschiisse/Zuweisungen
Zuschusse fur Elternselbsthilfegruppen (Kons.2013 -96.822 €) 263.696 384.458
Zuschusse fur Tageselterneinrichtung 28.500 28.500
Zuschusse fur Integrationsmaflinahmen 18.775 11.875
Zuschuss kath. Kindergarten Ober-Roden (Kons.2013 -26.920€) 243.580 253.000
Zuschuss kath. Kindergarten Urberach (Kons.2013 - 26.920 €) 232.480 287.000
Zuschuss U3-Betreuung Johanniter-Unfall-Hilfe 233.900 66.000
Zuschusse Geschwisterkinderregelung 46.700 43.800
Zuschusse Caritas, Beratungsstelle Rodgau 19.200 19.200
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Zuschusse Beratungsstelle DKSB 13.500

Sicherung feste Betreuungszeiten Grundschulen 190.500
Zuschuss Essensangebot NBS 6.000
Unterstlitzung Tagespflegepersonen 300
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Produktbeschreibung 04.1.01 Krabbelgruppen

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Ausbau des Platzangebotes fur U-3-Kinder zur Sicherung des Rechtsanspruchs
-Weiterentwicklung bedarfsgerechter Betreuungsformen

-Qualitatsentwicklung geman IQE

-Altersgerechte Entwicklungsférderung im Rahmen des Hessischen Erziehungs- und Bildungsplans
-Sprachférderung

-Integration von behinderten und sozial benachteiligten Kindern

-Interkulturelle Offnung

-Elternarbeit im Rahmen einer Erziehungspartnerschaft

-Vernetzung mit anderen Tragern, Vereinen und Institutionen

Familienerganzende/-unterstiitzende Betreuung,
Erziehung und Bildung von Kindern bis drei Jahren in einer Krabbelgruppe mit Verpflegung.

Kinder im Alter bis zu drei Jahren und deren Erziehungsberechtigte

Kinder- und Jugendhilfegesetz (SGB VIII, §§ 22a und 90),
Kinderférderungsgesetz, Bambini-Programm U-3,

Richtlinien und Mindeststandards des Landes Hessen,

Beschlisse des Magistrats und der Stadtverordnetenversammlung,
Integrationskonzept der Stadt Rédermark

Qualitaten:

Persénliche und telefonische Beratung von Eltern durch den Familienservice ROMKids.
Sicherung des begrenzten Rechtsanspruchs ab 01.10.2010.

Sicherung des Rechtsanspruches auf einen U-3-Platz ab 2013.

Beschaftigung von Fachkraften. RegelmaRige Fortbildung und Supervision

fiir die Fachkréfte. Uberpriifung der Elternzufriedenheit durch regelhafte Elternumfragen.

Kennzahlen

Bewilligte Platze
Krabbelgruppen

PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
29,00 29,00 29,00
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Teilergebnishaushalt 04.1.01 Krabbelgruppen

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -67.860,00 -51.600,00 -48.197,00 -67.860,00 -67.860,00 -67.860,00
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -25.018,25 -31.047,25 -7.475,37 -25.018,25 -25.018,25 -25.018,25
erstattungen
070 Ertrdge aus Zuweisungen u. -348.535,00 -84.000,00 -89.161,13 -334.055,00 -334.055,00 -334.055,00
Zuschussen f. Ifd. Zwecke u. allg.
Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -394,02 -340,97 -80,48 -640,78 -640,78 -640,78
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -222,90 -140,30 -2.063,06 -222,90 -222,90 -222,90
100 Summe ordentliche Ertrage -442.030,17 -167.128,52 -146.977,04 -427.796,93 -427.796,93 -427.796,93
110 Personalaufwendungen 480.338,47 402.967,41 358.184,20 490.762,81 501.376,04 512.182,05
125 Summe Personalaufwand 480.338,47 402.967,41 358.184,20 490.762,81 501.376,04 512.182,05
130 Aufwendungen fiir Sach- und 59.638,29 39.690,18 34.175,57 60.234,70 60.837,08 61.445,44
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 7.040,72 4.338,22 3.263,75 9.128,38 9.128,38 9.128,38
145 kalkulatorische 4.479,29 2.794,03 2.905,36 4.603,80 4.603,80 4.603,80
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen flr Zuweisungen und 20.249,69 18.249,69 3.809,84 20.249,69 20.249,69 20.249,69
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 91.407,99 65.072,12 44.154,52 94.216,57 94.818,95 95.427,31
190 Summe der ordentlichen 571.746,46 468.039,53 402.338,72 584.979,38 596.194,99 607.609,36
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 129.716,29 300.911,01 255.361,68 157.182,45 168.398,06 179.812,43
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 4.045,89 2.454,69 2.558,00 4.045,89 4.045,89 4.045,89
230 Finanzergebnis 4.045,89 2.454,69 2.558,00 4.045,89 4.045,89 4.045,89
240 Ordentliches Ergebnis 133.762,18 303.365,70 257.919,68 161.228,34 172.443,95 183.858,32
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 710,11 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 710,11 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 133.762,18 303.365,70 258.629,79 161.228,34 172.443,95 183.858,32
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 133.762,18 303.365,70 258.629,79 161.228,34 172.443,95 183.858,32
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 5,17 11,65 9,89 6,23 6,66 7,11
Zuschussbedarf pro bewilligtem 4.612,49 10.460,89 8.918,27 5.559,60 5.946,34 6.339,94

Krabbelgruppenplatz

Seite 313




Produktbeschreibung 04.1.02 Kindergarten

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Weiterentwicklung bedarfsgerechter Betreuungsformen

-Qualitatsentwicklung geman IQE

-Altersgerechte Entwicklungsforderung im Rahmen des Hessischen Erziehungs- und Bildungsplans
-Sprachférderung

-Integration von behinderten und sozial benachteiligten Kindern

-Interkulturelle Offnung

-Elternarbeit im Rahmen einer Erziehungspartnerschaft

-Vernetzung mit anderen Tragern, Vereinen und Institutionen

Familienerganzende/-unterstiitzende Betreuung, Erziehung und Bildung von Kindern
im Alter von drei Jahren bis zur Einschulung mit Halbtags-, Zweidrittel- und Ganztags-
platzen.

Kinder im Alter von drei Jahren bis zur Einschulung und deren Erziehungsberechtigte

Kinder- und Jugendhilfegesetz (SGB VIII, §§ 22a, 24 und 90)
Richtlinien und Mindeststandards des Landes Hessen

Beschllisse des Magistrats und der Stadtverordnetenversammliung
Integrationskonzept der Stadt Rédermark

Qualitaten:

Persénliche und telefonische Beratung von Eltern durch den Familienservice ROMKids.

Sicherung des Rechtsanspruches auf einen Kindergartenplatz (Halbtagsplatz)

Freistellung der Eltern im letzten Kindergartenjahr in Hohe eines Halbtagsplatzes (Bambini-
Programm, seit 01.01.2007). Beschaftigung von Fachkraften. RegelmaRige Fortbildung und
Supervision fur die Fachkrafte. Mit Beginn des Kindergartenjahres 2010/2011 wurden einheit-
liche Offnungszeiten in den Einrichtungen eingefiinrt. Bedarfsgerechter Ausbau der Platze mit
Mittagsversorgung (mit Beginn des Kindergartenjahres 2010/2011 gab es eine Erh6hung um zwolf
Zweidrittelplatze und 15 Ganztagsplatze). Zukaufsmaoglichkeiten fir Betreuungsstunden und Mittag-
essen seit 01.01.2007. Uberpriifung der Elternzufriedenheit durch regelhafte Elternumfragen.
Leistungsmengen:

Durch den Ausbau der Ganztagsbetreung erfolgt eine Verminderung bei den Halbtagsplatzen und
ein Anstieg bei den Zwei-Drittel- und Ganztagsplatzen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Bewilligte Platze Kindergarten 704,00 699,00 699,00
Halbtagsplatze 252,00 287,00 290,00
Zwei-Drittel-Platze 105,00 120,00 120,00
Ganztagsplatze 347,00 292,00 292,00
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Teilergebnishaushalt 04.1.02 Kindergarten

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 -325,00 0,00 0,00 0,00
020 Offentlich-rechtliche -859.500,00 -695.500,00 -547.834,20 -859.500,00 -859.500,00 -859.500,00
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -352.335,75 -479.598,75 -426.542,54 -352.335,75 -352.335,75 -352.335,75
erstattungen
070 Ertrage aus Zuweisungen u. -581.010,00 -267.336,00 -360.144,88 -577.390,00 -577.390,00 -577.390,00
Zuschissen f. Ifd. Zwecke u. allg.
Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -1.578,78 -1.585,73 -457,28 -2.662,54 -2.662,54 -2.662,54
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -936,07 -990,88 -12.870,91 -936,07 -936,07 -936,07
100 Summe ordentliche Ertrage -1.795.360,60 | -1.445.011,36 | -1.348.174,81 -1.792.824,36 | -1.792.824,36 | -1.792.824,36
110 Personalaufwendungen 4.595.383,83 4.227.351,13 3.971.630,59 4.696.646,20 4.799.752,64 4.904.741,59
125 Summe Personalaufwand 4.595.383,83 4.227.351,13 3.971.630,59 4.696.646,20 4.799.752,64 4.904.741,59
130 Aufwendungen fiir Sach- und 810.428,66 832.241,81 668.692,77 818.533,13 826.718,51 834.985,76
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 47.899,82 42.968,23 33.444,21 62.183,15 62.183,15 62.183,15
145 kalkulatorische 45.023,56 43.521,40 43.541,68 44.863,78 44.863,78 44.863,78
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 72.325,06 62.325,06 60.406,79 72.325,06 72.325,06 72.325,06
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 110,00 110,00 106,00 110,00 110,00 110,00
185 Summe Sachaufwand 975.787,10 981.166,50 806.191,45 998.015,12 1.006.200,50 1.014.467,75
190 Summe der ordentlichen 5.571.170,93 5.208.517,63 4.777.822,04 5.694.661,32 5.805.953,14 5.919.209,34
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 3.775.810,33 3.763.506,27 3.429.647,23 3.901.836,96 4.013.128,78 4.126.384,98
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 97.752,13 94.879,89 95.627,36 97.752,13 97.752,13 97.752,13
230 Finanzergebnis 97.752,13 94.879,89 95.627,36 97.752,13 97.752,13 97.752,13
240 Ordentliches Ergebnis 3.873.562,46 3.858.386,16 3.525.274,59 3.999.589,09 4.110.880,91 4.224.137,11
250 Auferordentliche Ertrage 0,00 0,00 -2.960,00 0,00 0,00 0,00
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 39.613,49 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 36.653,49 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 3.873.562,46 3.858.386,16 3.561.928,08 3.999.589,09 4.110.880,91 4.224.137,11
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 3.873.562,46 3.858.386,16 3.561.928,08 3.999.589,09 4.110.880,91 4.224.137,11
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 149,71 148,19 136,15 154,58 158,88 163,26
Zuschussbedarf pro bewilligtem 5.502,22 5.519,87 5.095,75 5.681,23 5.839,32 6.000,19

Kindergartenplatz
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Produktbeschreibung 04.1.03 Schulkinderbetreuung

Produktinformationen

Kurzbeschreibung -Sicherung eines Betreuungsangebotes fiir Schulkinder insbesondere an der Grundschule
-Perspektivische Weiterentwicklung der Schulkinderbetreuung in Zusammenarbeit mit den
Schulen und Férdervereinen der Schulen
-Unterstltzung der Hortarbeit in den stadtischen Einrichtungen
-Altersgerechte Entwicklungsférderung im Rahmen des Hessischen Erziehungs- und Bildungsplans
-Sprachférderung
-Integration von behinderten und sozial benachteiligten Kindern
-Interkulturelle Offnung
-Elternarbeit im Rahmen einer Erziehungspartnerschaft
-Vernetzung mit anderen Tragern, Vereinen und Institutionen

Allgemeine Ziele Familienerganzende/-unterstiitzende Betreuung, Erziehung und Bildung von Kindern
im Alter von sechs bis zwolf Jahren.

Zielgruppe Kinder von sechs bis zw6f Jahren und deren Erziehungsberechtigte
Fordervereine mit Betreuungsangebot in den Schulen in Rédermark

Auftragsgrundlage Kinder- und Jugendhilfegesetz (SGB VI, §§ 22, 24, 90)
Richtlinien und Mindeststandards des Landes Hessen
Beschllisse des Magistrats und der Stadtverordnetenversammliung
Integrationskonzept der Stadt Rédermark

Erlauterungen Qualitaten:
Persénliche und telefonische Beratung von Eltern durch den Familienservice ROMKids.
Padagogische und organisatorische Beratung und Hilfestellung der stadtischen Horte
und der Fordervereine. RegelmaRige Treffen mit den Fordervereinen. Unterstiitzung bei
Raumsuche, Vermietung stadtischer Raume. Ausgestaltung von Vertragen, Unterstiitzung
bei der Umsetzung der Geschwisterkinderregelung. Uberpriifung der Zufriedenheit bei Kindern
und Eltern, z. B. durch Umfragen und Kinderversammlungen.

Es ist geplant die stadtische Hortbetreuung in Urberach mit der Schulkinderbetreuung des
Fordervereins in der Schule an den Linden mit Schuljahresbeginn 2012/2013 zusammen-
zufiihren. Eine Steuerungsgruppe mit Vertreter-/innen der Stadt, des Fordervereins und der
Schule hat mit der Vorbereitung dieses Projektes begonnen. Der Kreis Offenbach ist beratend

beteiligt.
Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Platze Schulkinderbetreuung 289,00 289,00 384,00
Belegte Platze 275,00 269,00 279,00
Schulkinderbetreuung
Unterstiitzung von 3,00 3,00 3,00

Fordervereinen
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Teilergebnishaushalt 04.1.03 Schulkinderbetreuung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -135.360,00 -126.900,00 -124.256,25 -135.360,00 -135.360,00 -135.360,00
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -14.151,50 -9.036,50 -10.946,54 -14.151,50 -14.151,50 -14.151,50
erstattungen
070 Ertrdge aus Zuweisungen u. -13.671,00 -27.133,00 -26.733,32 -13.671,00 -13.671,00 -13.671,00
Zuschussen f. Ifd. Zwecke u. allg.
Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -182,56 -188,44 0,00 -359,36 -359,36 -359,36
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -2.317,41 -2.342,30 -2.071,39 -2.317,41 -2.317,41 -2.317,41
100 Summe ordentliche Ertrage -165.682,47 -165.600,24 -164.007,50 -165.859,27 -165.859,27 -165.859,27
110 Personalaufwendungen 753.852,44 750.215,74 832.205,80 770.295,82 787.038,70 804.087,31
125 Summe Personalaufwand 753.852,44 750.215,74 832.205,80 770.295,82 787.038,70 804.087,31
130 Aufwendungen fiir Sach- und 179.878,22 202.975,93 221.580,73 181.722,32 183.584,85 185.466,01
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 5.037,09 5.608,02 7.707,08 6.523,74 6.523,74 6.523,74
145 kalkulatorische 11.344,16 14.234,99 4.723,35 11.344,15 11.344,15 11.344,15
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 211.000,25 188.000,25 138.606,68 203.000,25 203.000,25 203.000,25
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 407.259,72 410.819,19 372.617,84 402.590,46 404.452,99 406.334,15
190 Summe der ordentlichen 1.161.112,16 1.161.034,93 1.204.823,64 1.172.886,28 1.191.491,69 1.210.421,46
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 995.429,69 995.434,69 1.040.816,14 1.007.027,01 1.025.632,42 1.044.562,19
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 31.018,74 34.720,05 18.580,54 31.018,74 31.018,74 31.018,74
230 Finanzergebnis 31.018,74 34.720,05 18.580,54 31.018,74 31.018,74 31.018,74
240 Ordentliches Ergebnis 1.026.448,43 1.030.154,74 1.059.396,68 1.038.045,75 1.056.651,16 1.075.580,93
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 1.554,01 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 1.554,01 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 1.026.448,43 1.030.154,74 1.060.950,69 1.038.045,75 1.056.651,16 1.075.580,93
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 1.026.448,43 1.030.154,74 1.060.950,69 1.038.045,75 1.056.651,16 1.075.580,93
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 39,67 39,57 40,55 40,12 40,84 41,57
Zuschussbedarf pro Platz 3.551,72 3.564,55 2.762,89 3.591,85 3.656,23 3.721,73

Schulkinderbetreuung
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Produktbeschreibung 04.1.04 Mittagsverpflegung

Produktinformationen

Kurzbeschreibung
Allgemeine Ziele
Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Vorhaltung einer bedarfsgerechten und gesunden Mittagsverpflegung.
Mittagsverpflegung in Tageseinrichtungen fiir Kinder.
Kinder im Alter von eins bis zehn Jahren.

Kinder- und Jugendhilfegesetz (SGB VIII, §§ 22a und 90)
Beschllisse des Magistrats und der Stadtverordnetenversammliung

Qualitaten:

Wahlweise drei oder fiinf Essen pro Woche. Zukaufsmdglichkeiten im Rahmen des Zukaufs

von Betreuungsstunden fiir Halbtagskinder. Gesunde Erndhrung, Frischbekochung oder
Catering mit Beikuiche. Einhaltung der Hygieneauflagen gemafR den gesetzlichen Richtlinien.
Gemeinsames Essen, Esskultur, als Lernerfahrung. RegelmaRige Schulungen und Fortbildungen
der Hauswirtschaftskrafte.

Beim Mittagessen Lessingstrae handelt es sich um eine Sonderform der Mittagsversorgung
Uber den Forderverein.

Leistungsmengen:
Bedingt durch den Ausbau der Ganztagsbetreuung ist bei der Anzahl der Platze Mittagessen und
daraus resultierend ein Anstieg der Essen zu verzeichnen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Essen Kinder 105.550,00 99.150,00 97.778,00

Platze Mittagessen 509,00 490,00 490,00
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Teilergebnishaushalt 04.1.04 Mittagsverpflegung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -354.070,00 -327.869,00 -304.892,90 -354.070,00 -354.070,00 -354.070,00
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und 0,00 0,00 -10.084,06 0,00 0,00 0,00
erstattungen
070 Ertrage aus Zuweisungen u. -975,00 0,00 0,00 -975,00 -975,00 -975,00
Zuschussen f. Ifd. Zwecke u. allg.
Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -42,85 -30,31 -33,84 -42,85 -42,85 -42,85
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -82,32 -85,12 -986,37 -82,32 -82,32 -82,32
100 Summe ordentliche Ertrage -355.170,17 -327.984,43 -315.997,17 -355.170,17 -355.170,17 -355.170,17
110 Personalaufwendungen 417.403,06 398.561,36 391.897,97 426.462,22 435.685,68 445.076,86
125 Summe Personalaufwand 417.403,06 398.561,36 391.897,97 426.462,22 435.685,68 445.076,86
130 Aufwendungen fiir Sach- und 201.439,62 187.462,76 194.458,90 203.708,67 206.000,41 208.315,17
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 3.555,85 3.121,06 4.120,53 4.497,79 4.497,79 4.497,79
145 kalkulatorische 3.023,09 3.293,78 3.000,92 3.054,68 3.054,68 3.054,68
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 208.018,56 193.877,60 201.580,35 211.261,14 213.552,88 215.867,64
190 Summe der ordentlichen 625.421,62 592.438,96 593.478,32 637.723,36 649.238,56 660.944,50
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 270.251,45 264.454,53 277.481,15 282.553,19 294.068,39 305.774,33
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 10.387,55 11.124,68 10.546,36 10.387,55 10.387,55 10.387,55
230 Finanzergebnis 10.387,55 11.124,68 10.546,36 10.387,55 10.387,55 10.387,55
240 Ordentliches Ergebnis 280.639,00 275.579,21 288.027,51 292.940,74 304.455,94 316.161,88
250 AuRerordentliche Ertrage 0,00 0,00 -70,80 0,00 0,00 0,00
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 550,38 0,00 0,00 0,00
270 AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 479,58 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 280.639,00 275.579,21 288.507,09 292.940,74 304.455,94 316.161,88
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 280.639,00 275.579,21 288.507,09 292.940,74 304.455,94 316.161,88
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 10,85 10,58 11,03 11,32 1,77 12,22
Zuschussbedarf pro Essen 2,66 2,78 2,95 2,78 2,88 3,00
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Produktbeschreibung 04.1.05 Einrichtungen freier Trager

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele
Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Unterstltzung beim Ausbau eines bedarfsgerechten Platzangebotes
-Mitwirkung bei Fragen der Betriebserlaubnis und der Konzeption
-Finanzielle Unterstitzung geman der Beschlisse der Stadt Rédermark
-Prifung der Verwendungsnachweise

Familienerganzende/-unterstiitzende Betreuung, Erziehung und Bildung von Kindern
von null bis sechs Jahren in den unterschiedlichen Angebotsformen der freien Trager.

Eltern-Selbsthilfegruppen und sonstige freie Trager (Johanniter, Katholische Pfarrgemeinden)
mit Kinderbetreuungseinrichtungen und private Eltern-Kind-Gruppen

Kinder- und Jugendhilfegesetz (SGB VI, §§ 22a, 24 und 90), Kinderférderungsgesetz
Bambini-Programm, Richtlinien und Mindeststandards des Landes Hessen,
Beschllisse des Magistrats und der Stadtverordnetenversammliung

Qualitaten:

Padagogische und organisatorische Beratung und Hilfestellung. RegelmaRige Treffen.
Unterstiitzung bei Rdumen. Ausgestaltung von Vertragen. Unterstiitzung bei der Beantragung

von Drittmitteln (Bambini-Gelder, Kommunaler Finanzausgleich). Unterstutzung bei der Umsetzung
der Geschwisterkinderregelung.

Im Jahr 2013 wird ein neues Gebaude fur die U-3-Betreuung in Ober-Roden fertiggestellt.
Dies ermdglicht die Erweiterung der Arbeit von einer Elternselbsthilfegruppe. Die Trager-
schaft fir eine weitere dreigruppige U-3-Einrichtung in dieser Liegenschaft wird ausgeschrieben.

Leistungsmengen:
Freie Trager sind : VEF, Stoppelhobser, Katholische Kirchengemeinde Ober-Roden und Urberach,
Johanniter, Wichtel und Spielkreis Waldacker, Rappelkiste e.V..

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Platze bei freien Tragern (null 276,00 276,00 234,00

bis sechsJahre)

Freie Trager 9,00 9,00 8,00

Platze U-3 Betreuung 126,00 126,00 84,00

Platze Kindergarten 150,00 150,00 150,00
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Teilergebnishaushalt 04.1.05 Einrichtungen freier Trager

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
030 Kostenersatzleistungen- und -255,75 -255,75 -305,75 -255,75 -255,75 -255,75
erstattungen
080 Auflésung Sopo aus -295,40 -326,26 0,00 -590,80 -590,80 -590,80
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertréage -923,00 -6.000,00 -2.456,40 -923,00 -923,00 -923,00
100 Summe ordentliche Ertrage -1.474,15 -6.582,01 -2.762,15 -1.769,55 -1.769,55 -1.769,55
110 Personalaufwendungen 31.832,78 29.880,59 24.162,76 32.495,28 33.169,75 33.856,43
125 Summe Personalaufwand 31.832,78 29.880,59 24.162,76 32.495,28 33.169,75 33.856,43
130 Aufwendungen fiir Sach- und 205.356,09 157.561,45 42.290,09 207.409,64 209.483,77 211.578,60
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 1.664,25 1.856,29 248,54 2.682,07 2.682,07 2.682,07
145 kalkulatorische 312,13 319,75 276,98 312,13 312,13 312,13
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 998.655,80 1.015.457,80 584.262,81 998.655,80 998.655,80 998.655,80
Zuschlsse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 1.205.988,27 1.175.195,29 627.078,42 1.209.059,64 1.211.133,77 1.213.228,60
190 Summe der ordentlichen 1.237.821,05 1.205.075,88 651.241,18 1.241.554,92 1.244.303,52 1.247.085,03
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 1.236.346,90 1.198.493,87 648.479,03 1.239.785,37 1.242.533,97 1.245.315,48
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 294,61 301,81 261,43 294,61 294,61 294,61
230 Finanzergebnis 294,61 301,81 261,43 294,61 294,61 294,61
240 Ordentliches Ergebnis 1.236.641,51 1.198.795,68 648.740,46 1.240.079,98 1.242.828,58 1.245.610,09
250 Auferordentliche Ertrage 0,00 0,00 -3.170,11 0,00 0,00 0,00
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 43.905,52 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 40.735,41 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 1.236.641,51 1.198.795,68 689.475,87 1.240.079,98 1.242.828,58 1.245.610,09
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 1.236.641,51 1.198.795,68 689.475,87 1.240.079,98 1.242.828,58 1.245.610,09
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 47,79 46,04 26,35 47,93 48,03 48,14
Zuschussbedarf pro Platz bei freien 4.480,59 4.343,46 2.946,48 4.493,04 4.503,00 4.513,08

Tragern
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Produktbeschreibung 04.1.06 Familienservice RomKids

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Beratung und Information fur Familien mit Kindern

-Vermittlung von Krabbelgruppen-, Kita- und Hortplatzen
-Information Uiber die Angebote der freien Trager und Initiativen
-Padagogische Fachberatung

-Weiterentwicklung bedarfsgerechter Betreuungsangebote
-Familienarbeit im Rahmen der Familienzentren ,Am Motzenbruch®
und ,Liebigstralie*

-Arbeit mit Kindern und Familien im SchillerHaus

-Soziale Integration von behinderten und sozial benachteiligten Kindern
-Vernetzung mit anderen Tragern, Vereinen und Institutionen
-Darstellung der Arbeit in der Offentlichkeitsarbeit

Servicestelle fur Familien zu Fragen der Betreuung von Kindern von null bis zwolf Jahren.
Ausbau von familienfreundlichen Angeboten.

Familien, freie Trager, Kirchen, Elterninitiativen, Fordervereine

Kinder- und Jugendhilfegesetz (SGB VI, §§ 22a, 24 und 90)
Kinderférderungsgesetz, Bambini-Programm

Richtlinien und Mindeststandards des Landes Hessen

Kommunaler Finanzausgleich gemaR § 28 HKJGB

Beschlisse des Magistrats und der Stadtverordneten-Versammlung
Integrationskonzept der Stadt Rédermark

Qualitaten:

Sachkundige personliche und telefonische Beratung von Eltern. Jahrliche Fortschreibung der
Kindertagesstattenbedarfsplanung. Ausbau der U-3-Betreuung gemaR den gesetzlichen Vorgaben.
Umsetzung der Geschwisterkinderregelung. Beantragung von Integrationsplatze.

Unterstiitzung von Elternlotsen. Organisation von Fortbildungsangeboten. Einstellung von
Mitarbeiter-/innen laut Fachkraftegebot. Mitarbeit bei Veranstaltungen und Festen der Stadt
Rédermark,

Organisation des RémKidstags. Unterstiitzung von Projekten zur Spielplatzgestaltung

(Beteiligung von Kindern). Beratung von freien Tragern und Initiativen. Ausbau der Ferien-
betreuung und von generationsibergreifender Projekte in Zusammenarbeit mit den
Fachabteilungen Jugend’

und Senioren, Sozialer Dienst. Projekt ,Willkommen im Leben®. Unterstiitzung der Familienzentren
in den Kitas ,Am Motzenbruch® und ,Liebigstral3e®. Koordination der Arbeit im Stadtteilzentrum
Schiller-Haus.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Kinder von null bis zehn Jahre 2.400,00 2.400,00 2.400,00
Zahl der Geburten 200,00 200,00 188,00
Zahl der Besuche Willk. i. 180,00 180,00 179,00

Leben
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Teilergebnishaushalt 04.1.06 Familienservice RomKids

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -750,00 -750,00 -1.446,78 -750,00 -750,00 -750,00
030 Kostenersatzleistungen- und -27.278,75 -28.278,75 -10.193,15 -27.278,75 -27.278,75 -27.278,75
erstattungen
070 Ertrdge aus Zuweisungen u. -6.900,00 0,00 -6.900,00 -6.900,00 -6.900,00 -6.900,00
Zuschussen f. Ifd. Zwecke u. allg.
Umlagen
080 Aufldsung Sopo aus -855,95 -916,40 -104,29 -1.608,21 -1.608,21 -1.608,21
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -2.751,30 -2.251,40 -395,48 -2.751,30 -2.751,30 -2.751,30
100 Summe ordentliche Ertrage -38.536,00 -32.196,55 -19.039,70 -39.288,26 -39.288,26 -39.288,26
110 Personalaufwendungen 173.033,37 157.187,04 102.303,31 176.656,33 180.346,24 184.104,49
125 Summe Personalaufwand 173.033,37 157.187,04 102.303,31 176.656,33 180.346,24 184.104,49
130 Aufwendungen fiir Sach- und 71.262,02 67.606,43 46.442,40 71.974,63 72.694,39 73.421,33
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 7.826,20 7.463,41 2.777,79 11.701,00 11.701,00 11.701,00
145 kalkulatorische 1.013,76 1.028,14 1.013,53 1.017,45 1.017,45 1.017,45
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 6.900,00 0,00 7.350,00 6.900,00 6.900,00 6.900,00
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 87.001,98 76.097,98 57.583,72 91.593,08 92.312,84 93.039,78
190 Summe der ordentlichen 260.035,35 233.285,02 159.887,03 268.249,41 272.659,08 277.144,27
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 221.499,35 201.088,47 140.847,33 228.961,15 233.370,82 237.856,01
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 708,87 722,99 683,14 708,87 708,87 708,87
230 Finanzergebnis 708,87 722,99 683,14 708,87 708,87 708,87
240 Ordentliches Ergebnis 222.208,22 201.811,46 141.530,47 229.670,02 234.079,69 238.564,88
250 AuBerordentliche Ertrage 0,00 -500,00 135,00 0,00 0,00 0,00
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 570,09 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 -500,00 705,09 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 222.208,22 201.311,46 142.235,56 229.670,02 234.079,69 238.564,88
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 222.208,22 201.311,46 142.235,56 229.670,02 234.079,69 238.564,88
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 8,59 7,73 5,44 8,88 9,05 9,22
Zuschussbedarf pro Kind von null bis 92,59 83,88 59,26 95,70 97,53 99,40

zehn Jahre
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Produktbeschreibung 04.1.07 Forderung freier Trager

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Unterstltzung der Beratungsarbeit fur Familien
-Ausbau der Tagespflege fir Kinder

Beratung, Unterstiitzung von freien Tragern in der Kinder- und Jugendhilfe.

Beratungsstelle fiir Eltern des Deutschen Kinderschutzbundes (DKSB)
Beratungsstelle Ost Caritasverband. Familien in besonderen Problemlagen
oder mit Erziehungsfragen Vermittlungsstelle des Deutschen
Kinderschutzbundes (DKSB) fiir die Tagespflege Tagespflegeeltern,
Familien mit Kindern von nul Ibis drei Jahren

Kinder- und Jugendhilfegesetz (SGB VIII, §§ 8a, 16 und 23)
Kinderférderungsgesetz, Bambini-Programm U-3, Richtlinien des Landes Hessen,
Beschllisse des Magistrats und der Stadtverordnetenversammliung

Qualitaten:

Finanzielle Unterstiitzung der Beratungsstelle des DKSB und der Beratungsstelle Ost durch

die Stadt Rédermark.

Zusammenarbeit der Kitas und der Familienzentren mit der Beratungstelle bei der Elternarbeit.
Zusammenarbeit bei Fragen der Kindeswohlgefahrdung gemaR § 8a SGB VIII. Uber die Arbeit
der Beratungsstellen wird ein jahrlicher Bericht von den Tragern erstellt.

Zusammenarbeit der Vermittlungsstelle fiir Kindertagespflege und dem Familienservice ROMKids
geman der aktuellen Kooperationsvereinbarung. Gemeinsame Konzeption zum Ausbau der
Tagespflege (Gewinnung neuer Tagespflegepersonen, Sicherung einer Vertretungsregelung,
Ausbau der Platze zur Sicherung des Rechtsanspruchs). Finanzielle Unterstitzung der
Vermittlungs-

stelle fur die Tagespflege. Ergdnzende Unterstlitzung von Tagespflegepersonen in Rédermark.
Jahrlicher Bericht des DKSB. Prifung des Finanzplans und der Verwendung der stadtischen Mittel
durch

den Familienservice ROMKids.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Betreute Personen 300,00 540,00 300,00
Tagespflegepersonen 12,00 15,00 14,00
Betreute Kinder Tagespflege 34,00 32,00 31,00
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Teilergebnishaushalt 04.1.07 Férderung freier Trager

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
080 Auflésung Sopo aus -70,02 -78,75 0,00 -140,04 -140,04 -140,04
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
100 Summe ordentliche Ertrage -70,02 -78,75 0,00 -140,04 -140,04 -140,04
110 Personalaufwendungen 7.545,48 7.098,93 6.901,17 7.702,58 7.862,52 8.025,34
125 Summe Personalaufwand 7.545,48 7.098,93 6.901,17 7.702,58 7.862,52 8.025,34
130 Aufwendungen fiir Sach- und 856,78 4.354,62 1.936,50 865,38 874,05 882,82
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 394,50 448,07 70,92 635,77 635,77 635,77
145 kalkulatorische 73,99 77,89 82,44 73,99 73,99 73,99
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 64.000,00 64.000,00 43.000,00 64.000,00 64.000,00 64.000,00
Zuschlsse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 65.325,27 68.880,58 45.089,86 65.575,14 65.583,81 65.592,58
190 Summe der ordentlichen 72.870,75 75.979,51 51.991,03 73.277,72 73.446,33 73.617,92
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 72.800,73 75.900,76 51.991,03 73.137,68 73.306,29 73.477,88
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 69,84 73,52 77,81 69,84 69,84 69,84
230 Finanzergebnis 69,84 73,52 77,81 69,84 69,84 69,84
240 Ordentliches Ergebnis 72.870,57 75.974,28 52.068,84 73.207,52 73.376,13 73.547,72
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 408,22 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 408,22 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 72.870,57 75.974,28 52.477,06 73.207,52 73.376,13 73.547,72
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 72.870,57 75.974,28 52.477,06 73.207,52 73.376,13 73.547,72
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 2,82 2,92 2,01 2,83 2,84 2,84
Zuschussbedarf pro betreuter Person 242,90 140,69 174,92 244,03 244,59 245,16
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Produkte

Fachbereich 4
- Kinder, Jugend und Senioren -

Fachabteilung

Jugend
04.2.01 Jugendarbeit in Einrichtungen
04.2.02 Jugendarbeit, Jugendhilfeplanung

04.2.03 Jugendsozialarbeit
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Teilergebnishaushalt 4.2 Jugend

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 -156 0 0 0
030 Kostenersatzleistungen- und -58.850 -88.775 -82.317 -58.850 -58.850 -58.850
erstattungen
070 Ertrdge aus Zuweisungen u. -30.000 0 -30.782 -30.000 -30.000 -30.000
Zuschissen f. Ifd. Zwecke u.
allgemeine Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -210 -210 -210 -210 -210 -210
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertréage -14.650 -14.650 -16.329 -14.650 -14.650 -14.650
100 Summe ordentliche Ertrage -103.710 -103.635 -129.793 -103.710 -103.710 -103.710
110 Personalaufwendungen 449.149 378.652 380.960 459.285 469.607 480.119
125 Summe Personalaufwand 449.149 378.652 380.960 459.285 469.607 480.119
130 Aufwendungen fiir Sach- und 182.667 176.588 121.731 184.493 186.338 188.202
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 11.177 9.055 5.121 14.787 14.787 14.787
145 kalkulatorische 16.178 16.178 16.178 16.178 16.178 16.178
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 2.800 2.800 31.293 2.800 2.800 2.800
Zuschlsse sowie besondere
Finanzaufwendungen
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 400 400 476 400 400 400
185 Summe Sachaufwand 213.222 205.021 174.800 218.658 220.503 222.367
190 Summe der ordentlichen 662.371 583.673 555.760 677.943 690.110 702.486
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 558.661 480.038 425.967 574.233 586.400 598.776
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 15.370 15.370 15.370 15.370 15.370 15.370
230 Finanzergebnis 15.370 15.370 15.370 15.370 15.370 15.370
240 Ordentliches Ergebnis 574.031 495.408 441.337 589.603 601.770 614.145
250 AuRerordentliche Ertrage 0 -7.883 0
260 AuRerordentliche Aufwendungen 2.235 0
270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 -5.648 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 574.031 495.408 435.689 589.603 601.770 614.145
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 574.031 495.408 435.689 589.603 601.770 614.145

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 4.2 Jugend

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

200 Investitionszuweisungen,-zuschiisse 0 0 500 0 0
u. -beitrage

210 Einzahlungen aus der Verauf3erung 0 0 1 0 0
von Sachvermoégen

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 501 0 0
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fiur Baumafinahmen 0 -17.000 -3.414 -47.000 -47.000

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg!. -4.727 -4.650 -10.532 -111.895 -92.988
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

261 Auszahlungen fir aktivierte 0 0 0 -26.000 -26.000
Investitionszuweisung zuschisse

280 Summe Auszahlungen aus -4.727 -21.650 -13.946 -184.895 -165.988
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -4.727 -21.650 -13.445 -184.895 -165.988
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -536.242 -476.665 -130.594 -6.277.102 -4.059.536
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -476.665 -415.579 -940.389 -5.704.355 -3.582.871
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -536.242 -476.665 -1.070.983 -6.277.102 -4.059.536

Haushaltsjahres
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4.2

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 449.149 € 378.652 € 70.497 € 18,62%
Sonstiger Aufwand 228.592 € 220.391 € 8.201 € 3,72%
Summe 677.741 € 599.043 € 78.698 € 13,14%
2013 2012
Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Zuweisungen Bund Schulsozialarbeit 30.000 0
Kostenersatz fur Berufswegeplanung 0 31.525
Wesentliche Verdanderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 4.230 0
Aufwand Ferienspiele 19.500 14.500
Miete/Nebenkosten Gebaude 62.734 54.252
Miete Lagerhalle fur Inventar ehem. JUZ Urberach 0 4.650
Instandhaltung Einrichtungen/Kinderwaldstadt 1.000 8.000
Einsparvorgabe Personalaufwand (ehem. in SB 14) 0 -6.029
Reduzierung Personalaufwand Berufspraktikant/-in -23.500 23.500
(Konsolidierung 2013)
Zuschiisse/Zuweisungen
Zuschusse zu Klassenfahrten 2.800 2.800
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Produktbeschreibung 04.2.01 Jugendarbeit in Einrichtungen

Produktinformationen

Kurzbeschreibung -Offene Jugendarbeit im JUZ Ober-Roden und im Schiller-Haus in Urberach
-Einbindung von Jugendlichen in Planung und Betrieb der Einrichtungen
-Beteiligungsmaoglichkeiten fur Jugendliche
-Offentlichkeitsarbeit fiir offene Jugendarbeit und Jugendinteressen
-Vernetzung mit Schulen, freien Tragern und Vereinen
-Vernetzung mit dem Kreis Offenbach
(Jugendbildungswerk, Jugendférderung, AGS

Allgemeine Ziele Offene Jugendarbeit in Ober-Roden und in Urberach.
Zielgruppe Jugendliche und junge Menschen in Rédermark
Auftragsgrundlage KJHG, HGO, Beschliisse von Magistrat und STAVO
Erlauterungen Qualitaten:

Mehrmals in der Woche offener Treff. Kulturelle, sportliche und medien-
padagogische Angebote. Niedrigschwelliges Beratungsangebot, Vernetzung

mit Beratungs- und Hilfeangeboten fir Jugendliche. Projektbezogene Zusammen-
arbeit mit den Schulen in der Stadt (z.B. im Rahmen der Pravention und beim
Sozialpraktikum). Gewalt- und Suchtpravention. Vernetzung der Arbeit im je-
weiligen Sozialraum. Gestaltung von Jugendplatzen im Rahmen von Beteiligungsprojekten.
Personelle und organisatorische Vernetzung der beiden Standorte der offenen
Jugendarbeit.

Leistungsmengen:

Bei den Offnungszeiten in Std. kommt es zu einer Verminderung, da aufgrund

des Stadtverordnetenbeschlusses vom 16.03.2011 Personalstunden an die Schul-
sozialarbeit abgegeben wurden. In der Offenen Arbeit werden Projekte und AGs
angeboten (Klettern, Fahrradwerkstatt, Koch-AG, Foto- und Filmworkshops, Kunst,
RAP AG, u.a.). Auflerdem werden Jugendbegegnungen und kulturelle Sonderver-
anstaltungen organisiert.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Erreichte Jugendliche 200,00 200,00 367,20
Besucher pro Offnungstag 45,00 45,00 405,80
Offnungszeiten in Std. 1.500,00 1.800,00 1.237,50
Projekte 40,00 30,00 62,00
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Teilergebnishaushalt 04.2.01 Jugendarbeit in Einrichtungen

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 -155,74 0,00 0,00 0,00
030 Kostenersatzleistungen- und -3.200,00 -3.200,00 -435,21 -3.200,00 -3.200,00 -3.200,00
erstattungen
090 Sonstige ordentliche Ertréage -6.250,00 -6.250,00 -2.671,91 -6.250,00 -6.250,00 -6.250,00
100 Summe ordentliche Ertrage -9.450,00 -9.450,00 -3.262,86 -9.450,00 -9.450,00 -9.450,00
110 Personalaufwendungen 188.086,63 188.554,38 186.110,85 192.132,24 196.251,92 200.447,19
125 Summe Personalaufwand 188.086,63 188.554,38 186.110,85 192.132,24 196.251,92 200.447,19
130 Aufwendungen fiir Sach- und 108.868,46 99.626,84 71.274,14 109.957,14 111.056,76 112.167,30
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 8.297,08 6.533,56 4.017,35 9.765,30 9.765,30 9.765,30
145 kalkulatorische 14.603,75 14.603,75 14.603,75 14.603,75 14.603,75 14.603,75
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 131.769,29 120.764,15 89.895,24 134.326,19 135.425,81 136.536,35
190 Summe der ordentlichen 319.855,92 309.318,53 276.006,09 326.458,43 331.677,73 336.983,54
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 310.405,92 299.868,53 272.743,23 317.008,43 322.227,73 327.533,54
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 13.883,17 13.883,17 13.883,17 13.883,17 13.883,17 13.883,17
230 Finanzergebnis 13.883,17 13.883,17 13.883,17 13.883,17 13.883,17 13.883,17
240 Ordentliches Ergebnis 324.289,09 313.751,70 286.626,40 330.891,60 336.110,90 341.416,71
250 AuBerordentliche Ertrage 0,00 0,00 300,00 0,00 0,00 0,00
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 1.488,32 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 1.788,32 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 324.289,09 313.751,70 288.414,72 330.891,60 336.110,90 341.416,71
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 324.289,09 313.751,70 288.414,72 330.891,60 336.110,90 341.416,71
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 12,53 12,05 11,02 12,79 12,99 13,20
Zuschussbedarf pro erreichtem 1.621,45 1.568,76 785,44 1.654,46 1.680,55 1.707,08

Jugendlichen
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Produktbeschreibung 04.2.02 Jugendarbeit, Jugendhilfeplanung

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Jugendhilfeplanung, Mitwirkung bei kommunalen Planungsprozessen

-Einbindung von Jugendlichen in die kommunale Planung, Beteiligungsmadglichkeiten fiir
Jugendliche

-Offentlichkeitsarbeit fiir Jugendarbeit und Jugendinteressen

-Projektbezogene Zusammenarbeit mit Schulen, Jugendverbanden, Vereinen, Kirchen und
freien Tragern

-Pravention

-Planung und Koordination des Ferienprogramms mit Schulen, Férdervereinen, Vereinen,
freien Tragern

Verbesserung der Lebenssituation junger Menschen.
Projekte zum Thema: Kinder- und jugendfreundliche Stadt.

Alle, insbesondere benachteiligte Jugendliche im Schulalter und junge Menschen in Rédermark
KJHG, HGO, Beschllsse von Magistrat und STAVO

Qualitaten:

Beispielhafte Projekte in der Jugendarbeit.

Ausbildung der ehrenamtlichen Mitarbeiter-/innen fiir Ferien-
maflnahmen. Zweimal jahrlich Herausgabe des Ferienspielheftes.
Zentrale Bearbeitung der Ferienspielanmeldungen fir die stadtischen
MafRnahmen. Sozialraumbezogene Betreuungsangebote mit dem Spiel-
mobil, Vermietung Kinderwaldstadt, Organisation SpielstralRe auf Zeit.
Koordination der Jugendsammelwoche. Sozialraumbezogene Jugend-
versammlungen und Beteiligungsprojekte (z.B. bei Jugendplatzen).
Zusammenarbeit mit der Kinder- und Jugendfarm.

Leistungsmengen:

Die Planzahlen der Jahre 2010 und 2011 beruhten auf Schatzungen.
Erstmals im Jahr 2010 wurde gezahlt, so dass fur das Jahr 2012
eine Anpassung an die genauen Zahlen erfolgt.

Die Kennzahl der Ausleihen wird ersetzt durch die Anzahl der
Vermietungen, da keine Ausleihen mehr stattfinden.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Teilnehmer Freizeit- und 650,00 650,00 677,00

Bildungsangebote

Vermietungen 30,00 30,00 0,00

MaBnahmen, Ferienprojekte 30,00 35,00 28,00
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Teilergebnishaushalt 04.2.02 Jugendarbeit, Jugendhilfeplanung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
080 Auflésung Sopo aus -210,00 -210,00 -210,00 -210,00 -210,00 -210,00
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -8.400,00 -8.400,00 -12.907,00 -8.400,00 -8.400,00 -8.400,00
100 Summe ordentliche Ertrage -8.610,00 -8.610,00 -13.117,00 -8.610,00 -8.610,00 -8.610,00
110 Personalaufwendungen 107.394,80 95.869,68 77.610,91 110.141,16 112.939,43 115.790,66
125 Summe Personalaufwand 107.394,80 95.869,68 77.610,91 110.141,16 112.939,43 115.790,66
130 Aufwendungen fiir Sach- und 62.126,77 66.229,29 44.935,68 62.748,04 63.375,53 64.009,27
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 2.675,30 2.424,98 1.104,05 4.611,49 4.611,49 4.611,49
145 kalkulatorische 1.574,74 1.574,74 1.574,74 1.574,74 1.574,74 1.574,74
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen flr Zuweisungen und 2.800,00 2.800,00 31.293,43 2.800,00 2.800,00 2.800,00
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 400,00 400,00 475,74 400,00 400,00 400,00
185 Summe Sachaufwand 69.576,81 73.429,01 79.383,64 72.134,27 72.761,76 73.395,50
190 Summe der ordentlichen 176.971,61 169.298,69 156.994,55 182.275,43 185.701,19 189.186,16
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 168.361,61 160.688,69 143.877,55 173.665,43 177.091,19 180.576,16
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.486,36 1.486,36 1.486,36 1.486,36 1.486,36 1.486,36
230 Finanzergebnis 1.486,36 1.486,36 1.486,36 1.486,36 1.486,36 1.486,36
240 Ordentliches Ergebnis 169.847,97 162.175,05 145.363,91 175.151,79 178.577,55 182.062,52
250 Auferordentliche Ertrage 0,00 0,00 -1.549,00 0,00 0,00 0,00
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 263,12 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -1.285,88 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 169.847,97 162.175,05 144.078,03 175.151,79 178.577,55 182.062,52
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 169.847,97 162.175,05 144.078,03 175.151,79 178.577,55 182.062,52
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 6,56 6,23 5,51 6,77 6,90 7,04
Zuschussbedarf pro Teilnehmer an 261,30 249,50 212,82 269,46 274,73 280,10

Freizeit- und Bildungsangeboten

Seite 335




Produktbeschreibung 04.2.03 Jugendsozialarbeit

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

MaRnahmen der kommunalen Jugendhilfe in Zusammenarbeit mit Schulen in der
Stadt Rédermark: Schulsozialarbeit an der Oswald-von-Nell-Breuning-Schule und
an der Helene-Lange-Schule, BerufsWegeOrientierung.

Integration von Jugendlichen mit sozialer Benachteiligung und besonderen Problem-
lagen, Unterstutzung bei der Berufsorientierung und der Berufswahl, Entwicklung einer
realistischen Lebens- und Berufsperspektive.

Schdlerinnen und Schuler mit besonderen Problemlagen, Schulabgéanger,
junge Menschen in Berufsvorbereitung und Ausbildung

§§1, 11 und 13 SGB VIII, §§ 13 (4) und 81 (1) SGB VIII, §§33/421 q SGB Il

Qualitaten:

Durch individuelle Beratung, Einzelfallhilfe, Kriseninterventionen und Vernetzung der
Hilfeangebote sollen Kinder und Jugendliche mit sozialen Benachteiligungen und besonderen
Problemlagen in ihrer Familie bei der Bewaltigung des Schulalltags und bei der Entwicklung einer
Lebens-, Freizeit- und Berufsperspektive unterstitzt werden. Die Lebenslagen junger Menschen mit
Migrationshintergrund werden im Interesse einer gesellschaftlichen Integration besonders
berucksichtigt. Grundlage ist das Integrationskonzept der Stadt Rédermark.

In Abstimmung und Zusammenarbeit mit den Schulen werden Projekte und Veranstaltungen zum
sozialen Lernen und zur Gewaltpravention angeboten, um zeitnah auf Stérungen im Schulalltag zu
reagieren. Im Sinne des Stadtverordnetenbeschlusses vom 16.03.2011 zur ,Optimierung der
Jugendarbeit durch flaichendeckende Schulsozialarbeit* arbeiten Mitarbeiter-/innen aus der Offenen
Jugendarbeit in den Praventionsprogrammen ,,Cool at school* und PiT (Pravention im Team) an
den Schulen. An einem Wochentag wird der Offene Pausentreff an der NBS von der Offenen
Jugendarbeit betreut. Zur Ergdnzung und Unterstutzung der schulischen Berufsvorbereitung
werden Berufsfelderkundungen, Berufsorientierungsmaf3nahmen und Informationsveranstaltungen
durchgefiihrt und die Jugendlichen bei der Vermittlung und der Vor- und Nachbereitung von
betrieblichen Praktika unterstiitzt. Durch individuelle Férderpléane (Case-Management) und
Bewerbungshilfen sollen méglichst viele Schiler/-innen der Abgangsklassen in eine Ausbildung
vermittelt werden. Eine Begleitung und Unterstiitzung erfolgt iber den Schulabschluss hinaus,

um einen erfolgreichen Abschluss zu unterstltzen.

Méoglichkeiten einer langfristigen Absicherung der Stelle Berufswegebegleitung sind in Klarung.
Leistungsmengen:

Die Planzahlen fir die Jahre 2010 und 2011 beruhten auf Schatzungen.

Fir die Planung 2012 wurden die Kennzahlen an den Ist-Zahlen 2010 orientiert.

Jeder Jugendliche wird nur einmal gezahlt, unabhéngig davon, ob er an einem

Projekt teilgenommen hat oder gleichzeitig in der Einzelfallbetreuung ist.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Betreute Jugendliche 500,00 350,00 590,40

Projekte/Veranstaltungen 30,00 20,00 43,20
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Teilergebnishaushalt 04.2.03 Jugendsozialarbeit

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
030 Kostenersatzleistungen- und -55.650,00 -85.575,00 -81.881,58 -55.650,00 -55.650,00 -55.650,00
erstattungen
070 Ertrage aus Zuweisungen u. -30.000,00 0,00 -30.781,56 -30.000,00 -30.000,00 -30.000,00
Zuschussen f. Ifd. Zwecke u. allg.
Umlagen
090 Sonstige ordentliche Ertrage 0,00 0,00 -750,00 0,00 0,00 0,00
100 Summe ordentliche Ertrage -85.650,00 -85.575,00 -113.413,14 -85.650,00 -85.650,00 -85.650,00
110 Personalaufwendungen 153.667,62 94.227,85 117.238,19 157.011,24 160.415,37 163.881,28
125 Summe Personalaufwand 153.667,62 94.227,85 117.238,19 157.011,24 160.415,37 163.881,28
130 Aufwendungen fiir Sach- und 11.671,42 10.731,99 5.521,58 11.788,14 11.906,01 12.025,06
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 204,88 96,00 0,00 409,76 409,76 409,76
185 Summe Sachaufwand 11.876,30 10.827,99 5.521,58 12.197,90 12.315,77 12.434,82
190 Summe der ordentlichen 165.543,92 105.055,84 122.759,77 169.209,14 172.731,14 176.316,10
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 79.893,92 19.480,84 9.346,63 83.559,14 87.081,14 90.666,10
240 Ordentliches Ergebnis 79.893,92 19.480,84 9.346,63 83.559,14 87.081,14 90.666,10
250 Auferordentliche Ertrage 0,00 0,00 -6.634,04 0,00 0,00 0,00
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 483,60 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -6.150,44 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 79.893,92 19.480,84 3.196,19 83.559,14 87.081,14 90.666,10
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 79.893,92 19.480,84 3.196,19 83.559,14 87.081,14 90.666,10
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 3,09 0,75 0,12 3,23 3,37 3,50
Zuschussbedarf pro betreutem 159,79 55,66 5,41 167,12 174,16 181,33

Jugendlichen
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04.3.01
04.3.02
04.3.03
04.3.04

Produkte

Fachbereich 4
- Kinder, Jugend und Senioren -

Fachabteilung
Senioren, Sozialer Dienst

Sozial- und Lebensberatung
Seniorenarbeit
Unterkiinfte fir Wohnungslose

Frauenbeauftragte extern

Seite 339



Teilergebnishaushalt 4.3 Senioren, Sozialer Dienst

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.050 -1.050 -332 -1.050 -1.050 -1.050
030 Kostenersatzleistungen- und -40.000 -40.000 -55.689 -40.000 -40.000 -40.000
erstattungen
090 Sonstige ordentliche Ertréage -11.300 -10.800 -11.368 -11.300 -11.300 -11.300
100 Summe ordentliche Ertrage -52.350 -51.850 -67.389 -52.350 -52.350 -52.350
110 Personalaufwendungen 270.476 269.415 299.429 276.322 282.274 288.335
125 Summe Personalaufwand 270.476 269.415 299.429 276.322 282.274 288.335
130 Aufwendungen fiir Sach- und 244.693 250.083 246.556 247.140 249.612 252.108
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 4.163 4.784 7.830 6.998 6.998 6.998
145 kalkulatorische 7.596 7.596 7.596 7.596 7.596 7.596
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 37.950 37.950 30.072 37.950 37.950 37.950
Zuschlsse sowie besondere
Finanzaufwendungen
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 310 310 0 310 310 310
185 Summe Sachaufwand 294.712 300.723 292.054 299.994 302.466 304.962
190 Summe der ordentlichen 565.188 570.138 591.483 576.316 584.740 593.297
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 512.838 518.288 524.094 523.966 532.390 540.947
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 10.857 10.857 10.857 10.857 10.857 10.857
230 Finanzergebnis 10.857 10.857 10.857 10.857 10.857 10.857
240 Ordentliches Ergebnis 523.695 529.145 534.951 534.823 543.247 551.804
250 Auferordentliche Ertrage -5.800 -6.300 -4.238 -5.800 -5.800 -5.800
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 6.120 0 0 0
270 AuBerordentliches Ergebnis -5.800 -6.300 1.882 -5.800 -5.800 -5.800
275 Ergebnis vor internen 517.895 522.845 536.833 529.023 537.447 546.004
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 517.895 522.845 536.833 529.023 537.447 546.004

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 4.3 Senioren, Sozialer Dienst

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

200 Investitionszuweisungen,-zuschiisse 0 0 500 0 0
u. -beitrage

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 500 0 0
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 -3.414 0 0

260 Auszahlungen fir Erwerb v. bewegl. -4.207 -3.920 -4.261 -44.481 -27.655
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -4.207 -3.920 -7.675 -44.481 -27.655
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -4.207 -3.920 -7.175 -44.481 -27.655
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgidngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -499.486 -503.528 -297.162 -5.550.620 -3.502.393
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -503.528 -513.647 -812.553 -5.025.861 -2.998.865
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -499.486 -503.528 -1.109.716 -5.550.620 -3.502.393
Haushaltsjahres
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43

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 270.476 € 269.415 € 1.061 € 0,39%
Sonstiger Aufwand 305.569 € 311.580 € -6.011 € -1,93%
Summe 576.045 € 580.995 € -4.950 € -0,85%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Wesentliche Veranderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 2.820 0
Stiftung Rédermark, Reste aus 2011 0 4.417
Miete/Nebenkosten Gebaude 53.399 63.312
Einsparvorgabe Personalaufwand (ehem. in SB 14) 0 -4.290
Zuschiisse/Zuweisungen
Zuschusse f. Ifd. Zwecke an soz. oder ahnl. Einrichtungen 9.000 9.000
Zuschusse f. psychosoziale Beratung 17.200 17.200
Zuweisungen f. Seniorenfreizeiten 1.500 1.500
Erstattung f. den Fahrdienst v. Behinderten 3.050 3.050
Zuweisung fur Behindertenfreizeiten 7.200 7.200
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Produktbeschreibung 04.3.01 Sozial- und Lebensberatung

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Erste Anlauf-, Koordinations- und Vermittlungsstelle fir Menschen tber 18 Jahre

-Clearing bei unklaren Zustandigkeiten oder Mehrfachproblematik

-Orientierungshilfen zu eigenverantwortlicher Lebensgestaltung (Gesprache, Beratung, Begleitung)
sowie aktive Hilfestellung bei der Bewaltigung von unterschiedlichen Alltagsproblemen
-Information und Beratung uber existenzsichernde Hilfen, wie z. B. Leistungen nach SGB I

(sog. Hartz IV), SGB XIll und anderer Sozialleistungstrager

-Hilfe bei der Beantragung sowie Unterstiitzung bei der Durchsetzung sozialer Hilfen bzw.
Rechtsanspriiche bei Amtern und Institutionen

-Beratung und Hilfe zur wirtschaftlichen Konsolidierung bei Arbeitslosigkeit, Sozialleistungsbezug
oder langerer Erkrankung

-Vermittlung bzw. Einbezug von spezialisierten Fachdiensten (Eheberatung, Schuldnerberatung,
Suchtberatung, Sozialpsychiatrischer Dienst u. a.)

-Einbezug von ehrenamtlichen Helfern

-Geschéftsfiihrung des Sozialen Netzwerks Rédermark

-Die Allgemeine Sozial- und Lebensberatung wird mit den klassischen Methoden der Einzelfallhilfe,
Gruppenarbeit und Gemeinwesenarbeit durchgefiihrt. Die Beratungen unterliegen der Schweige-
pflicht gem. StGB § 203 Abs. 1 und 3

-Unterstltzung und Férderung von bedirftigen Personen gem. § 53 der Abgabenordnung und
Selbsthilfegruppen, der Wohlfahrtspflege und 6ffentlichen Gesundheitspflege durch Bereitstellung
und Auszahlung durch Stiftungsmittel der Stiftung R6dermark

-Beratung von Vermittlung von Hilfen fiir psychisch Kranke und Suchtkranke

-Fachliche Entscheidung durch soziale Fachkrafte liber die zwangsweise Unterbringung fur

24 Stunden gemal §10 des Hessischen Freiheits- und Entziehungsgesetzes in die geschlossene
Abteilung der Klinik fiir Psychiatrie in Zusammenarbeit mit der Fachabteilung Offentliche
Sicherheit und Ordnung

-Kooperation mit dem sozialpsychiatrischen Dienst des Kreises Offenbach, den psychiatrischen
Kliniken, Betreuungsbehdrde und Vormundschaftsgericht

Die aktivierende Hilfe zur Selbsthilfe starken, vorhandene Selbsthilfepotentiale und burger-
schaftliches Engagement finden und fordern. Die Teilhabe und Integration aller Generationen
und Kulturen starken und erméglichen. Der Ausbau sozialer Netzwerke und von Nachbarschafts-
hilfen in den Wohnquartieren soll die Lebensqualitat verbessern. Bei Zwangseinweisungen ist die
Eigen- und Fremdgefahrdung der psychisch Kranken und die Sicherheit und Ordnung zu gewahr-
leisten.

Erwachsene, altere Menschen und Familien

Im Rahmen der Daseinsfursorge gemaR § 19 der HGO und SGB |1 § 1,
Satzung der Stiftung Rédermark (Ober-Rodener Spendung),
§10 des Hessischen Freiheits- und Entziehungsgesetzes

Qualitaten:

Der kommunale Sozialdienst leistet die allgemeine Sozial- und Lebensberatung und die
psychosoziale Grundversorgung und verwaltet die Stiftung Rédermark. Beratungen und
Kriseninterventionen werden sowohl in Sprechstunden im Rathaus als auch bei Hausbesuchen
erbracht, wenn es nétig ist auch auf der StralRe. Die Interventionen werden durch Fallbesprech-
ungen und Supervisionen evaluiert. Zwingend ist eine permanente Weiterbildung und kritische
Reflexion der Methodenkonzepte. Es werden Zuschusse fiir soziale Einrichtungen, einmalige
personliche Beihilfen in Notlagen, sowie Fahrdienste und Freizeiten fir Behinderte gewahrt.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Betreute Klienten 400,00 400,00 400,00
Unterstiitzung freier Trager 15,00 15,00 15,00
Antrage an die Stiftung 20,00 20,00 20,00

Rodermark
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Teilergebnishaushalt 04.3.01 Sozial- und Lebensberatung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -300,00 -300,00 0,00 -300,00 -300,00 -300,00
090 Sonstige ordentliche Ertrage -50,00 -50,00 -31,38 -50,00 -50,00 -50,00
100 Summe ordentliche Ertrage -350,00 -350,00 -31,38 -350,00 -350,00 -350,00
110 Personalaufwendungen 75.506,76 79.741,28 108.796,66 77.147,48 78.817,97 80.518,78
125 Summe Personalaufwand 75.506,76 79.741,28 108.796,66 77.147,48 78.817,97 80.518,78
130 Aufwendungen fiir Sach- und 49.997,84 54.681,78 52.469,06 50.497,88 51.002,84 51.512,81
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 1.427,89 1.448,94 4.315,32 2.258,50 2.258,50 2.258,50
145 kalkulatorische 2.854,79 2.962,66 3.550,28 2.854,79 2.854,79 2.854,79
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 36.450,00 36.450,00 29.622,25 36.450,00 36.450,00 36.450,00
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 90.730,52 95.543,38 89.956,91 92.061,17 92.566,13 93.076,10
190 Summe der ordentlichen 166.237,28 175.284,66 198.753,57 169.208,65 171.384,10 173.594,88
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 165.887,28 174.934,66 198.722,19 168.858,65 171.034,10 173.244,88
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 4.512,86 4.683,38 5.612,29 4.512,86 4.512,86 4.512,86
230 Finanzergebnis 4.512,86 4.683,38 5.612,29 4.512,86 4.512,86 4.512,86
240 Ordentliches Ergebnis 170.400,14 179.618,04 204.334,48 173.371,51 175.546,96 177.757,74
250 Auferordentliche Ertrage -5.500,00 -5.500,00 -3.686,41 -5.500,00 -5.500,00 -5.500,00
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 4.416,82 5.436,77 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis -5.500,00 -1.083,18 1.750,36 -5.500,00 -5.500,00 -5.500,00
275 Ergebnis vor internen 164.900,14 178.534,86 206.084,84 167.871,51 170.046,96 172.257,74
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 164.900,14 178.534,86 206.084,84 167.871,51 170.046,96 172.257,74
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 6,37 6,86 7,88 6,49 6,57 6,66
Zuschussbedarf pro betreutem 412,25 446,34 515,21 419,68 425,12 430,64

Klienten
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Produktbeschreibung 04.3.02 Seniorenarbeit

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Erste Anlauf-, Koordinations- und Vermittlungsstelle fur ltere Menschen und deren Angehdrige
-Orientierungshilfen zu eigenverantwortlicher Lebensgestaltung durch Gesprache, Beratung,
Begleitung, sowie aktive Hilfestellung bei der Bewaltigung von unterschiedlichen Alltagsproblemen
-Information und Beratung uber existenzsichernde Hilfen, wie z. B. Grundsicherung und Hilfe zur
Pflege und anderer Sozialleistungstrager

-Einzelfallhilfen fir altere Menschen und deren personliches Umfeld veranlassen und

durchfiihren.

-Informationsveranstaltungen zu den Themen des Alterwerdens im Stadtteil planen und
durchfihren

-Generationsubergreifende Kontakte herstellen

-Burgerbeteiligung zum Wohnen und Leben im Stadtteil mit sozialrdumlichen und partizipativen
Projekten

initiieren und durchfuihren, insbesondere zur barrierefreien Gestaltung des 6ffentlichen Raums und
Verbesserung der seniorengerechten Dienstleistungen

-Aktive Unterstiitzung und Fachberatung des Seniorenbeirats

-Steuerungsstelle zu Themen des Demografischen Wandels

-Zusammenarbeit mit Kirchen, Wohlfahrtsverbanden und Selbsthilfegruppen

-Interkommunale Kooperation mit der Leitstelle Alterwerden des Kreises Offenbach durch konkrete
Zusammenarbeit mit den Nachbarstadten

-Seniorenarbeit im SchillerHaus

Alle fir altere Blrginnen und Burger relevanten Informationen in einem Faltblatt ,Senioren-
Netzwerk

Rodermark® erstellen, aktualisieren, auf der stadtischen Internetseite und in den Sprechstunden
zur Verfugung halten. Angebote, die der Kommunikation, Freizeitgestaltung, Information und
Bildung

dienen, in stadtischen Seniorentreffs in Ober-Roden und Urberach und anderen Rdumen vorhalten.
Fir Seniorinnen und Senioren tber 70 Jahre sollen in Rédermark Weihnachtsfeiern angeboten
werden.

Far Seniorinnen und Senioren lber 75 Jahren soll es im Sommer einen gemeinsamen Ausflug oder
Theatervorstellungen geben. (wechselnd von Jahr zu Jahr). Ein individuell abgestimmtes Programm
zur Deckung des Bedarfs an Informationen, Bildung und Freizeitgestaltung soll zur Verfligung
gestellt werden.

Zielsetzungen sozialer Altenarbeit sind die Gestaltung sozialen Lebens, die Unterstltzung
von Selbsthilfe und birgerschaftlichem Engagement sowie die Férderung intergenerativer
Beziehungen. Dabei soll die Integration der Migranten gefordert werden. Die Teilhabe und
Integration aller Generationen und Kulturen soll erméglicht werden. Die Altenarbeit dient
dem Ausbau sozialer Netzwerke und der Nachbarschaftshilfe, sie soll Vereinsamung
verhindern und das Verbleiben in der eigenen Wohnung und im vertrauten Stadtteil
ermdglichen. Kommunale Seniorenarbeit dient der Verbesserung der Lebensqualitat.

Altere Menschen ab dem 60. Lebensjahr und deren Angehérige
Im Rahmen der Daseinsflrsorge gemaR § 19 der HGO, SGB | § 1, SGB XII § 71 Altenhilfe (1)

Qualitaten:

Die sozialen, pflegerischen und Verwaltungsfachkrafte der kommunalen Seniorenarbeit
sichern die Organisation und die Qualitat der seniorenspezifischen Angebote.
Leistungsmengen:

Bei der Kennzahl Besucher pro Offnungstag wird die durchschnittliche Anzahl der
Besucher-/innen der Seniorentreffs dokumentiert. Bei den Teilnehmern Veranstaltungen
werden die Teilnehmer an Feiern und Ausfliigen gezahlt.

Kennzahlen

Erreichte Teilnehmer iliber 60
Jahre

PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
3.400,00 3.400,00 3.400,00

Beratungen

400,00 400,00 400,00

Besucher pro Offnungstag

30,00 12,00 24,00

Teilnehmer - Veranstaltungen

2.900,00 2.800,00 2.803,00
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Teilergebnishaushalt 04.3.02 Seniorenarbeit

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -750,00 -750,00 -298,77 -750,00 -750,00 -750,00
030 Kostenersatzleistungen- und 0,00 0,00 -7.026,28 0,00 0,00 0,00
erstattungen
090 Sonstige ordentliche Ertréage -11.250,00 -10.750,00 -11.334,32 -11.250,00 -11.250,00 -11.250,00
100 Summe ordentliche Ertrage -12.000,00 -11.500,00 -18.659,37 -12.000,00 -12.000,00 -12.000,00
110 Personalaufwendungen 141.462,99 139.357,43 139.951,42 144.504,83 147.602,46 150.757,00
125 Summe Personalaufwand 141.462,99 139.357,43 139.951,42 144.504,83 147.602,46 150.757,00
130 Aufwendungen fiir Sach- und 88.962,10 87.978,47 94.605,57 89.851,77 90.750,34 91.657,82
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 1.926,44 2.589,13 1.144,72 3.460,78 3.460,78 3.460,78
145 kalkulatorische 2.718,14 2.763,85 2.562,38 2.718,14 2.718,14 2.718,14
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 1.500,00 1.500,00 450,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 310,00 310,00 0,00 310,00 310,00 310,00
185 Summe Sachaufwand 95.416,68 95.141,45 98.762,67 97.840,69 98.739,26 99.646,74
190 Summe der ordentlichen 236.879,67 234.498,88 238.714,09 242.345,52 246.341,72 250.403,74
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 224.879,67 222.998,88 220.054,72 230.345,52 234.341,72 238.403,74
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 3.145,86 3.218,12 2.899,64 3.145,86 3.145,86 3.145,86
230 Finanzergebnis 3.145,86 3.218,12 2.899,64 3.145,86 3.145,86 3.145,86
240 Ordentliches Ergebnis 228.025,53 226.217,00 222.954,36 233.491,38 237.487,58 241.549,60
250 Auferordentliche Ertrage 0,00 -500,00 -550,51 0,00 0,00 0,00
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 596,19 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 -500,00 45,68 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 228.025,53 225.717,00 223.000,04 233.491,38 237.487,58 241.549,60
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 228.025,53 225.717,00 223.000,04 233.491,38 237.487,58 241.549,60
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 8,81 8,67 8,52 9,02 9,18 9,34
Zuschussbedarf pro erreichtem 67,07 66,39 65,59 68,67 69,85 71,04

Teilnehmer tber 60 Jahre
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Produktbeschreibung 04.3.03 Unterkunfte fur Wohnungslose

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Bei Vorliegen von Wohnungslosigkeit Unterbringung in Notunterkiinfte mittels einer
Einweisungsverfiigung

-Erhebung einer Nutzungsentschadigung

-Orientierungshilfen zu eigenverantwortlicher Lebensgestaltung (Gesprache, Beratung, Begleitung)
sowie aktive Hilfestellung bei der Bewaltigung von unterschiedlichen Alltagsproblemen.

- Information und Beratung uber existenzsichernde Hilfen, wie z. B. Leistungen nach SGB Il
(sog. Hartz IV), SGB XIll und anderer Sozialleistungstrager

- Hilfe bei der Beantragung sowie Unterstiitzung bei der Durchsetzung sozialer Hilfen bzw.
Rechtsanspriiche bei Amtern und Institutionen, wie z. B. Kreis-Sozialamt in Dietzenbach.

- Beratung und Hilfe zur wirtschaftlichen Konsolidierung bei Arbeitslosigkeit, Sozialleistungsbezug
oder langerer Erkrankung

- Vermittlung bzw. Einbezug von spezialisierten Fachdiensten (Eheberatung, Schuldnerberatung,
Suchtberatung, Sozialpsychiatrischer Dienst u. a.)

- Die Hilfe zur Wohnungssicherung wird mit den klassischen Methoden der Einzelfallhilfe, Gruppen-
arbeit und Gemeinwesenarbeit durchgefihrt. Die Beratungen unterliegen der Schweigepflicht
gem. StGB § 203 Abs. 1 und 3

- Kooperation mit dem sozialpsychiatrischen Dienst des Kreises Offenbach, den psychiatrischen
Kliniken, Betreuungsbehoérde und Vormundschaftsgericht

- Verwaltung, Betrieb und Einrichtung der Unterkiinfte und Wohnungen.

Die vorhandenen Selbsthilfepotentiale zu starken. Ein Ziel der Sozialarbeit mit von Wohnungs-
losigkeit bedrohten Menschen ist es, so friihzeitig wie mdglich, namlich sofort nach Bekannt-
werden drohender Obdachlosigkeit, die Obdachlosigkeit bzw. die Zwangsraumung zu vermeiden.
Ziel ist ein menschenwirdiges Leben innerhalb der Unterkiinfte sicherzustellen und die
Beendigung der Obdachlosigkeit zu férdern. Ziel ist die Wiedereingliederung in eine normale
Wohnung.

Erwachsene Einzelpersonen und Familien mit Kindern aus dem Bereich der Stadt Rédermark,
denen der Verlust ihrer Wohnung droht bzw. die bereits wohnungslos sind.

Die gesetzliche Grundlage fiir Manahmen der Wohnungssicherung ergibt sich aus
dem Hessischen Gesetz uber die 6ffentliche Sicherheit und Ordnung (HSOG).

Nach den §§ 6 und 11 HSOG vom 14.01.2005 ist es Aufgabe der Gemeinden drohende
Obdachlosigkeit zu vermeiden. Die drohende Obdachlosigkeit zu verhindern, ist danach
eine MalRnahme der Gefahrenabwehr. Zustandig ist die Gemeinde in der der Mensch
zuletzt seinen gewdhnlichen Aufenthalt hat.

Qualitaten:

Der Sozialdienst leistet die Wohnungssicherung und halt fir Familien und fir
Einzelpersonen geeignete Notunterklnfte ganzjahrig bereit. Die Interventionen
werden durch Fallbesprechungen und Supervisionen evaluiert. Zwingend ist eine
permanente Weiterbildung und kritische Reflexion der Methodenkonzepte.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Falle 60,00 60,00 32,00

Beratungen 120,00 120,00 82,00
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Teilergebnishaushalt 04.3.03 Unterkinfte fir Wohnungslose

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
030 Kostenersatzleistungen- und -40.000,00 -40.000,00 -48.583,19 -40.000,00 -40.000,00 -40.000,00
erstattungen
090 Sonstige ordentliche Ertrage 0,00 0,00 -2,15 0,00 0,00 0,00
100 Summe ordentliche Ertrage -40.000,00 -40.000,00 -48.585,34 -40.000,00 -40.000,00 -40.000,00
110 Personalaufwendungen 41.049,69 39.210,59 39.412,41 41.941,87 42.850,22 43.775,07
125 Summe Personalaufwand 41.049,69 39.210,59 39.412,41 41.941,87 42.850,22 43.775,07
130 Aufwendungen fiir Sach- und 97.275,14 98.449,77 92.435,93 98.247,89 99.230,37 100.222,66
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 808,60 745,96 2.368,62 1.278,96 1.278,96 1.278,96
145 kalkulatorische 1.552,02 1.456,80 1.154,11 1.552,02 1.552,02 1.552,02
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 99.635,76 100.652,53 95.958,66 101.078,87 102.061,35 103.053,64
190 Summe der ordentlichen 140.685,45 139.863,12 135.371,07 143.020,74 144.911,57 146.828,71
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 100.685,45 99.863,12 86.785,73 103.020,74 104.911,57 106.828,71
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 2.453,45 2.302,92 1.824,43 2.453,45 2.453,45 2.453,45
230 Finanzergebnis 2.453,45 2.302,92 1.824,43 2.453,45 2.453,45 2.453,45
240 Ordentliches Ergebnis 103.138,90 102.166,04 88.610,16 105.474,19 107.365,02 109.282,16
250 AuRerordentliche Ertréage 0,00 0,00 -0,77 0,00 0,00 0,00
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 67,34 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 66,57 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 103.138,90 102.166,04 88.676,73 105.474,19 107.365,02 109.282,16
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 103.138,90 102.166,04 88.676,73 105.474,19 107.365,02 109.282,16
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 3,99 3,92 3,39 4,08 4,15 4,22
Zuschussbedarf pro Fall 1.718,98 1.702,77 2.771,15 1.757,90 1.789,42 1.821,37
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Produktbeschreibung 04.3.04 Frauenbeauftragte extern

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Verbesserung der sozialen Situation von Frauen.

Beratung von Frauen in allen frauenspezifischen Problemstellungen.

Information Uiber gesetztliche Bestimmungen (SBG, GewSchG usw.).

Verhandeln mit Dritten (Arbeitgebern, Behdrden, Polizei usw.).

Durchfilhrung von Informations- und Bildungsveranstaltungen, Offentlichkeitsarbeit
und Bewusstseinsbildung. Konzeption eines Veranstaltungsprogramms. Aufzeigen von
Gleichstellungsdefiziten.

Koordinationsarbeit auf lokaler, regionaler, Landes- und Bundesebene (Praventionsrat,
Runder Tisch ,Hausliche Gewalt* des Kreises Offenbach, Arbeitsgruppen des Kreises,
Landes, Bundes, Hessischer Stadtetag).

Einbringen von Frauenaspekten in die Politikbereiche.

Foérderung der gleichberechtigten Vertretung von Frauen in der Politik und Gesellschaft.

Kommunale Férderung der Gleichberechtigung von Frauen.

Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Rédermark, Firmen, Institutionen, Verbande, Vereine,
politische Gruppierungen

Grundgesetz (Artikel 3, Abs. 2)
Hessische Gemeindeordnung (HGO)

Qualitaten:

Starkung der Frauen in ihren Problemsituationen.

Befahigung zur Selbsthilfe, Verbesserung der Lebenssituation.

Gleichberechtigte Beriicksichtigung von Fraueninteressen in allen Lebens- und Politikbereichen
als Bereicherung der Gesellschaft.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Beratene und unterstiitzte 70,00 70,00 71,00

Frauen

Sitzungen 26,00 26,00 28,00

Veranstaltungen 30,00 30,00 33,00
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Teilergebnishaushalt 04.3.04 Frauenbeauftragte extern

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 -33,00 0,00 0,00 0,00
030 Kostenersatzleistungen- und 0,00 0,00 -80,00 0,00 0,00 0,00
erstattungen
100 Summe ordentliche Ertrage 0,00 0,00 -113,00 0,00 0,00 0,00
110 Personalaufwendungen 12.456,51 11.105,45 11.268,71 12.727,62 13.003,62 13.284,64
125 Summe Personalaufwand 12.456,51 11.105,45 11.268,71 12.727,62 13.003,62 13.284,64
130 Aufwendungen fiir Sach- und 8.458,14 8.973,42 7.045,90 8.542,72 8.628,15 8.714,43
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00 0,00
145 kalkulatorische 470,96 412,60 329,14 470,96 470,96 470,96
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 8.929,10 9.386,02 7.376,04 9.013,68 9.099,11 9.185,39
190 Summe der ordentlichen 21.385,61 20.491,47 18.644,75 21.741,30 22.102,73 22.470,03
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 21.385,61 20.491,47 18.531,75 21.741,30 22.102,73 22.470,03
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 744,50 652,25 520,31 744,50 744,50 744,50
230 Finanzergebnis 744,50 652,25 520,31 744,50 744,50 744,50
240 Ordentliches Ergebnis 22.130,11 21.143,72 19.052,06 22.485,80 22.847,23 23.214,53
250 Auferordentliche Ertrage -300,00 -300,00 0,00 -300,00 -300,00 -300,00
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 19,21 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis -300,00 -300,00 19,21 -300,00 -300,00 -300,00
275 Ergebnis vor internen 21.830,11 20.843,72 19.071,27 22.185,80 22.547,23 22.914,53
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 21.830,11 20.843,72 19.071,27 22.185,80 22.547,23 22.914,53
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 0,84 0,80 0,73 0,86 0,87 0,89
Zuschussbedarf pro beratener und 311,86 297,77 268,61 316,94 322,10 327,35

unterstltzter Frau
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FACHBEREICH 5

Kultur, Vereine, Ehrenamt

Personal- und Sachaufwand
2013 2012 Veranderung € Verdanderung %
Personalaufwand 767.476 € 729.111 € 38.365 € 5,26%
Sonstiger Aufwand 4.027.116 € 4.005.064 € 22.052 € 0,55%
Summe 4.794.592 € 4.734.175 € 60.417 € 1,28%
Beamte 2013| 2012|30.6.12
B4|B3 [B2 [A15]A14]A 13 hDA 13 gD|A 12[A 11|A 10|A 9 gD|A 9 mD
Abt. 1 1 1 1 1
Abt. 2 1 1 1 1
2
Beschaftigte 2013| 2012(30.6.12
13] 12] 11| 10 9] 8 7 6] 5 4] 3 2
Abt. 1 2,5 2,5 0,5 55 | 55 55
Abt. 2 2 1105 2,5 0,5 6,5 | 6,5 6,5
12 12 12
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Erlduterungen zum Fachbereich 5

Fachabteilung 5.1 - Kultur:

Ertragssteigerung neue Benutzungsordnung
Im Jahr 2013 wird die zum 1.7.2012 beschlossene Erhohung der Benutzungsgebiihren in den o6ffentli-
chen Gebauden erstmals tiber ein komplettes Jahr einnahmewirksam.

Fachabteilung 5.2. - Vereine Ehrenamt:

Zuschuss Musikschule
Reduzierung um 5.000,00 € It. Magistratsbeschluss vom 15.01.2007.

Sporthalle Ober-Roden und Halle Urberach
In beiden Einrichtungen werden jeweils insgesamt 4.550,00 € benétigt. Die Sicherheitsbegehung hat
unbedingt zu beseitigende Sicherheitsmangel ergeben, deren Beseitigung unbedingt erforderlich ist.

Zuschiisse an Vereine und Verbande
Der Ansatz wird auf den des Jahres 2011 zurlickgefihrt.

Die wesentlichen Abweichungen der Ertrage sowie Aufwendungen zum Vorjahr werden bei der Fachab-
teilung ausgewiesen.

Die Kennzahlen wurden gemaR der Entwicklungen, die sich im Jahr 2012 und den Vorjahren ergeben
haben, angepasst. Diesbeziigliche Erlduterungen sind bei den einzelnen Produkten zu finden.

Der Fachbereich 5 ist von MalRnahmen zur Haushaltskonsolidierung betroffen.
Nahere Informationen konnen der Aufstellung liber die Konsolidierungsmafnahmen im allgemeinen
Teil zum Haushaltsplan 2013 entnommen werden.
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Teilergebnishaushalt 5 Kultur, Vereine, Ehrenamt

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -202.950 -222.200 -271.454 -202.950 -202.950 -202.950
020 Offentlich-rechtliche -150.500 -137.000 -99.457 -150.500 -150.500 -150.500
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und 0 0 -427 0 0 0
erstattungen
080 Aufldsung Sopo aus -1.583 0 -1.872 -1.583 -1.583 -1.583
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -47.750 -41.500 -43.369 -47.750 -47.750 -47.750
100 Summe ordentliche Ertrage -402.783 -400.700 -416.579 -402.783 -402.783 -402.783
110 Personalaufwendungen 749.690 711.150 736.934 765.891 782.388 799.184
120 Versorgungsaufwendungen 17.786 17.961 18.353 18.142 18.504 18.874
125 Summe Personalaufwand 767.476 729.111 755.287 784.033 800.892 818.059
130 Aufwendungen fiir Sach- und 2.796.086 2.724.693 2.670.976 2.818.357 2.846.910 2.875.749
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 57.839 54.180 44.293 69.178 69.178 69.178
145 kalkulatorische 150.144 150.144 150.144 150.144 150.144 150.144
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen flr Zuweisungen und 698.500 751.500 719.609 693.500 688.500 688.500
ZuschUsse sowie besondere
Finanzaufwendungen
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 2.296 0 0 0
185 Summe Sachaufwand 3.702.569 3.680.517 3.587.318 3.731.179 3.754.732 3.783.571
190 Summe der ordentlichen 4.470.045 4.409.629 4.342.605 4.515.212 4.555.624 4.601.630
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 4.067.262 4.008.929 3.926.027 4.112.428 4.152.841 4.198.847
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 324.547 324.547 324.547 324.547 324.547 324.547
230 Finanzergebnis 324.547 324.547 324.547 324.547 324.547 324.547
240 Ordentliches Ergebnis 4.391.809 4.333.476 4.250.574 4.436.975 4.477.388 4.523.394
250 Auferordentliche Ertrage 0 -500 -7.570 0
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0 0 8.728 0
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0 -500 1.157 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 4.391.809 4.332.976 4.251.731 4.436.975 4.477.388 4.523.394
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 4.391.809 4.332.976 4.251.731 4.436.975 4.477.388 4.523.394

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 5 Kultur, Vereine, Ehrenamt

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 -66.945 0 0

260 Auszahlungen fur Erwerb v. bewegl. -30.520 -30.200 -19.532 -472.239 -350.159
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

261 Auszahlungen fir aktivierte 0 0 -1.867 -362.000 -362.000
Investitionszuweisung zuschlsse

280 Summe Auszahlungen aus -30.520 -30.200 -88.343 -834.239 -712.159
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -30.520 -30.200 -88.343 -834.239 -712.159
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgidngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -3.891.382 -3.822.034 -3.523.933 -44.470.466 -28.676.624
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -3.822.034 -3.946.844 -14.756.651 -40.458.837 -24.854.590
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -3.891.382 -3.822.034 -18.280.584 -44.470.466 -28.676.624

Haushaltsjahres
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Investitionen 5 Kultur, Vereine, Ehrenamt

Ansatz | Ansatz | Jahres- | Verpflich | Finanzpl | Finanzpl | Bisher
Bezeichnun 2013 2012 |ergebnis | tungs- an an bereitges
9 2011 Ermiéchti| 2014 2015 telit
gungen 2016

Lizenzen/Softwareanschaffungen 0 0 -15 0 0 0 0
Kultur 0

EDV-Anschaffungen Kultur -1.930 -1.930 0 0 -1.930 -1.930 -5.726
-1.930

Buroausstattung FB 5 -500 -358 -242 0 -500 -500 -1.605
-500

Geringwertige Wirtschaftsguter -2.600 -2.600 -2.262 0 -2.600 -2.600 -10.400
Kultur -2.600

Bewegl. Anlagevermdgen Kulturhalle -15.400 -15.400 -13.285 0 -15.400 -15.400 -61.600
-15.400

Erneuerung Beschallungsanlage 0 0 -63.574 0 0 0 -61.000
0

EDV-Anschaffungen Vereine, -840 -840 0 0 -840 -840 -2.750
Ehrenamt -840

Buroausstattung Vereine, Ehrenamt -600 -423 0 0 -600 -600 -1.754
-600

Geringwertige Wirtschaftsguter -650 -650 0 0 -650 -650 -2.571
Vereine, Ehrenamt -650

EDV-Anschaffungen Ehrenamt -430 -430 0 0 -430 -430 -860
-430

Zuweis/Zuschusse fur Investitionen 0 0 -10.364 0 0 0 -40.000
Vereine 0

Bewegl. Anlagevermdgen -1.500 -1.500 -2.028 0 -1.500 -1.500 -6.000
Stadtbiicherei -1.500

EDV-Anschaffungen Stadtbiicherei -1.910 -1.910 0 0 -1.910 -1.910 -12.194
ORo -1.910

EDV-Anschaffungen Bucherei -640 -640 0 0 -640 -640 -1.280
Urberach -640

Bewegl. Anlagevermdgen Halle -1.450 -1.450 0 0 -1.450 -1.450 -5.800
Urberach -1.450

Bewegl. Anlagevermdgen Sporthalle -1.450 -1.450 -5.212 0 -1.450 -1.450 -11.300
Ober-Roden -1.450

Bewegl. Anlagevermdgen Burgertreff 0 0 -870 0 0 0 -2.500
0

EDV-Anschaffungen Burgertreff -220 -220 0 0 -220 -220 -689
-220

Bewegliches Anlagevermdgen -400 -400 -478 0 -400 -400 -1.900
Kelterscheune -400
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Erlauterungen der Investitionen:

Investitionskosten insgesamt: 30.520 €

Die sich aus den Investitionen ergebende jahrliche Abschreibung
wird in den Klammern () ausgewiesen.

Davon Investitionskosten fur EDV-Anschaffungen:

- EDV-Anschaffungen Kultur 1930 € (386 €)
- EDV-Anschaffungen Vereine, Sport,... 840 € (168 €)
- EDV-Anschaffungen Ehrenamt 430 € (86 €)
- EDV-Anschaffungen Stadtbiicherei Ober-Roden 1910€ (382 €)
- EDV-Anschaffungen Stadtbiicherei Urberach 640 € (128 €)
- EDV-Anschaffungen Burgertreff 220 € (44 €)

Davon Investitionskosten fur Blroausstattung:
Ansparen von 100 €/Arbeitsplatz Gber 15 Jahre

- Biroausstattung Kultur 500 € (100 €)
- Blroausstattung Vereine, Sport,.. 600 € (120 €)

Davon Investitionskosten fur Geringwertige Wirtschaftsguter:

- Geringw. Wirtschaftsguter Kultur 2.600 € (520 €)
- Geringw. Wirtschaftsgiter Vereine, Sport,.. 650 € (130 €)

Davon Investitionskosten fur Anschaffung von
beweglichem Anlagevermdgen Kulturhalle:

- Bewegliches Anlagevermdgen — Pauschale
Kulturhalle fir Erganzung Mobiliar und Technik 15.400 € (3.080 €)

Davon Investitionskosten fur Anschaffung von
beweglichem Anlagevermadgen:

- Bewegliches Anlagevermdgen — Stadtbticherei

far notwendige Ersatzbeschaffungen (Pauschale) 1.500 € (300 €)
- Bewegliches Anlagevermdégen Halle Urberach

flr Austausch von Sportgeraten (Pauschale) 1.450 € (290 €)
- Bewegliches Anlagevermégen Sporthalle Ober-Roden

fur Austausch von Sportgeraten (Pauschale) 1.450 € (290 €)
- Bewegliches Anlagevermdogen Kelterscheune (Pauschale) 400 € (80 €)
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Produkte

Fachbereich 5
- Kultur, Vereine, Ehrenamt -

Fachabteilung
Kultur

05.1.01  Kulturhalle
05.1.02  Kulturelle Veranstaltungen
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Teilergebnishaushalt 5.1 Kultur
Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -200.000 -200.000 -248.965 -200.000 -200.000 -200.000

020 Offentlich-rechtliche -70.000 -70.000 -31.981 -70.000 -70.000 -70.000
Leistungsentgelte

090 Sonstige ordentliche Ertréage -18.100 -18.100 -25.456 -18.100 -18.100 -18.100

100 Summe ordentliche Ertrage -288.100 -288.100 -306.402 -288.100 -288.100 -288.100

110 Personalaufwendungen 384.409 364.823 364.816 392.656 401.054 409.606

120 Versorgungsaufwendungen 4.286 5.411 5.529 4.372 4.459 4.549

125 Summe Personalaufwand 388.696 370.234 370.344 397.028 405.513 414.155

130 Aufwendungen fiir Sach- und 1.728.425 1.727.462 1.671.311 1.746.079 1.763.910 1.781.919
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 27.043 24.414 17.508 34.068 34.068 34.068

145 kalkulatorische 15.085 15.085 15.085 15.085 15.085 15.085
Abschreibungen/Aufwand

180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 2.267 0 0 0

185 Summe Sachaufwand 1.770.553 1.766.961 1.706.171 1.795.232 1.813.063 1.831.072

190 Summe der ordentlichen 2.159.249 2.137.194 2.076.516 2.192.260 2.218.576 2.245.226
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 1.871.149 1.849.094 1.770.114 1.904.160 1.930.476 1.957.126

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 104.545 104.545 104.545 104.545 104.545 104.545

230 Finanzergebnis 104.545 104.545 104.545 104.545 104.545 104.545

240 Ordentliches Ergebnis 1.975.694 1.953.639 1.874.659 2.008.705 2.035.020 2.061.671

250 AuRerordentliche Ertrage 0 -884 0

260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 7.721 0 0 0

270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 6.836 0 0 0

275 Ergebnis vor internen 1.975.694 1.953.639 1.881.495 2.008.705 2.035.020 2.061.671
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 1.975.694 1.953.639 1.881.495 2.008.705 2.035.020 2.061.671
Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 5.1 Kultur

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 -65.853 0 0

260 Auszahlungen fur Erwerb v. bewegl. -20.430 -20.288 -12.763 -299.796 -218.076
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -20.430 -20.288 -78.616 -299.796 -218.076
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -20.430 -20.288 -78.616 -299.796 -218.076
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgédngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -1.849.451 -1.823.683 -1.741.018 -22.039.573 -14.484.529
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -1.823.683 -1.919.462 -7.422.801 -20.111.170 -12.660.846
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -1.849.451 -1.823.683 -9.163.819 -22.039.573 -14.484.529

Haushaltsjahres
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5.1

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 388.696 € 370.234 € 18.462 € 4,99%
Sonstiger Aufwand 1.875.098 € 1.871.506 € 3.592 € 0,19%
Summe 2.263.794 € 2.241.740 € 22.054 € 0,98%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
KonsolidierungsmaRnahme Kulturelle Veranstaltungen Vorjahre 40.000 40.000
Wesentliche Verdanderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 4.230 0
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -15.497
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -14.650
Miete/Nebenkosten Gebaude 1.450.730 1.459.419
ATZ-Aufstockung aktive Phase 0 6.200
Ergebnisverbesserung -27.000 -27.000
Honoraraufwand (Konsolidierung 2013) 8.500 18.500
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Produktbeschreibung 05.1.01 Kulturhalle

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele
Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Vermieten bzw. Uberlassen von Raumlichkeiten, Geréten und Veranstaltungstechnik.
Veranstaltungsorganisation und Durchfiihrung auch fir Dritte.

Bereitstellung von Raumen und Dienstleistungen.
Birger/-innen, Firmen, Vereine, Schulen, Kirchengemeinden und weitere potentielle Nutzer
Beschllisse des Magistrats und der Stadtverordnetenversammliung

Qualitaten:

Unmittelbare Bearbeitung von Anfragen zur Vermietung.
Zugige Bearbeitung der Mietvertrage bei Abschluss.
Steigerung der gewerblichen Vermietungen.
Kundenzufriedenheit durch Organisation und Betreuung.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Mégliche Veranstaltungstage 365,00 365,00 365,00

Jahr

Bereitstellungen Kulturhalle 100,00 100,00 110,00

Halle und Foyer (Vermietung)

Bereitstellungen Kulturhalle 40,00 40,00 62,00

Halle und Foyer (unentgeltlich)

Bereitstellungen Nebenrdume 360,00 360,00 541,00
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Teilergebnishaushalt 05.1.01 Kulturhalle

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -50.000,00 -50.000,00 -31.980,90 -50.000,00 -50.000,00 -50.000,00
Leistungsentgelte
090 Sonstige ordentliche Ertréage -9.779,30 -9.779,60 -19.957,68 -9.779,30 -9.779,30 -9.779,30
100 Summe ordentliche Ertrage -59.779,30 -59.779,60 -51.938,58 -59.779,30 -59.779,30 -59.779,30
110 Personalaufwendungen 304.542,40 289.752,32 286.783,03 311.074,85 317.727,12 324.501,73
120 Versorgungsaufwendungen 3.579,07 4.371,81 4.467,13 3.650,65 3.723,66 3.798,13
125 Summe Personalaufwand 308.121,47 294.124,13 291.250,16 314.725,50 321.450,78 328.299,86
130 Aufwendungen fiir Sach- und 1.358.633,19 1.362.450,52 1.246.887,15 1.372.219,54 1.385.941,74 1.399.801,16
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 21.437,43 22.460,73 16.107,80 27.005,77 27.005,77 27.005,77
145 kalkulatorische 11.957,90 13.878,14 13.878,14 11.957,90 11.957,90 11.957,90
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 1.392.028,52 1.398.789,39 1.276.873,09 1.411.183,21 1.424.905,41 1.438.764,83
190 Summe der ordentlichen 1.700.149,99 1.692.913,52 1.568.123,25 1.725.908,71 1.746.356,19 1.767.064,69
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 1.640.370,69 1.633.133,92 1.516.184,67 1.666.129,41 1.686.576,89 1.707.285,39
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 82.873,07 96.181,05 96.181,06 82.873,07 82.873,07 82.873,07
230 Finanzergebnis 82.873,07 96.181,05 96.181,06 82.873,07 82.873,07 82.873,07
240 Ordentliches Ergebnis 1.723.243,76 1.729.314,97 1.612.365,73 1.749.002,48 1.769.449,96 1.790.158,46
250 AuBerordentliche Ertrage 0,00 0,00 -462,24 0,00 0,00 0,00
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 2.313,71 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 1.851,47 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 1.723.243,76 1.729.314,97 1.614.217,20 1.749.002,48 1.769.449,96 1.790.158,46
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 1.723.243,76 1.729.314,97 1.614.217,20 1.749.002,48 1.769.449,96 1.790.158,46
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 66,60 66,42 61,70 67,60 68,39 69,19
Zuschussbedarf pro Tag 4.721,22 4.737,85 4.422,51 4.791,79 4.847,81 4.904,54
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Produktbeschreibung 05.1.02 Kulturelle Veranstaltungen

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele
Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Kulturelle Veranstaltungen/Aktionen in den Bereichen: Darstellende Kunst, Musik, bildende
Kunst, Inter- und Multikulturelles u. a. Konzeption, Planung, Organisation, Offentlichkeitsarbeit,
Werbung, Besucherbetreuung, Abonnement- und Kartenverkauf, Kassenfuhrung.
Durchfiihrung und finanzielle Abwicklung von und fur Veranstaltungen, auch in Kooperation mit
Dritten.

Kulturelles Angebot fiir die Blirger Rédermarks und der Umgebung.
Die Birger/-innen Roédermarks und der Umgebung
Beschllisse des Magistrats und der Stadtverordnetenversammliung

Qualitaten:

Effektiver Einsatz der zur Verfligung gestellten Mittel (Programm, Werbung etc.) unter
Beriicksichtigung der Vorgaben.

Qualitativ hochwertige und am Publikum orientierte Programmgestaltung.

Steigerung bzw. Stabilisierung des Abonnement- bzw. Einzelkartenverkaufs.
Kundenzufriedenheit durch Programmangebot und Betreuung (Abo-Kartenverkauf).

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Verkaufte Eintrittskarten 10.000,00 9.500,00 10.777,00

Veranstaltungen 24,00 30,00 26,00
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Teilergebnishaushalt 05.1.02 Kulturelle Veranstaltungen

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -200.000,00 -200.000,00 -248.964,74 -200.000,00 -200.000,00 -200.000,00
020 Offentlich-rechtliche -20.000,00 -20.000,00 0,00 -20.000,00 -20.000,00 -20.000,00
Leistungsentgelte
090 Sonstige ordentliche Ertréage -8.320,70 -8.320,40 -5.498,54 -8.320,70 -8.320,70 -8.320,70
100 Summe ordentliche Ertrage -228.320,70 -228.320,40 -254.463,28 -228.320,70 -228.320,70 -228.320,70
110 Personalaufwendungen 79.867,06 75.070,53 78.032,75 81.581,14 83.326,62 85.104,18
120 Versorgungsaufwendungen 707,24 1.038,85 1.061,52 721,38 735,81 750,53
125 Summe Personalaufwand 80.574,30 76.109,38 79.094,27 82.302,52 84.062,43 85.854,71
130 Aufwendungen fiir Sach- und 369.791,61 365.011,25 424.423,43 373.859,52 377.968,12 382.117,79
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 5.605,95 1.953,10 1.400,68 7.062,09 7.062,09 7.062,09
145 kalkulatorische 3.127,03 1.206,79 1.206,79 3.127,03 3.127,03 3.127,03
Abschreibungen/Aufwand
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 2.267,32 0,00 0,00 0,00
185 Summe Sachaufwand 378.524,59 368.171,14 429.298,22 384.048,64 388.157,24 392.306,91
190 Summe der ordentlichen 459.098,89 444.280,52 508.392,49 466.351,16 472.219,67 478.161,62
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 230.778,19 215.960,12 253.929,21 238.030,46 243.898,97 249.840,92
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 21.671,56 8.363,58 8.363,57 21.671,56 21.671,56 21.671,56
230 Finanzergebnis 21.671,56 8.363,58 8.363,57 21.671,56 21.671,56 21.671,56
240 Ordentliches Ergebnis 252.449,75 224.323,70 262.292,78 259.702,02 265.570,53 271.512,48
250 Auferordentliche Ertrage 0,00 0,00 -422,12 0,00 0,00 0,00
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 5.406,99 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 4.984,87 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 252.449,75 224.323,70 267.277,65 259.702,02 265.570,53 271.512,48
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 252.449,75 224.323,70 267.277,65 259.702,02 265.570,53 271.512,48
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 9,76 8,62 10,22 10,04 10,26 10,49
Zuschussbedarf pro verkaufter Karte 25,24 23,61 24,80 25,97 26,56 27,15
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05.2.01
05.2.02
05.2.03
05.2.04

Produkte

Fachbereich 5
- Kultur, Vereine, Ehrenamt -

Fachabteilung
Vereine, Ehrenamt

Raume fir Sport und Vereine
Stadtbiicherei
Vereinsforderung

Kultur- und Heimatpflege
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Teilergebnishaushalt 5.2 Vereine, Ehrenamt

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -2.950 -22.200 -22.489 -2.950 -2.950 -2.950
020 Offentlich-rechtliche -80.500 -67.000 -67.476 -80.500 -80.500 -80.500
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und 0 0 -427 0 0 0
erstattungen
080 Aufldsung Sopo aus -1.583 0 -1.872 -1.583 -1.583 -1.583
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -29.650 -23.400 -17.913 -29.650 -29.650 -29.650
100 Summe ordentliche Ertrage -114.683 -112.600 -110.177 -114.683 -114.683 -114.683
110 Personalaufwendungen 365.281 346.327 372.118 373.236 381.334 389.579
120 Versorgungsaufwendungen 13.499 12.550 12.824 13.769 14.045 14.326
125 Summe Personalaufwand 378.780 358.878 384.942 387.005 395.379 403.904
130 Aufwendungen fiir Sach- und 1.067.661 997.231 999.665 1.072.278 1.083.000 1.093.831
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 30.795 29.767 26.784 35.110 35.110 35.110
145 kalkulatorische 135.059 135.059 135.059 135.059 135.059 135.059
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen flr Zuweisungen und 698.500 751.500 719.609 693.500 688.500 688.500
ZuschUsse sowie besondere
Finanzaufwendungen
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 29 0 0 0
185 Summe Sachaufwand 1.932.016 1.913.557 1.881.147 1.935.947 1.941.670 1.952.500
190 Summe der ordentlichen 2.310.796 2.272.435 2.266.089 2.322.952 2.337.048 2.356.404
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 2.196.113 2.159.835 2.155.913 2.208.269 2.222.365 2.241.721
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 220.002 220.002 220.002 220.002 220.002 220.002
230 Finanzergebnis 220.002 220.002 220.002 220.002 220.002 220.002
240 Ordentliches Ergebnis 2.416.115 2.379.837 2.375.915 2.428.271 2.442.368 2.461.723
250 Auferordentliche Ertrage 0 -500 -6.686 0
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0 0 1.007 0
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0 -500 -5.679 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 2.416.115 2.379.337 2.370.236 2.428.271 2.442.368 2.461.723
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 2.416.115 2.379.337 2.370.236 2.428.271 2.442.368 2.461.723

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 5.2 Vereine, Ehrenamt

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 -1.092 0 0

260 Auszahlungen fur Erwerb v. bewegl. -10.090 -9.913 -6.769 -172.443 -132.083
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

261 Auszahlungen fir aktivierte 0 0 -1.867 -362.000 -362.000
Investitionszuweisung zuschlsse

280 Summe Auszahlungen aus -10.090 -9.913 -9.727 -534.443 -494.083
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -10.090 -9.913 -9.727 -534.443 -494.083
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgidngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -2.041.931 -1.998.351 -1.782.915 -22.430.892 -14.192.095
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -1.998.351 -2.027.383 -7.333.850 -20.347.668 -12.193.744
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -2.041.931 -1.998.351 -9.116.766 -22.430.892 -14.192.095

Haushaltsjahres
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5.2

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 378.780 € 358.878 € 19.902 € 5,55%
Sonstiger Aufwand 2.152.018 € 2.133.559 € 18.459 € 0,87%
Summe 2.530.798 € 2.492.437 € 38.361 € 1,54%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Wesentliche Verdanderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 8.460 0
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -4.520
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -14.201
Miete/Nebenkosten Gebaude 857.251 802.951
ATZ-Aufstockung aktive Phase 0 6.070
Zuschiisse/Zuweisungen
Zuschisse an Musikschule 86.500 91.500
Betriebskostenzuschuss Schwimmbad 400.000 400.000
Zuschusse an Vereine u. Verbande 212.000 260.000
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Produktbeschreibung 05.2.01 Raume fiir Sport und Vereine

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele
Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Bereitstellung 6ffentlicher Einrichtungen, Sportstatten sowie Inventar und Gerate

(Vereinsraume Stadtbticherei, Burgertreff Waldacker, Kelterscheune, Sporthalle Ober-Roden,
Halle Urberach, Schulsporthallen, Waldfestplatze Schillerwald und Bulau, Kerbplatz Ober-Roden,
Kerbplatz Urberach, Tépfermuseum Geschirrmobil, Montagebiihne).

Bedarfsgerechte Bereitstellung offentlicher Einrichtungen, Sportstatten sowie Inventar und Geréate.
Einheimische Vereine, Schulen, Kindergarten, Gewerbetreibende und Blrger

Stadtische Benutzungs- und Gebulhrenordnung, Beschlisse stadtischer Gremien,
Vereinbarung mit dem Schulamt/Kreis Offenbach, freiwillige Aufgabe

Qualitaten:
Spontane Umsetzung von Vermietungen.
Optimale Auslastung der Einrichtungen.

Kennzahlen

Belegstunden Vermietung

PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
11.500,00 11.500,00 10.559,00

Belegstunden

6.700,00 6.700,00 6.007,00

Belegstunden -
Vereine/Schulen

4.800,00 4.800,00 4.588,00

Vermietungen Kelterscheune

80,00 80,00 84,00
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Teilergebnishaushalt 05.2.01 Raume fur Sport und Vereine

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -650,00 -19.900,00 -20.245,23 -650,00 -650,00 -650,00
020 Offentlich-rechtliche -65.064,85 -51.564,85 -53.957,30 -65.064,85 -65.064,85 -65.064,85
Leistungsentgelte
090 Sonstige ordentliche Ertréage -28.300,20 -22.550,20 -16.576,67 -28.300,20 -28.300,20 -28.300,20
100 Summe ordentliche Ertrage -94.015,05 -94.015,05 -90.779,20 -94.015,05 -94.015,05 -94.015,05
110 Personalaufwendungen 127.131,56 124.566,32 133.446,25 129.895,05 132.708,30 135.572,46
120 Versorgungsaufwendungen 3.696,33 3.732,73 4.288,32 3.770,26 3.845,67 3.922,59
125 Summe Personalaufwand 130.827,89 128.299,05 137.734,57 133.665,31 136.553,97 139.495,05
130 Aufwendungen fiir Sach- und 702.605,78 644.401,23 662.638,37 703.571,89 710.607,72 717.713,78
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 21.011,04 20.554,34 18.427,46 22.954,50 22.954,50 22.954,50
145 kalkulatorische 93.320,98 93.323,14 93.325,44 93.320,98 93.320,98 93.320,98
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 400.000,00 400.000,00 400.000,00 400.000,00 400.000,00 400.000,00
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 29,00 0,00 0,00 0,00
185 Summe Sachaufwand 1.216.937,80 1.158.278,71 1.174.420,27 1.219.847,37 1.226.883,20 1.233.989,26
190 Summe der ordentlichen 1.347.765,69 1.286.577,76 1.312.154,84 1.353.512,68 1.363.437,17 1.373.484,31
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 1.253.750,64 1.192.562,71 1.221.375,64 1.259.497,63 1.269.422,12 1.279.469,26
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 123.339,91 123.354,99 123.371,20 123.339,91 123.339,91 123.339,91
230 Finanzergebnis 123.339,91 123.354,99 123.371,20 123.339,91 123.339,91 123.339,91
240 Ordentliches Ergebnis 1.377.090,55 1.315.917,70 1.344.746,84 1.382.837,54 1.392.762,03 1.402.809,17
250 Auferordentliche Ertrage 0,00 0,00 -6.686,01 0,00 0,00 0,00
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 544,55 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -6.141,46 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 1.377.090,55 1.315.917,70 1.338.605,38 1.382.837,54 1.392.762,03 1.402.809,17
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 1.377.090,55 1.315.917,70 1.338.605,38 1.382.837,54 1.392.762,03 1.402.809,17
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 53,22 50,54 51,17 53,45 53,83 54,22
Zuschussbedarf pro Belegstunde 119,75 114,43 126,77 120,25 121,11 121,98

Vermietung
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Produktbeschreibung 05.2.02 Stadtbucherei

Produktinformationen

Kurzbeschreibung Bereitstellung von Medien (Biicher, CD-ROMs, DVDs, Software, Zeitungen und Zeitschriften
fur systematisch bzw. thematisch gegliederte Sachbereiche) zur Ausleihe oder Nutzung.
Beratung und Information.
Literatur- und Medienvermittlung fur Kinder und Erwachsene.
Durchfiihrung von Veranstaltungen.
Bibliotheksfiihrungen.
Leseférderung in Zusammenarbeit mit stadtischen Kindergarten und Schulen.
Marktsichtung, Beschaffung.

Allgemeine Ziele Umfassende Bereitstellung von Medien und Informationen fiir Kommunikation und Bildung.
Zielgruppe Einwohner, Schulen, Kindergarten und Vereine

Auftragsgrundlage Beschlisse stadtischer Gremien, freiwillige Aufgabe

Erlauterungen Qualitaten:

Spontane Bereitstellung von Medien fir Biichereibesucher aller Interessen und Altersgruppen.
Veranstaltungen fiir Interessenten aller Altersgruppen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Ausleihen 76.000,00 76.000,00 75.591,00
Nutzungen 9.000,00 9.000,00 9.219,00
Veranstaltungen 70,00 70,00 67,00

Seite 376




Teilergebnishaushalt 05.2.02 Stadtblcherei

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 -224,60 0,00 0,00 0,00
020 Offentlich-rechtliche -8.435,15 -8.435,15 -6.518,41 -8.435,15 -8.435,15 -8.435,15
Leistungsentgelte
080 Auflésung Sopo aus -1.583,18 0,00 -1.872,21 -1.583,18 -1.583,18 -1.583,18
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -849,80 -849,80 -30,70 -849,80 -849,80 -849,80
100 Summe ordentliche Ertrage -10.868,13 -9.284,95 -8.645,92 -10.868,13 -10.868,13 -10.868,13
110 Personalaufwendungen 173.934,17 157.474,23 165.371,70 177.705,83 181.545,96 185.455,93
120 Versorgungsaufwendungen 2.228,88 2.250,84 2.299,91 2.273,46 2.318,93 2.365,31
125 Summe Personalaufwand 176.163,05 159.725,07 167.671,61 179.979,29 183.864,89 187.821,24
130 Aufwendungen fiir Sach- und 238.685,78 218.373,32 196.850,70 241.072,64 243.483,40 245.918,22
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 5.849,96 5.697,07 5.151,77 7.326,71 7.326,71 7.326,71
145 kalkulatorische 41.697,08 41.697,08 41.697,08 41.697,08 41.697,08 41.697,08
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 286.232,82 265.767,47 243.699,55 290.096,43 292.507,19 294.942,01
190 Summe der ordentlichen 462.395,87 425.492,54 411.371,16 470.075,72 476.372,08 482.763,25
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 451.527,74 416.207,59 402.725,24 459.207,59 465.503,95 471.895,12
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 96.372,11 96.372,11 96.372,11 96.372,11 96.372,11 96.372,11
230 Finanzergebnis 96.372,11 96.372,11 96.372,11 96.372,11 96.372,11 96.372,11
240 Ordentliches Ergebnis 547.899,85 512.579,70 499.097,35 555.579,70 561.876,06 568.267,23
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 309,10 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 309,10 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 547.899,85 512.579,70 499.406,45 555.579,70 561.876,06 568.267,23
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 547.899,85 512.579,70 499.406,45 555.579,70 561.876,06 568.267,23
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 21,18 19,69 19,09 21,47 21,72 21,96
Zuschussbedarf pro Ausleihe 7,21 6,74 6,61 7,31 7,39 7,48
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Produktbeschreibung 05.2.03 Vereinsforderung

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele
Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Prifung, Bearbeitung und Gewahrung von Zuschissen an Vereine.

Gewahrung der jahrlichen Basisférderung.

Vereinsberatung, Bereitstellung von Ehrenpreisen, Sportlerehrungen, ,Matinee des
Ehrenamts®.

Bearbeitung von Zuschissen der Schulen.

Foérderung der Musikschule Rédermark.

Foérderung der Sport- und Kulturvereine sowie der Schulen Rédermarks.
Vereine, Schulen, Organisationen
Vereinsforderungsrichtlinien, Beschlisse stadtischer Gremien, freiwillige Aufgabe

Qualitaten:
Frihestmdgliche Auszahlung der jahrlichen Basisférderung fir die Vereine.
Unverzigliche Bearbeitung von Zuschussantragen.

Kennzahlen

Vereinsmitglieder

PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
16.500,00 16.500,00 16.380,00

Aktive Vereinsmitglieder

6.500,00 6.500,00 6.347,00

Basisforderung VFR

72,00 72,00 69,00

Zuschussantrage VFR

80,00 80,00 91,00
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Teilergebnishaushalt 05.2.03 Vereinsférderung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
090 Sonstige ordentliche Ertrage -500,00 0,00 0,00 -500,00 -500,00 -500,00
100 Summe ordentliche Ertrage -500,00 0,00 0,00 -500,00 -500,00 -500,00
110 Personalaufwendungen 30.399,15 28.181,18 32.182,45 31.077,01 31.766,78 32.468,71
120 Versorgungsaufwendungen 5.474,32 4.987,18 4.512,24 5.583,80 5.695,47 5.809,39
125 Summe Personalaufwand 35.873,47 33.168,36 36.694,69 36.660,81 37.462,25 38.278,10
130 Aufwendungen fiir Sach- und 46.980,24 51.412,11 49.172,29 47.450,08 47.924,57 48.403,86
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 3.327,82 3.104,29 2.992,15 3.689,40 3.689,40 3.689,40
145 kalkulatorische 20,70 19,43 18,68 20,70 20,70 20,70
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 298.500,00 351.500,00 319.259,16 293.500,00 288.500,00 288.500,00
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 348.828,76 406.035,83 371.442,28 344.660,18 340.134,67 340.613,96
190 Summe der ordentlichen 384.702,23 439.204,19 408.136,97 381.320,99 377.596,92 378.892,06
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 384.202,23 439.204,19 408.136,97 380.820,99 377.096,92 378.392,06
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 145,08 136,35 131,03 145,08 145,08 145,08
230 Finanzergebnis 145,08 136,35 131,03 145,08 145,08 145,08
240 Ordentliches Ergebnis 384.347,31 439.340,54 408.268,00 380.966,07 377.242,00 378.537,14
250 Auferordentliche Ertrage 0,00 -500,00 0,00 0,00 0,00 0,00
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 82,14 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 -500,00 82,14 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 384.347,31 438.840,54 408.350,14 380.966,07 377.242,00 378.537,14
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 384.347,31 438.840,54 408.350,14 380.966,07 377.242,00 378.537,14
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 14,85 16,86 15,61 14,72 14,58 14,63
Zuschussbedarf pro Vereinsmitglied 23,29 26,60 24,93 23,09 22,86 22,94
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Produktbeschreibung 05.2.04 Kultur- und Heimatpflege

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Kontakte und Beratung mit Vereinen, Verbanden, Gasten und Burgern.

Betreuung allgem. und jahreszeitlicher Brauchtumspflege (Fastnacht, Kerb, Weihnachten).
Verkauf heimatkundlicher Schriften und Medien.

Topferkurse fir Erwachsene.

Aufwand fir archaologische Arbeiten.

Ehrenamtsbiiro.

Organisation und Durchfuihrung kultureller Veranstaltungen

(Ausstellungen, Vortragsreihen, Kurse und Konzerte).

Umfassende Information von Ratsuchenden.
Umfassendes Angebot an klnstlerischen u. kulturellen Veranstaltungen und Kursen.

Einwohner Rédermarks, auswartige Gaste, Vereine und Organisationen
Beschllsse stadtischer Gremien, freiwillige Aufgabe

Qualitaten:

Bereitstellung von Informationen an Gaste, Birger und Ratsuchende,
Ubersendung von Gésteinformationen und Zimmernachweisen
Vorbereitung und Durchfilhrung kultureller Veranstaltungen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Veranstaltungen jahreszeitliche 16,00 16,00 15,00

Feste

Vortrage, Kurse, Ausstellungen 20,00 24,00 22,00

Teilnehmer Vortrage, Kurse, 600,00 630,00 936,00

Ausstellungen
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Teilergebnishaushalt 05.2.04 Kultur- und Heimatpflege

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -2.300,00 -2.300,00 -2.019,25 -2.300,00 -2.300,00 -2.300,00

020 Offentlich-rechtliche -7.000,00 -7.000,00 -7.000,00 -7.000,00 -7.000,00 -7.000,00
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und 0,00 0,00 -427,00 0,00 0,00 0,00
erstattungen

090 Sonstige ordentliche Ertrage 0,00 0,00 -1.305,43 0,00 0,00 0,00

100 Summe ordentliche Ertrage -9.300,00 -9.300,00 -10.751,68 -9.300,00 -9.300,00 -9.300,00

110 Personalaufwendungen 33.815,78 36.105,69 41.118,06 34.557,61 35.312,73 36.081,42

120 Versorgungsaufwendungen 2.099,95 1.579,55 1.723,56 2.141,95 2.184,79 2.228,49

125 Summe Personalaufwand 35.915,73 37.685,24 42.841,62 36.699,56 37.497,52 38.309,91

130 Aufwendungen fiir Sach- und 79.389,04 83.044,12 91.003,62 80.182,95 80.984,78 81.794,64
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 606,67 410,89 213,02 1.139,16 1.139,16 1.139,16

145 kalkulatorische 20,70 19,81 18,26 20,70 20,70 20,70
Abschreibungen/Aufwand

150 Aufwendungen flr Zuweisungen und 0,00 0,00 350,00 0,00 0,00 0,00
Zuschlsse sowie besondere
Finanzaufwendungen

185 Summe Sachaufwand 80.016,41 83.474,82 91.584,90 81.342,81 82.144,64 82.954,50

190 Summe der ordentlichen 115.932,14 121.160,06 134.426,52 118.042,37 119.642,16 121.264,41
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 106.632,14 111.860,06 123.674,84 108.742,37 110.342,16 111.964,41

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 145,27 138,92 128,03 145,27 145,27 145,27

230 Finanzergebnis 145,27 138,92 128,03 145,27 145,27 145,27

240 Ordentliches Ergebnis 106.777,41 111.998,98 123.802,87 108.887,64 110.487,43 112.109,68

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 71,25 0,00 0,00 0,00

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 71,25 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 106.777,41 111.998,98 123.874,12 108.887,64 110.487,43 112.109,68
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 106.777,41 111.998,98 123.874,12 108.887,64 110.487,43 112.109,68
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 4,13 4,30 4,73 4,21 4,27 4,33
Zuschussbedarf pro Veranstaltungen 6.673,59 6.999,94 8.258,27 6.805,48 6.905,46 7.006,86
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FACHBEREICH 6

Bauverwaltung

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdanderung € Veranderung %
Personalaufwand 635.666 € 576.765 € 58.901 € 10,21%
Sonstiger Aufwand 4.506.204 € 4.442.677 € 63.527 € 1,43%
Summe 5.141.870 € 5.019.442 € 122.428 € 2,44%
Beamte 2013| 2012 30.6.12
B4|B3 |B2 |A15|A14|A 13 hOA 13 gD|A 12|A 11|A 10 (A 9 gD|A 9 mD
Abt. 1 0,5 05| 05| 05
Abt. 2 0,5 05 05] 05
Abt. 3 0 0 0
Abt. 4 0 0 0
1 1 1
Beschaftigte 2013| 2012 30.6.12
15[ 12[ 11] 10] 9] 8 7 6] 5 4 3 2
Abt. 1 1 1 1 3 3 3
Abt. 2 1 1 1 1
Abt. 3 111 0,5 2,5 2 2
Abt. 4 1 1 2 2 2
8,5 8 8
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Erlduterungen zum Fachbereich 6

Fachabteilung Stadtplanung

Aufwendungen

Bereitstellung von Mitteln fiir verschiedene Planungen im Hinblick auf Festplatzareal, Radwegenetz,
Gestaltungsmalinahmen in der Ortsdurchfahrt Urberach; Gebiet nordlich der Kapellenstra3e
Anderung von Bebauungsplanen (Ergdnzungen);

Rechtsberatungskosten Flugplatz Egelsbach

Ingenieurleistungen BodenordnungsmafRnahmen
Finanzierung etwaiger Vereinfachter Umlegungsverfahren (ehemals Grenzregelungen)

Fachabteilung Liegenschaften

Aufwendungen

Unbebaute Grundstiicke: Gleichbleibender Ansatz sowohl bei baulicher Unterhaltung als auch bei Kos-
tenerstattung an KBR

Zuschuss Passivhaus/Nullenergiehaus

Investitionskosten

Erwerb und Tausch von Grundstiicken: Vorsorgliche Bereitstellung von Mitteln fir Grunderwerb (Bo-
denbevorratung)

Fachabteilung Tiefbau

Aufwendungen

Erhohter Aufwand fiir die Unterhaltung und Verkehrssicherung 6ffentlicher Verkehrs- und Griinflachen.
Erhohter Ansatz Stromkosten StraRenbeleuchtung wegen Erhohung Netzentgelte, EEG-Umlage, Preis-
steigerung

Investitionskosten
Grundhafte Erneuerung der Strae ,Berliner-/Breslauer StralRe®

Fachabteilung Umwelt

Aufwendungen

Umfangreiche Unterhaltungsarbeiten im Bereich der 6ffentlichen Griinflachen
(und im Straenbegleitgriin ->6.3);

Mittel fiir Klimaschutzberater und Klimaschutzmalnahmen

Investitionen

Fortfihrung Errichtung des naturnahen Spielplatzes Maiglockchenpfad
Skateanlage am Badehaus

Platze fir Jugendliche

Investive MaRnahmen Okokonto

Die wesentlichen Abweichungen der Ertrage sowie Aufwendungen zum Vorjahr werden bei der jeweili-
gen Fachabteilung ausgewiesen.

Die Kennzahlen wurden gemal} der Entwicklungen, die sich im Jahr 2011 und den Vorjahren ergeben
haben, angepasst. Diesbeziigliche Erlauterungen sind bei den einzelnen Produkten zu finden.

Der Fachbereich 6 ist von MaRnahmen zur Haushaltskonsolidierung betroffen.

Nahere Informationen kénnen der Aufstellung tiber die Konsolidierungsmanahmen im allgemeinen
Teil zum Haushaltsplan 2013 entnommen werden.
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Teilergebnishaushalt 6 Bauverwaltung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -56.000 -56.000 -43.721 -56.000 -56.000 -56.000
020 Offentlich-rechtliche -9.250 -9.250 -17.785 -9.250 -9.250 -9.250
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -51.600 -51.000 -66.144 -51.600 -51.600 -51.600
erstattungen
040 Bestandsveranderungen und 0 0 -23.954 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen
070 Ertrdge aus Zuweisungen u. -14.257 -32.725 -216.248 -28.514 -28.514 -14.257
Zuschussen f. Ifd. Zwecke u.
allgemeine Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -734.730 -662.266 -618.931 -834.357 -841.357 -848.357
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -13.450 -13.450 -53.634 -13.450 -13.450 -13.450
100 Summe ordentliche Ertrage -879.287 -824.691 -1.040.417 -993.171 -1.000.171 -992.914
110 Personalaufwendungen 630.429 571.477 534.418 673.049 687.614 702.444
120 Versorgungsaufwendungen 5.237 5.288 5.404 5.341 5.448 5.557
125 Summe Personalaufwand 635.666 576.765 539.822 678.390 693.062 708.002
130 Aufwendungen fiir Sach- und 3.036.438 3.049.864 2.842.086 3.067.052 3.097.973 3.129.202
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 1.451.786 1.374.334 1.362.109 1.581.600 1.606.600 1.631.600
145 kalkulatorische -1.369 -1.369 -1.369 -1.369 -1.369 -1.369
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 3.988 3.988 3.988 3.988 3.988 3.988
Zuschlsse sowie besondere
Finanzaufwendungen
160 Steueraufwendungen einschl. 1.990 1.990 895 1.990 1.990 1.990
Aufwendungen a. gesetzl.
Umlageverpfl.
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 9.000 9.500 9.267 9.000 9.000 9.000
185 Summe Sachaufwand 4.501.832 4.438.306 4.216.976 4.662.261 4.718.182 4.774.412
190 Summe der ordentlichen 5.137.499 5.015.072 4.756.798 5.340.652 5.411.244 5.482.413
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 4.258.212 4.190.380 3.716.381 4.347.480 4.411.073 4.489.499
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 4.371 4.371 4.371 4.371 4.371 4.371
230 Finanzergebnis 4.371 4.371 4.371 4.371 4.371 4.371
240 Ordentliches Ergebnis 4.262.583 4.194.752 3.720.753 4.351.852 4.415.444 4.493.870
250 AuRerordentliche Ertréage 0 -115.459 0 0 0
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 5.219 0
270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 -110.240 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 4.262.583 4.194.752 3.610.512 4.351.852 4.415.444 4.493.870
Leistungsbeziehungen
290 Erlése aus internen -282.100 -255.400 -244.329 -282.100 -282.100 -282.100
Leistungsbeziehungen
310 Ergebnis interne -282.100 -255.400 -244.329 -282.100 -282.100 -282.100
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 3.980.483 3.939.352 3.366.183 4.069.752 4.133.344 4.211.770

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 6 Bauverwaltung

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

200 Investitionszuweisungen,-zuschiisse 706.100 261.000 92.552 9.392.088 8.235.988
u. -beitrage

210 Einzahlungen aus der Verauf3erung 0 0 0 162.000 162.000
von Sachvermoégen

230 Summe Einzahlungen aus 706.100 261.000 92.552 9.554.088 8.397.988
Investitionstatigkeit

240 Auszahlungen Erwerb Grundstiicke -55.000 -40.000 -125.800 -2.585.987 -2.500.987
und Gebaude

250 Auszahlungen fir Baumafinahmen -650.000 -516.000 -454.328 -20.634.622 -19.864.622

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg|. -4.940 -4.590 -1.471 -79.733 -59.973
Sachvermdgen u. immaterielle
Anlageverm.

261 Auszahlungen fir aktivierte 0 0 0 -582.750 -582.750
Investitionszuweisung zuschisse

280 Summe Auszahlungen aus -709.940 -560.590 -581.599 -23.883.092 -23.008.332
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -3.840 -299.590 -489.047 -14.329.004 -14.610.344
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgédngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -3.546.365 -3.760.472 -3.069.561 -52.683.645 -38.466.030
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -3.760.472 -3.646.920 -13.552.599 -49.071.080 -34.705.558
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -3.546.365 -3.760.472 -16.622.160 -52.683.645 -38.466.030

Haushaltsjahres
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Investitionen 6 Bauverwaltung

Ansatz | Ansatz | Jahres- | Verpflich | Finanzpl | Finanzpl | Bisher
Bezeichnun 2013 2012 |ergebnis | tungs- an an bereitges
9 2011 Ermachti| 2014 2015 telit
gungen 2016

Erstattungen aus Beitragen u. 70.000 71.000 180.431 0 50.000 50.000 420.000
Anschlusskosten 50.000

Lizenzen/Softwareanschaffungen 0 0 -353 0 0 0 -1.647
Bauverw./Stadtpl. 0

EDV-Anschaffungen FA -745 -745 -152 0 -745 -745 -8.137
Bauverwaltung/Stadtplanung -745

Geringwertige Wirtschaftsguter FB 6 -850 -850 0 0 -850 -850 -7.150
-850

Buroausstattung FB 6 -1.000 -650 -1.480 0 -1.000 -1.000 -5.875
-1.000

Stadteplanung/Bauleitplanung -50.000 -27.000 -26.205 0 -20.000 -20.000 -668.200
-20.000

Ingenieurleistungen -20.000 -20.000 -58.727 0 -20.000 -20.000 | -1.214.517
Bodenordnungsmalnahmen -20.000

MaRnahmen Regionalpark Rhein- 0 0 -2.004 0 0 0 -58.000
Main 0

Abwasserbeitrag Stadtgrundstiicke 0 0 0 0 0 0 -735.000
Rennwiesen 0

Kanalhausanschlisse 0 0 -59.950 0 0 0 -60.000
Stadtgrundstiicke Rennwiesen 0

Anteil ED Strallenentwasserung 0 0 0 0 0 0 -108.000
Karnweg 0

Lizenzen/Softwareanschaffungen FA 0 0 -815 0 0 0 -1.281
Liegenschaften 0

EDV-Anschaffungen FA -955 -955 0 0 -955 -955 -9.806
Liegenschaften -955

Erhebung wiederkehrende 420.000 0 0 0 0 0 420.000
StralRenbeitrage 0

ErschlieRungsbeitrage 193.500 190.000 171.758 0 100.000 100.000 2.087.000
100.000

Zuweisungen - Renaturierung der 0 0 0 0 0 0 839.000
Rodau 0

Zuwendung - Grundhafte 22.600 0 0 0 0 0 404.600
Erneuerung OdenwaldstralRe 0

Zuweisungen vom Land - 0 0 0 0 0 0 807.000
Wartehallen 0

Zuweisung - Grundhafte Erneuerung 0 0 50.000 0 0 0 525.000
Forststrale 0

Zuweisung - Ortsdurchfahrt 0 0 0 0 0 0 396.600
Waldacker 0

Zuwendung Erweiterung P+R 0 0 0 0 0 0 420.350
Anlage S-Bahn O.-R. 0

EDV-Anschaffungen StralRenbau -640 -640 -152 0 -640 -640 -11.174
-640

Neubau Radweg 0 0 0 0 0 0 -200.000
Waldacker/Katharinenhof 0

Radwege - Allgemein 0 0 0 0 0 0 -100.000
0

Erneuerung der Gehwege- Ober- -50.000 0 -114.017 0 0 0 -347.500
Roden 0

Ruckbau Tempo30-Zonen 0 0 -28.999 0 0 0 -30.000
0

Erneuerung der Gehwege - -35.000 -10.000 0 0 0 0 -312.500
Urberach 0

Sanierung Larmschutzwall 0 0 0 0 0 0 -30.000
Elsternweg 0
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Investitionen 6 Bauverwaltung

Ansatz | Ansatz | Jahres- | Verpflich | Finanzpl | Finanzpl | Bisher
Bezeichnun 2013 2012 ergebnis | tungs- an an bereitges
9 2011 Ermachti| 2014 2015 telit
gungen 2016

ErschlieRung Baugebiet ,Karnweg® 0 0 -3.931 0 0 0| -1.468.000
0

ErschlieBung Baugebiet ,An den -30.000 0 -229.597 0 0 0| -1.180.000

Rennwiesen* 0

Grundh. Erneu. Fortsstr. mit 0 0 -451.270 0 0 0| -1.280.000

Kreuzungsanschlissen 0

Ausbau Friedhofstr. (Einmindung 0 0 -45.751 0 0 0 -30.000

DaStr.) 0

Bahnhofsvorplatz Ober-Roden 0 0 -10.395 0 0 0 -300.000
0

Kostenanteil Ortsdurchfahrt 0 0 -55.090 0 0 0 -995.000

Waldacker 0

Grundh. Erneuerung von Stralen 0 -350.000 0 0 0 0 -350.000

allgemein 0

Grundhafte Erneuerung Ringstralie 0 0 0 0 0 0 -120.000
0

Grundh. Erneuerung -420.000 0 0 0 0 0 -420.000

Berliner/Breslauer Str. 0

Endausbau Fichtenweg -15.000 0 0 0 0 0 -15.000
0

StralRenbeleuchtung -30.000 -10.000 -17.478 0 0 0 -164.978
0

Erweiterung, Um- und Ausbau 0 0 -9.400 0 0 0 -872.500

Wartehallen 0

Ausbau von Feld- und 0 0 -50.001 0 0 0 -493.500

Wirtschaftswegen 0

Erweiterung P+R Anlage S-Bahn O.- 0 0 0 0 0 0 -440.000

R. 0

Grundhafte Erneuerung Schulstralle 0 0 -10.446 0 0 0 -250.000
0

Grundh. Sanierung Heitkdmper 0 0 -12.536 0 0 0 -230.000

Strale 0

Grundh. Sanierung Frankfurter Str. 0 0 -33.111 0 0 0 -254.022
0

Gestaltung Ortskern Ober-Roden 0 0 -41.072 0 0 0 -118.000
0

Erweiterung, Um- und Ausbau 0 0 0 0 0 0 -610.000

Wasserlaufe 0

Renaturierung der Rodau 0 0 -15.640 0 0 0 -550.000
0

BWO025 - Sanierung Betonwanne 0 0 -25.991 0 0 0 -197.500

Rodau Ober-Roden 0

Prifung/Erneuerung von 0 0 -34.699 0 0 0 -120.000

Drainagenetzen 0

Geringwertige Wirtschaftsguter -750 -750 0 0 -750 -750 -5.250

Spielplatze -750

Erricht, Um- und Ausbau -45.000 0 0 0 0 0 -45.000

Jugendpl./Freizeitanlagen 0

Errichtung, Um- und Ausbau Spiel- -10.000 -40.000 -36.979 0 -10.000 -10.000 -536.000

/Bolzplatze -10.000

Investive Mafinahmen Okokonto 0 0 0 0 0 0 -5.000
0

Naturschutzrechltiche 0 -99.000 0 0 0 0 -104.775

AuslgeichsmaRnahmen 0
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Erlauterungen der Investitionen:

Investitionserlése insgesamt: 706.100 €
Investitionskosten insgesamt: 709.940 €

Die sich aus den Investitionen ergebende jahrliche Abschreibung/

Auflésung von Sonderposten wird in den Klammern () ausgewiesen.

Davon Investitionserlose fur Erstattungen aus
Beitragen und Anschlusskosten 70.000 €
Aus stadtischen Grundstucksverkaufen

Davon Investitionserldse aus der Erhebung von Beitragen:

- Erschlieldungsbeitrage 193.500 €
Aus stadtischen Grundstuicksverkaufen
- Wiederkehrende Stralienbeitréage 420.000 €

Erhebung der Beitrdge gemal KAG zum Ausgleich der
Grundhaften Erneuerung von Stral3en.

Davon Investitionserldse aus Zuschiissen des Landes:

- Zuweisung Odenwaldstralle 22.600 €
Geplante Auszahlung der letzten Rate.

Davon Investitionskosten fur EDV-Anschaffungen:

- EDV-Anschaffungen FA Bauverwaltung/

Stadtplanung 745 €
- EDV-Anschaffungen FA Liegenschaften 955 €
- EDV-Anschaffungen Tiefbau 640 €

Davon Investitionskosten fur Blroausstattung:
- Blroausstattung Fachbereich 6 1.000 €
Davon Investitionskosten fur Geringwertige Wirtschaftsguter:

- Geringw. Wirtschaftsgiiter Fachbereich 6 850 €
- Geringw. Wirtschaftsguter Spielplatze 750 €
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(3.500 €)

(9.675 €)

(14.000 €)

(753 €)

(149 €)
(191 €)
(128 €)

(200 €)

(170 €)
(150 €)



Davon Investitionskosten fur Ingenieurleistungen/
Bodenordnungsmalinahmen:
(Keine AfA)

- Ingenieurleistungen im Zusammenhang

mit der Umlegung der Baugebiete 20.000 €

- Planungsleistungen/Bauleitplanung im

Zusammenhang mit der Ausweisung von Baugebieten 50.000 €

Zusatzbedarf: 30.000 € fiir Planung Festplatz Ober-Roden
Davon Investitionskosten im Bereich Tiefbau:

- StraRenbeleuchtung 30.000 €
20.000 € Erweiterung Beleuchtung Unterfiihrung Rédermarkring/
Begonienweg; 10.000 € Erweiterung Beleuchtung FuRgéngeriiberweg
Dieburger Stralle/Taunusstrale

- Erneuerung von Gehwegen — Ober-Roden 50.000 €
Grundhafte Erneuerung von Gehwegen gemaR
Schadenskataster.

- Erneuerung von Gehwegen - Urberach 35.000 €
Grundhafte Erneuerung von Gehwegen gemal
Schadenskataster.

Davon Investitionskosten fur die Erneuerung bzw.
Instandsetzung von Stral3en/Platze:

- Grundhafte Erneuerung Berliner Str./Breslauer Str. 420.000 €
Grundhafte Erneuerung von Strafien geman
Schadenskataster

- Erschlielfung Baugebiet ,,An den Rennwiesen* 30.000 €

Errichtung Graben/Durchlass am Weg an der Nordseite
des Baugebietes

- Verlangerung des Fichtenwegs 15.000 €
Errichtung einer Wendemdglichkeit

Davon Investitionskosten im Bereich Landschaftspflege, Umwelt:

- Errichtung, Um- u. Ausbau von Jugendplatzen/Freizeit-
Freizeitanlagen 45.000 €
15.000 € Herstellung von Jugendplétzen; 30.000 € Scater-
Anlage am Badehaus

- Errichtung, Um- u. Ausbau von Spielplatze/Bolzplatze; 10.000 €
10.000 € Ersatzbeschaffung im Rahmen der Verkehrssicherungs-
pflicht
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(1.500 €)

(1.667 €)

(1.167 €)

(14.000 €)

(1.500 €)

(500 €)

(1.000 €)

(1.000 €)



Produkte

Fachbereich 6
- Bauverwaltung -

Fachabteilung
Stadtplanung

06.1.01 Stadtebau
06.1.02 Bauberatung
06.1.03 Erhebung von Beitrdgen
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Teilergebnishaushalt 6.1 Stadtplanung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche -4.000 -4.000 -9.943 -4.000 -4.000 -4.000
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und -29.400 -28.800 -40.680 -29.400 -29.400 -29.400
erstattungen

040 Bestandsveranderungen und 0 0 -2.786 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen

080 Auflésung Sopo aus -23.228 -19.376 -19.346 -26.853 -26.853 -26.853
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen

100 Summe ordentliche Ertrage -56.628 -52.176 -72.756 -60.253 -60.253 -60.253

110 Personalaufwendungen 201.798 186.579 197.383 206.192 210.666 215.221

125 Summe Personalaufwand 201.798 186.579 197.383 206.192 210.666 215.221

130 Aufwendungen fiir Sach- und 154.300 164.213 108.419 156.093 157.904 159.733
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 4.197 4.632 4.271 5.345 5.345 5.345

145 kalkulatorische -458 -475 -503 -458 -458 -458
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 158.039 168.371 112.187 160.980 162.791 164.620

190 Summe der ordentlichen 359.836 354.950 309.570 367.172 373.457 379.841
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 303.208 302.773 236.815 306.919 313.204 319.588

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.462 1.516 1.605 1.462 1.462 1.462

230 Finanzergebnis 1.462 1.516 1.605 1.462 1.462 1.462

240 Ordentliches Ergebnis 304.671 304.289 238.420 308.381 314.666 321.050

250 AuRerordentliche Ertréage 0 -80.483 0

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0 4.018 0

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0 0 -76.465 0 0 0

275 Ergebnis vor internen 304.671 304.289 161.955 308.381 314.666 321.050
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 304.671 304.289 161.955 308.381 314.666 321.050

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 6.1 Stadtplanung

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

200 Investitionszuweisungen,-zuschiisse 70.000 71.000 47.884 1.863.950 1.643.950
u. -beitrage

210 Einzahlungen aus der Verauf3erung 0 0 0 162.000 162.000
von Sachvermoégen

230 Summe Einzahlungen aus 70.000 71.000 47.884 2.025.950 1.805.950
Investitionstatigkeit

240 Auszahlungen Erwerb Grundstiicke 0 0 -118.678 -937.796 -937.796
und Gebaude

250 Auszahlungen fir Baumafinahmen -70.000 -47.000 -13.317 -2.060.717 -1.870.717

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg|. -2.625 -2.345 -1.319 -32.089 -21.589
Sachvermdgen u. immaterielle
Anlageverm.

261 Auszahlungen fir aktivierte 0 0 0 -494.750 -494.750
Investitionszuweisung zuschisse

280 Summe Auszahlungen aus -72.625 -49.345 -133.314 -3.525.352 -3.324.852
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -2.625 21.655 -85.430 -1.499.402 -1.518.902
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgédngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -325.322 -296.337 -155.867 -5.687.393 -4.378.587
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -296.337 71.071 -330.051 -5.353.215 -4.082.250
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -325.322 -296.337 -485.918 -5.687.393 -4.378.587

Haushaltsjahres
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6.1

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Veranderung € Veranderung %
Personalaufwand 201.798 € 186.579 € 15.219 € 8,16%
Sonstiger Aufwand 159.501 € 169.887 € -10.386 € -6,11%
Summe 361.299 € 356.466 € 4.833 € 1,36%
2013 2012
Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Wesentliche Veranderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 1.410 0
Rechts- u. Beratungskosten Fluglarm 0 50.000
Planungen u. Gutachten 72.000 2.000
Orts- u. Regionalplanung (inkl.Konsolidierung 2013 -25.000 €) 35.000 70.000
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -5.059
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -7.383
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Produktbeschreibung 06.1.01 Stadtebau

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Vorbereitende Bauleitung

-Stadtebauliche Rahmenplanung, informelle Planung

-Verbindliche Bauleitplanung

-Erstellung und Fortschreibung von Landschafts- und Griinordnungsplénen
-Verkehrsentwicklungsplanung

-Sicherung der Bauleitplanung

-Stellungnahme zu Planungen und Vorhaben Dritter

-Umlegungsverfahren nach §§ 45-75 BauGB

-Neuordnung bebauter/unbebauter Grundstiicke zur Schaffung zweckmaRig gestalteter
Grundstucke fur die bauliche oder sonstige Nutzung
-Verfahrensdurchfiihrung/Geschaftsfiihrung der Umlegungsstelle
-Sonstige grundstiicksbezogene Ordnungsmalnahmen

-Durchfiihrung von Grenzregelungen nach §§ 80-84 BauGB

-Austausch und Abwicklung des Grenzreglungsbeschlusses

Erstellung von Bauleitplanen und Verkehrsplanen, Satzungen.
Durchfiihrung von MaRnahmen zur Bodenordnung.

Biirger

Beschlisse der politischen Gremien, gesetzliche Grundlagen wie BauGB, HBO,
Naturschutzgesetz u.a.

Qualitaten:
Zeitnahe und zugige Durchfiihrung von Mafinahmen im Einvernehmen mit den
Beteiligten unter Hinzuziehung von Vermessungsbiiros.

Kennzahlen

Verfahren

PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
4,00 2,00 3,00
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Teilergebnishaushalt 06.1.01 Stadtebau

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

020 Offentlich-rechtliche -400,00 -400,00 -5.840,67 -400,00 -400,00 -400,00
Leistungsentgelte

030 Kostenersatzleistungen- und -20.000,00 -20.000,00 -32.000,00 -20.000,00 -20.000,00 -20.000,00
erstattungen

040 Bestandsveranderungen und 0,00 0,00 -2.786,27 0,00 0,00 0,00
aktivierte Eigenleistungen

080 Auflésung Sopo aus -6.043,31 -4.640,65 -4.930,78 -6.986,44 -6.986,44 -6.986,44
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen

100 Summe ordentliche Ertrage -26.443,31 -25.040,65 -45.557,72 -27.386,44 -27.386,44 -27.386,44

110 Personalaufwendungen 46.236,91 40.248,18 46.429,76 47.244,95 48.271,18 49.316,00

125 Summe Personalaufwand 46.236,91 40.248,18 46.429,76 47.244,95 48.271,18 49.316,00

130 Aufwendungen fiir Sach- und 120.303,31 130.454,77 68.104,27 121.756,35 123.223,92 124.706,16
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 985,80 1.043,19 1.029,62 1.238,43 1.238,43 1.238,43

145 kalkulatorische -108,54 -102,09 -116,87 -108,54 -108,54 -108,54
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 121.180,57 131.395,87 69.017,02 122.886,24 124.353,81 125.836,05

190 Summe der ordentlichen 167.417,48 171.644,05 115.446,78 170.131,19 172.624,99 175.152,05
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 140.974,17 146.603,40 69.889,06 142.744,75 145.238,55 147.765,61

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 346,54 325,93 373,13 346,54 346,54 346,54

230 Finanzergebnis 346,54 325,93 373,13 346,54 346,54 346,54

240 Ordentliches Ergebnis 141.320,71 146.929,33 70.262,19 143.091,29 145.585,09 148.112,15

250 Auferordentliche Ertrage 0,00 0,00 6.078,09 0,00 0,00 0,00

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 3.663,01 0,00 0,00 0,00

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 9.741,10 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 141.320,71 146.929,33 80.003,29 143.091,29 145.585,09 148.112,15
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 141.320,71 146.929,33 80.003,29 143.091,29 145.585,09 148.112,15
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 5,46 5,64 3,06 5,563 5,63 5,72
Zuschussbedarf pro Verfahren 35.330,18 73.464,67 26.667,76 35.772,82 36.396,27 37.028,04
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Produktbeschreibung 06.1.02 Bauberatung

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Allgemeine Bauberatung, Beantwortung von telefonischen, schriftlichen und persénlichen
Anfragen zu bauordnungs- und bauplanungsrechtlichen Problemen/Fragen
-Beratung zur Bebaubarkeit von Grundstiicken

-Gewahrung von Akteneinsicht

-Auskinfte zu Ausnahmen, Abweichungen und Befreiungen
-Planungsrechtliche Priifung Uber genehmigungspflichtige Anlagen/MalRnahmen
-Planungs- und Gestaltungsberatung

-Stellplatzordnung

-Denkmalschutzrechtliche Angelegenheiten

-StraRenbenennung

-Hausnummerierungen

-Gebaudedaten

-Wohnungsaufsicht

-Erteilung von Wohnberechtigungsbescheinigungen

Beratung von Auskunftssuchenden, Sicherung der Bauleitplanung, Bereitstellung von Informationen
fur die gesamte Verwaltung.

Birger, Verwaltung, natirliche und juristische Personen
Gesetzliche Grundlagen wie BauGB, HBO, WoBIG, u. a.

Qualitaten:
Fristgerechte Erledigung der eingehenden Antrage und unmittelbare, freundliche,
personliche und kompetente Beratung.

Kennzahlen

Stellungnahmen, Falle

PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
400,00 400,00 251,00

Auskiinfte

3.500,00 3.500,00 3.060,00
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Teilergebnishaushalt 06.1.02 Bauberatung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -3.600,00 -3.600,00 -4.102,25 -3.600,00 -3.600,00 -3.600,00
Leistungsentgelte
080 Auflésung Sopo aus -15.237,38 -12.216,84 -11.973,14 -17.615,36 -17.615,36 -17.615,36
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
100 Summe ordentliche Ertrage -18.837,38 -15.816,84 -16.075,39 -21.215,36 -21.215,36 -21.215,36
110 Personalaufwendungen 137.159,01 129.399,94 134.236,03 140.145,04 143.185,08 146.280,20
125 Summe Personalaufwand 137.159,01 129.399,94 134.236,03 140.145,04 143.185,08 146.280,20
130 Aufwendungen fiir Sach- und 31.935,10 30.776,13 36.674,45 32.254,50 32.577,03 32.902,83
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 2.969,11 3.092,67 2.789,71 3.816,18 3.816,18 3.816,18
145 kalkulatorische -321,98 -329,53 -343,11 -321,98 -321,98 -321,98
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 34.582,23 33.539,27 39.121,05 35.748,70 36.071,23 36.397,03
190 Summe der ordentlichen 171.741,24 162.939,21 173.357,08 175.893,74 179.256,31 182.677,23
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 152.903,86 147.122,37 157.281,69 154.678,38 158.040,95 161.461,87
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.028,01 1.052,06 1.095,48 1.028,01 1.028,01 1.028,01
230 Finanzergebnis 1.028,01 1.052,06 1.095,48 1.028,01 1.028,01 1.028,01
240 Ordentliches Ergebnis 153.931,87 148.174,43 158.377,17 155.706,39 159.068,96 162.489,88
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 310,31 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 310,31 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 153.931,87 148.174,43 158.687,48 155.706,39 159.068,96 162.489,88
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 153.931,87 148.174,43 158.687,48 155.706,39 159.068,96 162.489,88
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 5,95 5,69 6,07 6,02 6,15 6,28
Zuschussbedarf pro 384,83 370,44 632,22 389,27 397,67 406,22

Stellungnahme/Fall
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Produktbeschreibung 06.1.03 Erhebung von Beitragen

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Festsetzung von Beitrdgen und Kostenerstattungen.

Erhebung von ErschlieBungs-, Abwasser-, naturschutzrechtlichen Ausgleichsbetragen,
sowie Kostenerstattungsbetragen nach Entwasserungssatzung und nach Satzung gem.
§ 8 a BNatSchG.

Birger

Gesetzliche Grundlagen wie BauGB, HGO, BNatSchG, KAG sowie die erlassenen
Satzungen

Qualitaten:

Fehlerfreie Festsetzung von Beitrdgen und Anforderung von Erstattungsbetragen, Vermeidung
berechtigter Widerspruch- bzw. Klageverfahren.

Leistungsmengen:

Die Anzahl der Bescheide kann je nach Gegebenheit variieren. Werden in einem Jahr per Saldo
nur wenige Bescheide erstellt, sind trotzdem umfangreiche Vorarbeiten fiir in den Folgejahren zu
erstellende Bescheide erforderlich.

Kennzahlen

Bescheide

PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
7,00 5,00 5,00
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Teilergebnishaushalt 06.1.03 Erhebung von Beitragen

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
030 Kostenersatzleistungen- und -9.400,00 -8.800,00 -8.680,07 -9.400,00 -9.400,00 -9.400,00
erstattungen
080 Auflésung Sopo aus -1.947,18 -2.518,94 -2.442,54 -2.251,07 -2.251,07 -2.251,07
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
100 Summe ordentliche Ertrage -11.347,18 -11.318,94 -11.122,61 -11.651,07 -11.651,07 -11.651,07
110 Personalaufwendungen 18.401,78 16.930,64 16.717,69 18.802,14 19.209,75 19.624,76
125 Summe Personalaufwand 18.401,78 16.930,64 16.717,69 18.802,14 19.209,75 19.624,76
130 Aufwendungen fiir Sach- und 2.061,32 2.982,48 3.639,83 2.081,95 2.102,76 2.123,79
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 241,91 496,50 451,69 290,41 290,41 290,41
145 kalkulatorische -27,41 -43,07 -42,85 -27,41 -27,41 -27,41
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 2.275,82 3.435,91 4.048,67 2.344,95 2.365,76 2.386,79
190 Summe der ordentlichen 20.677,60 20.366,55 20.766,36 21.147,09 21.575,51 22.011,55
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 9.330,42 9.047,61 9.643,75 9.496,02 9.924,44 10.360,48
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 87,50 137,52 136,80 87,50 87,50 87,50
230 Finanzergebnis 87,50 137,52 136,80 87,50 87,50 87,50
240 Ordentliches Ergebnis 9.417,92 9.185,13 9.780,55 9.583,52 10.011,94 10.447,98
250 Auferordentliche Ertrage 0,00 0,00 -86.560,77 0,00 0,00 0,00
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 44,86 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -86.515,91 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 9.417,92 9.185,13 -76.735,36 9.583,52 10.011,94 10.447,98
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 9.417,92 9.185,13 -76.735,36 9.583,52 10.011,94 10.447,98
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 0,36 0,35 -2,93 0,37 0,39 0,40
Zuschussbedarf pro Bescheid 1.345,42 1.837,03 -15.347,07 1.369,07 1.430,28 1.492,57
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Produkte

Fachbereich 6
- Bauverwaltung -

Fachabteilung
Liegenschaften

06.2.01  Grundsticksverwaltung
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Teilergebnishaushalt

6.2 Liegenschaften

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -56.000 -56.000 -43.721 -56.000 -56.000 -56.000

020 Offentlich-rechtliche -3.000 -3.000 -3.893 -3.000 -3.000 -3.000
Leistungsentgelte

080 Auflésung Sopo aus -8.145 -8.145 -8.145 -8.145 -8.145 -8.145
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen

090 Sonstige ordentliche Ertrage -2.100 -2.100 -2.864 -2.100 -2.100 -2.100

100 Summe ordentliche Ertrage -69.245 -69.245 -58.623 -69.245 -69.245 -69.245

110 Personalaufwendungen 68.299 63.393 71.021 69.802 71.331 72.888

120 Versorgungsaufwendungen 5.237 5.288 5.404 5.341 5.448 5.557

125 Summe Personalaufwand 73.536 68.681 76.425 75.143 76.780 78.445

130 Aufwendungen fiir Sach- und 107.529 101.408 86.560 108.604 109.690 110.787
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 311 116 -3.683 426 426 426

145 kalkulatorische -173 -174 -189 -173 -173 -173
Abschreibungen/Aufwand

180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 9.000 9.500 9.267 9.000 9.000 9.000

185 Summe Sachaufwand 116.668 110.849 91.955 117.858 118.944 120.041

190 Summe der ordentlichen 190.203 179.530 168.379 193.001 195.723 198.486
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 120.958 110.286 109.756 123.756 126.478 129.241

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 551 557 605 551 551 551

230 Finanzergebnis 551 557 605 551 551 551

240 Ordentliches Ergebnis 121.510 110.842 110.361 124.307 127.030 129.792

250 Auferordentliche Ertrage -34.977 0

260 AuBerordentliche Aufwendungen 315 0

270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 -34.662 0 0 0

275 Ergebnis vor internen 121.510 110.842 75.699 124.307 127.030 129.792
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 121.510 110.842 75.699 124.307 127.030 129.792
Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 6.2 Liegenschaften

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

250 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0 0 0 -14.000 -14.000

260 Auszahlungen fur Erwerb v. bewegl. -370 -300 0 -5.416 -3.936
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -370 -300 0 -19.416 -17.936
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -370 -300 0 -19.416 -17.936
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgédngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -129.335 -118.789 -31.160 -1.501.193 -967.599
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -118.789 -150.242 -240.104 -1.363.690 -848.810
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -129.335 -118.789 -271.264 -1.501.193 -967.599

Haushaltsjahres
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6.2

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 73.536 € 68.681 € 4.855 € 7,07%
Sonstiger Aufwand 117.219 € 111.406 € 5.813 € 5,22%
Summe 190.755 € 180.087 € 10.668 € 5,92%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Wesentliche Verdanderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 940 0
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -2.258
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -2.718
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Produktbeschreibung 06.2.01 Grundstucksverwaltung

Produktinformationen

Kurzbeschreibung -Abwicklung von Grundstiicksgeschéften jeglicher Art, An- und Verkauf von Grundstlicken
-Wahrnehmung und Uberwachung der sich aus den Grundstiicksgeschéaften ergebenden Rechte
und Pflichten
-Bestellung und Verwaltung von Erbbaurechten
-Abschluss, Verwaltung und Aufhebung von Pacht- und Gestattungsverhaltnissen
-Verwaltung sonstiger Nutzungsrechte
-Unterhaltung der stadtischen Grundstiicke
-Bereitstellung von Tiefgaragenplatzen

Allgemeine Ziele Abwicklung von Grundstlicksgeschaften.
Bestellung und Verwaltung von Erbbaurechten.
Abschluss, Verwaltung und Aufhebung von Pacht- und Gestattungsverhaltnissen.
Wahrnehmung und Uberwachung der sich aus den verschiedenartigen Grundstiicksgeschaften der
Stadt ergebenden Rechte und Pflichten.
Unterhaltung der stadtischen Flachen.
Bereitstellung von Parkmadglichkeiten im Ortskern Urberach.

Zielgruppe Kaufer, Verkaufer, Pachter, Gestattungsnehmer, Erbbaurechtsbeteiligte,

Auskunftssuchende in anderen Grundstiicksangelegenheiten, Parkplatzsuchende
Auftragsgrundlage Beschlisse des Magistrates und der Stadtverordnetenversammilung, gesetzliche Vorgaben
Erlauterungen Qualitaten:

Umfassende und zeitnahe Erarbeitung der Grundlagen zum Abschluss von Kauf-, Pacht-,
Gestattungs- und Erbbaurechtsvertragen,

Uberwachung aller sich aus den Grundstiicksgeschéften ergebenden Rechte und Pflichten.
Unmittelbare, freundliche, personliche und kompetente Beratung und Auskunft sowohl mundlich
als auch schriftlich.

Auslastung der Parkflachen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Betreute stadtische 2.890,00 2.900,00 2.905,00

Grundstiicke

Vertrage 25,00 25,00 20,00

Grundstiicksgeschafte

Betreute Pachtvertriage 543,00 545,00 542,00
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Teilergebnishaushalt 06.2.01 Grundstiicksverwaltung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -56.000,00 -56.000,00 -43.721,43 -56.000,00 -56.000,00 -56.000,00
020 Offentlich-rechtliche -3.000,00 -3.000,00 -3.892,54 -3.000,00 -3.000,00 -3.000,00
Leistungsentgelte
080 Auflésung Sopo aus -8.144,92 -8.144,93 -8.144,92 -8.144,92 -8.144,92 -8.144,92
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -2.100,00 -2.100,00 -2.864,02 -2.100,00 -2.100,00 -2.100,00
100 Summe ordentliche Ertrage -69.244,92 -69.244,93 -58.622,91 -69.244,92 -69.244,92 -69.244,92
110 Personalaufwendungen 68.298,85 63.392,68 71.021,16 69.801,60 71.331,21 72.888,20
120 Versorgungsaufwendungen 5.236,74 5.288,32 5.403,62 5.341,47 5.448,30 5.5657,27
125 Summe Personalaufwand 73.535,59 68.681,00 76.424,78 75.143,07 76.779,51 78.445,47
130 Aufwendungen fiir Sach- und 107.528,97 101.407,90 86.560,21 108.604,26 109.690,32 110.787,21
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 311,39 115,91 -3.683,40 426,12 426,12 426,12
145 kalkulatorische -172,63 -174,35 -189,38 -172,63 -172,63 -172,63
Abschreibungen/Aufwand
180 Sonstige ordentliche Aufwendungen 9.000,00 9.500,00 9.267,14 9.000,00 9.000,00 9.000,00
185 Summe Sachaufwand 116.667,73 110.849,46 91.954,57 117.857,75 118.943,81 120.040,70
190 Summe der ordentlichen 190.203,32 179.530,46 168.379,35 193.000,82 195.723,32 198.486,17
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 120.958,40 110.285,53 109.756,44 123.755,90 126.478,40 129.241,25
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 551,15 556,65 604,64 551,15 551,15 551,15
230 Finanzergebnis 551,15 556,65 604,64 551,15 551,15 551,15
240 Ordentliches Ergebnis 121.509,55 110.842,18 110.361,08 124.307,05 127.029,55 129.792,40
250 Auferordentliche Ertrage 0,00 0,00 -34.976,65 0,00 0,00 0,00
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 314,54 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 -34.662,11 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 121.509,55 110.842,18 75.698,97 124.307,05 127.029,55 129.792,40
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 121.509,55 110.842,18 75.698,97 124.307,05 127.029,55 129.792,40
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 4,70 4,26 2,89 4,80 4,91 5,02
Zuschussbedarf pro betreutem stadt. 42,04 38,22 26,06 43,01 43,95 44,91

Grundstiick
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Produkte

Fachbereich 6
- Bauverwaltung -

Abteilung
Tiefbau

06.3.01  Offentliche Verkehrsflachen
06.3.02  Offentliche Gewésser
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Teilergebnishaushalt 6.3 Tiefbau

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -2.250 -2.250 -3.949 -2.250 -2.250 -2.250
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -22.200 -22.200 -25.464 -22.200 -22.200 -22.200
erstattungen
040 Bestandsveranderungen und 0 0 -20.145 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen
070 Ertrage aus Zuweisungen u. 0 0 -200.800 0 0 0
Zuschussen f. Ifd. Zwecke u.
allgemeine Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -700.138 -631.526 -588.221 -796.141 -803.141 -810.141
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -9.350 -9.350 -50.770 -9.350 -9.350 -9.350
100 Summe ordentliche Ertrage -733.938 -665.326 -889.349 -829.941 -836.941 -843.941
110 Personalaufwendungen 244.278 233.898 213.074 249.592 255.003 260.512
125 Summe Personalaufwand 244.278 233.898 213.074 249.592 255.003 260.512
130 Aufwendungen fiir Sach- und 2.057.652 1.866.842 2.019.905 2.078.228 2.099.010 2.120.000
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 1.390.166 1.298.727 1.313.539 1.507.980 1.532.980 1.557.980
145 kalkulatorische -534 -498 -542 -534 -534 -534
Abschreibungen/Aufwand
160 Steueraufwendungen einschl. 1.990 1.990 895 1.990 1.990 1.990
Aufwendungen a. gesetzl.
Umlageverpfl.
185 Summe Sachaufwand 3.449.273 3.167.060 3.333.797 3.587.664 3.633.446 3.679.436
190 Summe der ordentlichen 3.693.551 3.400.958 3.546.871 3.837.256 3.888.449 3.939.948
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 2.959.614 2.735.632 2.657.522 3.007.316 3.051.509 3.096.008
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.705 1.590 1.729 1.705 1.705 1.705
230 Finanzergebnis 1.705 1.590 1.729 1.705 1.705 1.705
240 Ordentliches Ergebnis 2.961.319 2.737.223 2.659.252 3.009.021 3.053.214 3.097.713
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0 0 694 0 0 0
270 AuRerordentliches Ergebnis 0 0 694 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 2.961.319 2.737.223 2.659.946 3.009.021 3.053.214 3.097.713
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 2.961.319 2.737.223 2.659.946 3.009.021 3.053.214 3.097.713

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 6.3 Tiefbau

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

200 Investitionszuweisungen,-zuschiisse 636.100 190.000 44.620 7.528.138 6.592.038
u. -beitrage

230 Summe Einzahlungen aus 636.100 190.000 44.620 7.528.138 6.592.038
Investitionstatigkeit

240 Auszahlungen Erwerb Grundstlicke 0 0 0 -903.000 -903.000
und Gebaude

250 Auszahlungen fiur Baumafinahmen -580.000 -370.000 -427.546 -18.363.630 -17.783.630

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg!. -1.195 -895 -152 -31.196 -26.416
Sachvermdgen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -581.195 -370.895 -427.698 -19.297.826 -18.713.046
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus 54.905 -180.895 -383.078 -11.769.689 -12.121.009
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -2.215.214 -2.231.025 -2.252.068 -35.571.491 -26.685.775
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -2.231.025 -2.518.747 -10.451.528 -33.321.594 -24.454.751
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -2.215.214 -2.231.025 -12.703.595 -35.571.491 -26.685.775

Haushaltsjahres
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6.3

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 244.278 € 233.898 € 10.380 € 4,44%
Sonstiger Aufwand 3.450.978 € 3.168.650 € 282.328 € 8,91%
Summe 3.695.256 € 3.402.548 € 292.708 € 8,60%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Wesentliche Veranderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 1.410 0
Unterhaltung Strafenbegleitgriin/Baume 129.000 63.000
Kostenerstattung an KBR 881.500 824.500
Stromkosten 302.000 285.000
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -51.902
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -9.255
ATZ-Aufstockung aktive Phase 0 18.800
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Produktbeschreibung 06.3.01 Offentliche Verkehrsflichen

Produktinformationen

Kurzbeschreibung -Planung, Bau, Bereitstellung, Unterhaltung, Instandsetzung und Betrieb 6ffentlicher
StralRen, Wege, Platze, Brunnen, StraRenbegleitgriin und Stadtentwasserung, Winterdienst
-Planung, Bau, Bereitstellung, Unterhaltung, Instandsetzung und Betrieb 6ffentlicher
Ingenieurbauwerke wie z. B. Briicken, Tunnel, Stitzwande, Larmschutzwande
-Planung, Bau, Bereitstellung, Unterhaltung, Instandsetzung und Betrieb von
OPNV-Anlagen und deren Ausstattung wie Haltestellen, Park-/Bike- & Ride-Platze
-StralRenbeleuchtung 6ffentlicher Verkehrsflachen

Allgemeine Ziele Sicherstellung der Erschlieungsfunktionen.
Verkehrssicherheit auf 6ffentlichen Flachen (insbesondere StralRen, Wege, Platze).
Standsicherheit und Werterhaltung von Ingenieurbauwerken und Verkehrsanlagen.
Verkehrssicherheit, Wahrnehmung der Eigentimerrechte.

Zielgruppe Einwohner, Versorgungsunternehmen, Verkehrsteilnehmer

Auftragsgrundlage Beschlisse stadtischer Gremien
Bautechnische, strallenverkehrs- und eigentumsrechtliche Bestimmungen

Erlauterungen Qualitaten:
Einhaltung von Terminvorgaben und Kostenvorgaben.
Einhaltung der vorgeschriebenen Priffristen.
Gewahrleistung der Verkehrssicherheit und Funktionsfahigkeit.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Verkehrsflache in gm 1.016.043, 1.016.043, 1.016.043,

00 00 00

GemeindestraBen (m) 97.460,00 97.460,00 97.460,00
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Teilergebnishaushalt 06.3.01 Offentliche Verkehrsflachen

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
020 Offentlich-rechtliche -2.250,00 -2.250,00 -3.949,12 -2.250,00 -2.250,00 -2.250,00
Leistungsentgelte
030 Kostenersatzleistungen- und -22.200,00 -22.200,00 -25.463,83 -22.200,00 -22.200,00 -22.200,00
erstattungen
040 Bestandsveranderungen und 0,00 0,00 -19.183,13 0,00 0,00 0,00
aktivierte Eigenleistungen
070 Ertrage aus Zuweisungen u. 0,00 0,00 -200.800,00 0,00 0,00 0,00
Zuschussen f. Ifd. Zwecke u. allg.
Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -662.900,34 -625.525,87 -583.023,05 -746.978,36 -753.978,36 -760.978,36
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertréage -9.109,50 -9.350,00 -43.126,12 -9.109,50 -9.109,50 -9.109,50
100 Summe ordentliche Ertrage -696.459,84 -659.325,87 -875.545,25 -780.537,86 -787.537,86 -794.537,86
110 Personalaufwendungen 209.121,86 200.794,36 180.344,61 213.670,98 218.302,45 223.018,00
125 Summe Personalaufwand 209.121,86 200.794,36 180.344,61 213.670,98 218.302,45 223.018,00
130 Aufwendungen fiir Sach- und 1.965.700,03 1.778.749,96 1.967.329,44 1.985.357,01 2.005.210,58 2.025.262,69
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 1.328.331,40 1.287.541,56 1.265.069,35 1.445.195,08 1.470.195,08 1.495.195,08
145 kalkulatorische -490,93 -418,52 -458,45 -490,93 -490,93 -490,93
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 3.293.540,50 3.065.873,00 3.231.940,34 3.430.061,16 3.474.914,73 3.519.966,84
190 Summe der ordentlichen 3.502.662,36 3.266.667,36 3.412.284,95 3.643.732,14 3.693.217,18 3.742.984,84
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 2.806.202,52 2.607.341,49 2.536.739,70 2.863.194,28 2.905.679,32 2.948.446,98
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 1.567,37 1.336,20 1.463,68 1.567,37 1.567,37 1.567,37
230 Finanzergebnis 1.567,37 1.336,20 1.463,68 1.567,37 1.567,37 1.567,37
240 Ordentliches Ergebnis 2.807.769,89 2.608.677,69 2.538.203,38 2.864.761,65 2.907.246,69 2.950.014,35
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 601,43 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 601,43 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 2.807.769,89 2.608.677,69 2.538.804,81 2.864.761,65 2.907.246,69 2.950.014,35
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 2.807.769,89 2.608.677,69 2.538.804,81 2.864.761,65 2.907.246,69 2.950.014,35
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 108,52 100,20 97,04 110,72 112,36 114,01
Zuschussbedarf pro gm 2,76 2,57 2,50 2,82 2,86 2,90

Verkehrsflache
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Produktbeschreibung 06.3.02 Offentliche Gewisser

Produktinformationen

Kurzbeschreibung
Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Planung, Bau, Bereitstellung, Unterhaltung, Instandsetzung und Betrieb konstruktiver Anlagen
und kommunaler Gewasser, inkl. vorbeugendem Hochwasserschutz.

Erfillung von den der Kommune (ibertragenen wasserwirtschaftlichen und naturschutz-
rechtlichen Vorgaben und Zielsetzungen.

Einwohner und Anlieger an Gewassern

Planungs-, wasser- und naturschutzrechtliche Bestimmungen,
Beschliisse stadtischer Gremien

Qualitaten:

Einhaltung von Terminvorgaben und Kostenvorgaben.
Einhaltung der vorgeschriebenen Priffristen.

Gewahrleistung der Verkehrssicherheit und Funktionsfahigkeit.

Kennzahlen

Gewadsserlange Meter

PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
53.080,00 53.080,00 53.080,00
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Teilergebnishaushalt 06.3.02 Offentliche Gewasser

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
040 Bestandsveranderungen und 0,00 0,00 -962,17 0,00 0,00 0,00
aktivierte Eigenleistungen
080 Auflésung Sopo aus -37.237,33 -6.000,00 -5.197,64 -49.162,22 -49.162,22 -49.162,22
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertréage -240,50 0,00 -7.644,01 -240,50 -240,50 -240,50
100 Summe ordentliche Ertrage -37.477,83 -6.000,00 -13.803,82 -49.402,72 -49.402,72 -49.402,72
110 Personalaufwendungen 35.156,00 33.103,62 32.729,58 35.921,38 36.700,61 37.493,97
125 Summe Personalaufwand 35.156,00 33.103,62 32.729,58 35.921,38 36.700,61 37.493,97
130 Aufwendungen fiir Sach- und 91.951,49 88.091,64 52.575,93 92.870,98 93.799,71 94.737,71
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 61.834,62 11.185,21 48.469,28 62.784,93 62.784,93 62.784,93
145 kalkulatorische -43,15 -79,60 -83,16 -43,15 -43,15 -43,15
Abschreibungen/Aufwand
160 Steueraufwendungen einschl. 1.990,00 1.990,00 894,90 1.990,00 1.990,00 1.990,00
Aufwendungen a. gesetzlichen
Umlageverpfl.
185 Summe Sachaufwand 155.732,96 101.187,25 101.856,95 157.602,76 158.531,49 159.469,49
190 Summe der ordentlichen 190.888,96 134.290,87 134.586,53 193.524,14 195.232,10 196.963,46
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 153.411,13 128.290,87 120.782,71 144.121,42 145.829,38 147.560,74
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 137,72 254,15 265,44 137,72 137,72 137,72
230 Finanzergebnis 137,72 254,15 265,44 137,72 137,72 137,72
240 Ordentliches Ergebnis 153.548,85 128.545,02 121.048,15 144.259,14 145.967,10 147.698,46
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 92,76 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 92,76 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 153.548,85 128.545,02 121.140,91 144.259,14 145.967,10 147.698,46
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 153.548,85 128.545,02 121.140,91 144.259,14 145.967,10 147.698,46
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 5,93 4,94 4,63 5,58 5,64 5,71
Zuschussbedarf pro Meter 2,89 2,42 2,28 2,72 2,75 2,78

Gewasserlange
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Produkte

Fachbereich 6
- Bauverwaltung -

Abteilung
Umwelt

06.4.01  Grunflachen und Spielplétze
06.4.02  Altablagerungen, Altlasten
06.4.03  Umwelt-/Natur- und Klimaschutz
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Teilergebnishaushalt 6.4 Umwelt

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
040 Bestandsveranderungen und 0 0 -1.022 0 0 0
aktivierte Eigenleistungen
070 Ertrdge aus Zuweisungen u. -14.257 -32.725 -15.448 -28.514 -28.514 -14.257
Zuschussen f. Ifd. Zwecke u.
allgemeine Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -3.219 -3.219 -3.219 -3.219 -3.219 -3.219
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
090 Sonstige ordentliche Ertrage -2.000 -2.000 0 -2.000 -2.000 -2.000
100 Summe ordentliche Ertrage -19.476 -37.944 -19.689 -33.733 -33.733 -19.476
110 Personalaufwendungen 116.055 87.608 52.940 147.463 150.614 153.823
125 Summe Personalaufwand 116.055 87.608 52.940 147.463 150.614 153.823
130 Aufwendungen fiir Sach- und 716.957 917.401 627.202 724127 731.368 738.682
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 57.112 70.859 47.983 67.849 67.849 67.849
145 kalkulatorische -205 -222 -135 -205 -205 -205
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen fiir Zuweisungen und 3.988 3.988 3.988 3.988 3.988 3.988
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 777.853 992.026 679.038 795.760 803.001 810.315
190 Summe der ordentlichen 893.908 1.079.633 731.977 943.223 953.615 964.138
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 874.432 1.041.689 712.288 909.490 919.882 944.662
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 653 709 432 653 653 653
230 Finanzergebnis 653 709 432 653 653 653
240 Ordentliches Ergebnis 875.085 1.042.398 712.720 910.143 920.535 945.315
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 192 0 0 0
270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 192 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 875.085 1.042.398 712.912 910.143 920.535 945.315
Leistungsbeziehungen
290 Erlése aus internen -282.100 -255.400 -244.329 -282.100 -282.100 -282.100
Leistungsbeziehungen
310 Ergebnis interne -282.100 -255.400 -244.329 -282.100 -282.100 -282.100
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 592.985 786.998 468.583 628.043 638.435 663.215

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 6.4 Umwelt

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

200 Investitionszuweisungen,-zuschiisse 0 0 47 0 0
u. -beitrage

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 47 0 0
Investitionstatigkeit

240 Auszahlungen Erwerb Grundstlicke -55.000 -40.000 -7.122 -745.191 -660.191
und Gebaude

250 Auszahlungen fiur Baumafinahmen 0 -99.000 -13.465 -196.275 -196.275

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg!. -750 -1.050 0 -11.032 -8.032
Sachvermdgen u. immaterielle
Anlageverm.

261 Auszahlungen fir aktivierte 0 0 0 -88.000 -88.000
Investitionszuweisung zuschisse

280 Summe Auszahlungen aus -55.750 -140.050 -20.587 -1.040.498 -952.498
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -55.750 -140.050 -20.540 -1.040.498 -952.498
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéngen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -876.493 -1.114.322 -630.467 -9.923.568 -6.434.069
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -1.114.322 -1.049.002 -2.530.916 -9.032.582 -5.319.747
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -876.493 -1.114.322 -3.161.383 -9.923.568 -6.434.069

Haushaltsjahres
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6.4

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 116.055 € 87.608 € 28.447 € 32,47%
Sonstiger Aufwand 778.506 € 992.735 € -214.229 € -21,58%
Summe 894.561 € 1.080.343 € -185.782 € -17,20%
2013 2012
Wesentliche Verdnderungen - Ertrage -
Zuweisungen Bund, Klimaschutz 14.257 32.725
Wesentliche Verdanderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 940 0
Bauliche Unterhaltung, Tiefbau 120.500 305.700
Kostenerstattung an KBR 557.000 529.300
Planungen u. Gutachten/Klimaschutzkonzept 10.000 70.000
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -19.983
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -3.467
Wesentliche Veranderungen - Erlése -
Interne Leistungsverrechnung Friedhofe 282.100 255.400
Zuschiisse/Zuweisungen
Zuweisung NABU Rddermark 3.988 3.988
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Produktbeschreibung 06.4.01 Griinflachen und Spielplatze

Produktinformationen

Kurzbeschreibung -Planung, Bau, Bereitstellung und Unterhaltung von &ffentlichen Griin- und Parkanlagen
einschlieBlich Friedhéfe
-Planung, Bau, Bereitstellung und Unterhaltung von Spielflachen und &ffentliche Freizeit-
anlagen (z. B. Ballspielplatzen, Spielpunkte, Platze mit Spieleinrichtungen)

Allgemeine Ziele Erhalt und Verbesserung der Lebensqualitat, biologische und gestalterische Aufwertung
des Wohnumfeldes, Verbesserung des Kleinklimas.
Foérderung positiver Entwicklung von Kindern (Grob- und Feinmotorik, Sozialverhalten).

Zielgruppe Einwohner, Nutzer von Spielflachen und Freizeitanlagen

Auftragsgrundlage Beschlisse stadtischer Gremien,
gesetzliche Bestimmungen des Bauplanungs- und Naturschutzrechtes

Erlauterungen Qualitaten:
Einhaltung von Terminvorgaben und Kostenvorgaben.
Gewahrleistung Verkehrssicherheit und Funktionsfahigkeit.
Leistungsmengen:
Die GroR3e der Flache ist ab 2012 korrigiert worden.
Die Korrektur ergibt sich aus einer Differenzierung der Flache
der Friedhdéfe nach 65% Griin und 35 % Grabern und Anpassung
des Wertes FlachengroRe Freizeitgelande hinter dem Badehaus.
Weithin fuhrt der Wegfall des Bolzplatzes Hatterwiese sowohl zu einer
Verminderung der Flache als zu der Anzahl Spielflachen und Freizeitanlagen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
Flache Griinfliche gm 128.535,00 128.535,00 128.500,00
Griin- u. Parkanlagen (Anzahl) 17,00 17,00 17,00
Spielflachen u. Freizeitanlagen 41,00 41,00 41,00
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Teilergebnishaushalt 06.4.01 Grunflachen und Spielplatze

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
040 Bestandsveranderungen und 0,00 0,00 -1.022,31 0,00 0,00 0,00
aktivierte Eigenleistungen
080 Auflésung Sopo aus -166,04 -166,04 -166,04 -166,04 -166,04 -166,04

Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen

090 Sonstige ordentliche Ertréage -2.000,00 -2.000,00 0,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00
100 Summe ordentliche Ertrage -2.166,04 -2.166,04 -1.188,35 -2.166,04 -2.166,04 -2.166,04
110 Personalaufwendungen 41.821,39 38.468,40 39.530,06 42.732,62 43.660,31 44.604,79
125 Summe Personalaufwand 41.821,39 38.468,40 39.530,06 42.732,62 43.660,31 44.604,79
130 Aufwendungen fiir Sach- und 630.980,36 582.144,78 544.357,58 637.290,17 643.663,07 650.099,67
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 44.016,36 44.075,46 36.887,32 52.753,86 52.753,86 52.753,86
145 kalkulatorische -98,17 -97,90 -101,58 -98,17 -98,17 -98,17
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 674.898,55 626.122,34 581.143,32 689.945,86 696.318,76 702.755,36
190 Summe der ordentlichen 716.719,94 664.590,74 620.673,38 732.678,48 739.979,07 747.360,15
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 714.553,90 662.424,70 619.485,03 730.512,44 737.813,03 745.194,11
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 313,45 312,54 324,34 313,45 313,45 313,45
230 Finanzergebnis 313,45 312,54 324,34 313,45 313,45 313,45
240 Ordentliches Ergebnis 714.867,35 662.737,24 619.809,37 730.825,89 738.126,48 745.507,56
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 106,99 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 106,99 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 714.867,35 662.737,24 619.916,36 730.825,89 738.126,48 745.507,56

Leistungsbeziehungen

290 Erlése aus internen -282.100,00 -255.400,00 -244.329,49 -282.100,00 -282.100,00 -282.100,00
Leistungsbeziehungen

310 Ergebnis interne -282.100,00 -255.400,00 -244.329,49 -282.100,00 -282.100,00 -282.100,00
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 432.767,35 407.337,24 375.586,87 448.725,89 456.026,48 463.407,56
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 16,73 15,65 14,36 17,34 17,62 17,91
Zuschussbedarf pro gm Griinflache 3,37 3,17 2,92 3,49 3,55 3,61
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Produktbeschreibung 06.4.02 Altablagerungen, Altlasten

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Erfassung und Erkundung kommunaler Verdachtsflachen

-Erkundung und Uberwachung kommunaler Altablagerungen

-Sanierung kommunaler Altlasten

-Entfernung und Entsorgung wilder Ablagerungen auf3erhalb und innerhalb
geschlossener Ortslagen auf offentlichen und stadtischen Grundstiicken

Nachhaltige Sicherung bzw. Wiederherstellung der Funktionen des Bodens.
Beseitigung illegaler Ablagerungen, Erhalt der Lebensqualitat sowie eines positiven
Erscheinungsbildes der Stadt.

Einwohner, Grundstiickseigentimer der Verdachtsflachen und Altlasten, Fachbehdrden
flr Altlasten, Grundwasser- und Bodenschutz

Beschlisse stadtischer Gremien
Gesetzliche Bestimmungen des Altlasten- Wasser- und Bodenrechts
Gesetzliche Bestimmungen des Naturschutz- und Abfallrechts

Qualitaten:
Einhaltung von Terminvorgaben, Kostenvorgaben, rechtliche Vorgaben

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

lllegale Ablagerungen 320,00 300,00 315,00

Uberwachungen, 2,00 2,00 7,00

Untersuchungen

MaRn./Konzepte/Veranstalt. 1,00 1,00 1,00
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Teilergebnishaushalt 06.4.02 Altablagerungen, Altlasten

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
070 Ertrdge aus Zuweisungen u. 0,00 0,00 -2.690,38 0,00 0,00 0,00
Zuschussen f. Ifd. Zwecke u. allg.
Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -449,18 -381,63 -603,72 -449,18 -449,18 -449,18
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
100 Summe ordentliche Ertrage -449,18 -381,63 -3.294,10 -449,18 -449,18 -449,18
110 Personalaufwendungen 6.668,16 4.571,11 3.057,42 6.813,68 6.961,84 7.112,68
125 Summe Personalaufwand 6.668,16 4.571,11 3.057,42 6.813,68 6.961,84 7.112,68
130 Aufwendungen fiir Sach- und 49.939,17 240.105,97 53.559,09 50.438,60 50.942,99 51.452,41
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 1.926,66 3.347,91 2.196,82 2.220,90 2.220,90 2.220,90
145 kalkulatorische -15,66 -11,40 -7,50 -15,66 -15,66 -15,66
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 51.850,17 243.442,48 55.748,41 52.643,84 53.148,23 53.657,65
190 Summe der ordentlichen 58.518,33 248.013,59 58.805,83 59.457,52 60.110,07 60.770,33
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 58.069,15 247.631,96 55.511,73 59.008,34 59.660,89 60.321,15
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 49,98 36,39 23,92 49,98 49,98 49,98
230 Finanzergebnis 49,98 36,39 23,92 49,98 49,98 49,98
240 Ordentliches Ergebnis 58.119,13 247.668,35 55.535,65 59.058,32 59.710,87 60.371,13
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 35,39 0,00 0,00 0,00
270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 35,39 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 58.119,13 247.668,35 55.571,04 59.058,32 59.710,87 60.371,13
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 58.119,13 247.668,35 55.571,04 59.058,32 59.710,87 60.371,13
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 2,25 9,51 2,12 2,28 2,31 2,33
Zuschussbedarf pro illegaler 181,62 825,56 176,42 184,56 186,60 188,66

Ablagerung
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Produktbeschreibung 06.4.03 Umwelt-/Natur-u. Klimaschutz

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

-Mitwirken bei MalRnahmen zur Erhaltung, Entwicklung und Sanierung der fiir Boden, Flora
und Fauna wichtigen Flachen durch Schaffung von zusammenhangenden Freiraumsystemen
-Mitwirken bei MalRnahmen zum Erhalt und zur Entwicklung und Sanierung von Gewassern
-Beratung von kommunalen Dienststellen hinsichtlich Optimierung des Umweltschutzes in den
Bereichen Abfall, Abwasser, Natur- und Landschaftspflege

-Information der Bevolkerung

-Durchfiihrung und Férderung der Umweltberatung und Umwelterziehung

-Erstellung von Umweltberichten

-Férderung der Arbeit privater Umweltorganisationen

-KlimaschutzmaRnahmen und Klimaanpassungsmaflnahmen

Sicherung der Lebensqualitat.

Erhalt der Artenvielfalt.

Erhalt eines abwechslungsreichen Landschaftsbildes.
Klimaschutz.

Einwohner, Naturschutzorganisationen, Behérden, Landwirte, Grundstuickseigentiimer

Beschlisse stadtischer Gremien, naturschutz- und wasserrechtliche Bestimmungen,
Nationales Klimaschutzziel.

Qualitaten:
Einhaltung von Terminvorgaben und Kostenvorgaben.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

MaRnahmen 7,00 5,00 7,00

Beratungen 96,00 120,00 96,00
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Teilergebnishaushalt 06.4.03 Umwelt-/Natur-u. Klimaschutz

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
070 Ertrage aus Zuweisungen u. -14.257,00 -32.725,00 -12.757,68 -28.514,00 -28.514,00 -14.257,00
Zuschussen f. Ifd. Zwecke u. allg.
Umlagen
080 Aufldsung Sopo aus -2.603,82 -2.671,37 -2.449,28 -2.603,82 -2.603,82 -2.603,82
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
100 Summe ordentliche Ertrage -16.860,82 -35.396,37 -15.206,96 -31.117,82 -31.117,82 -16.860,82
110 Personalaufwendungen 67.565,38 44.568,09 10.352,11 97.916,48 99.991,76 102.105,75
125 Summe Personalaufwand 67.565,38 44.568,09 10.352,11 97.916,48 99.991,76 102.105,75
130 Aufwendungen fiir Sach- und 36.037,85 95.150,13 29.285,62 36.398,22 36.762,20 37.129,84
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 11.168,82 23.435,36 8.898,65 12.874,58 12.874,58 12.874,58
145 kalkulatorische -90,74 -112,75 -26,31 -90,74 -90,74 -90,74
Abschreibungen/Aufwand
150 Aufwendungen flr Zuweisungen und 3.988,00 3.988,00 3.988,00 3.988,00 3.988,00 3.988,00
Zuschusse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 51.103,93 122.460,74 42.145,96 53.170,06 53.534,04 53.901,68
190 Summe der ordentlichen 118.669,31 167.028,83 52.498,07 151.086,54 153.525,80 156.007,43
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 101.808,49 131.632,46 37.291,11 119.968,72 122.407,98 139.146,61
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 289,72 360,00 84,01 289,72 289,72 289,72
230 Finanzergebnis 289,72 360,00 84,01 289,72 289,72 289,72
240 Ordentliches Ergebnis 102.098,21 131.992,46 37.375,12 120.258,44 122.697,70 139.436,33
260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 49,71 0,00 0,00 0,00
270 AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 49,71 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 102.098,21 131.992,46 37.424,83 120.258,44 122.697,70 139.436,33
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 102.098,21 131.992,46 37.424,83 120.258,44 122.697,70 139.436,33
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 3,95 5,07 1,43 4,65 4,74 5,39
Zuschussbedarf pro MaBnahme 14.585,46 26.398,49 5.346,40 17.179,78 17.528,24 19.919,48
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Sonderbudget 10

Buro des Burgermeisters

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Veranderung € Verdanderung %
Personalaufwand 181.191 € 117.756 € 63.435 € 53,87%
Sonstiger Aufwand 72.702 € 116.607 € -43.905 € -37,65%
Summe 253.893 € 234.363 € 19.530 € 8,33%
Beamte 2013| 2012(30.6.12
B4 (B3 |B2 |[A15(A14|A 13 hDA 13 gD|A12|A11|A10|A 9 gD|A 9 mD
Biro des Bgm 1 1 0,5 0,5
1 0,5 0,5
Beschaftigte 2013| 2012(30.6.12
12| 11| 10 9 8 7 6 5 4 3 2
Blro des Bgm 1,51 1,5 3 2,5 2,5
3 2,5 2,5
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Erlauterungen zum Sonderbudget 10

Die im Sonderbudget 10 im Jahr 2012 abgebildete Stabsstelle Biirgermeister - Leitbild und Stadtent-
wicklung - ist aufgegangen im Biiro des Biirgermeisters, das fiir die Produkte 10.1.01 ,,Personlicher Re-
ferent des Biirgermeisters“ und 10.1.02 ,,Férderung der Integration® verantwortlich ist. Zu dem Produkt
~Personlicher Referent des Blirgermeisters” zahlen neben der Fortfiihrung des Leitbildprozesses und die
Forderung der stadtepartnerschaftlichen Beziehungen auch die Offentlichkeitsarbeit der Stadt Réder-
mark.

Die Ansatze bleiben in der bestehenden Hohe erhalten. Die Kostenerstattung an die Kommunalen Be-
triebe wird von 6.618 € auf 7.000 € erhoht.

Der Leitbildprozess soll in 2012 abgeschlossen werden/sein. Eine weitere Mittelbereitstellung zur Durch-
flihrung von Leitprojekten ist nicht vorgesehen.

Die wesentlichen Abweichungen der Ertrage sowie Aufwendungen zum Vorjahr werden bei der Fachab-
teilung ausgewiesen.

Die Kennzahlen wurden gemaR der Entwicklungen, die sich im Jahr 2012 und den Vorjahren ergeben
haben, angepasst. Diesbeziigliche Erlauterungen sind bei den einzelnen Produkten zu finden.
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Teilergebnishaushalt 10 Biro des BlUrgermeisters

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -4.870 0
070 Ertrdge aus Zuweisungen u. 0 -17.000 0
Zuschissen f. Ifd. Zwecke u.
allgemeine Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -238 -238 -238 -238 -238 -238
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
100 Summe ordentliche Ertrage -238 -238 -22.108 -238 -238 -238
110 Personalaufwendungen 170.475 110.722 93.363 174.217 178.026 181.904
120 Versorgungsaufwendungen 10.716 7.034 7.187 10.930 11.149 11.372
125 Summe Personalaufwand 181.191 117.756 100.551 185.147 189.175 193.276
130 Aufwendungen fiir Sach- und 69.083 76.234 86.309 69.773 70.471 71.176
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 3.620 2724 2.634 4.677 4.677 4.677
145 kalkulatorische 0 -304 -315 0 0 0
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 72.702 78.655 88.628 74.450 75.148 75.853
190 Summe der ordentlichen 253.893 196.411 189.178 259.598 264.323 269.129
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 253.655 196.174 167.071 259.360 264.086 268.891
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 0 1.423 1.476 0 0 0
230 Finanzergebnis 0 1.423 1.476 0 0 0
240 Ordentliches Ergebnis 253.655 197.596 168.547 259.360 264.086 268.891
250 AuBerordentliche Ertrage 0 -450 0
260 AuBerordentliche Aufwendungen 2.294 0
270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 1.844 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 253.655 197.596 170.391 259.360 264.086 268.891
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 253.655 197.596 170.391 259.360 264.086 268.891

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 10 Biro des Blurgermeisters

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg|. -4.428 -333 -125 -14.156 -5.063
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -4.428 -333 -125 -14.156 -5.063
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -4.428 -333 -125 -14.156 -5.063
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéangen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -254.701 -194.324 -81.787 -2.312.825 -1.274.441
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -194.324 -197.075 -453.673 -2.046.819 -1.080.117
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -254.701 -194.324 -535.460 -2.312.825 -1.274.441

Haushaltsjahres
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Investitionen 10 Blro des Burgermeisters

Ansatz | Ansatz | Jahres- | Verpflich | Finanzpl | Finanzpl | Bisher
Bezeichnun 2013 2012 |ergebnis | tungs- an an bereitges
9 2011 Ermachti| 2014 2015 telit
gungen 2016

EDV-Anschaffungen Stavo 0 0 0 0 0 0 -1.299
0

Buroausstattung FB 1 0 0 0 0 0 0 -921
0

Geringwertige Wirtschaftsguter FB1 0 0 0 0 0 0 -272
0

Lizenzen/Softwareanschaffungen 0 0 0 0 0 0 -353
FA 1/1u.1/2 0

EDV-Anschaffungen Organisation 0 0 -125 0 0 0 -927
0

EDV-Anschaffungen 0 -301 0 0 0 0 -301
Ortsrecht/Pressearb. 0

EDV-Anschaff. Stabstelle -1.785 0 0 0 -535 -535 -2.247
Birgermeisterbiro -535

Lizenzen/Software Stabstelle -623 0 0 0 0 0 -806
Birgermeisterbiro 0

EDV-Anschaffungen Presse -1.210 0 0 0 -210 -210 -1.210
-210

EDV-Anschaffungen Integration -210 0 0 0 -210 -210 -210
-210

Buroausstattung Stabstelle -450 -33 0 0 -450 -450 -663
Birgermeisterbiro -450

GwGs StabstelleBurgermeisterbiiro -150 0 0 0 -150 -150 -283
-150
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Erlauterungen der Investitionen:

Investitionskosten insgesamt: 4428 €

Die sich aus den Investitionen ergebende jahrliche Abschreibung
wird in den Klammern () ausgewiesen.

Davon Investitionskosten fur EDV-Anschaffungen:

- EDV-Anschaffungen Bliro d. Burgermeisters 1.785 €
Zusatzbedarf: 1.250 € Erwerb Notebook

- EDV-Anschaffungen Presse 1.210€
Zusatzbedarf: 1.000 € Erwerb Spiegelreflexkamera

- EDV-Anschaffungen Integration 210 €

Davon Investitionskosten fur Neuanschaffungen Lizenzen/Software:

- Lizenzen/Software Blro des Burgermeisters 623 €
Zusatzbedarf Erwerb Lizenzen/Software Notebook

Davon Investitionskosten fur Blroausstattung:

- Blroausstattung Biro des Burgermeisters 450 €
Ansparen von 100 €/Arbeitsplatz Gber 15 Jahre

Davon Investitionskosten fur Geringwertige Wirtschaftsguter:

- Geringwertige. Wirtschaftsguiter Biiro des Blrgermeisters 150 €
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Produkte

Sonderbudget 10
Biro des BUrgermeisters

Stabsstelle 1
- Biiro des Blrgermeisters -

10.1.01  Personlicher Referent des Biirgermeisters

10.1.02  Forderung der Integration
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Teilergebnishaushalt 10.1 Bliro des Blirgermeisters

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -4.870 0
070 Ertrdge aus Zuweisungen u. 0 -17.000 0
Zuschissen f. Ifd. Zwecke u.
allgemeine Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -238 -238 -238 -238 -238 -238
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
100 Summe ordentliche Ertrage -238 -238 -22.108 -238 -238 -238
110 Personalaufwendungen 170.475 110.722 93.363 174.217 178.026 181.904
120 Versorgungsaufwendungen 10.716 7.034 7.187 10.930 11.149 11.372
125 Summe Personalaufwand 181.191 117.756 100.551 185.147 189.175 193.276
130 Aufwendungen fiir Sach- und 69.083 76.234 86.309 69.773 70.471 71.176
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 3.620 2724 2.634 4.677 4.677 4.677
145 kalkulatorische 0 -304 -315 0 0 0
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 72.702 78.655 88.628 74.450 75.148 75.853
190 Summe der ordentlichen 253.893 196.411 189.178 259.598 264.323 269.129
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 253.655 196.174 167.071 259.360 264.086 268.891
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 0 1.423 1.476 0 0 0
230 Finanzergebnis 0 1.423 1.476 0 0 0
240 Ordentliches Ergebnis 253.655 197.596 168.547 259.360 264.086 268.891
250 AuBerordentliche Ertrage 0 -450 0
260 AuBerordentliche Aufwendungen 2.294 0
270 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 1.844 0 0 0
275 Ergebnis vor internen 253.655 197.596 170.391 259.360 264.086 268.891
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 253.655 197.596 170.391 259.360 264.086 268.891

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 10.1 Blro des Blrgermeisters

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg|. -4.428 -333 -125 -14.156 -5.063
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -4.428 -333 -125 -14.156 -5.063
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -4.428 -333 -125 -14.156 -5.063
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéangen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -254.701 -194.324 -81.787 -2.312.825 -1.274.441
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -194.324 -197.075 -453.673 -2.046.819 -1.080.117
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -254.701 -194.324 -535.460 -2.312.825 -1.274.441

Haushaltsjahres
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10.1

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Verdnderung € Veranderung %
Personalaufwand 181.191 € 117.756 € 63.435 € 53,87%
Sonstiger Aufwand 72.702 € 116.607 € -43.905 € -37,65%
Summe 253.893 € 234.363 € 19.530 € 8,33%

2013 2012

Wesentliche Veranderungen - Ertrage -
Wesentliche Veranderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 2.340 2.561
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -2.918
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -2.353
Miete/Nebenkosten Gebaude 10.420 17.608
Leitbild 0 46.529 *)

*) davon 36.529,-- GberplanmaRig in 2012 bereit gestellt
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Produktbeschreibung 10.1.01 Personlicher Referent des

Blrgermeisters

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Zielgruppe

Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Unterstiitzung des Birgermeisters.

MafRnahmen zur Profilierung der Stadt im Vergleich zu anderen Kommunen unter fortwahrendem
Abgleich der Erwartungen von Einwohnern und Gruppierungen mit den Zielsetzungen der
politischen Gremien.

Erarbeitung und Fortfiihrung identifikationsférdernder Handlungs- und Aktionskonzepte im
Rahmen des Leitbildes der Stadt R6dermark und Umsetzung der Realisierungsschritte.

Aufbau, Pflege und Ausbau von Stadtepartnerschaften.

Offentlichkeitsarbeit durch Publikation von Berichten und Pressetexten sowie durch Herausgabe
von Print und Non-Print-Medien.

Einwohnerinnen und Einwohner Rédermarks und der Partnerstadte.
Politische Gremien, Institutionen und Vereine der Stadt Rodermark.
Unternehmen am Standort Rédermark und Unternehmen im Bundes-
gebiet mit Standortbedarf.

Aufgabenibertragungen durch Birgermeister.
Beschllisse und Auftrage des Magistrats und der
Stadtverordnetenversammlung.

Qualitaten:

Maoglichst 12 Events pro Jahr bzw. ein Kontakt pro Jahr mit einer der Partnerstadte.
Leistungsmengen:

Bei den Veranstaltungsbesuchern wurden Veranstaltungen wie Neujahrsempfange, WumoR-Laufe,
Hochschultage, Symposien, Ausstellungen, Lesungen, Tage der offenen Garten, Messen und
Markttage zugrunde gelegt.

Kennzahlen

Veranstaltungen

PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
12,00 0,00 0,00

Teilnehmer Veranstaltungen

25.000,00 25.000,00 11.200,00

Stadtepartnerschaftsbegegnun 3,00 3,00 3,00
gen

Pressekonferenzen 30,00 25,00 24,00
Pressemeldungen 500,00 500,00 510,00
Publikationen 10,00 10,00 11,00
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Teilergebnishaushalt 10.1.01 Persdnlicher Referent des

Blrgermeisters

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 -4.560,00 0,00 0,00 0,00
070 Ertrage aus Zuweisungen u. 0,00 0,00 -17.000,00 0,00 0,00 0,00
Zuschussen f. Ifd. Zwecke u. allg.
Umlagen
080 Auflésung Sopo aus -237,50 -237,50 -237,50 -237,50 -237,50 -237,50
Investitionszuweisungen,-
zuschussen, Invest.beitragen
100 Summe ordentliche Ertrage -237,50 -237,50 -21.797,50 -237,50 -237,50 -237,50
110 Personalaufwendungen 141.435,66 84.869,49 85.381,53 144.542,56 147.705,07 150.924,33
120 Versorgungsaufwendungen 9.644,19 6.492,79 6.634,36 9.837,07 10.033,81 10.234,48
125 Summe Personalaufwand 151.079,85 91.362,28 92.015,89 154.379,63 157.738,88 161.158,81
130 Aufwendungen fiir Sach- und 62.596,89 105.893,98 79.806,43 63.222,84 63.855,10 64.493,64
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 3.475,92 2.724,20 2.633,76 4.468,33 4.468,33 4.468,33
145 kalkulatorische 0,00 -234,18 -247,39 0,00 0,00 0,00
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 66.072,81 108.384,00 82.192,80 67.691,17 68.323,43 68.961,97
190 Summe der ordentlichen 217.152,66 199.746,28 174.208,69 222.070,80 226.062,31 230.120,78
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 216.915,16 199.508,78 152.411,19 221.833,30 225.824,81 229.883,28
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 0,00 1.097,55 1.159,53 0,00 0,00 0,00
230 Finanzergebnis 0,00 1.097,55 1.159,53 0,00 0,00 0,00
240 Ordentliches Ergebnis 216.915,16 200.606,33 153.570,72 221.833,30 225.824,81 229.883,28
250 AuBerordentliche Ertrage 0,00 0,00 -450,00 0,00 0,00 0,00
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 2.286,26 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 1.836,26 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 216.915,16 200.606,33 155.406,98 221.833,30 225.824,81 229.883,28
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 216.915,16 200.606,33 155.406,98 221.833,30 225.824,81 229.883,28
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 8,38 7,70 5,94 8,57 8,73 8,88
Zuschussbedarf pro 18.076,26 0,00 0,00 18.486,11 18.818,73 19.156,94

Veranstaltung
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Produktbeschreibung 10.1.02 Forderung der Integration

Produktinformationen

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ziele

Zielgruppe
Auftragsgrundlage

Erlauterungen

Weiterfihrung und Umsetzung des Integrationskonzeptes ,Wir sind alle Rédermarker*.
Entwicklung und Durchflihrung von Integrationsprojekten und Veranstaltungen.
Unterstltzung der Arbeit des Auslanderbeirats.

Beratung von Migranten und Vereinen.

Durchfiihrung von Integrationsprojekten.

Akquise von Drittmitteln.

Verstandigung férdern.

Kulturelle Identitaten bewahren.

Gleichberechtigte Teilhabe der Einwohnerinnen und Einwohner mit
Migrationshintergrund am gesellschaftlichen und kulturellen Leben in
Rédermark ermdglichen.

Einwohner-/innen mit und ohne Migrationshintergrund.
Pflichtaufgabe §1 HGO

Leistungsmengen:

Die Kennzahlen Einbirgerungen, Teilnehmer Veranstaltungen,
Veranstaltungen und Bewerbungen Integrationsférderpreis gelten
ab 2013. Entfallen ist die Kennzahl Ausléandische Einwohner/innen.

Veranstaltungen sind Einburgerungsfeiern mit Verleihung des
Integrationsférderpreises, Briickenfeste sowie die Veranstaltungen
der Interkulturellen Wochen.

Kennzahlen

Auslandische Einwohner-
finnen

PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011
2.949,00 2.935,00 2.935,00

Bewerbungen 4,00 0,00 0,00
Integrationsforderpreis

Einbiirgerungen 60,00 0,00 0,00
Integrationsprojekte 4,00 4,00 4,00
Teilnehmer Veranstaltungen 3.000,00 0,00 0,00
Veranstaltungen 12,00 0,00 0,00
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Teilergebnishaushalt 10.1.02 Forderung der Integration

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 -310,00 0,00 0,00 0,00
100 Summe ordentliche Ertrage 0,00 0,00 -310,00 0,00 0,00 0,00
110 Personalaufwendungen 29.039,28 25.852,59 8.243,64 29.674,59 30.321,33 30.979,74
120 Versorgungsaufwendungen 1.071,58 541,07 552,85 1.093,01 1.114,87 1.137,17
125 Summe Personalaufwand 30.110,86 26.393,66 8.796,49 30.767,60 31.436,20 32.116,91
130 Aufwendungen fiir Sach- und 6.485,68 6.869,42 6.502,43 6.550,53 6.616,05 6.682,20
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 143,63 0,00 0,00 208,72 208,72 208,72
145 kalkulatorische 0,00 -69,33 -67,59 0,00 0,00 0,00
Abschreibungen/Aufwand
185 Summe Sachaufwand 6.629,31 6.800,09 6.434,84 6.759,25 6.824,77 6.890,92
190 Summe der ordentlichen 36.740,17 33.193,75 15.231,33 37.526,85 38.260,97 39.007,83
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 36.740,17 33.193,75 14.921,33 37.526,85 38.260,97 39.007,83
225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 0,00 324,97 316,79 0,00 0,00 0,00
230 Finanzergebnis 0,00 324,97 316,79 0,00 0,00 0,00
240 Ordentliches Ergebnis 36.740,17 33.518,72 15.238,12 37.526,85 38.260,97 39.007,83
260 AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 7,41 0,00 0,00 0,00
270 AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 7,41 0,00 0,00 0,00
275 Ergebnis vor internen 36.740,17 33.518,72 15.245,53 37.526,85 38.260,97 39.007,83
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 36.740,17 33.518,72 15.245,53 37.526,85 38.260,97 39.007,83
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 1,42 1,29 0,58 1,45 1,48 1,51
Zuschussbedarf pro auslandischem/r 12,46 11,42 5,19 12,73 12,97 13,23

Einwohner/-in
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Sonderbudget 11

Rechnungsprufung

Personal- und Sachaufwand
2013 2012 Veranderung € Veranderung %
Personalaufwand 82.513 € 91.111 € -8.598 € -9,44%
Sonstiger Aufwand 63.779 € 49.914 € 13.865 € 27,78%
Summe 146.292 € 141.025 € 5.267 € 3,73%
Beamte 2013| 2012|30.6.12
B4|B3 [B2 [A15]A14|A 13 hDOA 13 gD|A 12|A 11]A 10 |A 9 gD|A 9 mD
RPA 1 0,5 1,5 | 1,5 1,5
Beschaftigte 2013| 2012 30.6.12
13| 12 11] 10] 9] 8 7 6] 5 4 3 2
RPA 0 0 0
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Erlauterungen zum Sonderbudget 11

Fiir die Jahre 2013 und 2014 besteht aufgrund der Neubesetzung der Leitung des Rechnungspriifungs-
amtes ein erhohter Fortbildungs- und Priifungsaufwand.

Ab 2015 ist geplant, die externen Priifungskosten zu reduzieren.

Die wesentlichen Abweichungen der Ertrage sowie Aufwendungen zum Vorjahr werden bei der Fachab-
teilung ausgewiesen.

Die Kennzahlen wurden gemaR der Entwicklungen, die sich im Jahr 2012 und den Vorjahren ergeben
haben, angepasst. Diesbeziigliche Erlduterungen sind bei den einzelnen Produkten zu finden.
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Teilergebnishaushalt 11 Sonderbudget Rechnungsprifung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

030 Kostenersatzleistungen- und -15.400 -17.100 -16.749 -15.400 -15.400 -15.400
erstattungen

100 Summe ordentliche Ertrage -15.400 -17.100 -16.749 -15.400 -15.400 -15.400

110 Personalaufwendungen 70.011 76.497 77.276 71.572 73.160 74777

120 Versorgungsaufwendungen 12.502 14.614 14.933 12.752 13.007 13.267

125 Summe Personalaufwand 82.513 91.111 92.209 84.324 86.168 88.044

130 Aufwendungen fiir Sach- und 58.833 45.388 58.831 48.123 36.255 36.387
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 809 389 345 1.299 1.299 1.299

145 kalkulatorische 1.603 1.603 1.603 1.603 1.603 1.603
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 61.245 47.380 60.780 51.025 39.156 39.289

190 Summe der ordentlichen 143.758 138.491 152.989 135.349 125.324 127.333
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 128.358 121.391 136.239 119.949 109.924 111.933

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 2.534 2.534 2.534 2.534 2.534 2.534

230 Finanzergebnis 2.534 2.534 2.534 2.534 2.534 2.534

240 Ordentliches Ergebnis 130.892 123.926 138.773 122.483 112.458 114.467

260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 173 0 0 0

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0 0 173 0 0 0

275 Ergebnis vor internen 130.892 123.926 138.946 122.483 112.458 114.467
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 130.892 123.926 138.946 122.483 112.458 114.467

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 11 Sonderbudget Rechnungsprufung

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg|. -2.460 0 0 -10.227 -5.427
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -2.460 0 0 -10.227 -5.427
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -2.460 0 0 -10.227 -5.427
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéangen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -83.906 -119.399 -55.392 -1.244.496 -906.150
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -119.399 -87.995 -215.032 -1.157.685 -786.751
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -83.906 -119.399 -270.424 -1.244.496 -906.150

Haushaltsjahres
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Investitionen 11 Sonderbudget Rechnungsprifung

Ansatz | Ansatz | Jahres- | Verpflich | Finanzpl | Finanzpl | Bisher
Bezeichnun 2013 2012 |ergebnis | tungs- an an bereitges
9 2011 Ermiéchti| 2014 2015 telit
gungen 2016

Lizenzen/Softwareanschaffungen 0 0 0 0 0 0 -732

RPA 0

EDV-Anschaffungen RPA -2.110 0 0 0 -430 -430 -5.495
-430

Biiroausstattung RPA -200 0 0 0 -200 -200 -1.110
-200

Geringwertige Wirtschaftsguter RPA -150 0 0 0 -150 -150 -550
-150
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Erlauterungen der Investitionen:

Investitionskosten insgesamt: 2.460 €
Die sich aus den Investitionen ergebende jahrliche Abschreibung

wird in den Klammern () ausgewiesen.

Davon Investitionskosten fur EDV-Anschaffungen:

- EDV-Anschaffungen Rechnungsprifungsamt 2.110 €
- Zusatzbedarf: 1.250 € Erwerb Notebook

Davon Investitionskosten fur Blroausstattung:

- Buroausstattung Rechnungsprifungsamt 200 €
Ansparen von 100 €/Arbeitsplatz ber 15 Jahre

Davon Investitionskosten fur Geringwertige Wirtschaftsguter:

- Geringw. Wirtschaftsguter Rechnungsprifungsamt 150 €
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Produkte

Sonderbudget 11
Rechnungsprifung

11.1.01  Rechnungsprufung

11.1.02  Prifung von BaumaRnahmen
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Teilergebnishaushalt 11.1 Rechnungsprifung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

030 Kostenersatzleistungen- und -15.400 -17.100 -16.749 -15.400 -15.400 -15.400
erstattungen

100 Summe ordentliche Ertrage -15.400 -17.100 -16.749 -15.400 -15.400 -15.400

110 Personalaufwendungen 70.011 76.497 77.276 71.572 73.160 74777

120 Versorgungsaufwendungen 12.502 14.614 14.933 12.752 13.007 13.267

125 Summe Personalaufwand 82.513 91.111 92.209 84.324 86.168 88.044

130 Aufwendungen fiir Sach- und 58.833 45.388 58.831 48.123 36.255 36.387
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 809 389 345 1.299 1.299 1.299

145 kalkulatorische 1.603 1.603 1.603 1.603 1.603 1.603
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 61.245 47.380 60.780 51.025 39.156 39.289

190 Summe der ordentlichen 143.758 138.491 152.989 135.349 125.324 127.333
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 128.358 121.391 136.239 119.949 109.924 111.933

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 2.534 2.534 2.534 2.534 2.534 2.534

230 Finanzergebnis 2.534 2.534 2.534 2.534 2.534 2.534

240 Ordentliches Ergebnis 130.892 123.926 138.773 122.483 112.458 114.467

260 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 173 0 0 0

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0 0 173 0 0 0

275 Ergebnis vor internen 130.892 123.926 138.946 122.483 112.458 114.467
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 130.892 123.926 138.946 122.483 112.458 114.467

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 11.1 Rechnungspriufung

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg|. -2.460 0 0 -10.227 -5.427
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -2.460 0 0 -10.227 -5.427
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -2.460 0 0 -10.227 -5.427
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéangen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -83.906 -119.399 -55.392 -1.244.496 -906.150
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -119.399 -87.995 -215.032 -1.157.685 -786.751
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -83.906 -119.399 -270.424 -1.244.496 -906.150

Haushaltsjahres
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1.1

Personal- und Sachaufwand

2013 2012 Veranderung € Veranderung %
Personalaufwand 82.513 € 91.111 € -8.598 € -9,44%
Sonstiger Aufwand 63.779 € 49.914 € 13.865 € 27,78%
Summe 146.292 € 141.025 € 5.267 € 3,73%
2013 2012
Wesentliche Verdanderungen - Ertrage -
Wesentliche Veranderungen - Aufwand -
Verlangerung EDV-Lizenzen 940 0
Sachaufwand (Reisekosten, Fortbildung) 5.300 0
Bildung Riickstellung Prifung Jahresabschluss 44.500 0
Aufwand f. betriebswirtschaftl. Beratungen 0 38.600
Einsparvorgabe Sachaufwand 0 -1.075
Einsparvorgabe Personalaufwand 0 -3.605
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Produktbeschreibung 11.1.01 Rechnungspriufung

Produktinformationen

Kurzbeschreibung -Ortliche Priifung der Jahresrechnung § 128 HGO
-Vornahme von diversen Priifungen § 131 HGO
-Priifung von Verwendungsnachweisen von Bund, Land und Kreis und der
Zuwendungs- und Zuschussnehmer der Stadt R6dermark
-Priifung von Auftragsvergaben der Verwaltung nach VOL

Allgemeine Ziele Gesetzliche Durchfiihrung der Priifung der Jahresrechnung gegeniber der Stadt-
verordnetenversammlung.
Erfullung der gesetzlichen Vorgaben des Korruptionserlasses bei der Vergabe von
Lieferungen und Leistungen.

Zielgruppe Magistrat und Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rédermark, Bund, Land und Kreis.
Alle Sport- und Kulturvereine in Rédermark, Kirchen, Kindergarten, Schulen, Wohlfahrts-
einrichtungen usw., alle Bediensteten der Stadtverwaltung Rédermark, Eigenbetrieb KBR.

Auftragsgrundlage Gesetzliche Aufgabe gemal der Hessischen Gemeindeverordnung, Gemeindehaushalts-
verordnung und Gemeindekassenverordnung, Haushaltsgrundsatzegesetz, Beschlisse bzw.
Auftrage der Stadtverordnetenversammlung bzw. des Magistrats,

Erlauterungen Qualitaten:
Einhaltung der terminlich und gesetzlich vorgeschriebenen Priffristen.
Erstellung der Prifungsniederschriften und des Schlussberichtes innerhalb
der vorgegebenen Zeitrdume. Termingerechte Prifung der Verwendungsnachweise und
Weitergabe an die Fachbereiche. Erérterungen und Klarungsgesprache mit den
Empfangern von freiwilligen Leistungen der Stadt Rédermark.
Durchfiihrung der Submissionen nach VOL, gesetzliche Beratung zur VOL und Unterstiitzung
zur Aufstellung der Leistungsverzeichnisse. Erste Priifung nach Offnung der Angebote.
Auskunftserteilung Mitarbeiter sofort oder innerhalb von zwei Tagen.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Priifungen 3.500,00 3.500,00 2.750,00

Belegpriifungen HGO §131 2.500,00 2.500,00 1.850,00
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Teilergebnishaushalt 11.1.01 Rechnungsprifung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

030 Kostenersatzleistungen- und -3.080,00 -12.140,00 -3.349,85 -3.080,00 -3.080,00 -3.080,00
erstattungen

100 Summe ordentliche Ertrage -3.080,00 -12.140,00 -3.349,85 -3.080,00 -3.080,00 -3.080,00

110 Personalaufwendungen 56.687,37 61.037,37 61.905,51 57.951,28 59.237,41 60.546,22

120 Versorgungsaufwendungen 10.083,45 11.674,58 11.929,11 10.285,12 10.490,83 10.700,64

125 Summe Personalaufwand 66.770,82 72.711,95 73.834,62 68.236,40 69.728,24 71.246,86

130 Aufwendungen fiir Sach- und 56.095,33 43.799,67 57.775,89 45.616,72 33.722,89 33.830,12
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 654,83 310,75 276,11 1.050,82 1.050,82 1.050,82

145 kalkulatorische 1.297,22 1.279,21 1.282,44 1.297,22 1.297,22 1.297,22
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 58.047,38 45.389,63 59.334,44 47.964,76 36.070,93 36.178,16

190 Summe der ordentlichen 124.818,20 118.101,58 133.169,06 116.201,16 105.799,17 107.425,02
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 121.738,20 105.961,58 129.819,21 113.121,16 102.719,17 104.345,02

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 2.050,64 2.022,21 2.027,28 2.050,64 2.050,64 2.050,64

230 Finanzergebnis 2.050,64 2.022,21 2.027,28 2.050,64 2.050,64 2.050,64

240 Ordentliches Ergebnis 123.788,84 107.983,79 131.846,49 115.171,80 104.769,81 106.395,66

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 139,35 0,00 0,00 0,00

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 139,35 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 123.788,84 107.983,79 131.985,84 115.171,80 104.769,81 106.395,66
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 123.788,84 107.983,79 131.985,84 115.171,80 104.769,81 106.395,66
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 4,78 415 5,04 4,45 4,05 411
Zuschussbedarf pro Prifung 35,37 30,85 47,99 32,91 29,93 30,40
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Produktbeschreibung 11.1.02 Prifung von BaumaRBnahmen

Produktinformationen

Kurzbeschreibung - Prifung der Ausschreibungstexte
- Prufung der Vergaben und Vergabevorschlage
- Teilnahme an Eréffnungsterminen, erste Priifung der Angebote
- Teilnahme an allen Bietergesprachen

Allgemeine Ziele Erflllung der gesetzlichen Vorgaben des Korruptionserlasses bei der Vergabe im Hoch-
und Tiefbaubereich.
Erflllung der gesetzlichen Vorgaben der Hessischen Gemeindeordnung.

Zielgruppe Alle Bediensteten des Eigenbetriebes Kommunale Betriebe Rddermark sowie die Bau-
verwaltung/Tiefbau. Auftragnehmer im Hoch- und Tiefbaubereich.

Auftragsgrundlage Beschlisse bzw. Auftrage durch das Stadtparlament und den Magistrat.
Gesetzliche Aufgabe durch das Land Hessen.

Erlauterungen Qualitaten:
Durchfilhrung der Submissionen nach VOB. Erste Priifung nach Offnung der Angebote.
Erteilen von Auskinften innerhalb eines Tages.
Information der gesetzlichen Grundlagen (Korruptionserlass) innerhalb eines Tages.
Die Wiederbesetzung einer altersbedingt frei gewordenen Ganztagsstelle erfolgte nur
durch eine Teilzeitstelle (16,8 Stunden), die eine Qualitadtsminderung der Produktbearbeitung
bei der stadtischen Revision und bei der Vergabe nach VOB und VOL nach dem Hessischen
Korruptionserlass zur Folge hat.

Kennzahlen PLAN PLAN Ergebnis
2013 2012 2011

Submissionen 30,00 30,00 38,00

Priifungen 400,00 400,00 338,00

Leistungsverzeichnisse

Bietergesprache 25,00 25,00 29,00
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Teilergebnishaushalt 11.1.02 Prifung von Baumal3inahmen

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016

030 Kostenersatzleistungen- und -12.320,00 -4.960,00 -13.399,49 -12.320,00 -12.320,00 -12.320,00
erstattungen

100 Summe ordentliche Ertrage -12.320,00 -4.960,00 -13.399,49 -12.320,00 -12.320,00 -12.320,00

110 Personalaufwendungen 13.323,70 15.459,43 15.370,73 13.620,78 13.923,08 14.230,71

120 Versorgungsaufwendungen 2.418,49 2.939,57 3.003,66 2.466,86 2.516,20 2.566,52

125 Summe Personalaufwand 15.742,19 18.399,00 18.374,39 16.087,64 16.439,28 16.797,23

130 Aufwendungen fiir Sach- und 2.737,59 1.588,33 1.055,24 2.506,54 2.531,61 2.556,94
Dienstleistungen

140 Abschreibungen 154,39 78,65 69,27 247,75 247,75 247,75

145 kalkulatorische 305,83 323,84 320,61 305,83 305,83 305,83
Abschreibungen/Aufwand

185 Summe Sachaufwand 3.197,81 1.990,82 1.445,12 3.060,12 3.085,19 3.110,52

190 Summe der ordentlichen 18.940,00 20.389,82 19.819,51 19.147,76 19.524,47 19.907,75
Aufwendungen

200 Verwaltungsergebnis 6.620,00 15.429,82 6.420,02 6.827,76 7.204,47 7.587,75

225 kalkulatorische Zinsen/Aufwand 483,47 511,90 506,83 483,47 483,47 483,47

230 Finanzergebnis 483,47 511,90 506,83 483,47 483,47 483,47

240 Ordentliches Ergebnis 7.103,47 15.941,72 6.926,85 7.311,23 7.687,94 8.071,22

260 AuRerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 33,52 0,00 0,00 0,00

270 AuBRerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 33,52 0,00 0,00 0,00

275 Ergebnis vor internen 7.103,47 15.941,72 6.960,37 7.311,23 7.687,94 8.071,22
Leistungsbeziehungen

320 Jahresergebnis nach internen 7.103,47 15.941,72 6.960,37 7.311,23 7.687,94 8.071,22
Leistungsbeziehungen
Zuschussbedarf pro Einwohner 0,27 0,61 0,27 0,28 0,30 0,31
Zuschussbedarf pro Submission 236,78 531,39 183,17 243,71 256,26 269,04
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Sonderbudget 12

Stabstelle Burgermeister

Wirtschaftsforderung

Personal- und Sachaufwand
2013 2012 Veranderung € Veranderung %
Personalaufwand 157.567 € 163.048 € 5.481 € 0,00%
Sonstiger Aufwand 81.741 € 10.500 € 71.241 € 678,49%
Summe 239.308 € 173.548 € 65.760 € 37,89%
Beamte 2013| 2012(30.6.12
B4|B3 |[B2 [A15|A14|A13 hDA 13 gD|A12|A11[A 10[A 9 gD/A 9 mD
Wif6 0 0 0
0 0 0
Beschaftigte 2013| 2012(30.6.12
13| 12[ 11| 10| 9 8 7 6] 5 4 3 2
Wifo 1 1 0,5 25 | 25| 25
25 | 25| 25
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Erlauterungen zum Sonderbudget 12

Die Wirtschaftsforderung der Stadt Rodermark wird seit dem 1. Januar 2012 nicht mehr als Aktienge-
sellschaft gefuihrt, sondern ist als Stabsstelle Wirtschaftsférderung in die Organisationsstruktur der
Stadtverwaltung integriert.

Die Leitung der Stabsstelle Wirtschaftsfoérderung wurde zum 1. Juli 2012 neu besetzt. Die im Sonder-
budget 12 fiir das Jahr 2013 angesetzten Personalkosten werden sich im Vergleich zum Haushaltsjahr
2012 reduzieren.

Der Ansatz fuir Mietkosten muss 2013 in Folge des Umzugs in das Rathaus Ober-Roden erhéht bzw. zum
ersten Mal separat kontiert werden. Dies ist ursachlich in der Verdanderung der Rechtsform (Liquidierung
der IC AG) und der bisherigen Budgetierung. Gleiches gilt fuir die Erhéhung des Ansatzes fiir die Technik-
unterstiitzende Informationsverarbeitung.

Der Ansatz fuir den sonstigen Aufwand wird sich im Vergleich zum Ansatz von 10.400 € im Jahr 2012 auf
30.466 € im Jahr 2013 erhdhen. Zu begriinden ist dies nicht nur mit der von der Stadtverordnetenver-
sammlung geforderten inhaltlichen und strukturellen Neuausrichtung der Wirtschaftsférderung, son-
dern auch der im Jahr 2012 erfolgten Budgetierung, die der Liquidation der IC AG und dem organisatori-
schen Umbruch Rechnung trug. Im Einzelnen bedeutet dies, dass der Ansatz fiir Veranstaltungen von 0
€ auf 16.300 € steigt und der Ansatz fiir Veroffentlichungen von 0 € auf 3.655 €. Der erstmalige Ansatz
von 17.600 € fir weitere MaRnahmen im Haushalt 2013 beinhaltet die periodische Unternehmensbe-
fragung, die Auslobung eines Griinderpreises, das Corporate Design (z. B. fiir Gewerbeflachenvermark-
tung, Branchenatlas), die Umsetzung von MalBnahmen des Leitbildprozesses und die Umsetzung des
Klimaaktionsplans.

Die wesentlichen Abweichungen der Ertrage sowie Aufwendungen zum Vorjahr werden bei der Fachab-
teilung ausgewiesen.

Die Kennzahlen wurden gemal der Entwicklungen, die sich im Jahr 2012 und den Vorjahren ergeben
haben, angepasst. Diesbezligliche Erlauterungen sind bei den einzelnen Produkten zu finden.
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Teilergebnishaushalt 12 Stabsstelle Blrgermeister -
Wirtschaftsforderung-

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -3.000 0 0 -3.000 -3.000 -3.000
100 Summe ordentliche Ertrage -3.000 0 0 -3.000 -3.000 -3.000
110 Personalaufwendungen 157.567 163.048 0 160.997 164.489 168.044
125 Summe Personalaufwand 157.567 163.048 0 160.997 164.489 168.044
130 Aufwendungen fiir Sach- und 77.990 10.500 0 78.770 79.558 80.353
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 3.751 0 7.439 7.439 7.439
150 Aufwendungen flr Zuweisungen und 0 279.222 0 0 0
Zuschlsse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 81.741 10.500 279.222 86.209 86.997 87.793
190 Summe der ordentlichen 239.308 173.548 279.222 247.206 251.486 255.836
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 236.308 173.548 279.222 244.206 248.486 252.836
240 Ordentliches Ergebnis 236.308 173.548 279.222 244.206 248.486 252.836
275 Ergebnis vor internen 236.308 173.548 279.222 244.206 248.486 252.836
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 236.308 173.548 279.222 244.206 248.486 252.836

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 12 Stabsstelle Burgermeister -Wirtschaftsforderung-

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg|. -2.980 0 0 -11.920 0
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -2.980 0 0 -11.920 0
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -2.980 0 0 -11.920 0
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéangen

360 Uberschuss/Fehlbetrag des -235.537 -173.548 -180.000 -2.953.836 -1.986.148
Haushaltsjahres

370 Finanzmittelbestand am Anfang -173.548 -180.000 -1.623.312 -2.705.459 -1.812.600
des Haushaltsjahres

380 Finanzmittelbestand am Ende des -235.537 -173.548 -1.803.312 -2.953.836 -1.986.148

Haushaltsjahres
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Investitionen 12 Stabsstelle Blirgermeister -Wirtschaftsforderung-

Ansatz | Ansatz | Jahres- | Verpflich | Finanzpl | Finanzpl | Bisher
Bezeichnun 2013 2012 |ergebnis | tungs- an an bereitges
9 2011 Ermachti| 2014 2015 telit
gungen 2016
EDV-Anschaffungen Stabstelle -2.530 0 0 -2.530 -2.530 -2.530
Wirtsschaftsférd. -2.530
Buroausstattung Stabstelle -300 0 0 -300 -300 -300
Wirtschaftsférderung -300
Geringw. Wirtschaftsg. Stabstelle -150 0 0 -150 -150 -150
Wirtschaftford. -150
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Erlauterungen der Investitionen:

Investitionskosten insgesamt: 2.980 €
Die sich aus den Investitionen ergebende jahrliche Abschreibung
wird in den Klammern () ausgewiesen.
Davon Investitionskosten fur EDV-Anschaffungen:

- EDV-Anschaffungen Wirtschaftsférderung 2.530 €
Davon Investitionskosten fur Blroausstattung:

- Buroausstattung Wirtschaftsforderung 300 €

Davon Investitionskosten fur Geringwertige Wirtschaftsguter:

- Geringwertige. Wirtschaftsguter Wirtschaftsférderung 150 €
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Produkte

Sonderbudget 12
Stabsstelle Blrgermeister - Wirtschaftsforderung -

Stabsstelle Wirtschaftsforderung

12.1.01  Wirtschaftsforderung
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Teilergebnishaushalt 12.1 Stabsstelle Wirtschaftsforderung

Nr. |Bezeichnung Ansatz | Ansatz | Ergebnis Plan Plan Plan
2013 2012 2011 2014 2015 2016
010 Privatrechtliche Leistungsentgelte -3.000 0 0 -3.000 -3.000 -3.000
100 Summe ordentliche Ertrage -3.000 0 0 -3.000 -3.000 -3.000
110 Personalaufwendungen 157.567 163.048 0 160.997 164.489 168.044
125 Summe Personalaufwand 157.567 163.048 0 160.997 164.489 168.044
130 Aufwendungen fiir Sach- und 77.990 10.500 0 78.770 79.558 80.353
Dienstleistungen
140 Abschreibungen 3.751 0 7.439 7.439 7.439
150 Aufwendungen flr Zuweisungen und 0 279.222 0 0 0
Zuschlsse sowie besondere
Finanzaufwendungen
185 Summe Sachaufwand 81.741 10.500 279.222 86.209 86.997 87.793
190 Summe der ordentlichen 239.308 173.548 279.222 247.206 251.486 255.836
Aufwendungen
200 Verwaltungsergebnis 236.308 173.548 279.222 244.206 248.486 252.836
240 Ordentliches Ergebnis 236.308 173.548 279.222 244.206 248.486 252.836
275 Ergebnis vor internen 236.308 173.548 279.222 244.206 248.486 252.836
Leistungsbeziehungen
320 Jahresergebnis nach internen 236.308 173.548 279.222 244.206 248.486 252.836

Leistungsbeziehungen
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Teilfinanzhaushalt 12.1 Stabsstelle Wirtschaftsforderung

Nr. |Bezeichnung Ansatz VE Ansatz | Ergebnis | Gesamta | Bisher
2013 2012 2011 uszahlun | bereitge
gsbedarf | stellt

230 Summe Einzahlungen aus 0 0 0 0 0
Investitionstatigkeit

260 Auszahlungen fir Erwerb v. beweg|. -2.980 0 0 -11.920 0
Sachvermdégen u. immaterielle
Anlageverm.

280 Summe Auszahlungen aus -2.980 0 0 -11.920 0
Investitionstatigkeit

290 Uberschuss/Fehlbetrag aus -2.980 0 0 -11.920 0
Investitionstatigkeit

320 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
Finanzierungstatigkeit

350 Uberschuss/Fehlbetrag aus 0 0 0 0 0
haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéangen

360 U